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Vorbemerkung

Hiermit wird der Jahresbericht 1 980 der Reihe "Konten und Standardtabellen"
in der Fachserie "vofkswirtschaftrj-che Gesamtrechnungen,' vorgelegt. Er ent-
spri.cht in seinem Aufbau den vorangegangenen Jahresberichten der gleichen
Reihe.

Der Textteil- gibt in Abschnitt 1 einen überblick über die wichtigsten Ergeb-
nisse der Vol-kshlirtschaftl-ichen Gesamtrechnungen für 1980. Abschnitt 2 ent-
häIt umfassende Erfäuterungen zum Inhal-t und Aufbau der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen. Wie bisher gehen die Erläuterungen in erster Linie von der
Darstellung der Volkswirtschaftlichen cesamtrechnungen in den xonten aus und
enthalten u.a. im Abschnitt 2.4 eine ausführliche Beschreibung aIler Konten-
positionen. Abschnitt 2.5 gibt darüber hinaus ergänzende Er1äuterungen zu
jeder Standardtabelle. Abschnitt 3 bringt kurzgefaßte Hinweise auf die Ver-
öffentlichungsquelleh der derzeit gültigen Ergebnisse der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen.

Der Tabe1lentej.] enthäl-t im Abschnitt 1 das Kontensystem der vol-kswirtschaft-
richen cesamtrechnungen für die Jahre '1970 und 1974 bis 19g0 (bzw. 1979), in
Abschnitt 2 Übersichtstabellen mit absoluten Zahlen, zuwachsraten, Meßzahlen
und Strukturangaben für eine Auswahl wichtiger Tatbestände für alle Jahre und
Halbjahre ab 1960. Dle standardtabellen der Abschnitte 3 und 4 des Tabellen-
teils zeigen die Details der jährlichen und halbjährlichen volksr^rirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen, sind jedoch aus pfatzgründen in der Regel auf die Jah-
re '1970 und 1974 bis 1980 beschränkt. Der Tabellenteil schließt in Abschnitt
5 mit Vierteljahresergebnissen für die Jahre 195g bis 19gO ab.

Diese veröffentlichung wurde in der Abteilung "volkswirtschaftliche Gesamt-
rechnungen, unternehmens- und wirtschaftsrechnungen" der Abteilungspräsiden-
tin Engelmann in den von Ltd. Regierungsdirektor Richter, Regierungsdirektor
Dr, Dorow und Regierungsdirektor Lütze1 gereiteten cruppen bearbeitet.

-9-



Fundstellennachwe i s
für Angaben der Jahre ab l960, die in den Konten und Standardtabellen dieses Berichts nicht ent-
niiten-sina (wichtiöä iitUästä"ae für aIle Jahre und Halbjahre ab 1960 sind in den Übersichts-
tabetlen in Abschnitt 2 des Tabellenteils nachgewiesen).

Konten bzw. Tabellen
dieses Berichts

Konten der Volkswirt-
schaftlichen Gesant-
rechnungen
1.1

1.2 bis 1.5

3 Standardtabellen mit
Jahreszahlen
3. 1 bis 3.7
3.9 und 3. 1 0

3.11
3.12 und 3.13
3.14
3.15 nach Lieferberei-

chen und verrren-
dungszwecken
nach GütergrupPen

3. r5

3.38 bis 3.43
3.44
3. 45
3.47 und 3.48

4 Standardtabellen mit
Halbj ahres zahlen
4. I bis 4.9
4.10 bis 4.13
4.14 und 4.15

1 ) Die Angaben in früheren Berichten der
Fachserie 18 sind z.T. überholt. Revi-
dierte Angaben für die in Tabelle 3.44
nicht enthaltenen Jahre befinden sich
in dem Sonderdruck der Deutschen Bundes-
bank Nr. 4 "Zahlenübersichten und metho-

Fundstelle für Angaben der Jahre 1950 bis 1959 und
19?1 bis 1973 in anderen Berichten der Fachserie l8

Reihe S.2, Seite 34 tt. (1960 bis 1969)
Reihe 1, Jahresbericht 1977, Seite 80 ff. (ab 1970)
Reihe 1, Jahresbericht 1977, Seite 90 ff.

Reihe S.3, Seite 58 ff. (dort Tab. I bis 7)
Reihe S.2, Seite 116 f. (dort Tab. 3.5 und 3.5)
Reihe S.2, Seite 122 f. (dorts Tab. 3.9)
Reihe S.3, Seite 152 tt. (dort Tab. 9 und 10)

Reihe S.3, Seite 180 f. (dort Tab. 12)

Reihe S.2, Seite 210 f. (dort Tab. 3.8)
Reihe S.3, Seite 194 f.. (dort Tab. 14)
neihe s.4, Seite 38 ff. (dort Tab. 3, 1971 und 1972; für den Zeit-

raum vor 1970 liegen keine Angaben vor)
Reihe S.2, Seite 124 ff. (dort Tab. 3.10)
Reihe S.3, Seite 202 tf. (dort Tab. l5; Angaben ab 1962)
Reihe S.3r Seite 238 f. (dort Tab. 16)

Reihe S.2, Seite 128 ff. (dort Tab. 3.11 bis 3.23)
Reihe s.4, seite 26 ff. (dort Tab. 1,1971 und 1972i für den zeit-

raum vor 1970 liegen keine Angaben vor)
Reihe S.2, Seite 164 f. (dort tab. 3.24)
für den zeitraun vor 1970 liegen keine Angaben vor
Reihe S.2, Seite 156 f. (dort Tab. 3.25)
Reihe S.2, Seite 170 f. (in der Gliederung nach Aufgabenbe-
reichen liegen Angaben für den zeitraum vor 1970 nicht vor, Angaben
für 1971 unä 1972-i.n Reihe s.4, seite 74 ff. - dort Tab. 9 -)

Reihe S.2, Seite 172 ff. (dort Tab. 3.27 bis 3.321
1)
Reihe S.3, Seite 252 f. und 250 f. (dort Tab. 18 und 19)

Reihe S.3, Seite 268 ft. (dort Tab. 20 und 21)

Reihe s.2, seite 208 ff.
Reihe 1, Jahresbericht 1977, Seite 296 ff.
Reihe S.2, seite 244 ff.

dische Erläuterungen zur gesamtwirtschaft-
Iichen Finanzierungsrechnung der Deutschen Bun-
desbank 1960 bis 1977", Juni 1978 bzw. in den
von der DeuEschen Bundesbank in Mai 1981 her-
ausgegebenen Übersichten mit Ergebnissen der
F i nanz i erung srechnung .

3.17
3.18
3. 19

3.20 bis 3.32
3.33

3. 34
3. 35
3. 35
3 .37
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1 Die wichtigsten Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen lgBO

1.1 Entstehung des Sozialprodukts

Das wirtschaftliche Wachstum - gemessen an der
r e a I e n Entr^rickl-ung des B r u t t o -
s o z i a 1 p r o d u k t s - hat sich 1980
spürbar abgeschwächt. Das Bruttosozlatprodukt
in konstanten Preisen des Jahres 1970 nahm im
Berichtsjahr gegenüber 1979 um 1,8 I zu, nach-
dem es 1978 um 3,6 * und 1979 um 4,4 B gestie-
gen war. Die Halbjahresergebnisse zeigen, daß
sich die Tendenz der Abschwächung im zweiten
Halbjahr deutlich verstärkt hat. Nach Zuhrachs-
raten gegenüber dem jeweiligen Vorjahreszeit-
raumvonreal 4,6 bzw. 4,3 I in den beiden
Halbjahren 1979 stieg das Sozialprodukt im
ersten Halbjahr 1980 real noch um 3,6 t, in
zweiten Halbjahr 1980 übertraf es seinen Vor-
jahresstand dagegen nur noch um 0,2 t. Der
Vorjahresvergleich nach Vierteljahren, der
allerdings mehr ais dle Halbjahresergebnisse
von Basiseffekten, zeltlichen und anderen Un-
regelmäßigkeiten beeinflußt werden kann, er-
gibt für das Bruttosozialprodukt reale Zu-
nahmen um knapp 6 t fiir das erste Vierteljahr
1980, um rd. I 1/2 und 1 I im zvreiten und
dritten Vierteljahr und für das vierte Viertel-
jahr einen Rückgang un etwas mehr als 1/2 *.

In jeweiligen preisen er-
höhte sich das Bruttosozialprodukt 1980 um
6,7 t auf 1 492 Mrd..DM; es hat damit - ähnlich
wie in konstanten Preisen - schwächer zugenom-
men als im Vorjahr (+ 8,3 I gegenüber 1978).
In den beiden Halbjahren 1980 betrugen die Zu-
wachsraten des Bruttosozialprodukts in jewei-
Iigen Preisen gegenüber den entsprechenden
Halbjahren 1979 8,1 bzw. S,5 t.

Die Preisentwicklung des
Bruttosozialprodukts hat sich 1980 beschleu-
nigt, nämIich von gut + 3 1/2 Z im Jahr 1979
auf knapp + 5 t im Jahr 1980 (jeweils gegen-
über dem Vorjahr). Stärker als die gesamtwirt-
schaftliche Leistung haben sich im Berichts-
jahr die Preise der cüter der letzten inländi-
schen Verwendung erhöht (+ 6 t). tm Vorjahr
war bereits eine ähnliche Entwicklung zu be-
obachten: Das Preisniveau der Güter der letzten
inländischen Verwendung stieg 19?9 gegenüber
1978 um 4 1/2 *, der preisindex des Sozialpro-
dukts um 3 1/2 *. Im Jahr 1980 hatten aIIe
Aggregate der Verwendungsseite eine Beschleuni-
gung des Preisauftriebs zu verzeichnen. Die
Güter des Privaten Verbrauchs, auf den mehr als
die HäIfte der letzten inländischen Verwendung

I Sozlalprodukt
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entfäIlt, verteuerten sich gegenüber ilem vor-
jahr um 5 1 /2 z, nach einem Anstieg um 4 t
1979. Auch die zunahme der Baupreise, die 1979

gegenüber dem Vorjahr schon 9 t betragen hatte,
verstärkte sich nochmals - auf 10 I - im Jahres-
durchschnitt 1980. Die unterschiedliche Preis-
ent$ricklung des Bruttosozialprodukts und der
cüter der Ietzten inländischdn Verwendung im

Jahr 1980 erglbt sich aus der Verschlechte-
rung der Terns of Trade um 4 I gegeniibet 1979'
Diese Abnahme cler Terms of Trade resultiert
aus einer kräftigen Erhöhung der Ej-nfuhrpreise
um 1 1 t und einem vergleichsweise schwächeren
Anstieg der Ausfuhrpreise um 6 8. Auch im Vor-
jahr waren die Terms of Trade schon zurückge-
gangen, und zwar um 3 8. Gleichzeitig waren
die Einfuhrpreise gegenüber 1978 um 7 t, die
Ausfuhrpreise um 4 t erhöht worden.

Das Nettosoz ialProdukt
z r) M a r k t P r e i s e n nahm 1980 9e-
genilber 1979 um 6,1 * zui es erhöhte sich
damit deutlich schwächer a1s das Bruttosozial-
produkt l+ 6,7 t) . Ausschlaggebend fiir die
unterschiedliche Entwicklung der beiden Größen
war der starke Anstieg der - in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen zu Wiederbe-
schaffungspreisen des Berichtsjahres bewerte-'
ten - Abschreibungen (+ 11 t gegenüber 19791,
in dem die rege Investitionstätigkeit der
vorangegangenen Jahre und die relatj-v starke
Erhöhung der Preise der Investitionsgüter,
insbesondere der Bauten, zum Ausdruck kommen'

Auch in konstanten Preisen gerechnet stieg
das Nettosozialproilukt zu MarktPreisen weniger
(+ 1,4 t gegenüber 1979) als das Bruttosozial-
produkt (+ 1,8 t) ; die Abschreibungen nahmen

im gleichen zeitraum um 4 1 /2 * zu-

Das für die Beobachtung der Einkommensent-
wick1ung wichtige N e t t o s o z i a I -
produkt zv Faktorkosten
(Volkseinkommen) betrug im Berichtsjahr
1 150 Mrd.DMi es nahm gegenüber dem Vorjahr
in ett^Ia dem gleichen I{aß zu (+ 6,0 t) wie das

NettosozialProdukt zu Marktpreisen. Der Saldo
aus indirekten Steuern und Subventionen, um

den das Nettosozialprodukt zu Faktorkosten ge-
ringer ist aIs das Nettosozialprodukt zu

Marktpreisen, belief sich 1980 auf 166 1/2
Mrd.DM. Sein Anteil am BruttosozialProdukt
machte 11 I aus. Der Saldo errechnet sich aus
indi-rekten Steuern, dle a1s Kostenbestandteil
bei der Gewinnermittlung abzugsfähig sind, in
Höhe von 190 Mrd.DM und aus Subventionen in Höhe

von 23 1/2 Mrd.DM. Die Entwicklung der beiden
Posten von '1979 auf 1980 verlief gegensätzlich'

während die indirekten Steuern 1 980 um 5 1 /2 \
stj-egen, nahmen die Subventionen um 4 1/2 Z ab.
Ausschtaggebend für die Erhöhung der indirekten
Steuern war die starke zunahme der Steuern vom

Umsatz gegenüber 1979 l+ 11 t), in der sich
u.a. die Auswj.rkungen der Anhebung der l'lehrwert-
steuersätze ab JuIi 1979 widerspiegeln, und der
kräftige Anstieg iler Gewerbesteuer (+ 8 t). Da-
gegen haben sich die Verbrauchsteuern im Be-
richtszeitraum nur schwach erhöht (+ 1 1/2 *1.
Der Rückgang der Subventionen von 1979 auf 1980

beruhte vor aIlem auf einer erheblichen Abnahme

der Zahlungen an dlie Deutsche Bundesbahn (- 18 t)
sowie auf geringeren Ausgaben zur Sicherung des

Steinkohleneinsatzes in der Elektrizitätsv'irt-
schaft. Dagegen haben die Zahlungen an die
Land\^rirtschaft im Rahmen fler Eulopäischen Markt-
ordungen 1980 Ieicht zugenonmen l+ 1/2 zl.

Das Brutto in IandsProdukt,
das die im Inland entstandene wirtschaftliche
Leistung mißt, hat gegenilber 1979 sowohl nomi-
neII (+ 618 t) als auch reaL (+ 1,9 t) in etwa
die gleiche Entvricklung wie das Bruttosozial-
produkt zu verzeichnen, von dem es sich um den

Saldo der Erwerbs- und Vermögenseinkommen
zwischen Inländern und der übrigen WeIt unter-
scheidet. Der Saldo der Eru,erbs- und Vermögens-
einkommen in Höhe von 3 Mrd-DM, um den das

nominelle gruttoinlandsprodukt unter dem Sozi-
alprodukt lag, ergibt sich aus 26 Mrd'DM Er-
werbs- und Vermögenseinkommen, die an die übrige
welt gef lossen sind, und 29 l'lrd.DM, die Inlän-
der aus der übrigen welt emPfangen haben' Die
Entwicklung der beiden Größen verlief ähnlich
wie im Vorjahri die Erwerbs- und Vermögensein-
kommen, die 1980 an die übrige welt zu leisten
'waren, haben sich gegenüber 1979 stärker er-
höht (+ 24 8) als die von der übrigen WeIt an

Inländer gezahtten Err^terbs- und Vermögensein-
kommen (+ 15 t).

Der reale zut^Iachs des BruttoinlandsProdukts
\,rar mit einem Anstieg der ZahI der Erwerbstä-
tigen von 1979 auf 1980 um 0,9 I auf.25,7 MLl--
Iionen verbunden. Im gleichen zeitabschnitt
nahm die durchschnittliche Zahl der registrier-
ten Arbeitslosen um rd. 13 000 oder 1,5 tzu'Die
gesamthrirtschaftliche P r o d u k t i v i -
t ä t, gemessen an der Entwicklung des Brut-
toinlandsprodukts in konstanten Preisen je-
durchschnittlich Erwerbstätigen, erhöhte sich
1980 gegenüber dÖm Vorjahr um 1 t, also deut-
Iich schwächer als in den vorangegangenen
Jahren (1978: + 2 1/2 *, 1979: + 3 8) ' Da die
durchschnittlich geleistete Arbeitszeit aller
Erwerbstätigen von '1979 auf 1980 - wie in den
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Jahr

2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttoyertschöpfung nach WirtachaftsbeEelehen
in je{eiligen Preisen

nI l.l . Dt{

Binfuh r-
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25A
284
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0
0
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I
3

13,
13,
13,
13,
13,

x

x

x
0

6
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4
I
3

9,
9.
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20,92t,l
21.6
21,6
22.3

iiiil;;

1916
971

3)

vorangegangenen Jahren - weiter Ieicht zurück_
gegangen ist, dürfte der produktivitätsanstieg
je geleistete Arbeitsstunde etwa 1 1/2 Z be-
tragen haben.

Das Bruttoinlandsprodukt wird im Rechengang
aus der Bruttowertschöpfung der einzelnen
Wirtschaftsbereiche abgeleitet, deren Summe
(unbereinigte Bruttorrrertschöpfung) urn die
unterstellten Entgelte für Bankdienstlei_
stungen und den VorsteuerabzusJ an Umsatzsteuer
auf Investitionen vermindert (bereinigte
Bruttowertschöpfung) und um die vom Staat oder
den fnstitutionen der Europäischen Gemein_
schaften auf eingeführte Güter erhobenen Ein_
fuhrabgaben erhöht wird. Die folgenden Aus_
führungen über die Entwicklung der Bruttowert_
schöpfung der einzelnen Wirtschaftsbereiche
beziehen sich auf die unbereinigten Ergebnisse,

Die Bru ttohrer t s chöpf un g
(unberei-nigt.) in j e w e i 1 i g e n
P r e i s e n erhöhte sich 19g0 um 6,6 B auf
1 507 1/2 I4rd.DNt, davon wurden 71|3 1/2 Mrd.DIU
(47 1/2 8) vom warenproduzj.erenden cer,rerbe,
336 Mrd. DM (ZZ 1/2 Z) von den Dienstleistungs_
unternehmen, 22j Mrd.DM (t5 t) von den Berei_
chen Handel und Verkehr, 32 Mrd.DM (2 B) von

der Land- und Forsthrirtschaft und 199 Mrd.DM
(13 t) von den Bereichen außerhalb des Unter-
nehmenssektors (Staat, private Haushalte und
private Organisationen ohne Erwerbscharakter)
erwirtschaftet.

Gegenüber 1979 vergrößerte sich die Brutto_
wertschöpfung aller W i r t s c h a f t s _
b.re r e i c h e mit Ausnahme der Land_ und
Forstwirtschaft. Die Bruttowertschöpfung der
Dienstleistungsunternehmen erhöhte sich 19g0
gegenüber dem Vorjahr um 10 I (19792 + g 1/2ä,
die Bruttowertschöpfung des Staates (einschl.
privater Haushalte und privater Organisationen
ohne Erhrerbscharakter) stieg um g 1/2 Z (1979:
+ 7 1/2 t). Die Bruttowertschöpfung beider Be_
reiche nahm stärker zu a1s .l979; dagggen ver_
langsamte sich der Anstieg der Bruttowert-
schöpfung der übrigen Berej.che deutlich. Die
Bruttowertschöpfung des Warenproduzierenden
Gewerbes nahm gegenüber dem Vorjahr in jewei_
ligen Preisen um 5 1/2 * zu nach + 9 1/2 X in
Jahr 1979, die Bruttor{ertschöpfung des Bereichs
Handel und Verkehr um 5 t nach + g 1/2 * im
Vorjahr. Die Bruttowertschöpfung der Land_ und
Forstwirtschaft, Fischerei verminderte sich
um 1 E (1979: - 5 1/2 *1.

97A
97 9l
e8 0J

x
x

x
x

x
x

x
x
x
x

85, 9
86,8
86, 9
87,0
86.8

ls,{
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l) Die bereinigten Ergebniase unter6chelden aich von denunbereinigten dadurch, daß die unterBtellten Entgelaefur Bankdienstleistungen und der vorateuerabzug än 0n_satzsteuer auf Investitionen abgeaetzt eind.2) Einfuhrzölle, Einfuhrum8ätzsteuär. Verbrluchsteuern aufEinfuhren, -Abschöpfungsbeträge und wätrrungseuegfeictrÄ_beträge auf eingeführte landrirtschaftlicf,e erieugnlsse

3) vorläuf 19e6 ErgebnIs.{) Proient der unbereinlgten Brutto*ertschöpfunq (Brutto-
eertachöpfung insgesant zuzüqllch untersieltfei ent-gelte für Brnkdlenstlelgtungin und voEsteuerabzuq
an Ungatzsteuer auf Inveatitlonen).
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112
117
122
129
r31

130
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r44
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1 ) Die bereinigten ErgebnisEe unterscheiden aich von den' ;;;.;;i;i;a;" aaduich, daß die untetstellten Entgelte für
Bankdj.ensfleiEtungen und der vorsceuerabzug an Umsatz-
steuer auf Investitionen abgeaetzt sind.

zl einirhrzötre, Einfuhrumsatzateuer, verbrauchsteuern äuf' einfutrren, Abschöpfungsbeträ9e und währungsausgleich6-
beträge auf eingeiührte landwirtschaftllche Erzeugnlsse'

15 ,4
1 5.5
15,8
15,9

11,3
ll,l
tr,0
10,9
10,9

3) vorläuf19es Ergebnis.
ii ;;;;;;a 6er un6ereinigten BruttouertechöPfuns (Brutto-
" *..iÄ"ttipfrng Insgesait zuzü9lich unterstellter..Entgerte

tür gantäienätLeistungen und vorsteuerabzug an Unsatz-
steuer auf Investittonen).

t tler BruttoeertschöPfung4l
88, 7
88 ,9

In konstanten Preisen zeigt sich 1980 eir'c
Abschwächung der realen Wachstumsrate bei
allen großen Wirtschaftsbereichen' wenn man

vom Bereich Lancl- und Forsthrirtschaft, Fische-
rei absieht, cler sein - relativ schwaches -
Ergebnis des Jahres 19'79 l- 3 1/2 t gegenüber
1978) um 1 1/2 * übertraf. Bei einem r e -
a I e n Anstieg iles Bruttoinlandsprodukts
im Jahre 1980 (um 1,9 8) konnten jedoch aIIe
großen B e r e i c h e ihre Bruttovrert-
schöpfung gegenüber 1979 erhöhen' Überdurch-
schnittlich nahm in konstanten Preisen ge-
rechnet die Brutto\,rertschöpfung der Dienst-
leistungsbereiche zu, und zhrar um 4 t die der
Dienstleistungsunternehmen und um 2 1 /2 Z die
des Bereichs Staat, private llaushalte und
private Organlsationen ohne Erwerbscharakter'
Die BruttowertschöPfung des Bereichs Handel
und Verkehr erhöhte sich um etwas mehr als 1 B'

die des warenproduzierenden Gewerbes um knapp
'l t. Im Vergleich zur vorjahresentwicklung
flachte sich der Anstieg der Brutto$'ertschöp-
fung am stärksten im warenProduzierenden Ge-

werbe sowie im Bereich Handet und Verkehr ab;
die Zunahme hatte im Jahr 1979 in diesen beiden
Bereichen noch 5 bzw. 5 1/2 Z bel-ragen' Die
Bruttobrertschöpfung der Dienstleistungsberei-
che, die im allgemeinen weniger stark von

konjunkturellen Schwankungen beeinfluBt werden,
hatte im Vorjahr um 5 t (Dienstleistungsunter-
nehmen) bzw. 3 t (Staat, private Haushalte und
private organisationen ohne Erwerbscharakter)
zugenollunen.

Die Berechnungen für die Bruttowertschöpfung
desBereichs Land- und Forst-
w i r t s c h a f t, F i s c h e r e i er-
gaben, wie bereits erwähnt, in Preisen von 1970

gerechnet einen zuwachs von 1 1/2 Z, in je-
weiligen Preisen dagegen einen Rückgang um 1 t'
Die Abnahme der Bruttowertschöpfung in jewei-
Iigen Preisen bei gleichzeitig teichtem Anstieg
in konstanten Preisen resultiert vor allem
daraus, daß sich die Preise für Iandwirtschaft-
liche Produkte (+ 1,8 8) im Berichtsjahr be-
deutend weniger erhöhten als die Preise für
l-andwirtschaftliche Betriebsmittet (+ 6,6 Zl '

Innerhalb des wa r e nP r o du z i e -
r e n d e n G e w e r b e s, dessen Brut-
towertschöPfung im Jahr 1980 in konstanten
Preisen um 1 t und in jeweiligen Preisen um

5 1/2 Z zugenommen hat, verlief die Entv'ick-
Iung der einzelnen Bereiche unterschiedlich'
Die Bruttowertschöpfung des Bauges,erbes er-
höhte sich gegenüber 1979 in konstanten Preisen
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BRUTTOWERTSCHOPFUNG ZUSATIiENGEFASSTER WIRTSCHAFTSBEREICHE

1970 = IDO VERANDERUNG GEGENÜBER DEM VORJA}IR IN %

IN JEWEILIGEN PREISEN IN PREISEN VON I97I)

Brüttowertschöpfung insgesamt
Arilhm. Maßstab

in Jeweiligen Preisen in Preisen von l9/0
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(+ 4 1/2 ?) und in jeweiligen Preisen
(+ '1 5 1 /2 Zl an stärksten; di-e Zuwachsraten
des Teilbereichs Energie- und I^lasserversorgung,
Bergbau betrugen 1 t (real) und 8 1/2 ? (nomi-
neII) . Weniger günstig war die Entwicklung im

Verarbeitenden Gewerbe, dessen Bruttowert-
schöpfung gegenüber 1979 real um knapp 1/2 I
und nominell um 3 1/2 * sLLeg.

fmBereich HandeI und Verkehr
(einschl. Nachrichtenübermittlung) nahm die
Bruttowertschöpfung preisbereinigt um 1 Z zoi
dabei verminderte sich die Bruttowertschöpfung
des Handels um 1 t, während die des Verkehrs
(einschl. Nachrichtenübermitttung) um 4 1/2 Z

anstieg. Die relativ günstige Entvricklung im
Verkehrsbereich ist vor allem auf den starken
Anstieg der BruttowertschöPfung des Teilbe-
reichs Nachrichtenübermittlung zurückzuführen,
die real um 11 t zunahm. In jeweiligen Preisen
erhöhte sich sowohl die Bruttowertschöpfung
des Handels als auch die des Verkehrs (einschl.
Nachrichtenübermittlung). um jeweils 5 8.

zum Anstieg der Bruttowertschöpfung der
D ien s tle i stungsunte r-
n e h m e n in konstanten Preisen um 4 t

trugen die sonstigen Dienstleistungen mit einer
Zunahme um 5 3, die Kreditinstitute und Ver-
sicherungsunternehmen mit einem Anstieg um

3 1/2 * und die wohnungsvermietung nit 2 1/2 *
Zuwachs bej.. rn jeweiligen Preisen vergrößerte
sich die BruttowertschöPfung der sonstigen
Dienstleistungen um 11 8, die der Kreditinsti-
tute und Versicherungsunternehmen um 10 t'und
die der !;ohnungsvermietung um 7 E.

Die BruttowertschöPfung des Bereichs Staat,
private Haushalte und
pr j,vate Organisationen
ohne E rr^Ierbscharak te r
war im Jahr 1 980 reat um 2 1 /2 t und nominel-I
um 8 1 /2 * größer a1s im vorjahr. Die Entwick-
lung dieses Bereichs wird vor alfem durch den

Staat bestimmt, dessen Bruttowertschöpfung
anhand der Entgelte der beim Staat Beschäftig-
ten, der von den Behörden und Einrichtungen
des Staates gezahlten Produktionssteuern sowie
der Abschreibungen (in der Abgrenzung der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen) ge-
messen wird. Die Bruttowertschöpfung des
Staates bhne private Haushalte und private
Organisationen ohne Erwerbscharakter) nahm

real und nominell etwa im selben I'laße 2u wie
die Bruttowertschöpfung des Gesamtbereichs.

{ venendung des sozlalProdukts
in jeeeiligen Preis€n

äi II . Dl{

veränderung gegenüber den vorjahr in t

Außen-
be itragJah!
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1.2 Verwendung des Sozialprodukts

Die Verwendung des Sozialprodukts ist in
j ewe i 1 i gen pre i sen gerech-
net im Jahr 1980 durch einen negativen Außen_
beitrag und eine relativ starke fnvestitions-
tätigkeit gekennzeichnet, dj.e - ähntich wie
im Vorjahr - deutlich über den Anstieg des
letzten Verbrauchs (privater Verbrauch und
Staatsverbrauch) hinausging. Der Rückgang des
nominellen Außenbeitrags von einem überschuß
in Höhe von 13 1,/2 Mrd.DM im Jahr 1979 auf
eln Defizit von 3 Mrd.DM im Jahr 1990 resul_
tlert aus Zunahmen der Einfuhr von Waren und
Dienstleistungen um 17 1/2 t und der Ausfuhr
um 12 1/2 t. Auch im Vorjahr hatte sich die
Ausfuhr schwächer entwickelt (+ 10 E gegen_
tlber 1978) als die Einfuhr (+ 19 t), wodurch
sich der Außenbeitrag, der 197g + 32 Mrd.DM
betragen hatte, auf + 13 1/2 llrcl.DM im Jahr
1979 verrlngerte. Die Bruttoinvestitionen (An_
Iageinvestitionen und Vorratsveränderung)
nahmen gegenüber 1979 um 9 * zu. Ausschlag_
gebend dafür war vor allem der starke Anstieg
der Bauinvestltionen, ftir die - bei gleich-
zeitlger Erhöhung der Baupreise um 10 * _ im
Jahr 1980 15 t mehr aufgewendet wurd.en al_s
im Vorjahr, während die Ausrilstungstnvesti_

tionen um knapp Z t erhöht wurden. Damit hat
sich die hohe Zunahme der Bauj-nvestitionen,
die auch 1979 zt beobachten war (+ 17 t gegen-
über 1978), im Berichtsjahr - wenn auch etwas
abgeschwächt - wiederholt. Dagegen blieb€n die
Aufwendungen für Ausrüstungsinvestitionen deut_
lich hinter ihrem Anstieg im Vorjahr (+ 12 X

gegenüber '1978) zurück. Die Lagerbestände sind
1980 nochmals stark aufgestockt worden: Die
Vorratsveränderung wird auf + 19 IJfrd.DM ge_
schätzt, nachdem ,l979 ein Anstieg der Vorräte
üm 25 1 /2 Mrd.Dtq zu verzeichnen war. Vtle in den
vorangegangenen Jahren hat der Staatsverbrauch
1980 etwas stärker zugenommen als der private
Verbrauch. Der prl,vate Verbrauch stieg im Be_
richtsjahr um 7 t (nach knapp + 7 1/2 * lm
Jahr 1979) und der Staatsverbrauch um 9 t (nach
+ I 1/2 t im Vorjahr).

In konstanten preisen
nahmen 1980 die Bruttoinvestitionen schwächer
zu (+ 1 t gegenüber '1979) a1s der 1etzte ver-
brauch (+ 2 *l; der Außenbeltrag i.n konstan-
ten Preisen weist jedoch - anders a1s in je_
we11i.gen Preisen - einen Uberschu8 auf, der
mit 17 Mrd.DM höher war aLs im rlahr 1979
(+ 15 1,/2 Mral.DM). Am Anstieg der Bruttoln-
vestitionen waren 1980 in konstaten preisen
die Bauinvestitionen mit einer Zunahme um

JahE
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4 1/2 Z und die Ausrüstungen mit einer Erhö-
hung um 3 t gegenüber 1979 beteiligt- fm ver-
gleich zur Vorjahresentwicklung hat sich das

Wachstum der Investitionen deutlich verlang-
samt. fm Jahr 1979 hatten die Bauinvestitionen
real noch um 7 1 /2 Z und die Ausrüstungen um

9 1/2 * zugenommen. Die Vorratsveränderung im
Berichtsjahr betrug in konstanten Preisen des
Jahres 1970 gerechnet + 12 Mrd.DM (nach
+ 17 1/2 Mrd.DM 19191 - Der Private Verbrauch,
der preisbereinigt von 1978 auf 1979 um

3 1/2 * angestiegen war, nahrn von 1979 auf
1980 nur noch um 1 1/2 Z zu. Ebenso hat sich
die Entwicklung des Staatsverbrauchs verlang-
samt, und zhrar von + 3 1/2 I im Jahr 1979 auf
+ 2 1/2 t im Jahr 1980- Der Außenbeitrag war
- wie erwähnt - 1980 in konstanten Preisen
mit + 17 Mrd.DM um 1 Mrd.DM höher als im Vor-
jahr. Die Ausfuhr von waren und Dienstlei-
stungen erhöhte sich prozentual etwa gleich
stark (+ 6 t gegentiber 19791 wie die Einfuhr;
dabei entsprach die Zunahme der Ausfuhr preis-
bereinigt etwa der des Jahres 1979, während
der Anstieg der Einfuhr real deut1ich unter
der Entwicklung im Vorjahr (+ 11 8) Iag-

Fürden Pr ivaten Verbrauch
wurden 1980 ilnsgesamt rd. 821 1/2 Mrd.DM ausge-
geben, davon entfiel-en auf Käufe der inländi-
schen privaten Haushalte 810 1/2 llrd.DM und
1 1 Mrd.DM auf den Eigenverbrauch der privaten
Organisationen ohne Erwerb-scharakter. Der Pri-
vate Verbrauch nahm in jeweiligen Preisen 1980

gegenüber 1979 um 7 B und damit etwa in glei-
chem Maße zu wie in den vorangegangenen Jahren
(19782 + 6 1/2 Z, 1979: + 7 1/2 zl. In konstan-
ten Preisen gerechnet zeigt die Entwickfung des
Privaten Verbrauchs dagegen eine deutliche Ver-
langsamung. Die Zuwachsraten verringerten sich
von 4 und 3 1/2 z in den Jahren 1978 und 1979

auf 1 1 /2 * im Berichtsjahr. Gleichzeitig hat
sich der Preisanstieg des Privaten Verbrauchs
verstärkti die Güter des Privaten Verbrauchs
(nach den Abgrenzungen und Definitionen der
Vol-kswirtschaftlichen Gesamtrechnungen) ver-
teuerten sich - nach zunahmen um 2 1/2 bzw.4*
in den Jahren 1 978 und 1979 - im Berichtsjahr
um 5 1/2 t.

Die Gliederung des Privaten Verbrauchs nach
V e r \^re n du ng s zwe c k e n (HauPt-
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VERWENDUNG DES SOZIATPRODUKTS ;
1970 100 VERANDERUNG GEGENUBER OEM VORJAHR IN %
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gruppen des Systematischen Güterverzeichnisses
für den Privaten Verbrauch) Iäßt erkennen, daß
sich die hohe Zunahme der Aufwendungen für
Elektrizität, Gas, Brennstoffe, die im Vorjahr
(+ 25 t gegenüber 19781 zu verzeichnen war und
in der sich in erster Linie die sehr starken
Ölpreissteigerungen niedergeschlagen hatten,
im Jahr 1980 nicht wiederholt hat. Die priva-
ten Haushalte erhöhten ihre Ausgaben für dlesen
Verwendungszweck von 1979 auf 1980 nur um

6 1/2 *. Ausschlaggebend für diese Entwicklung
war die mengenmäßige Einsihränkung im Verbrauch
von Heizöl bei weiterhin gestiegenen Energie-
preisen, Unterdurchschnittlich im Vergleich zur
Entrdicklung des gesamten Privaten Verbrauchs
nahmen 1980 auch die Aufwendungen für waren und
Dienstleistungen für Verkehrszwecke, Nach-
richtenübermittlung l+ 4 1/2 * gegenüber 1979)
und für Waren und Dienstleistungen für Bildungs-
und Unterhaltungszwecke (+ 4 t) zu. Überdurch-
schnittliche Zunahmen zeigten im Berichtsjahr
die Ausgaben für Persönliche Ausstattung, son-
stige waren und Dienstleistungen (+ 11 t) und
für waren und Dienstleistungen für die Körper-
und Gesundheitspflege (+ 9 t) . Zwischen
7 1/2 wd 7 t, also etwa im gleichen Maße wie
der gesamte Private Verbrauch, wurden gegen-
über 1979 die Ausgaben für Kleidung und Schuhe,
für Wohnungsmieten, für Ubrige waren und Diensr
leistungen für die Haushaltsführung sowie für
Nahrungs- und Genußmittel erhöht.

fn konstanten Preisen gemessen, zeigt die Ent-
wicklung des Privaten Verbrauchs in der Glie-
derung nach Verwendungshauptgruppen, da8 dem

Anstieg der Ausgaben für Elektrizität, Gas,
Brennstoffe u.ä. (Zunahme in jeweiligen
Preisen: 6 1/2 Zl im Berichtsjahr ein geringer
mengenmäßiger Rückgang (- 1/2 * gegeniber '1 979-)

gegenübersteht. Im Vorjahr hatten die preisbe-
reinigten Aufwendungen für Elektrizität, Gas,
Brennstoffe u.ä. noch am stärksten von all-en
Verwendungshauptgruppen (+ 6 1/2 t gegenüber
1978) zugenommen. Ebenfalls rückläufig ent-
wickelten sich 1980 in konstanten Preisen die
Ausgaben für Waren und Dienstleistungen für
Verkehrszwecke, Nachrichtenübermittlung
(- 2 1/2 * gegeniber 1979). Am stärksten
stiegen 1980 preisbereinigt die Ausgaben für
waren und Dienstleistungen für die Körper- und
cesundheitspflege'(+ 3 1/2 ?) und für Nahrungs-
und Genußmittel (+ 3 E). Auch die Ausgaben für
Waren und Dienstl-eistungen für Bildungs- und
Unterhaltungszwecke, für Persönliche Ausstat-
tung, sonstige Waren und Dienstfeistungen so-
wie für Wohnungsmieten (jeweils + 2 1/2 Zl

stiegen im Vergleich zur realen Entwicklung
des gesamten Privaten Verbrauchs überdurch-
schnittlich. In ähnlichem Maße wie der gesamte
Private Verbrauch in konstanten Preisen
(+ 1 1/2 * gegenüber 1979) nahmen 1980 real
die Ausgaben für Ubrige Waren und Dienstlei-
stungen für die Haushaltsführung und für KIei-
dung und Schuhe zu.

An der zunahme des Privaten Verbrauchs in je-
weil-igen Preisen waren d.ie einzelnen L i e -
f e r b e r e i c h e in recht unterschied-
lichem Maße beteiligt. Am stärksten nahmen
1 980 die Käufe von den Lieferbereichen Energie-
und Wasserversorgung, Bergbau (+ 12 * gegen-
über 1979) und Staat, private Organisationen,
häusliche Dienste (+ 9 1 /2 t) z!. Am schwäch-
sten h,urden die Käufe vom Lieferbereich Ver-
kehr, Nachrichtenübermittlung erhöht (+ 3 1 /2 X

Ausschlaggebend für die Entwicklung des Priva-
ten Verbrauchs sind die Käufe vom EinzelhandeI,
auf die 41 I des Privaten Verbrauchs entfallen.
Sie wurden im Berichtsjahr um gut 7 t gegen-
über 1979 erhöht. Die Käufe von den übrigen
Lieferbereichen stiegen mit Zuvrachsraten zwi-
schen 5 und 7 1 /z *. oer Private Verbrauch von
Inländern in der übrigen welt stieg um 16 t,
der von cebietsfremden im Inland tm 12 1/2 *.

Der Staatsverbrauch betrug
im Jahr 1980 in jeweiligen Preisen 3O3 1/2
Mrd,DM..Er stieg gegenüber 1979 um 9 B an. Im
Vergleich zur Vorjahresentwlcklung (+ I 1/2 *l
war die Zunahme geringfügig größer. Zu der Er-
höhung des Staatsverbrauchs trugen 1980 sowohl
der Verbrauch für zivile Zwecke als auch der
Verteidigungsaufwand bei. Der Verbrauch für
zivil-e Zwecke, auf den rd. 85 I des gesamten
Staatsverbrauchs entfallen, nahm um 9 1/2 *
11979: + I 1/2 *) zu, der Verteidigungsaufwand
um 5 1/2 Z (19'792 + 6 ?). Innerhalb der zivi-
fen Verbrauchsausgaben erhöhten sich die Ent-
gelte für die beim Staat Beschäftigten 1980 um

8 1/2 Z, nach einer Zunahme um 7 1/2 Z im Jahr
19'79. In dem Anstieg des Personalaufwandes
vrirkten sich in erster Linie die Anhebung der
BeamtengehäIter und Angestelltenvergütungen
um 6,3 t der Grundgehä1ter und Ortszuschläge
sowie entsprechende Erhöhungen der Arbeiter-
l-öhne ab März 1980 aus. Neben dieser linearen
Erhöhung der Tarife wurden 1980 einmalige Zu-
satzzahlungen vereinbart. Hierbei handelt es
sich um Ausgleichszahlungen für diejenigen Be-
schäftigten, bei denen diese Erhöhung nicht zu
einem Einkonmenszuwachs von mindestens 110 DM

führte, sowie um die Anhebung der vermögens-
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wirksamen Leistungen von 13 a.'rf 26 DM für Be-
schäf tigte, d.eren Bezüge unter 1 900 DI'{ liegen
Die laufenden Käufe des Staates von Irlaren und
Dienstleistungen im zivilen Bereich erhöhten
sich im Berichtsjahr um 10 ? und dam.it etwas
stärker als 1979 (+ 9 8). Dabei hatten die
Käufe der Soziafversicherung (zugunsten der
bei ihr Versicherten) mit ej.nem Zuwachs von
9 1/2 z eine etwas geringere Zunahme zu ver-
zeichnen a1s die Käufe der Gebietskörper-
schaften (+ 10 1 /2 *1.

In konstanten Preisen stieg der Staatsver-
brauch 1980 um 2 1/2 Z an. Es sei, darauf hin-
gewiesen, daß bei dieser Berechnung die Ar-
beitszeitverkürzung aufgrund der verbesserten
Urlaubsregelung für einen TeiI der Beschäftig-
ten d.es öffentlichen Dienstes ab 1980 nicht
als entsprechende Kürzung des realen Staats-
verbrauchs in Ansatz gebracht wurde. Es wird
vielmehr davon ausgegangen, daß diese Arbeits-
zeitverkürzung im wesentlichen durch Produkti-
vitätserhöhungen ausgeglichen \"rird.

Ahnlich wie im Vorjahr ist die konjunkturelle
Entwicklung im Jahr 1980 durch eine relativ
starke Zunahme der An 1 a g e i n v e s t i-
t i o n e n gekennzeichnet. An den Aufwen-
dungen für AnlageJ-nvestitionen insgesamt in

Höhe von 351 Mrd.DM waren im Berichtsjahr die
Unternehr-en (einschl. Wohnungsbau und private
Organisationen ohne Erwerbscharakter) mit
293 Mrd. DM (83 1/2 Zl und der Staat mit
58 Mrd. DI.l (16 1/2 Zl beteiligt. Für Ausrü-
stungen wurden 132 Mrd.DM (37 1/2 8) und für
Bauinvestitionen 219 Mrd.DM (62 1/2 t) aufge-
wendet. Von den Bauinvestitionen wurde fast
die HäIfte, nämlich 46 1/2 t, für den wohnungs-
bau ausgegeben, 29 1/2 Z fnr den Unternehmens-
bau und 24 * für den Staatsbau.

Wie bereits ervvähnt, sind die Anlageinvesti-
tionen in jeweiligen Preisen 1980 um 11 1/2 z

gegenüber 1979 erhöht vrord.eni in den Jahren
1978 und 1979 hatten sie nominal um 9 1/2 bzw.
15 I zugenommen. An dem Anstieg der Aufvren-
dungen im Berichtsjahr waren die Ausrüstungs-
investitionen mit einer zunahme um 7 I und die
Bauinvestitionen mit einem Anstieg um 15 *
beteiligt. Das Wachstum der Ausrüstungsinvesti-
tionen hat sich gegenüber der Entwicklung in
den Vorjahren (1978: + 10 1 /2 *, 1979: + 12 *l
deutlich verlangsamt, dagegen war die zunahme

der Bauinvestitionen fast ebenso kräftig wie
im Jahr 1979 (+ 17 t) und erheblich höher als
1978 (+ 9 t). Im Rahmen der Bauinvestitlonen
wurden die auiwendungen für den Wohnungsbau,
den sonstigen Unternehmensbau und den Staats-

? AnlagelnveEtltionen
ln jewelligen Preiaen
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bau mit Zuwachsraten zwischen 14 und 16 ?

ziemlich gleichmäßig erhöht; damit hat sich
die nur wenig differenzierte Entwicklung der
Bauinvestitionen in den einzelnen Bereichen,
die schon 1979 zu beobachten war, auch 1980
fortgesetzt. Am stärksten erhöhte sich der
Unternehmensbau, der im Jahr 1980 gegenüber
1979 um 16 t zunahm, nachd.em er im Vorjahr um

18 t angestiegen war. Für den Staatsbau wurden
14 1/2 t und für den Wohnungsbau 14 t mehr
aufgewendet als 1979, nach Zunahmen um16 1/2
bzw. 17 I im Jahr 1979.

In konstanten Preisen gerechhet nahmen die An-
lageinvestitionen 1980 um 3 1/2 * gegenüber
dem Vorjahr zu; im Jahr 1979 waren sie noch um

I 1/2 Z angestiegen. Sowoht, bei den Ausrüstungs-
j-nvestitionen (+ 3 8) a1s auch bei den Bauin-
vestitionen (+ 4 1,/2 8) blieb der Zuvrachs merk-
lich unter dem des Vorjahres (+ 9 1 /2 bzw.
+ 7 1/2 t gegenilber 19781. Die Preisentwicklung
hat sich bei beiden Investitionsarten gegen-
über '1979 beschleunigt. Die Preise für Aus-
rüstungsgüter, d.ie 1978 und 1979 um 2 bzw.
2 1/2 * zugenommen hatten, stj-egen 1980 um
knapp 4 t. Bei den Bauinvestitionen erhöhte
sich die Teuerungsrate von 6 t im Jahr 1978
und 9 * im Jahr 1979 auf 10 t im Berichtsjahr.
Der weitaus größte Teil der Zunahme der Bau-
investitionen in jeweiligen Preisen (+ 15 8)
entfiel 1980 - vrie schon im Vorjahr - auf
Pre isste igerungen .

Die Vorratsveränderung in
jeweiligen Preisen wird für 1980 auf + 19 Mrd.DI{
geschätzt; in konstanten Preisen des Jahres
1970 betrug der Lageraufbau 12 Mrd.DM.

Der Au ßenbe itrag v,,eist 1980
erstmals seit Anfang der fünfziger Jahre ein
Defizit aus, das in jeweiligen Preisen 3Mrd.DM
betrug. In den Jahren 1978 und 1979 hatte der
grenzüberschreitende Güterverkehr noch Uber-
schüsse von 37 bzw. 13 Mrd.DM erbracht. Die
Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen erreich-
te 1980 eine Höhe von 430 1/2 tlrd,.D[, die Ein-
fuhr von tlaren und Dienstleistungen aä3 t7Z
Mrd.DM. Die erneute Verringerung des Außenbei-
trags im Vorjahresvergleich beruhte nahezu
ausschließlich auf einem merklichen Rückgang
der Uberschüsse im Warenverkehr nit der übrigen
WeIt von 29 1/2 Mrd.DM 1979 auf 15 1/2 Mrd.Dr{
im Jahr 1980. Demgegenüber hat sich das tradi-
tionelle Def izit im Dienstleistungsverkehr
seinem Betrag nach gegenüber dem Vorjahr nur
unwesentlich verändert. Es betrug im Berichts-
jahr 18 1/2 nachr 16 Mrd.DM in Jahr 1979. Die
gesamte Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen
nahm 1980 um 12 1/2 E, die gesamte Einfuhr um
1-1 1/2 t zu. Gemessen an den Zuwachsraten der
Ausfuhr und Einfuhr im Jahr 1979 gegenüber
1978 bedeutet dies eine l-eichte Beschleunj-gung
der Entr^ri-cklung auf der Ausfuhrseite fi979:
+ 10 t), dagegen blieb die Zunahme der Einfuhr
hinter der Vorjahresentwicklung (+ 19 t) zurück.

8 Au6fuhr und Elnfuhr
in Jeveillgen PEelaen
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In konstanten Preisen von 1970 erhöhte sich
der Außenbeitrag volumenmäßig - ungeachtet
des spürbaren nominellen Rückgangs - von
+ 15 1/2 l'lrd.DM im Vorjahr auf + 17 Mrd.Dtl
1980. Die Zunahmen der Ausfuhr und der Ein-
fuhr von Waren und Dienstleistungen waren
prozentual etwa gleich (jeweils + 6 t geqen-
über 1979). Im Vergleich zum Vorjahr ist auf
der Einfuhrseite eine merkliche Abschwächung
in der Entwicklung zu beobachten ( Zunahme
19'79: 1 1 t), während die gesamte Ausfuhr von
I^raren und Dienstleistungen 1980 preisberei-
nigt etwa d.en gleichen Anstieg verzeichnete
wie im Vorjahr.

Die Preisentwicklung für die aus- und einge-
führten waren und Dienstlej.stungen - nach den
Konzepten der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen wird sie nach der Paasche-Formel
mit jährlich wechselnder Cewichtung gemessen -
zeigt im Verglej-ch zum Vorjahr sohrohl für die
Ausfuhr als auch für die Einfuhr 1 980 eine Be-
schleunigung. Die Preise für die Ausfuhr, die
sich 1979 qegenüber dem Vorjahr um 4 t erhöht
hatten, stiegen 1980 um 6 t, die der Einfuhr
um 7 bzw. 1 1 *. Die Einfuhrpreisentr"ricklung
wurde erneut durch die stark gestiegenen Roh-
ölpreise sowie überdurchschnittliche Verteue-
rungen verschiedener anderer Rohstoffe und
Halbwaren besonders beeinflußt.

Die Terms of Trade- alsVer-
hältnis d.er Preisentwicklung für die Gesamtheit
der ausgeführten Waren und Dienstlej-stungen zur
Preisent\^ricklung aller eingeführten Waren und
Dienstleistungen nach den Abgrenzungen der
Volksr^,irtschaf t I ichen Gesamtrechnungen geme s sen -
haben sich im Berichtsjahr um 4 t verschlech-
tert. Sie waren bereits im Vorjahr um 3 t zurück-
gegangen, nachdem sie im Jahr 1978 noch um 3 t
gestiegen waren. Eine Verschlechterung des
"realen AustauschverhäItnisses" bedeutet in ge-
samtvrirtschaftlicher Sicht, daß sich das Kosten-
Erl-ös-Verhältnis der Volkswirtschaft im wirt-
schaftsverkehr mit der übrigen WeIt verschlech-
tert hat. Die Verteuerung der Einfuhren für
zwecke der inländischen Produktion konnte nicht
in vollem Umfang in Eorm von Preissteigerungen
für Ausfuhrgüter an das Ausland zurückgegeben
werden. Dies hatte 1980 zur Eolge, daß die
Preisentwicklung der Güter der Ietzten in1än-
dischen Verwendung mit einer Zunahme um 6 t
deutlich höher war aIs dle Verteuerung der
wirtschaftlichen Leistung der Inländer, ge-
messen am Preisindex ftlr das Bruttosozialpro-
dukt (+ 5 t).

1.3 Verteilung des Volkseinkommens

Das Volkseinkommen (Netto-
sozialprodukt zu Faktorkosten) betrug im Jahr

9 Prelsentsicklung gegenÜbeE 1970
Preialnder nit sechselnder Hä9un9

(warenkorb des jeuel,llgen BerichtsjahreE)
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1 ) VorIäuf19es Ergebnis

1980 1 1 50 Mrd.D!l. Es stieg gegenüber dem
Vorjahr um 6,0 t und damit deutlich schwächer
als im Jahr 1979, in dem es sich um 7,8 * er-
höht hatte. Je Einwohner gerechnet nahm das
Volkseinkommen um 5 ,6 Z zta., d.h. von 17 681 DM

im Jahr 1979 auf 18 675 DM im Jahr 1980.

Vom Volkseinkomrnen entfielen - in der Daistet-
lung nach E i n k o m m.e n s a r t e n -
830 Mrd.Dl,l auf Bruttoeinkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und 320 Mrd.DM auf Brutto-
einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen (auch als Unternehmens- und Vermögens-
einkommen bezeichnet). Gegenüber 1979 erhöhten
sichdie Br u t toe i nkomme n
aus unselbständiger Ar-
be it umS tunddie Bruttoei.n-
kommen aus Unternehmen
und Vermögen um1 1/2 ?. Inden
Jahren 1979 und 1978 dagegen hraren die Brutto-
Lirrko**e., aus Unternehmertätj-gkeit und Vermögen
stärker gestiegen l+ 8 1/2 bzw. + 9 t) als die
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit
119792 + 7 1/2 Z, 1978: + 6 1 /2 *1. Dle gesamt-
&rirtschaftliche L o h n q u o t e - gemessen
al-s Anteil der Bruttoeinkommen aus unsel_bstän-
diger Arbeit am Volkseinkommen - erhöhte sich
auf 72,2 E im Jahr 1980; sie war in den voran-
gegangenen Jahren von 71,5 E im Jahr 1977 über

t des Volkseinkomens

71,0 auf 70,9 * im Vorjahr zurtickgegangen.
Der Anstieg der Lohnquote im Berichtsjahr
ging einher mit einer Zunahme der Anzahl der
beschäftigten Arbeitnehmer um 1,3 I und einem
weiteren Rückgang der Anzah1 der Se]bständigen
und Mithelfenden Famili-enangehörigen um 1,9 I
(jeweils gegenüber 1979). In diesem Zusammen-
hang sei bemerkt, daß in den Bruttoeinkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen neben
den Unternehmenseinkommen - diese beziehen
sich auf Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit, Personengesellschaften und Einzel-
unternehmen (einschl. Landwirte, Freie Berufe
u.ä.) - auch die Vermögensej-nkomrnen al1er Be-
völkerungsgruppen enthalten sind.

Vonden Bruttoe inkommen aus
unselbständiger Arbeit
in Höhe von 830 Mrd.DM, die inländische pri-
vate Haushalte im Jahr 1980 empfangen haben,
kamen 826 Mrd.DM von inIändischen W i r t -
s c h a f t s b e r e i c h e n. Auspendler
über die crenzen der Bundesrepubtik Deutsch-
land und ähnliche Arbeitnehmergruppen (2.8.
deutsche Arbeitnehmer bei alliierten Streit-
kräften) erhielten aus ihrer Beschäftigung in
der übrigen welt 4 Mrd.DM. Die in1ändischen
Wirtschaftsbereiche leisteten 1980 neben den
bereits aufgeführten 826 Mrd.Dtl an inländische
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private Haushalte 2 1/2 l,lrd.Dt'l Bruttoeinkonmen
aus unselbständiger Arbeit an Einpendler aus
der i.ibrigen WeIt. Die Surnme der beiden zuletzt
genannten Größen ergibt das im Inland entstan-
dene Bruttoeinkommen aus unselbständiger Ar-
beit (828 1/2 Mrd.DM). An diesem Betrag waren
zu knapp einem viertel 122 1/2 *) der Staat,
die privaten Haushalte und die privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter und zu gut
drei vierteln ('77 1/2 Z) der Unternehmens-
sektor beteiligt, davon entfielen allein 50 t
auf das Warenproduzierende Gewerbe (414 Mrd.DMl.
Im Bereich Handel und Verkehr betrug die Sulune

der Einkommen aus unselbständiger Arbeit
133 Mrd.DI,l ( 16 t) , in den Dienstleistungs-
unternehmen 87 Mrd.DI4 (10 1/2 *) und im Be-
reich Land- und Eorstwirtschaft, Eischerei
7 1/2 Mrd.DM (1 t) .

Die Entvricklung der im Inland entstandenen
Einkommen aus unselbständiger Arbeit, die
insgesamt um I t stiegen, verlief in den
einzelnen Wlrtschaftsbereichen nur wenig
unterschiedlich. In den Dienstleistungsbe-
reichen (Dienstleistungsunternehmen sowie
Staat, private Haushalter private Organisa-
tionen ohne Erwerbscharakter) erhöhte sich im

Jahr 1 980 die Summe der Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit um 8 1 /2 und I t (jeweils
gegenüber dem Vorjahr), in der Land- und Forst-
wirtschaft, Fischerei, im !{arenproduzierenden
Gewerbe sowie im Bereich Handel und Verkehr um
jeweils 7 1/2 Z. Bei der Beurteilung dieser
Angaben ist zu berücksichtigen, daß den unter-
schiedlichen Zuwachsraten sowohl Veränderungen
der Durchschnittsverdienste als auch Verände-
rungen der Anzahl der jahresdurchschnittlich
beschäftigten Arbeitnehmer in den einzelnen
Wirtschaftsbereichen zugrunde Iiegen.

Die von inländischen p r i v a t e n
H a u s h a 1 t e n im Jahr 1980 empfangenen
Bruttoeinkommen aus un-
selbständiger Arbeit
setzten sich - vJie die Ubersichtstabelle 2.1 1

im Tabell-enteil zeigt - aus 675 1/2 Mrd.DM
Bruttolöhnen und -gehäItern und 154 1/2 Mrd.DM
Sozialbeiträgen der Arbeitgeber zusammen.
Diese Beiträge umfassen tatsächliche Sozial-
beiträge an die Sozialversicherung und Ver-
sj.cherungsunternehmen sowie unterstellte So-
zialbeiträge für die Beamtenversorgung und
für soziale Leistungen der Arbeitgeber für
die Al-tersversorgung (in Höhe der Aufwendungen
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BRUTTOINI.ANDSPRODUKT UND PRODUKTIVITÄT
Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %
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für Betriebsrenten einschließIich der Netto-
zuführungen zu Rückstelfungen), KrankLteits-
fäIfe u.ä. Die zunahme der Bruttoeinkommen aus
unselbständiger Arbeit (+ 8 8) ergibt sich vor
allem aus Lohn- und Gehaltsteigerungen sowie
aus der Beschäftigtenentwicklung.

Im Jahr 1980 erhöhte sich die B r u t t o -
fohn- und -gehaltsumme im
gleichen Maße wie die Bruttoeinkommen aus un-
selbständiger Arbeit, nämlich um 8 ?. Dieser
Anstieg ergab sich aus der bereits erwähnten
Entwicklung der Zahl der durchschnittlich be-
schäfti-gten Arbeitnehmer (+ ,],3 B) und einer
Erhöhung der Durchschnittsverdienste um 6,5 t.
Die Bruttolöhne und -gehäIter je durchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitnehmer stiegen von
monatlich 2 370 DM im Jahr 1979 auf 2 525 DM

im Jahr '1980. Im Jahr 1979 hatten die ZahI der
Arbeitnehmer stärker (+ 1,9 ?), die Durch-
schnittsverdienste dagegen schwächer zugenom-
men (+ 5,5 8) als im Berichtsjahr und zu einem
Anstieg der Bruttolohn- und -gehaltsumme um

7 1/2 Z geführt. Es sei darauf hi-ngewj-esen, daß
Kurzarbeiter in der ZahI der durchschnittlich
beschäftigten Arbeitnehmer enthaften sind. Da-
gegen ist das von der Bundesanstalt für Arbeit
gewährte Kurzarbeitergeld nicht in die Brutto-
lohn- und -gehaltsumme einbezogen, sondern wird
aIs soziale Leistung an private Haushalte nach-
gewie sen .

Die Sozialbeiträge der Ar-
b e i t g e b e r, die neben den Bruttolöhnen
und -gehältern Bestandteil der Bruttoeinkorunen
aus unselbständiger Arbeit sind, haben sich
1980 gegenüber 1979 um 7 1/2 t erhöht, d.h.
nahezu gleich stark wie die Bruttolohn- und
-gehaltsumrne. Dabei hatten die t a t -
sächlichen Sozi albei-
t r ä g e einen Anstieg von 8 1 /2 Z zu ver-
zeichnen, in dem sich auSer der Entwicktung
der Bruttolohn- und -gehaltsurune die Herauf-
setzung der Beitragsbemessungsgrenzen in den
Rentenversj-cherungen, in der gesetzlichen
Krankenversicherung und in der Arbeitsfosen-
versicherung auswirkte. Die u n t e r -
stellten Sozialbeiträge
nahmen geqenüber dem Vorjahr um 5 1/2 Z z',t

und damit weniger stark als die Bruttolohn-
und -gehaltsumme. Die unterstellten Sozialbei-
träge für die Versorgung der Beamten, die mehr
als die HäIfte der unterstellten Sozialbeiträge
insgesamt darstellen und deren Höhe als Pro-
zer.t'sal.z der Bezüge der Beamten im aktiven
Dienst berechnet wird, stiegen um 7 ?. Die Be-

rechnung der übrigen unterstell-ten Sozialbei-
träge erfolgt vor allem auf der Grundlage der
vom Pensj.onssicherungsverein a.G. durchgeführ-
ten statistischen Aufbereitungen der jährlichen
Rückstellungen der Arbeitgeber für betriebLiche
Ruhegeldverpflichtungen, aus deren Veränderung
die Höhe der Nettozuführungen und die Betriebs-
renten sowie die entsprechenden unterstellten
Sozj-albeiträge für die betriebl-iche Aftersver-
sorgung abge]eitet werden. Im Jahr 1980 zahllen
die Arbeitnehmer aus den Bruttolöhnen und
-gehäItern 111 1/2 Mrd.DM Lohnsteuer und
92 l{rd.DM Sozialbeiträge. Damit verblieben den
Arbeitnehmern als N e t t o I o h n - und
- g e h a I t s u m m e 4'72 Mrd,-DM, das waren
57 I des Bruttoeinkommens aus unselbständiger
Arbeit. Die Nettolohn- und -gehaltsumme, die
den Arbeitnehmern nach Abzug der Lohnsteuer
(in der Abgrenzung der Vol-kswirtschaftLichen
Gesamtrechnungen nicht - wie die Kassenzahlen -
gegen Arbeitnehmersparzulagen saldiert) und
der Sozialbeiträge von der Summe der Brütto-
1öhne und -gehälter verblej-bt, nahm im Jahr
1980 gegenüber dem Vorjahr um 6 1/2 t und damj-t
wesentl-ich schwächer zu als im Jahr 19'79, Ln

dem der zuhrachs 8 B betragen hatte. Die Erhö-
hung der Nettolöhne und -gehäIter bIj-eb im
Berichtsjahr hintör derjenigen der Bruttolöhne
und -gehäIter (+ 8 E) zurück, da die Abzüge an
Lohnsteuer und Sozialbeiträgen der Arbeitnehmer
stärker aIs die Bruttolohn und -gehaltsumme an-
stiegen (zusammen um 12 ?). Die überdurch-
schnittliche Zunahme der genannten Abzüge re-
sultierte vor alIem aus einem kräftigen An-
stieg der Lohnstäuerbeträge um 14 1 /2 * gegen-
über '1979. fn dieser Entwicklung kommen insbe-
sond.ere die mit der Erhöhung der Durchschnitts-
verdienste einhergehenden progressiven Aus-
wirkungen des Steuertarifs zum Ausdruck, die
durch die im Jahr 1980 in Kraft getretene An-
hebung des Weihnachtsfreibetrages jedoch etwas
abgemildert wurden. In den beiden vorange-
gangenen Jahren, j.nsbesondere 1978, hatte dage-
gen eine Reihe von Steuerrechtsänderungen
(Steueränderungsgesetz 197'7, Gesetz zur Steuer-
entlastung und Investitionsförderung aus dem
Jahr 1977, Steueränderungsgesetz 1979) zu einer
spürbaren Entlastung der Löhne und cehäl-ter
geführt. Die S o z ia 1 b e i tr ä g e

der Arbeitnehmer stlegen im Berichtsjahr eben-
falIs stärker a1s die Bruttolohn- und -gehalt-
summe, nämlich um gut I 1/2 %. In dieser Zu-
nahme äußern sich u.a. di-e bereits im Zusammen-
hang mit den tatsächlichen Sozialbeiträgen der
Arbeitgeber erwähnten gesetzllchen And.erungen
der Renten-, Arbeitslosen- und gesetzlichen
Krankenver s 1 che rung .
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Im Jahr 1980 entstanden im Inland E i n -
kommen aus Unternehmen
und V e r m ö g e n in Höhe von 318 Mrd.DM,
Die inländischen Sektoren empfingen im glei-
chen Jahr 25 Mrd.DM Einkolunen aus Unternehmen
und Vermögen aus d.er übrigen tleJ-rui 23 1/2
Mrd.DM wurden an die übrige Welt geleistet.
Den inländischen Sektoren verblieben per Saldo
320 Mrd.DM an Unternehmens- und Vermögensein-
kommen. Im Jahr 1980 setzten sich die Einkom-
men aus Unternehmen und Vermögen aus 274 Mrd.DM
E i n k o m m e n aus U n t e r n e h m en
(unverteilte Ge$/inne der. Unternehmen mit eige-
ner Rechtspersönlichkeit und Einkornmen aus
Unternehmertätigkeit der prj_vaten Haushalte)
und 87 Mrd.DM Ve r mö g e n s e i nk om-
m e n zusanmen, die die privaten Haushalte
und der Staat empfangen haben (Zinsen, Divi-
denden und ähnliche Ausschüttungen der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit, Net-
topachten und Einkommen aus immateriellen
Werten). Von der Summe dieser Einkornmen sind
die von den privaten Haushalten und vom Staat
geleisteten Zinsen in Höhe von 41 Mrd.DM ab-

Jah r

zuziehen, um auf die erwähnte Surune von
320 Ivird.DM zu kommen. Da die statistischen
Unterlagen ztr Zeit die Aufteilung der Ein-
kommen aus Unternehmen auf Sektoren noch nicht
zulassen, werden in der Tabelle 12 nur die
Entnahmen der privaten Haushalte 1241 1rl2 MrdDM
für 1980 ausgewiesen. Von den Vermögensein-
kommen f lossen vier Fünf tel- (72 1/2 ttlrd.Dlrt) an
private Haushalte.

Wie bereits dargestellt, nahmen die Brutto-
einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen aller inländischen Sektoren im Berichts-
jahr gegenüber 1979 um 1 1 /2 * zu. Dabei ent-
wickelten sich 1980 die beiden großen Bestand-
teile der Einkomnen aus Unternehmen und Ver-
mögen sehr unterschiedlich: V'Iährend die Ein-
kommen aus Unternehmen um 1 * zurückglngen
(nach einem Zurrachs von 6 1 lZ * im Vorjahr) ,
erhöhten sich die Vermögenseinkommen um 1 9 t
(nach einem Anstieg von 18 I im Jahr lg:.g).
Die Entnahmen der privaten Haushalte nahmen
im Jahr 1980 um 5 1/2 * gegenüber dem Vorjahr
z! (1979: + 7 t). Der relativ starke Anstieg
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der Vermögenseinkommen im Berichtsjahr setzte
sich aus einer kräftigen Erhöhung von Zinsgut-
schriften um 21 1 /2 * lnach, 16 * Zuwachs im

Jahr 1979) und einer zunahme der Ausschüttungen
von Unternehmen mit eigener RechtspersönIich-
keit um 4 1/2 * (19792 + 33 E gegenüber 1978)

zusammen. Die Entu/icklung der Vermögensein-
kommen im Jahr 1980 ergab sich aus einem An-
stieg der Vermögenseinkommen der privaten
Haushatte von 22 1/2 t und des Staates von
4 1/2 z (jeweils gegenüber dem Vorjahr) - Im

Jahr '19?9 waren die Vermögenseinkommen der
privaten Haushalte um 19 * und die des Staates
um 15 1 /2 Z gesLiegen. Die Erhöhung der Ver-
mögenseinkommen der privaten Haushalte im Be-
richtsjahr wurde vor aIlem durch die Zunahme

der empfangenen Zinsen u.ä. um 23 1/2 t gegen-
über 1979 bestimmt, die sowohl auf eine ver-
mehrte Spartätigkeit aIs auch auf erhöhte
durchschnittliche Zinssätze zurückzuführen
war. Auf den refativ starken Anstieg der von
privaten Haushalten geleisteten Zinsen auf
Konsumentenschulden (+ 34 t) und der zinsen
auf öffentliche Schulden (+ 18 1/2 l, jeweils
gegenüber 1979) wirkte sich im Berichtsjahr
außer der Erhöhung der durchschnittlichen
Zinssätze auf dem GeId- und Kapitalmarkt auch
eine verstärkte Kreditaufnahme der privaten
Haushalte und die Zunahme der Nettoneuverschul-
dung des Staates aus.

Die Unternehmen sgewinne
(in der Definition dei volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen) Iassen sich aus der Grö8e

der im Inland entstandenen Einkommen aus Unter-
nehmen und vermögen ableiten, lndem die per
saldo von den Unternehmen geleisteten Zinsen,
Nettopachten und Elnkonmen aus immateriellen
Werten abgesetzt und die von anderen Unter-
nehmen und von der übrigen Welt empfangenen
Ausschüttungen aus Beteiligungsverhältnissen.
u.ä. hinzugesetzt werden. Außer den 318 I'Ird'DM
im Unternehmenssektor entstanden Einkommen aus

Unternehmen und Vermögen flossen 1980 den Un-
ternehmen 15 Mral.DM aus Ausschüttungen anderer
Unternehmen (einschl. der Entnahmen aus Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit) zu'
Die Unternehmen leisteten im gleichen Zeitraum
per Saldo 30 Mrd.DI4 Zinsen, Nettopachten und

Einkorunen aus Lizenzen, Patenten und sonstigen
immateriellen Werten an and,ere Sektoren und an
die übrige WeIt. AIs Unternehmensgewinne stan-
den den Unternehmen 303 Mrd.DM zur Verfügung.
Gegenilber 1979 verringerten sich die Unter-
nehmensgewinne im Jahr 1980 um 1/2 t. Diese
von der Zunahme der im Inland entstandenen

Unternehmens- und Vermögenseinkommen des Unter-
nehmenssekt6ss (+ 2 * gegenüber dem Vorjahr)
abweichende Entwicklung ergab sich aus einem
kräftigen Anstieg der per Saldo geleisteten
zinsen, Nettopachten u.ä. um 31 1/2 t und aus

einem zuwachs der von anderen Unternehmen
empfangenen Ausschüttungen um 4 t.

Aus der Gesamtsumme der Bruttoeinkomrnen aus

Unternehmen und Vermögen in Höhe von 320 Mrd.DM

wurden im Jahr 1980 per Saldo 74 1/2 Mrd'.DYt

direkte Steuern und sonstige laufende Ubertra-
gungen an den Staat abgeführt. Von den Unter-
nehmen wurden Per Sa1do aus Schadenversiche-
rungstransaktionen (Saldo aus Nettoprämien und
Schadenleistungen), aus der Differenz zwischen
tatsächlichen Sozlalbeiträgen und sozialen Lei-
stungen der Lebensversicherungsunternehmen und

Pensionskassen, aus der Differenz zwischen
unterstellten Sozial-beiträgen und sozialen Lei-
stungen der Unternehmen und ähnliche Ubertra-
gungen 11 1/2 Mrd.DM empfangen, so daß sich
ein Nettoeinkommen aus
Unternehmen und vermögen
von 257 Mrd.DM ergab.

Im Jahr 1980 erhöhten sich die B r u t t o -
einkommen aus Unternehmen
und V e r m ö g e n - wie bereits darge-
legt - um 1 1/2 t gegenüber dem Vorjahr; die
entsprechenden Nettoeinkommen stiegen um

2 1 /2 *. Der unterschiedliche Verlauf ist dar-
auf zurückzuführen, daß die auf Unternehmens-
und Vermögense.inkommen entfallenden öf fent-
lichen Abgaben im Berichtsjahr gegenüber 1979

um 2 1/2 t gesunken sind. Bestimmend hierfür
\^rar ein Rückgang der Körperschaftsteuer um 7 t
und der Zahlungen im Rahmen der veranlagten
Einkommensteuer um 1 1/2 *. Die Entwicklung
der öffentlichen Abgaben auf Unternehmens- und
Vermögenseinkommen im Jahr 1980 sPiegelt u-a-
di-e finanziellen Auswirkungen der bereits ge-
nannten Steuerrechtsänderungen der letzten
Jahre sowie das mit der Körperschaftsteuerre-
form eingeführte Anrechnungsverfahren bei der
Einkommensteuerveranlagung wider, die bereits
in den Jahren 1978 und 1979 zu ei-ner nur
schwachen Zunahme bzw. zu einer Abnahme der
veranlagten Einkommensteuer geführt hatten.
Dem Rückgang der Körperschaftsteuer im Be-
richtsjahr war ein relativ starker Anstieg im
Jahr 1979 l+ 13 t gegenüber 1978) vorausge-
gangen, hras u.a. damit zusammenhängen dürfte,
daß die Unternehmen ihre Vorauszahlungen der
jeweiligen Ertragslage anpassen Iießen (zu der
Entwicklung der einzelnen Steuerarten verglei-
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303 0t0

+ ll,l
+ 4,2
* l,l
+ 8,t
- 0,3

r{a
r56
r69
t83
r82

5a0
at0
820
8?0
080

19{ 280
2ot 9t0
2t5 at0
232 2tO
245 180

2l
22
t8
22
30

213
r80
265

:::

r92 790
210 810
223 910
238 tto

+ t0,0
+ 9,1
+ 6.2
+ 6,5

+ 6.7
+ 39,e
- 17,1
+ 2E,l
+ 2rt

a90
900
320
210

t975
1977
r978

+ 12,2
+ 6,9
+ 7.5
+. 8,5
+ l,e
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r59
r32
r59
t73

t00
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r00
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r00

t,l
5,3
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t,5
4,7

150
r76
r87
20r
212

che auch den Abschnitt tlber die laufenden L;in-
nahmen des Staates). Es sei darauf hingewiesen,
daß die hier verwendeten Angaben über die ver-
anlagte Einkommensteuer und die Körperschaft-
steuer nicht - vrie die Kassenzahlen - um die
Investitionszulagen nach §§ 4a und 4b des In-
vestitlonszulagengesetzes geki.irzt sind. Die gröBen-
mäßig geringfügigen übrigen Zu- und Absetzungen
von den Bruttoeinkommen aus Unternehmen und
Vermög/en (Saldo der Schadenversicherungstrans-
aktionen der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit, Saldo der tatsächlichen Sozi-
albeiträge und sozialen Leistungen der Lebens-
versicherungsunternehmen und pensionskassen,
Saldo der unterstellten Sozialbeiträge und. so-
zialen Leistungen der Unternehmen u.ä.) ver-
:inderten s j-ch nur unwesentlich, d. h . den
Unternehmen flossen im Jahr 1980 per Saldo
nahezu gleich hohe übertragungen zu wie im
Vorjahr.

Die Nettoeinkommen aus
Unternehmen und Vermögen
in Höhe von 257 Mrd.DM bestanden 1980 aus
255 Mrd.DM entnommenen Gewinnen und Vermögens-
einkommen der privaten Haushalte (nach Abzug

I d.r antatrnden.n BlnbüGn ru! ht.rn.hmltltlgXclt üit Varig.n
8,6 95,0 r8,8 5,5 '.t2,a 76,9
8,r 96,9 1A,2 8,a 9,7 7at7
5.5 91,6 r9,9 6,5 13,3 77 ß7,1 97,3 21.0 7,t t3,3 1S,Z
9,5 95,3 7,1

der Zinsen auf Konsumentenschulden), 16 1/2
Mrd.DM nichtentnolunenen Gewinnen der Unter-
nehmen und einem Minusposten für die ent-
nommenen Gewinne und Vermögenseinkomnen des
Staates (nach Abzug der Zinsen auf öffent-
Iiche Schulden .- 14 1/2 Mrd.DM). Diese Ein-
kommensarten waren an dem Anstieg der Netto-
einkommen aus Unternehmen und Vermögen im
Jahr 1980 (um 5 Mrd.DM oder 2 1/2 t gegenüber
1979) unterschiedlich beteiligt: Vf,ährend sich
die entnommenen Gewinne und Vermögenseinkommen
der privaten Haushalte um 23 Mrd.DM (+ 10 t)
erhöhten, gingen die Entnahmen und, Vermögens-
einkommen des Staates um 4 Mrd.DM und die
nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen um
13 Mrd.DM zurück. Die Zunahme der entnorrunenen
Gerrinne und Vermögenseinkommen der privaten
Haushalte war im Berichtsjahr deutlich höher
als die der gesamten Nettoeinkornmen aus Un-
ternehmen und Vermögen. Bereits im Jahr 1979
hrar die Entwicklung der entnommenen Gewinne
und Vermögenseinkommen der privaten Haushalte
etwas stärker (+ 11 1/2 Zl a1s der Anstieg
der gesamten Nettoeinkommen aus Unternehmen
und Vermögen (um 1O 1/2 *, jeweils gegenüber
1978) gewesen und ihre Erhöhung hatte deutlich

77,3
76,1
75,1
74,3
77 .t

7e,l
15,t
7a,0
11,2
75,9

0,
2,
2,
2.

l) ainehl. htn.hrcn .ua ht.tnah&n ohrc elE.n. EchtrlErsönllchk.It.
2) EtnEhI. d.r IEr Saldo wn UntcrnGhrcn rn dia librlg. hlt gclciatcten

Zln..n, Lttop.chtcn u.E,

3) Vor Drug dar dlr.ktan St.uern u.ä.
l) Eln&hl. p!Ivltcr Organi.atlonen ohrc ErErb.ch..alt.!
5) Voruuflgc. Elgebnia.
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über den Zunahmen in den Jahren seit 1 975 ge-
legen. Der für den Staat nachgeüriesene negative
Betrag im Berichtsjahr ist - wie in den mei-
sten vorangegangenen Jahren seit 1974 - auf
die relativ starke Erhöhung der Zinsen auf
öffentliche Schulden zurückzuführen, die in
dieser Darstellung von den Vermögenseinkonmen
des Staates abgesetzt slnd. Der genannte
spürbare Rückgang der nichtentnomnenen Ge-

winne der Unternehmen im Jahr 1980 (um 13

Mrd.DM gegenüber dem Vorjahr) hatte bereits
im zweiten Halbjahr 1979 begonnen und folgte
auf deutliche zunahmen dieser Position seit
dem zweiten Halbjahr 1977. Auf die Rolle, die
die nichtentnorilnenen Gewinne für die Finan-
zierung der Anlageinvestitionen und der Vor-
ratsveränderung der Unternehmen spielen,
wird im Abschnitt über die ErsParnis und ver-
mögensbildung weiter unten eingegangen' Bei
der Beurteilung der nichtentnommenen Gev,inne

ist zu berücksichtigen, daß sich diese Anqa-
ben nur aIs Differenz zwischen dem Volksein-
kommen, das sich über die Entstehungs- und

Verwendungsrechnung des Sozialprodukts nach

Abzug der Abschreibungen und indirekten Steu-
ern (abzüglich der Subventionen) ergibt, und

den übrigen Größen der Verteilungsrechnung
(Einkommen aus unselbständiger Arbeit, Ent-
nahmen und Vermögenseinkommen nach Abzug der
Abgaben) ermitteln lassen. Diese Berechnungs-
art hat zur Folge, daß sich Fehler bei anderen
Größen in besonderem MaBe in dieser als Re-

siduum ermittelten Position niederschlagen
können. Ferner ist zu beachten, daß in den

Volkswirtschaf tlichen Gesamtrechnungen die
Bewertung der Abschreibungen vom Gesichts-
punkt der realen Substanzerhaltung ausgehti
infolgedessen werden die im Berichtszeitraum
geltenden Wiederbeschaffungspreise zugrunde
gelegt. Da diese Be\,rertung von dem im Handels-
und steuerrecht gebräuchlichen Nominal\^'ert-
prinzip abweicht, besteht für die Position
der nichtentno[unenen Gewinne der Unternehmen
häufig die Gefahr von Fehlinterpretationen'

1.4 Laufende Einnahmen und Ausgaben,
trsparnis und lnvestitionen des Staates

Die gesamtwirtschaftliche Situation des

Staates (Gebietskörperschaften und Sozialver-
sicherung) ist im Jahr 1980 durch eine im

Vergleich zur Vorjahresentwicklung schwächere
zunahme der taufenden Einnahmen bei unver-
ändertem Anstieg der laufenden Ausgaben ge-
kennzeichnet. Die I a u f e n d e n E i n-

n a h m e n beliefen sich 1980 auf 538 Mrd.DI"l;

ihre Zunahme gegenüber 1979 betrug 6 1/2 Z

119792 + 7 1/2 t.gegenüber 1978). Die 1 au -
f enden Au s gaben erhöhtensich
1980 um 7 1/2 * auf 613 Mral.DM 119792 ebenfalls
+ '1 1/2 t gegenüber 1978). Die zunahme der
laufenden Einnahmen hrar damit im Jahr 1980 -wie
auch bereits im Jahr 19'78 - geringer als der
Anstieg der faufenden Ausgaben. Im Vorjahr ver-
lief die Entwicklung dagegen nahezu gleich.
Die Surune der übrigen Ausgaben (Bruttoinvesti-
tionen und Vermögensübertragungen), gekürzt um

empfangene Vermögensübertragungen und Abschrei-
bungen, belief sich '1980 auf 76 1/2 Mrd.DM. Ge-
genüber 1979 nahm diese Position um 11 1/2 *
zu. Dieser starke Zuwachs ist vor allem auf
einen erheblichen Anstieg der Bruttoinvesti-
tionen des staates um 15 t zurückzuführen. Das

al-s Differenz zwj.schen Einnahmen und Ausgaben
berechnete F ina n z i e run I s de -
t i z i t des Staates erhöhte sich aufgrund
dieser Entwicklung erheblich. Es betrug 1980

51 1/2 Mrd. DM und war damit um 10 1/2 Mrd'DM
größer als das Defizit im Jahr 1979 l4'l Mril'DM)'

Die im Vergleich zum Vorjahr geringere Zunahme

der laufenden Einnahmen
geht in erster Linie auf die Entwicklung des
Steueraufkommens zurück. Die steuern, die - in
der Abgrenzung der Vofkswirtschaftlichen Ge-

samtrechnungen - im Berichtsjahr 377 1/2 ylcd'DllL

betrugen und damit rd. 60 B der gesamten lau-
fenden Einnahmen des Staates ausmachtenrstiegen
1 980 - nach einem zuwachs von etwas über 7 I
im Jahr 19'79 - um knapp 6 1/2 *. Die Sozial-
beiträge, auf die mit 230 1,/2 Mrit'DM mehr ars
ein Drittel der Iaufenden Einnahmen entfiel,
erhöhten sich im Berichtszeitraum um 8 t ('1979:

+ '7 1/2 t). Die sonstigen laufenden Einnahmen,
die der Staat empfangen hat (Einkorunen aus

Unternehmertätigkeit und Vermögen, Verwaltungs-
gebühren und Kostenerstattungen der privaten
Haushalte, Zahlungen aus dem Ausland u.ä.),
nahmen 1980 um 2 * zu.

Die S t e u e r n (einsihl. Verwaltungsge-
bühren der Unternehmen) umfassen in dieser
Darstellung nicht die Erbschaftsteuer, die als
Vermögens'übertragung gebucht wird. Es ist
ferner darauf hinzuweisen, daß die Einnahmen
aus der veranlagten Einkommensteuer und der
Körperschaftsteuer in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen - abweicherld von den Steuer-
nachweisen in anderen Statistlken - nicht um

die seit 1969 gewährten Investitionszulagen
gekürzt sind. Die Investitionszulagen werden
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in den VolkswirtschaftLichen cesamtrechnungen
als Vermögensübertragungen nachgewiesen. Ent-
sprechend wird bei der Lohnsteuer hinsicht-
lj,ch der Arbeitnehmersparzulage verfahren.
Diese wird in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen nicht - wie in den Statistiken
der Steuereinnahmen - vom Lohnsteueraufkommen
abgesetzt, sondern ebenfalts zu den Vermögens-
übertragungen gerechnet.

Dib Zunahme des Steueraufkomnens im Jahr 19g0
um 6 t ist das Ergebnis von zum TeiI sehr
unterschiedlichen Entwicklungen bei den Ein-
zel-steuern. Kräftige Steigerungen waren vor
aIlem bei den zwei aufkommensstärksten Steuern
zu verzeichnen. Die Einnahmen aus der Lohn-
steuer erhöhten sich gegenübär 1979 um
14 1/2 t und die Einnahmen aus der Umsatz-
steuer um 11 t. Relativ gtlnstig entwickeLte
sich im Jahr 1980 auch das Aufkommen aus der
Gewerbesteuer (+ 8 t). Das Verbrauchsteuer-
aufkommen (+ 1 1/2 t) nahm dagegen nur gering
zu, während die Einnahmen aus der veranlagten
Einkommensteuer (- 1 1/2 *l und aus der Kör-

3) Xlt Au.nrh.c dcr hg.bcn for den St!ät Inlgeset llqen k.ss.n-
.ä619. Aurg.b.n füt !ruttolnv€atltlonan rugrsdc.

a) vorläuflges Ergcbn1..

perschaftsteuer (- 7 t) einen teilvreise deut-
lichen Rückgang aufvriesen. Für den Zuwachs
der Lohnsteuer im Jahr 1980 waren insbesondere
höhere Effektiwerdienste und die damit ver-
bundenen Wirkungen der Steuerprogression von
Bedeutung. Aufkommensmindernd srirkte sich in
gewissem Umfang die 1980 in Kraft getretene
Erhöhung des Weihnachtsfreibetrages um 200
auf 600 DM aus. Bei der Umsatzsteuer ist die
Zunahme u.a. auf die Anhebung der Mehrwert-
steuersätze von 12 auf 13 t bzw. von 6 auf
6r5 t ab Juli 1979 ztrückzuführen. Innerhalb
der Steuern vom Umsatz weist 1 980 die Einfuhr-
umsatzsteuer aufgrund stark gestiegener Ein-
fuhren einen besonders hohen Anstieg auf
(+ 22 1). Der geringe Zuwachs der Verbrauch-
steuern erklärt sich zum TeiI aus der Ent-
wicklung der MineralöIsteuereinnahmen, die
über 50 8 des gesamten Verbrauchsteuerauf-
komnens ausmachen und die 1 980 aufgrund der
schwachen Entwicklung des steuerpflichtigen
Verbraüchs von Mineralölprodukten nur um 1 t
zunahmen. Für den Rückgang der veranlagten
Einkorunensteuer sind vor allem die finanziellen
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Auswirkungen einer Reihe von Steuerrechtsände-
rungen der letzten Jahre (u.a. Körperschaft-
steuerreform, Steueränderungsgesetz 1977 und
1979, Gesetz zur Steuerentlastung und Investi-
tionsförderung aus dem Jahr 1977) maßgebend,
die im Veranlagungsverfahren zu geringerem Auf-
kommen aus den ebschlußzahlungen und zur Fest-
setzung entsprechend verringerter Vorauszah-
lungen führen. Die deutliche Abnahme der Kör-

' perschaftsteuereinnahmen dürfte insbesondere
damit zu erklären sein, daß viele Unternehmen
ihre Vorauszahlungen im Laufe des Jahres an
dle sich abschwächende Gewinnentwicklung an-
passen ließen. Das Körperschaftsteueraufkom-
men nahm deshalb auch vor allem im zweiten
Halbjahr 1980 stark ab (-13 t), während im
ersten Halbjahr nur ein geringer Rückgang
l- 1/2 t) zu verzeichnen war.

Ander Zunahme der S o z i a I be i -
t r ä g e im Jahr 1980 um 8 t waren die an
die Sozialversicherung fließenden tatsächIi-
chen Sozialbeiträge und die unterstellten So-
zialbeiträge (für die Beamtenversorgung, für
Beihilfen u.ä.) mit einem Anstieg von jeweils
rd. 8 t beteiligt. Die Erhöhung der tatsäch-
lichen Sozialbeiträge beruhte im wesentlichen
auf der Entwicklung der gesamtwirtschaftlichen
Bruttolohn- und -gehaltsumme, die 1 980 um

knapp 8 t gestiegen ist. Daneben wirkten sich
noch einige gesetzliche Anderungen aus, r^rie
die Erhöhung der Beitragsbemessungsgrenzen ab
Januar 1980 in den Rentenversicherungen der
Arbeiter und Angestellten und der Arbeitslo-
senversicherung (von 4 000 auf 4 200 DM monat-
lich) , in der knappschaftlichen Rentenversiche-
rung (von 4 800 auf 5 100 DM monatlich) sowie
in der gesetzlichen Krankenversicherung (von
3 000 auf 3 1 50 DM monatlich) . Nicht einbezo-
gen in die Sozialversicherungsbeiträge sind
Beltragsnachentrichtungen aufgrund des Renten-
reformgesetzes vom Oktober 1972, di-e in den
Volkswirtschafltichen cesamtrechnungen a1s Ver-
mögensübertragungen nachgewiesen hrerden. In
der Zunahme der unterstellten Sozialbeiträge
1+ I t) - die sich zu rd. 90 t aus unter-
stellten Beiträgen für die Altersversorgung
der Beamten des Staates und zu rd. 10 t aus
dem Gegenwert der Beihilfen im Krankheitsfall
u.ä. zusammensetzen - spiegelt sich in erster
Linie die Entwicklung der Beamtengehälter wider,
die die Grundlage für die Berechnung der unter-
stellten Sozialbeiträge für die Altersversor-
gung der Beamten bildet. Empfänger der unter-
stellten Sozialbeiträge an den Staat sind in
der Darstellung der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen aIle Körperschaften des Staats-
sektors aIs Arbeitgeber.
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Die sonstigen laufenden
E i n n a hme n stiegen 1980 um 2 t auf
29 1/2 Mrd.DM. Dabei stand einem Zuwachs von
4 1/2 * bei den von Staat empfangenen Ver-
mögenseinkommen ein geringfügiger Rückgang
bei den sonstigen laufenden Ubertragungen an
den Staat gegenüber. Diese leichte Abnahme be-
ruhte vor allem auf geringeren Zahlunsren der
Europäischen Gemeinschaften im Rahmen der
Aqrarmarktordnungen .

Die laufenden Ausgaben
des Staates beliefen sich 1980 - wie eingangs
erwähnt - auf 613 Mrd.DM. Sie nahmen gegen-
über dem Vorjahr um 7 1 /2 * und, damjt stärker
zu als die laufenden Einnahmen. Zu dem An-
stieg der laufenden Ausgaben trug der Staats-
verbrauch, der mit 303 1/2 Mrd.DM nahezu die
Hälfte der laufenden Ausgaben ausmachte, nit
einem Zuwachs von 9 t bei. Die laufenden Uber-
tragungen - wj-e soziale Leistungen (Renten,
Pensionen, Unterstützungen), Subventionen
u.ä. -, auf die mit 280 1/2 Mril.DM 46 t der
laufenden Ausgaben entfielen, erhöhten sich
um 5 t. Die vom Staat gezahlten Zinsen auf
öffentliche Schulden 128 1/2 lirrd.DI,l) nahmen
1980 um 18 1/2 I zu. Auf die Entr^ricklung des
Staatsverbrauchs wurde bereits im Abschnitt
1.2 näher eingegangen.

Derandie privaten Haushal-
t e (einschl. privater Organisationen ohne
Erwerbscharakter) flieSende TeiI der laufenden
Ubertragungen des Staates - hauptsächlich in
Form sozialer Leistungen -
stieg 1980 um 6 $ auf 232 Mril.DLt. Der Anstieg
entsprach demjenigen des Vorjahres. Mehr aIs
die Hä1fte der gesamten sozialen Leistungen
des Staates entfälIt auf die Renten aus den
Rentenversicherungen der Arbeiter und Ange-
stellten sowie aus der knappschaftlichen Ren-
tenversicherung, die - zusanmengenommen - im
Jahr 1980 um 5 t zunahmen. Diese Steigerung
beruhte im wesentlichen auf den Rentenerhö-
hungen um 4 t ab Januar 1980 aufgrund des 21.
Rentenanpassungsgesetzes. Nur geringe Zunah-
men hatten im Berichtsjahr die Geldleistungen
aus der KrJ.egsopferversorgung (+ 1 1 /2 *),
das gesetzliche Kindergeld (+ 1 g) und dIe
Barleistungen der Zusatzversorgungseinrich_
tungen für den öffentlichen Dienst (+ 1/2 *t
zu verzeichnen, während die Beihilfen nach dem
Bundeswohngeldgesetz l- 1 /2 t) geringer waren
a1s im Vorjahr. Der schwache Zuwachs der Lei-
stungen aus der Zusatzversorgung ergibt sich
daraus, daß lm Jahr 1979 einmalige Nachzah_

lungen der Zusatzversorgung der Deutschen
Bundesbahn an ihre Leistungsempfänger zu einer
stärkeren Erhöhung des Betrags geführt hatten.
Eine im Vergleictr arn Anstieg der gesanrten sozialen
Leistungen leicht überdurchschnittliche Ent-
wicklung wiesen dj.e Barleistungen aus der ge-
setzlichen Unfallversicherung (+ 6 1/2 B) und
die öffentlichen Pensionen (+ 7 E) auf. ReIa-
tiv starke Steigerungen zeigten sich bei den
Sozialhilfeleistungen (+ 8 t) , den Leistungen
der Arbeitslosenversicherung (+ 11 1 /2 *1, derr
Barleistungen der gesetzlichen Krankenversiche-
rung (+ 22 *i hier vor allem wegen der Ver-
besserungen. beim Mutterschutz) sowie den Aus-
bildungsbeihilfen nach dem Bundesausbildungs-
förderungsgesetz ( + 21 Zl, die u.a. aufgrund
der im zweiten Halbjahr 1979 erfolgten An-
hebung der Förderbeträge und der Einkommens-
grenzen kräftig zugenonmen haben. Der Zur,{achs
bei den Leistungen der Arbeitsl,osenversiche-
rung beruht in starkem Maße auf erheblich ge-
stiegenen Zahlungen zugunsten von Arbeitneh-
mern für MaSnahmen im Rahmen der Arbeitsmarkt-
politik, jedoch auch auf einer Zunahme von
Arbeitslosen- und Kurzarbeitergeld.

Die U n t e r n e h m e n erhielten vom
Staat im Berichtszeitraum 27 1/2 Mrd.DM an
Iaufenden tlbertragungen und damit 3 t weniger
als im Jahr 1979. Annähernd 90 t der laufenden
Ubertragungen an Unternehmen sind Subventionen,
die 1980 um 4 1/2 I abnahmen. Der Rest umfagt
zahlungen an die Deutsche Bundesbahn und an
die Pensionskasse Deutscher Eisen- und Stragen-
bahnen für die Versorgung der Beamten (nach
Artikel 131 GG) sor^rie Beiträge an Schadenver_
sicherungsunternehmeni er riahm 19g0 um 6 t zu.
Der Rückgang der Subventionen im Jahr 1 9g0 be_
ruhte vor alIem auf einer erheblichen Abnahme
der Zahlungen an die Deutsche Bundesbahn
(- 18 *) sowie auf geringeren Ausgaben zur
Sicherung des Steinkohleneinsatzes in der
Etektrizitätswirtschaft (Rückgang w 24 1/2 *,
auf rd. 2 Mrd.DM), Zugenorunen haben 19g0 cla-
gegen die Zuschüsse zur Erleichterung der
Produktion von Kokskohle und Hochofenkoks so_
wie des Absatzes an die Eisen- und Stahlindu- ..

strie in revierfernen Gebieten l+ 7 ,l /2 *l
und - in geringem MaBe - die Zahlungen zugun-
sten der Landwirtschaft im Rahmen der Euro_
päischen Vrarktordnungen (+ 1/2 *). Bej. letzte-
ren sind vor allem die Ausfuhrerstattungen
für landwirtschaftliche Erzeugnisse gestiegen,
während die Interventionsaufwendungen und die
Währungsausgleichsbeträge abgenommen haben.
Höhere Zahlungen an die Deutsche Bundesbahn
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für die Versorgungsbezüge ehemaliger Beamter
waren der Grund für die Zunahme der sonsti-
gen laufenden Übertragungen an Unternehmen'

Andie übrige WeIt zahlteder
Staat 1980 21 I'lrd.DM an laufenilen Übertra-
gungen und damit 2 E mehr als im Vorjahr' Es

handelt sich bei diesen Ausgaben zu rd' 20 t
um soziale Leistungen (laufende Wiedergut-
machungsleistungen, Renten u.ä.) und zu rd'

'' 80 t um sonstige laufende Übertragungen' Die
im Vergleich zu 1979 l+ 9 t) gerinqe zunahme

der Iaufenden Ubertragungen des Staates an die
übrige !{elt ist vor allem darauf zurückzu-
führen, daß die Zahlungen an die Europäischen
Gemeinschaften, die über 80 t der sonstigen
Iaufenden tlbertragungen ausmachen, gegenüber

1979 nur um 1 '1 /2 t anstiegen.

Die Bruttoinvestitionen
des Staates betrugen 1980 58 1/2 Mrd.DI4' sie
erhöhten sich gegenüber 1979 um 15 *. Die Zu-

nahme 1ag nur knapP unter derjenigen des Vor-
jahres 119':-9;+15 1/2 t). In dieser Darstel-
Iung umfassen die Bruttoinvestitionen des
Staates die Käufe von neuen und gebrauchLen
Antagen und Land sowie selbsterstellte Anlagen
des Staates nach Abzug der Verkäufe von ge-
brauchten Antagen und Land, ferner die Vorrats-
veränderung (vorratshaltung insbesond'ere von
RohöI und Kernbrennstoffen) . Die Investitionen
sind in den Volkstrirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen im Prinzip im Zeitpunkt des Entstehens
von Forderungen und Verbindlichkeiten darzu-
stellen und nicht im ZeitPunkt der Zahlung'
Für den Nachweis der Bauten gilt darüber
hinaus, daß angefangene Bauten auch vor dem

Zeitpunkt der Rechnungstellung als Anlagein-
vestitionen zu buchen sind. Aus diesem Grunde

werden die Bauinvestitionen des Staates für
den Nachweis in den Volkswirtschaftlichen Ge-

samtrechnungen - ebenso wie die Bauinvestiti-
onen des Unternehmenssektors - vor allem an-
hand von Unterlagen der Bauberichterstattung
und ähnlicher Quellen über die BauProduktion
ermittelt. Sie erhöhten sich nach dieser
Rechnung im Jahr 1980 um 14 1/2 * ar:'f 52 1/2
Iqtd.DM. D.ie kassenmäßigen Bauausgaben nahmen

im gleichen Ze j-traum um 'l 3 t zu, bei einer
Ausgabensumme von 46 l{rd.DM im Berichtsjahr'

Dievomstaat ge Ie i steten ver-
mö g e n s übe r tr a qun ge n stiegen
1980 um 7 1/2 * auf 34 I{rd.DM. Diese Entwick-
lung beruhte auf ei-nem Zut/vachs der Vermögens-
übertragungen an Unternehmen um rd. 'l Mrd'DM

(+ 5 *) und einer deutlichen Steigerung der
Vermögensübertragungen an die übrige Vtelt (von

knapp 2 auf 3 1/2 Mrd.DM), bei einem gleich-
zeitigen Rückgang der Vermögensübertragungen
an private Haushalte (- 4 1 /2 *l . Dj-e Zunahme

der an Unternehmen geleisteten Vermögensüber-
tragungen ist in erster Linie auf erhöhte In-
vestitionszuschüsse zurückzuführen. Für den

Rückgang der Vermögensübertragungen an private
Haushalte war neben der erneut geringeren Ge-

wähnung von Sparprämien vor allem die Abnahme

der Arbeitnehmersparzulagen maßgebend. Die
Wohnungsbauprämien hatten 1980 dagegen einen
geringen Zuwachs zu verzeichnen. Die starke
Erhöhung der Vermögensübertragungen an die
übrige'Welt auf nahezu das Doppelte des Vor-
jahresbetrages geht in erster Linie auf den

1980 verstärkt wirksam gewordenen Schuldener-
IaB für die ärmsten Entl^ricklungsländer und

auf hreitere Leistungssteigerungen im Rahmen

der Entwicklungshilfe zurück. Der Schuldener-
laB wird in den Volksr^rirtschäftlichen Gesamt-
rechnungen a1s sonstige Vermögensübertragung
an die übrige WeIt gebucht. Gleichzeitig wer-
den die Forderungen des staates gegenüber der
übrigen WeIt entsprechend gekürzt. - Die in
der Größenordnung relativ unbedeutenden Ver-
mögensübertragungen, die der Staat e m p -
f a n g e n hat (7 Mrd.DM), .stiegen 1980 um

18 t. Zu dieser kräftigen Zunahme trugen ins-
besondere erhöhte zahlungen von Anliegerbei-
trägen sordie gestiegene Beitragsnachentrich-
tungen aufgrund des Rentenreformgesetzes vom

Oktober 1972 bej-.

wie eingangs erwähnt, ergab sich für den Sektor
Staat im Jahr 1980 ein F i n a n z L e -
r un g s d e f i z i- E von 51 1/2 Mrd'DM'
Im Vorjahr betrug das Defizit 41 Mrd'DItl' Das

Finanzierungsdefizit ergibt sich 1980 aus

einem Defizit bei den Gebietskörperschaften
in Höhe von 54 Mrd'DM 119'792 39 1/2 I'lrd'DM) '
dem ein UberschuB bei der Sozialversicherung
von 2 1/2 Mrd.DI'l gegenübersteht (1979 hatte
die Sozialversicherung ein Defizit von knapp

1 1/2 Mrd.DM). In dem Defizit der Gebiets-
körperschaften nach dem Konzept der Volks-
wirtschafttichen Gesamtrechnungen sind die
Bauj-nvestitonen in der produktionsmäßigen Ab-
grenzung berücksichtigt. Geht man bei der Be-

rechnung des Finanzierungssaldos von der kas-
senmäßigen Abgrenzung der Bauten aus, beträgt
das Defizit knapp 47 1/2 Mrd.DI4 (1979: knapp

34 1/2 Mrd.DI'l) . Nur auf dieser Grundlage läßt
sich das Einanzierungsdefizit der Gebietskör-
perschaften getrennt für den Bund, die Länder
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und die Gemeinden zeigen. Beim Bund belief
sich das Def izit 1980 auf 25 1 /2 Mrd' Dl'l

(19792 21 Mrd.DM), bei den Ländern auf 19 'l/2
Mrd.DM 119792 12 Mrcl.DM) und bei den Gemein-
den auf 2 Mral.Dl{ 11979: 1 Mrd.DM).

1.5 Einkommen dor privaton Haushalte
und seine Verwendung

Im Jahr 1980 hatten die privaten Haushalte
(einschl. der privaten Organisationen ohne Er-
werbscharakter) ein v e r f il g b a r e s
E i n k o m m e n (ohne nichtentnörunene Ge-
winne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit) in Höhe von 948 Mrd.DM. Dieser
Betrag setzte sich zusammen aus 1 144 Mrd.DM
Erwerbs- und Vermögenseinkommen (ohne nicht-
entnommene Gesrinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit) , 281 1 /2 V.rd.Dl{, empfange-
nen laufenden Übertragungen sowle - als Abzugs-
posten - 13 Mrd.DM Zinsen auf Konsumentenschul-
derr und 464 1/2 Mrd.DI'l geleisteten laufenden
Ubertragungen.

Dj-e Zusarunensetzung und Entwicklung der
Erwerbs- und Vermögens-

Jrhr

e i n k o m m e n ist zum TeII bereits im
Abschnitt über die Verteilung des Volkseinkom-
mens beschrieben worden. Wie dort gezeigt,
entfielen von den Bruttoeinkommen aus unselb-
ständlger Arbeit (830 Mrd.DM) im Jahr 1980
472 Mrd.DM auf Nettolöhne und -gehäIter,
246 1/2 Mrcl.DIt{ auf Sozlalbeiträge der Arbeit-
geber und Arbeitnehmer und 111 1/2 Mrd.DM auf
Lohnsteuer (ohne f,ohnsteuer auf Pensionen).

Die Gesamtsumme der E i n k o m m e n der
privaten Haushalte aus U n t e r n e h m e n
und V e r m ö g e n' (elnschl. nichtentnom-
mene Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit) lie8 sich zum Redaktionsschluß
dieser Veröffentllchung aus Mangel an statlsti-
schen Unterlagen für die Auftellung der nicht-
entnommenen Gewinne der Unternehmen noch nicht
nachweisen. Dle.Angaben in der Tabelle 15 und
die folgenden Ausführungen bezl-ehen slch des-
halb auf die Einkommen der privaten Haushalte
aus Unternehmen und Vermögen ohne nichtent-
nommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit. Von den Entnahmen und
Vermögenseinkommen (brutto) in Höhe von 314
Mril.DM entfielen 268 Mral.DM auf entnommene Ge-
winne und Vermögenseinkommen (netto) - vor Ab-

l6 Erserb6- und vermögenaelnkomen, laufende obertragungen und verfilgbares Elnkomen der privaten aauBhrltei)

ccIcl.t.t. Iauf .ndc 0b.rtrrgungen
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rllI. N
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12t
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25 I 560
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zug von Zinsen auf Konsumentenschulden - und
46 Mrd.DM auf direkte Steuern u.ä. In dem zu-
Ietzt genannten Betrag ist auch der Saldo aus
unterstellten Sozialbeiträgen und sozialen
Leistungen der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit berücksichtigt, der im Konto
des Haushaltssektors gebucht wird.

Von den im Jahr 1980 e mp f a n g e n e n
laufenden Ubertragungen
der privaten Haushalte 1281 1/2 },lrd.DM)
stammte der weitaus grö8te TeiI vom Staat,
nämlich 232 Mrd.DM. In diesem Betrag sind u.a.
119 Mrd.DM Geldldistungen der Rentenversiche-
rungen der Arbeiter und Angestellten sovrie der
knappschaftlichen Rentenversicherung, 25 MraI.DM

öffentliche Pensionen, 17 Mrd.DM Kindergeld,
12 Mrd.DM Geldleistungen aus der Arbeitslosen-
versicherung (Arbeitslosengeld, Anschlu3ar-
beitslosenhilfe, Kurzarbeltergeld, Zahlungen
im Rahmen der MaBnahmen zur Arbeitsmarktpoli-
tik u.ä.) und der Arbeitslosenhilfe sowie 1O

Mrd.DM Geldleistungen der gesetzlichen KrankerF
versicherung enthalten. Die Leistungen der
SoziaLversicherung (ohne Pensionen) betrugen
zusanrmen 154 'l/2 Mrd.DIrt; auf Leistungen der
Gebietskörperschaften. (ohne Pensionen) in Form
von Kriegsopferversorgung, Arbeitslosen- und
Sozialhilfe, gesetzlichem Kindergeld u.ä. ent-
fielen 42 1/2 Mrd.DM. Neben den staatlichen
Ubertragungen empfing der Haushaltssektor
49 1/2 Mrd.DM laufende Ubertragungen in Form
von sozialen Leistungen der Unternehmen, Ver-
sicherungsleistungen der Schadenversicherungs-
unternehmen, internationalen privaten über-
tragungen u.ä. In dieser Position sind ferner
die von Unternehmen ohne eigene Rechtspersön-
Iichkeit empfangenen laufenden Ubertragungen
( insbesondere Schadenversicherungsleistungen
und unterstellte Sozialbeiträge) enthalten.

Den empfangenen Erwerbs- und Vermögenseinkom-
men und laufenden Ubertragungen der privaten
Haushalte standen 1980 Z i n s e n a u f
Konsumentenschulden in
Höhe von 13 Mril.DMund g e 1 e i s t e t e
Üb e r t r a g u n g e n der privaten
Haushalte in Höhe von 464 1/2 Mrd.DM gegen-
iber. Der weitaus größte Teil der taufenden
Übertragungen (85-,4 t) wurde an den Staat ge-
leistet, nämlich 396 1/2 Mrd.DM. Von diesem
Betrag entfielen 208 1/2 Mril.DM auf tatsäch-
liche Sozialbeiträge in Form von Arbeitgeber-,
Arbeitnehmer- und sonstigen Beiträgen an die
Sozialversicherung und 151 1/2 Mrd.DM auf
Steuern (Lohnsteuer, direkte Steuern der pri-

vaten Haushalte auf Einkommen aus Unternehmen
und Vermögen, Steuern im Zusammenhang mit dem
Privaten Verbrauch) . Neben laufenden übertra-
gungen an den Staat zahl-ten die privaten
Haushalte 68 MId.DM 1n Form von tatsächlichen
Sozialbeiträgen an Lebensversicherungsunter-
nehmen und Pensionskassen, unterstellten So-
zialbeiträgen an Unternehmen, Nettoprämien
für S-chadenversicherungen, internationalen
privaten Ubertragungen (insbesondere Heimat-
überweisungen der ausländischen Arbeitnehmer)
u.ä. ln diesem Betrag sind ferner - entspre-
chend der Behandlung der emfpangenen laufenden
Ubertragungen - die geleisteten laufenden
Ubertragungen der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit ( insbesondere Nettoprämi-
en für Schadenversicherungen und soziale Lei-
stungen, für die Sozialbeiträge unterstellt
werden) enthalten.

Das verfügbare Einkommen
der privaten Haushalte (ohne nichtentnorTunene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit) erhöhte sich im Jahr 1980 ge-
genüber dem Vorjahr um 7 1 /2 * und damit etwas
weniger als im Jahr 1979 l+ I t gegenüber
1978). An dieser Entwicklung waren die einzel-
nen Einkorunens- und Übertragungsarten in
unterschiedlichem MaBe beteiligt. Die Err^rerbs-
und Vermögenseinkommen (ohne nichtentnommene
Ge\^,inne der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit) erhöhten sich 1980 - bei einem
Anstieg der Bruttoeinkorunen aus unselbständige:
Arbeit von 8 t und den Entnahmen und Vermögens.
einkolunen der privaten Haushalte von 9 t - um

8 8 gegenüber 1979 und die empfangenen laufen-
den Übertragungen der privaten Haushalte nah-
men um 7 * zu. fm Jahr 1979 waren gegenüber
dem Vorjahr die Erwerbs- und Vermögensei-nkom-
men nahezu gleich stark gestiegen (+ 8 t),
während die empfangenen laufenden ubertragungen
etwas schwächer zugenolunen hatten (+ 6 1 /2 Zl .
Die Zinsen auf Konsumentenschulden erhöhten
sich 1980 um 34 t (nach + 9 1/2 und + 19 t in
den Jahren 1978 und 19791. Dieser kräftige
Anstieg im Berichtsjahr war - wie bereits er-
wähnt - sowohl auf eine starke Zunahme der
Kreditbestände als auch auf eine Erhöhung der
durchschnittlichen Zinssätze zurückzuführen.
Die von prj.vaten Haushalten geleisteten lau-
fenden Ubertragungen stiegen im Jahr 1980 um

8 1 /2 Z gegenüber dem Vorjahr und damit stär-
ker als die empfangenen laufenden Ubertra-
gungen (+ 7 t) und die empfangenen Erwerbs-
und VermögenseinkoNnen (+ I t). Im Vorjahr
dagegen hatte der Zuwachs der geleisteten
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verfügbares Einkomen

cePi nne
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+
+
+

0
1
5
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2

+
+
+
+
+

+
+
+
+

6,
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6,
l,

x
x
x
x
x

+
+

I
6
I
I

6,5l,'l
5,9
3,9
8,6

t70
182
l9{
209
224

120
129
137
r53

167
t65
175
r99
217

197
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*) Einschl. privater Organisationen ohne Erwerb6charakter

laufenden Ubertragungen der privaten Haushalte
(+ 7 t gegenüber 1978) unter demjenigen der
Erwerbs- und Vermögenseinkommen (+ I t) und
nur geringfügig über der Zunahme der empfange-
nen laufenden übertragungen der privaten Haus-
halte (+ 6 1/2 *l gelegen.

Die Erhöhung der e mp f a n g e n e n
laufenden Ubertragungen
der privaten Haushalte um 7 E im Jahr 1 980
wurde vor al1em durch die Erhöhung der Lei-
stungen des Staates (einschl. der übertragungen
an private Organisationen ohne Erwerbscharakter)
bestirunt (+ 6 I gegenüber 19791 , die an den
empfangenen laufenden Ubertragungen der pri-
vaten Haushalte den i^reitaus größten Anteil (im
Jahr 1980: 82,5 8) haben. Die l-aufenden Uber-
tragungen von Unternehmen, privaten Organisa-
tionen ohne Erwerbscharakter und von der übri-
gen Welt an private Haushalte nahmen im Jahr
1980 um 10 t gegenüber dem Vorjahr zu; im Jahr
1979 hatte der Zuwachs gegenüber 1978 8 1/2 Z

betragen.

Auf die laufenden Ubertragungen vom Staat ist
bereits im Abschnitt über die laufenden Aus-
gaben des Staates eingegangen worden. Dabei
ergab sich die Zunahme dieser Größe (+ 6 E)

aus einer zum Teil unterschiedlichen Entwick-

l6r
173
184
199

x

x

I ) vorläuf iges Ergebnis

lung dör einzelnen Leistungsarten: Die Geld-
leistungen der RentenversJ-cherungen der Arbei-
ter und Angestellten sowie der knappschaft-
Iichen Rentenversicherung, die mehr als die
Hälfte der gesamten sozialen Leistungen des
Staates an die privaten Haushalte ausmachen,
nahmen im Jahr 1980 um 5 t zu. Relativ ge-
ringfügig erhöhten sich die Zah1ungen des ge-
setzlichen Kindergeldes (+ 1 t) und die Geld-
leistungen aus der Kriegsopferversorgung
(+ 1 1 /2 Zl , während die Barleistungen aus der
gesetzli-chen Unfallversicherung l+ 6 1/2 *l
und die öffentlichen Pensionen (+ 7 8) Ieicht
überdurchschnittlich zunahmen. Einen besonders
starken Zuwachs hatten im Berichtsjahr der
Gesamtbetrag der Geldleistungen aus der Arbeits-
losenversicherung (Arbeitslosengeld, Anschluß-
arbeitslosenhilfe, Kurzarbeitergeld, Zahlungen
im Rahmen der Maßnahmen zur Arbeitsmarktpolitik
u.ä.) und aus der Arbeitslosenhilfe zu ver-
zeichnen (+ 11 1/2 * auf 12 Mrd.DM). Vor allem
stiegen die Geldleistungen im Rahmen der Maß-
nahmen zur Arbeitsmarktpolitik, aber auch die
Zahlungen von Arbeitslosengeld und -hilfe sowie
insbesondere von Kurzarbeitergeld; die Bar-
leistungen aus der AnschluBarbeitslosenhilfe
sowie das Schlechtwettergeld sind dagegen zu-
rückgegangen. Gleichzeitig nahm die durch-
schnittliche ZahI der sogenannten Hauptbetrags-
empfänger, d.h. der Bezieher von Arbeitslosen-
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qeld oder Arbeitslosenhilfe, geringfügig von
582 000 im Jahr 1979 auf 576 000 im Jahr 1980
ab, während im gleichen Zeitabschnitt die ZahI
der Kurzarbeiter von 88 000 auf 138 000 deut-
lich ansties. Eine beachtliche Erhöhung zeig-
ten die Geldleistungen der gesetzlichen Kran-
kenversicherung (+ 22 Zl - lnsbesondere j.n-
folge verbesserter Mutterschutzleistungen -
sowie die Zahlungen von Ausbildungsbeihilfen
nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz
(+ 21 t), die bereits Im zweiten Halbjahr 1979
aufgrund der Anhebung der Förderbeträge und
der Elnkommensgrenzen kräftig zugenommen hat-
ten. Den privaten Haushalten fließen außer
den Leistungen des Staates auch laufende über-
tragungen von Unternehmen, von privaten Or-
ganisationen ohne Erwerbscharakter und von der
übrigen VIeIt zu. Es handelt sich hlerbei vor
allem um soziale Leistungen der Arbeitgeber im
Zusammenhang mit Zahlungen von Alters-, Hinter-
bliebenen- und Invallditätsrenten lm Rahmen
betrleblicher Versorgungssysteme, Unter-
sttltzungen und Beihllfen der Arbeitgeber lm
Krankheitsfall u.ä. sowie um Beamtenpensionen
bei der Bundesbahn und Bundespost (+ 6 1/2 *
gegenüber 19791; weiterhin sind in dieser Posl-
tion Schadenversicherungsleistungen, inter-
nationale Ubertragungen u.ä. (+ 13 I gegentiber
1979) enthalten.

Wie bereits ausgefilhrt, nahmen 1m Jahr 1980
die geleisteten laufenden
U b e r t r a g u n g e n der privaten Haus-
halte gegenilber dem Vorjahr um I '1 /2 I zu, al-so
stärker als die Erwerbs- und Vermögenseinkom-
men und die empfangenen laufenden übertragungen
der privaten Haushalte. Im Jahr 1979 hatte der
Anstieg der geleisteten laufenden übertragungen
7 t gegenüber dem Vorjahr betragen. Die Ent-
wicklung im Berichtsjahr wurde vor allem durch
die Zunahme der gelelsteten laufenden über-
tragungen der privaten Haushalte an den Staat
bestlmmt (+ I 1/2 S gegenüber 1979), dle den
weitaus größten Anteil (85,4 t) an den gelei-

'steten laufenden Übertragungen insgesamt der
privaten Haushalte ausmachen. Dieser Anstieg
ergab sich aus einem Zuwachs der direkten
Steuern von Ö t, der Sozialbeiträge von 8 t
und der sonstigen laufenden Ubertragungen
(Strafen, Rückerstattungen usw.) von 5 1/2 *.
Von den direkten Steuern der privaten Haus-
halte erhöhte sich 1980 - wie bereits oben
erwähnt - die Lohnsteuer relativ stark, und
zwar um 14 1/2 t, während die veranlagte Ein-
kommensteuer urn 1 1/2 * zurückging. Der An-
stieg der Sozialbeiträge der privaten Haus-

halte an den Staat setzte sich im Berichtsjahr
aus einer Zunahme der tatsächlichen Sozialbei-
träge und der unterstellten Sozialbeiträge für
die Beamtenversorgung, Beihilfen im Krankheits-
fall u.ä. um jeweils 8 t zusammen. Neben den
laufenden Ubertragungen an den Staat leisteten
die privaten Haushalte laufende Ubertragungen
an Unternehmen, an prlvate Organtsationen ohne
Erwerbscharakter und an die übrige WeIt, die
sj-ch 1980 gegenüber dem Vorjahr um 8 I erhöh-
ten. Dabei haben sich die tatsächliehen und
unterstellten Sozialbeiträge (ohne Sozialbei-
träge an den Staat) um 4 t erhöht, die Netto-
prämien für Schadenversicherungen der privaten
tlaushalte (einschl. Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönllchkeit) stiegen um 11 t. Die
Heimatilberweisungen ausländischer Arbeitnehmer
haben auch 1m Berl,chtsjahr wieder zugenommen
(+ 6 t gegenüber 19791, nachdem sle berelts
im Jahr 1979 nach einer Reihe von Jahren mlt
rückläufiger Entwlcklung eine Zunahme zu ver-
zeichnen hatten (+ 10 t gegenüber 1978).

Das verf figbare Einkommen
der privaten Haushalte (ohne nichtentnommene
Gewinne, v91. Tab. 2.15 im Tabellenteil) setz-
te sich im Jahr 1980 - nach E 1 n k o m -
m e n s a r t e n (Nettoeinkommen) gegliedert-
aus 472 Itlrd.DM Nettolöhnen und -gehältern,
268 Mril.DM entnommenen Gewinnen und Vermögens-
einkommen (vor Abzug der Zinsen auf Konsumen-
tenschulden) unct 249 1/2 Mrd.DM empfangenen
laufenden Ubertragungen (nach Abzug der Lohn-
steuer auf Pensionen) zusammen. Die Summe der
drei Nettoeinkommensarten (zusammen 989 1/2
Mrd.DM) war um 41 1/2 Mrd.DM höher als das ver-
filgbare Einkommen der privaten Haushalte (ohne
nichtentnornmene Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönllchkeit) . Bei dem Dlfferenz-
betrag handelt es sich um Zinsen auf Konsumen-
tenschulden ('13 Mrd.DM) und bestlmmte laufende
Übertragungen (28 1/2 Mrd.DM), wJ-e z.B. Steu-
ern im Zusammenhang mit dem Privaten Verbrauch,
Strafen, Saldo der Nettoprämien für Schaden-
versichprungen und Schadenversicherungslej-stun-
gen, freiwillige Sozialbeiträge der Selbstän-
digen, Hausfrauen u.ä. und Laufende Ubertra-
gungen an die übrige WeIt, die sich schwer den
drei unterschiedenen Einkommensarten zurechnen
Iassen.

von den drei bei der AnaLyse des Haushaltsein-
kommens dargestellten N e t t o e i n -
k o m m e n s a r t e n nahmen im Berichts-
jahr die Nettolohn- und -gehaltsumme gegenüber
1979 um 6 1/2 N und die empfangenen laufenden
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Ubertragungen (nach Abzug der Lohnsteuer auf
Pensionen) um 6 t zu; die entnommenen Gehrinne
und Vermögenseinkommen der privaten Haushalte
(vor Abzug der Zinsen auf Konsumentenschulden)
erhöhten sich deutlich stärker, und zwar um

11 t gegenüber dem Vorjahr. Im vergleich
hierzu waren im Jahr 1979 dle Nettolöhne und
-gehäIter um 8 t, die empfangenen laufenden
Ubertragungen um 6 t und die entnofiu[enen Ge-
winne und Vermögenseinkommen um 11 1/Z * ge-
stiegen (jeweils gegenilber 1978). Die Zinsen
auf Konsumentenschulden haben - wie bereits
erläutert - um 34 t gegenllber dem Vorjahr
zugenommen (1979: + 19 t). Dle nicht,zurechen-
baren laufenden übertragungen der prlvaten
Ilaushalte erhöhten sich im Berlchtsjahr um

1 1/2 * gegenilber 1979, d.h. hreitaus schwä-
cher als das verfllgbare Einkommen der privaten
Haushalte. Diese Entwicklung ergab slch aus
Zunahmen der laufenden Übertragungen an die
übrige Welt (+ 13 t) unil der Zahlungen von
Rilckerstattungen, Strafen u.ä. an den Staat
(+ 5 1 /2 *) , denen Rilckgänge insbesondere der
frelwilligen Sozialbelträge der Selbständ1gen,
Hausfrauen u.ä. (- 4 1/2 t) sowie der Steu-
ern im Zusamrnenhang mit dem Privaten Ver-
brauch (- '12 1/2 ll gegenilberstanden. Die Ab-
nahme der Steuern im Zusarnmenhang mit dem
Prlvaten Verbrauch ist hauptsächllch auf ver-
ringerte Zahlungen von Kraftfahrzeugsteuer
der privaten Haushalte lm Jahr 1 980 zurilckzu-
führen. Diese Verminderung im Berichtsjahr
- gegenüber den relativ hohen Beträgen im
Jahr 1979 - ist eine Folge der Anderung des
Zahlungsmodus aufgrund der Neufassung des
Kraftfahrzeugsteuergesetzes vom 1.2.1g7g,
wonach die Kraftfahrzeugsteuer ab 1 . Juni 1 979
größtenteils jährlich im voraus zu entrichten
ist.

Vom verfügbaren Einkommen (948 Mrd.DM ohne
nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit) v e r w e n -
d e t e n die prlvaten Haushalte Im Jahr
1980 821 1/2 MriI.DM ftir den Privaten Ver-
brauch, 126 1/2 Mrd.DM wurden gespart. Im
Berichtsjahr erhöhte sich der P r i v a t e
V e r b r a u c h gegenüber 1979 um 7 t und
die Er sparnis um8 1/2 t. Imver-
gleich zur Entrricklung im Berlchtsjahr hatten
lm Jahr 1979 sowohl- der Private Verbrauch
l+ 7 1/2 * gegenilber 1978) aIs auch die Er-
sparnis (+ 14 8) stärker zugenommen. Die
Sparquote, gemessen als Anteil der Ersparnis
(ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit) am verfüg-

baren Einkommen der privaten Haushalte (eben-
falls ohne nlchtentnomnene Gewinne), die in
den Jahren 1978 12,5 * und 1979 13,2 t be-
tragen hatte, erhöhte sich im Jahr 1980 auf
1313 t. Es sel in diesem Zusammenhang bemerkt,
daß Nettozufilhrungen zu Rückstellungen (Ver-
änderung der Rückstellungsbestände) für die
betriebliche Altersversorgung in dieser Dar-
stellung nicht im verfügbaren Einkommen und
damit auch nicht in der Ersparnj.s der prlvaten
Haushalte enthalten sind; sle gehen jedoch in
die empfangenen Vermögensilbertragungen und den
Finanzierungssaldo der privaten Haushalte ein.
Angaben ilber das verfügbare Elnkommen und die
Ersparnis der prlvaten Haushalte elnschlleßIich
der Nettozufilhrungen zu Rilckstellungen filr die
betriebllche Altersversorgung werden regelmäß19
von der Deutschen Bundesbank veröffentlicht;
entsprechende Zahlen slnd auch in Tabelle 2.1 6

dieses Berichtes nachgewiesen.

Neben der laufenden Ersparnis schlagen sich
im Flnanzierungssaldo der privaten Haushalte
auch die empfangenen und geleisteten V e r -
mö g e n s ilbe r t r a gu n g e n nieder.
Im Jahr 1980 sind die von privaten Haushalten
empfangenen Vermögensilbertragungen (20 Mrd.DM)
gegenüber dem Vorjahr um 1 t zurilckgegangen.
Diese Abnahme ergab slch aus einem erneuten
Rückgang der Gutschriften von staatlichen Spar-
prämien sowie einer verminderten Gewährung der
Arbeitnehmersparzulage (um jeweils 6 t gegen-
über 1979), während die Gutschriften von Woh-
nungsbauprämien um 2 t und - nach blsher vor-
liegenden Informationen - die Nettozuführungen
zu Rilckstellungen filr die betriebllche Alters-
versorgung um 1 1/2 * la,a.f 13 Mrd.DM) gering-
fügig gegenilber 1979 gestiegen sind. Im Jahr
1979 dagegen hatte ein starker Anstleg der
Nettozuführungen zu Rückstellungen (+ 23 t)
und eine Zunahme der Gutschriften von Wohnungs-
bauprämien (+ 3 t) , trotz eines kräftigen
Rückgangs der Zahlungen von Sparpräimien
(- 43 1 /2 N) zu einer Erhöhung der empfangenen
Vermögensilbertragungen der privaten Haushalte
urn 1 1 /2 Z. ljeweils gegenüber 1978) geführt.
Die von privaten llaushalten geleisteten Ver-
mögensübertragungen (37 Mrd.DM) nahmen im Jahr
1980 um 4 1/2 I gegentiber dem Vorjahr zui im
Jahr 1979 waren sie um 5 1/2 N gestlegen. Zu
diesen Zunahmen trägt in starkem Maße die Ent-
wicklung der Zuteilungen von Bauspareinlagen
bei (19792 + 6 8, 1980: + 3 t), die - soweit
für Bauzwecke verwendet - zusanmen mit den
Tilgungsbeiträgen für Bauspardarlehen aIs flk-
tive Vermögensilbertragungen an den Unterneh-

-41 -



menssektor gebucht hrerden. Darüber hinaus
hätten im Berichtsjahr die Beitragsnachent-
richtungen zu den Rentenversicherungen der
Arbeiter und Angestellten einen beachtlichen
Anstieg (+ 50 1 /2 *l zu verzeichnen. Der Fi-
nanzierunissaldo der privaten Haushalte, der
sich aus der Ersparnis und dem Saldo der Ver-
mögensübertragungen ergibt, betrug im Jahr
1980 109 1/2 Mrd.Dt{. Er nahm gegenilber dem
Vorjahr um 8 t zu1' 1979 $rar er gegenüber 1978
um 14 t gestiegen.

1.6 Ersparnis und Vermögonsbildung der Sektoren

Um einen tlberblick über die Vermögensbildung
der Volkswirtschaft zu geben, werden im fol-
genden Abschnitt die bereits an verschiedenen
vorangegangenen SteIlen kommentierten Angaben
tlber die verfügbaren Einkommen, die Ersparnis
und die Investitonen der ei.nzelnen Sektoren
noch einmal im Zusammenhang dargestellt.

Vom Nettosozialprodukt zu Marktpreisen in Höhe
von 1 316 Mrd.DM wurden im Jahr 1980 per Sa1do
23 Mril.DM in Form laufender Ubertragungen an

J!hr

die übrige Welt geleistet. A1s v e r f ü g -
ba r e s E inkomme n verbliebenden
inländischen Sektoren 1 293 Mrd.DM. Der weit-
aus größte Teil dieser Einkolunen entfiel auf
die privaten Haushalte, nämlich 948 I'Ird.DM;
dem Staat verblieben 328 1/2 Mrd.DM und die
nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen be-
trugen 16 1/2 Mrd.DM. Von den verfügbaren Ein-
kommen insgesamt wurden 1 125 Mrd.DM als
1et zter Verbrauch (Privater
Verbrauch 821 1/2 Mrd.DM, Staatsverbrauch
303 1/2 l,lrd.DM) verwendet, 158 Mrd.DM wurden
gespart. Der Anteil der gesamtwirtschaftlichen
E r s p a r n i s am verfiigbaren Einkommen
der inländischen Sektoren belief sich auf
13 B . An der Ersparnis waren überwiegend die
privaten Haushalte beteiligt (ohne nichtent-
nommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit 126 1/2 Mrd.DM); der
Staat sparte im Berichtsjahr 25 Mrd.D!,l und die
Unternehmen 16 1/2 Mrd.DM.

Das
nis
Se
dem
wie

für den letzten Verbrauch und die Erspar-
verfügbare Einkomnen aIler inländischen
k t o r e n nahm im Jahr 1980 gegenüber
Vorjahr um 5 t zu, also in gleichem Maße
das Nettosozialprodukt zu Marktpreisen. Im

lB Nettoaozlalprgdukt, verfügbrrea Elnkomen ln deE VollaulEtachaft und aeine VerwenduDg
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mögensbildung um 11 1/2 Ylrd..DI{ nahm dabei das
Finanzierungsdefizit gegenüber dem Vorjahr um

17 1/2 Mrd.DM zu. Im Jahr 1979 hatte der sehr
starke Anstieg der Nettolnvestitionen um 38
Mrd.DM, bei einer Zunahme der Vermögensbildung
um 4 Mrd.DMr zu einer Erhöhung des FLnanzie-
rungsdeflzits der Unternehmen um 34 l4rd_.DM ge-
fithrt. Auch das Finanzlörungsdeflzit des
Staates nahm lm Berichtsjahr aufgrund höherer
Nettoinvestitlonen (um 6 1/2 Mrd.DM) und elner
gegenilber 1979 um 4 Mrd.D!,1 verrlngerten Ver-
mögensbildung deutlich zu (um 10 1/2 l,{Id.DM).
Dte privaten Haushalte erhöhten 1980 ihren Fl-
nanzierungstlberschuS um I 1/2 Mrd.DM. DIe
Nettolnvestitonen aller lnländlschen Sektoren
nahmen im Berichtsjahr gegentlber 1979 um

12 1/2 Mrd.DM zu. Bei elnem Rilckgang der ge-
samtwirtschaftlichen Vermögensbildung um

7 llrd.Dl{ vergrößerte sich danlt im Jahr 1980
das Finanzierungsdefizit gegenüber der ilbrigen
WeIt um 19 1/2 auf 30 I,trd.DM. Auf den Zusam-
menhang zwischen dem Außenbel-trag und dem ne-
gativen Finanzierungssaldo gegenitber der
fibrigen Welt lm Jahr 1980 wird Im folgenden
Abschnitt 1.7 näher eingegangen.

Dle F lnan z ierung der ImJahr
1980 gegentlber dem Vorjahr um 22 auf 311 1/2
Mrd.DM angewachsenen Bruttoj-nvestitionen (An-
IageinvestitLonen und Vorratsveränderung) der
[, n t e r n e h m e n (einschl. Wohnungsbau)
erfolgte mit eigenen Mitteln (Abschreibungen,
nichtentnommene Gewinne und Saldo der Vermö-

genstlbertragungen) in Höhe von 223 1,/2 l.trd.DM
und mit fremden Mitteln ln Höhe von 88 !lrd.DM.
Dle Erhöhung der eigenen Mittel um 5 Mrd.DM
gegenüber 1979 setzte slch aus elner Zunahme
der Abschreibungen um 16 1/2 Mrd.DM und der
per Saldo empfangenen Vermögensilbertragungen
um 1 1 /2 Ylrd.Dl4, bei elner Verringerung der
nichtentnommenen Gewinne um 13 Mrd.DM, zu-
satnmen. Zur Flnanzierung ihrer um 22 l{rcl.Dl't
höheren Bruttoinvestitlonen nahmen die Unter-
nehmen lm Jahr 1980 gegenllber dern Vorjahr zu-
sätzlich 17 1/2 Mral.DM fremde tltttel auf. Im
Vergleich hlerzu wurden lm Vorjahr gegen{lber
1978 bel elnem llehreinsatz eigener MItteI In
Höhe von 17 Mrd.DM, 34 Mrd.DM mehr fremde
Mlttel ln Anspruch genotnmen, um die um 51

Mrd.DM auf 289 Mrd.DM gestlegenen Bruttoin-
vestitionen zu flnanzleren. Das Finanzierungs-
defizlt der Unternehmen stleg damit von 70 1/2
Mrd.DM im Jahr 1979 auf 88 Mrd.DM lm Berlchts-
jahr. Der Antell der fremden Mittel an den
Bruttoinvestitlonen erhöhte slch von 24,4 t Im
Vorjahr auf 28,3 t Im Jahr 1980; der Anteil
der eigenen Mlttel ging entsprechend zurilck.
Die Fremdfinanzierungsquote 1980 war clie höch-
ste seit 1974; sie blieb jedoch niedriger aIs
Anfang der slebziger Jahre.

1.7 Die wirtschafttichon Vorgänge mit dor übrigen Wch

Auf die außenwLrtschaftlichen Vorgänge ist
bereits an verschi.edenen SteIlen des Textes

irahr
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eingegangen worden. Im folgenden Abschnitt
werden die Ergebnisse j-n jeweiligen preisen
noch einmal im Zusammenhang dargestellt. Die
Entwicklung der Aus- und Einfuhr in konstanten
Preisen und der Preisverlauf der aus- und ein-
geführten l{aren und Dienstleistungen, die im
Rahmen der Verwendung des Sozialprodukts be-
handelt wurden, bleiben hier ausgeklammert.
Die Darstellung knüpft an die Ergebnisse des
Au8enkontos und der Tabellen 3.21 und 3.43 im
Tabellenteil an.

Im Rahmen der a 1 1 g e m e i n e n E n t-
w i c k I u n g der au8enwirtschaftlichen
Vorgänge sind das im Vergleich zum Vorjahr ver-
stärkte Finanzierungsdefizit sowie der nega-
tive Au8enbeitrag hervorzuheDen. Das Finanzie-
rungsdefizit, das 1979 erstmals seit mehr als
10 Jahren zu verzeichnen war, erhöhte sich von
10 1/2 Mral.DM auf 30 Mrd.DM im Berlchtsjahr.
Dieses Gesamtergebnis ist in erster Linie die
Folge der Entwicklung des Au8enbeitrags (Salclo
der Aus- und El-nfuhr von Waren.und Dienstlei-
stungen), der sich schon 1979 stark abge-
schwächt hatte, und zwar auf + 13 1,i2 Ii{rd.DM
(nach + 37 Mrcl.DM 1978) unil 1980 ein Defizit
in Höhe von 3 Mrd.DM aufwles. Ungeachtet des
erstmals seit Beglnn der filnfzlger Jahre ne-
gativen AuBenbeitrags hat sich die wLrtschaft-

liche Verflechtung mit der übrigen Welt - ge-
messen am Verhältnis des Außenhandelsvolumens
(Summe der Aus- und Einfuhr von Waren und
Dienstleistungen) zum Bruttosozialprodukt -
erneut stark vergrößert und erreichte 1 980
eine Höhe von 57,9 t nach 53,8 t im Vorjahr.
Der Uberschuß im l{arenverkehr ging von 29 1 /2
Mril.DM im Jahr 1979 auf 15 1/2 Mrd.DM 1980 zu-
rück, das Defizit im Dienstleistungsverkehr
- einschlleß1ich des Sa1dos der Erwerbs- und
Vermögenseinkommen z!,rischen Inländern und der
übrigen Welt - lag im Berichtsjähr beL 18 1/2
Mrd.DI,l und damit um 2 1 /2 t4rd.DM höher als
1979. Neben dem um 16 1/2 Mrd.DM verringerten
Außenbeitrag trugen auch die per Saldo um

1 1/2 Mrd.DM vermehrten laufenden Ubertragunger
an die itbrige WeIt (23 Mral.DM 1980 gegenüber
21 1/2 Mral.DM 1979) und der im Vergleich zum
Vorjahr um gut 1 1/2 Yttd.DI'l höhere Saldo der
an die übrige WeIt geleisteten Vermögensüber-
tragungen (1980: 4 Mrd.DM, 19'79: 2 Mrd.DM) zur
eingangs erwähnten Verschlechterung der Netto-
auslandsposition der Bundesrepublik bei.

Die gesamte Ausfuhr von
Waren und Dienstlelstungen erreichte lm Be-
richtsjahr eine Höhe von 430 1/2 Mrd.DM. sie
vrar um 47 1/2 Mrd.DM bzw. 12 1/2 * größer als
im Vorjahr, nachdem sie in den Jahren 1978 und

Jrhr
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1979 nur um 5 1/2 bzw. 10 t jeweils im Vor-
jahresvergleich angestiegen war. Die Waren-
ausfuhr allein stieg 1980 um knapp 35Mrd.DM
an, die Dienstleistungsverkäufe (ohne Erwerbs-
und Vermögenseinkommen) nahmen um I Mrd.DM zu
und die empfangenen Erwerbs- und Vermögensein-
kommen aIs Entgelt für exportierte Faktorlei-
stungen erhöhten sich um 3 1/2 I'Ird.DM.

Die Warenau s f uhr indle übrlge
Welt betrug im Berichtsjahr 343 Mrd.Dll, das
waren 36 Mrd.DM bzw. 11 1/2 * mehr als im Vor-
jahr. Ihr Anteil an der gesamten Ausfuhr
machte 1980 80 t aus. Gegenüber den Angaben
der Außenhandelsstatistik ilber den General-
handel liegt die Warenausfuhr in die ilbrige
Vtelt nach den Abgrenzungen der Volkswirt-
schaftllchen Gesamtrechnungen regelmäßig er-
heblich niedriger (1980 um 14 Mrd.DM). Dies
erklärt sich zum einen aus den Zu- und Ab-
setzungen beim Übergang von den Werten der
Außenhandelsstatistik auf die Größe der
Warenausfuhr in das Ausland entsprechend den
Konzepten der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen. Solche Umsetzungen führten 1980
per Saldo zur Absetzung eines Betrages von
19 1/2 Mrd.DM, der allerdings durch die Ein-
bezlehung der Warenlieferungen in die DDR
(1980: 5 Mrd.DM), die in der AuBenhandels-
statistik nicht erfa8t werden, zum Teil wieder
kompensiert wurde.

Etwa die HäIfte 110 1/2 Mrd.DM) der genannten
Dlfferenz aus den Zu- und Absetzungen resul-
tierte aus der Nettodarstellung des grenzüber-
schreitenden'v'eredelungsverkehrs, der in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nur in
Höhe des Veredelungslohns in die Aus- und
Einfuhr einbezogen wlrd. Von Bedeutung sind
daneben auf der Ausfuhrseite Absetzungen J_m

Zusammenhang mit Rückwaren, Preisnachlässen,
Ersatz- und Rilckzahlungen usw. Diese Buchungen
stellen Korrekturen von vorausgegangenen Inlaren-
strömen dar und beliefen sich 1980 zusammen
auf gut 8 Mril.DM. Die sonstigen Zu- und Ab-
setzungen ergaben per Saldo eine Verminde-
rung der Generalhandelausfuhr um knapp 1 Mrd.DM.

Die D ienstle istungsver-
k ä u f e an die übrige Welt (ohne empfange-
ne Erwerbs- und Vermögenseinkomnen) nahmen
1980 gegenüber dem Vorjahr - nach den Kon-
zepten und Abgrenzungen der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen - um 15 1 /2 * zu unö,
machten 58 1/2 Mrd.DM oder 13 1/2 Z der ge-
samten Ausfuhr aus. Nach den Abgrenzungen der

Zahlungsbilanz, aus denen die Nach\,veisungen
der Dienstleistungsströme in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen abgeleitet urer-
den, spielten darunter die Transportleistungen
an die übrige Welt (u.a. Frachten, Personen-
beförderung und Hafendienste) mit einer Ge-
samthöhe von 18 I'lrd.DM, ferner die Einnahmen
im privaten und geschäftlichen Reiseverkehr
(12 D1ril.DM) und die Einnahmen von Regierungs-
stellen (8 Mrd.DM) eine besondere Rolle. In'
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
wird der private Verbrauch von Gebietsfremden
im Inland a1s TeiI der gesamten Dienstlei-
stungsverkäufe gesondert berechnet. Er er-
reicht im Berichtsjahr eine Höhe von 18 1/2
Mrd.DM, das ist 2 Mrd.DM oder 12 1/2 * mel^r
als im Vorjahr. In dieser Position sind neben
den Einnahmen im nichtgeschäftlichen Reise-
verkehr und Käufen der Grenzgänger und sonsti-
gen Einpendler vor allem Elnnahmön von aIIi-
ierten Streitkräften enthalten, die zusanmen
mit ihren Angehörigen nach den Abgrenzungen
der Volkswirtschaf tlichen Gesamtrechnungen aIs
Gebietsfremde zäh1en. In den Dienstleistungs-
verkäufen ist ferner der Saldo im Transithan-
deI (1980: 4 Mrd.DM) enthalten.

An 'E r $, e r b s - und V e r m ö -
g e n s e i n k o m m e n wurden 1980 von
der tibrigen l{elt 29 Mrd.DM e m p f a n g e n.
Das waren 6 1 /2 * der gesamten Ausfuhr und
3 1/2 Mrd.DM bzw. 15 t mehr aIs 1979. Davon
entfielen 86 1/2 t (25 Mrd.DM) auf Einkomrnen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen und dle
restlichen 13 1/2 t (4 }lrd.DM) auf Einkommen
aus unselbständiger Arbeit. Der kräftige An-
stieg der empfangenen Erwerbs- und Vermögens-
einkommen beruhte, wie im Vorjahr, in erster
Linie auf der deutlichen Zunahme der vom Aus-
land empfangenen Kapltalerträge, die bei
einer Wachstumsrate gegenüber 1979 um 16 1/2 *
im Berichtsjahr eine Höhe von 24 Mrd.DM er-
relchten.

Die gesamte Einfuhr belief
sich im Jahr 1980 auf 433 1/2 Mrd.DM; das ist
eine Zunahme gegenüber dem Vorjahr un 17 1/2*.
1979 hatte sich die Einfuhr von Waren und
Dienstleistungen um 19 t vergrößert. Von dem
Mehrbetrag in Höhe von 64 Mrd.DM entflelen
50 Mrd.DM auf die Steigerung der v{areneinfuhr
und 9 Mrd.DM auf die Zunahme der Dienstlei-
stungskäufe (ohne geleistete Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen). Auch die an das Ausland
geleisteten Erwerbs- und Vermögenseinkomrnen,
die 1979 gegenüber 1978 um 3 1/2 Mrd.DIt zu-
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genommen hatten, stiegen im Berlchtsjahr
erneut deutlich anr und zwar um 5 Mrd.DM.

Die W a r e n e i n f u h r erreichte 1980

eine Höhe von 327 1/2 Inrd.DM, das entspricht
einem Anteil von 75 1/2 * an der gesamten Ein-
fuhr. Auch auf der Einfuhrseite llegt der Ge-
samtbetrag der Warentransaktionen mit der üb-
rigen Vtelt nach den Konzepten der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen stets unter den
Generalhandelsangaben der Außenhandelsstati-
stik. Die Gesamtdifferenz in Höhe von 23
Mrd.DM ergibt sich durch methodisch bedingte
Zu- und Absetzungen (per Saldo ein Absetzungs-
betrag tn Höhe von 28 1,/2 Mrd.DM) sowie durch
die Einbeziehung der Wareneinfuhren aus der
DDR (5 1/2 Ylrd.Dl(l . Neben den im gleichen Um-

fang wie auf der Ausfuhrseite erforderlichen
Kilrzungen aufgrund. der Nettoverbuchung des Ver-
edelungsverkehrs (um 10 1/2 uril.DM) und den
auch bei der Einfuhr stark ins Cewicht fa1len-
den Korrekturen im zusammenhang mit Rilckwaren,
Preisnachlässen, Ersatz- und Rilckzahlungen
ushr. (- 7 1 /2 Mrd.DM) sind Absetzungen vor
a1lem wegen des tlbergangs von der cif-Bewer-
tung (Außenhandelsstatistik) zur fob-Bewertung
der Wareneinfuhr in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen erforderlich. 1980 wurden 10

Mrd.DM filr Frachten und Seetransportversiche-
rungen von der Wareneinfuhr abgesetzt. Sie
sind in Höhe des auf ausländische Transpor-
teure und Versicherer entfallenden TeiIs in
der. Dienstleistungseinfuhr enthalten. Die
restlichen Zu- und Absetzungen fielen auf der
Einfuhrseite im Berichtsjahr per Saldo kaum

ins Gewicht. Die zunahme der l{areneinfuhr aus
der ilbrlgen welt betrug im Jahr 1980 18 t.
Sie war damit annähernd so stark wie lm Vor-
jahr (19792 + 20 1/2 t) und deutlich größer
als im Jahr 1978 (+ 2 1/2 *1.

Die D len st 1e 1 s tungskäu f e

von der tibrigen Welt wuchsen 'l 980 (ohne die
von Inländern gezahlten Erwerbs- und Vermögens-
einkommen) um 1 3 t und somit etwas stärker als
1979 l+ 12 t). Der im Berichtsjahr erreichte
Gesamtbetrag von 80 Mrd. DM entsprach - nach
den Konzepten der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechhungen berechnet - elnem Anteil an der ge-
samten Einfuhr von 18 1/2 \. Auf der Ausfuhr-
seite lag der entsprechende Anteil bei 13 1/22.
Von den Ausgaben für Dienstlelstungen entfielen
(nach den Zahlungsbilanzstatistiken) 38 Mrd. DM

auf Reiseverkehrsausgaben der Inländer im Aus-
land, das waren 16 t mehr als im Vorjahr. Ii'ei-
tere 19 Mrd. DM entfielen auf Transportleistun-

gen der übrlgen Welt. Der ln den volksv'rirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen berechnete Prl-
vate Verbrauch von Inländern In der ilbrigen
I{eIt, der - auf der Einfuhrseite stärker noch
als bei der Ausfuhr - von den nichtgeschäft-
lichen Reiseverkehrsausgaben bestimmt wird,
stieg im Berichtsjahr um 16 t an und damit
stärker als im Jahr 1979 (+ 12 Zl.

Die an die übrige Welt g e 1 e i s t e t e n
Ersre rb s - und Vermögen se in-
k o m m e n haben im Berlchtsjahr erneut merk-
lich (um 5 Mrd. DM oder 24 t nach 3 1,/2 Mrd. DM

oder 21 t im Jahr 1979) zugenommen. Bei einer
Gesamthöhe von 26 Mrd. DI,{ machten sie 1980 ei-
nen Anteil von 6 I an der gesamten Einfuhr aus.
Die in den vergangenen Jahren zu beobachtenden
starken Schwankungen der an die übrige v{eIt ge-
zahlten Erwerbs- und Vermögenseinkommen resul-
tierten ausschließIich aus der Entwicklung der
darin enthaltenen Einkonunen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen, die im Durchschnitt
der letzten Jahre mit knapP 9/10 zum Gesamtbe-
trag für importierte Faktorfeistungen beigetra-
gen haben. Die Entwicklung der Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen wiederum
wird auf der Einfuhrseite in besonderem Maße

durch die an die ilbrige Welt ausgeschütteten
Kapitalerträge bestimmt. Sie erreichten 1980

eine Höhe von 21 Mrd. DM nach 12 1/2 bzw. 16

Mral. DM in den Jahren 1978 und '1979. Die an
dle ilbrlge WeIt geleisteten Einkorunen aus un-
selbständiger Arbeit (1980: 2 1/2 l{rd. DM)

Iagen dem Betrag nach nur unwesentlich höher
als im Vorjahr.

Die von der ilbrigen WeIt e m p f a n g e n e n
lauf enden Ubertragungen
haben sich 1 980 im Vergleich zum Vorjahr nur
geringfilgig w 1/2 Mrd. Dl,I oder 2 1/2 * auf
knapp 10 Mril. DI{ erhöht. Der ilberwiegende Teil
dieser Übertragungen (mehr als 85 E) entfiel
wie in den Vorjahren auf den Staat, wobei es
sich in erster Linie um Zahlungen aus dem eu-
ropäischen Ausrichtungs- und Garantiefonds
handelt. Dagegen spielen die von Unternehmen
und privaten Haushalten aus der tibrlgen I{eIt
empfangenen Laufenden Ubertragungen nur eJ.ne

geringe Rolle ( jeweils rä. 1 /2 \!rd,. DI'l) . Die
an die tibrige Welt g e 1 e i s t e t e n

laufenden Ubertragungen stiegen gegenüber 1979

um gut 1 1/2 y.üd. DIrI bzw. um 5 1/2 * an und be-
trugen im Berichtsjahr 33 Mrd. DM. Darunter
dominieren, wie auf der Einnahmeseite, die
unentgeltlichenLeistungen des Staates, die um

2 t anstiegen und 1980 21 Mrd. DM (gegeniiber
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20 1/2 Mrd. DM 1979) ausmachten. Davon wiederum
entfiel der größte Teil auf die Übertragungen
des Staates an internationale Organisationen
(1980: 13 1/2 Mrd. D!1, 1979: ebenfal-r.s 13 1/2
l4rd. DM). Auch die laufenden Übertragungen von
privaten Haushalten an die übriqe Welt stiegen
1980 stark an (um 13 t). Sie beliefen sich auf
11 Mrd. DM. Den orößten Teil davon (7 Mrd. DM)

machten die Heimatülerweisunqen der ausländi-
schen Arbeitnehmer aus, die - nach einer Zu-
nahme um 10 t im Jahr 1979 - im Berichtsjahr
um 6 t anstiegen. Von den Unternehmen wurden
- wie im Vorjahr - rd. 1 Mrd. DM laufende über-
tragungen an die übrige V,Ie1t geleistet.

Der Saldo der laufenden Ein-
nahmen und Ausgaben imWirt-
schaftsverkehr mit der übrigen hrelt weist für
1980 einen Ausgabenüberschuß in Höhe von gut
26 Mrd. DM aus. Diese Größe erqibt sich, indem
man vom Außenbeitrag (- 3 Hrd. DM) die per Sil-
do an die übrige WeIt geleisteten laufenden
Ubertragungen (23 Mrd. Dft) abzieht. Ein nega-
tiver Saldo der laufenden Rechnung bedeutet
aus gesamtwirtschaftlicher Sicb.t, daß die in-
1ändischen Nettoi-nvestitionen der betreffenden
Periode nicht vollständig durch die Ersparnis
aIler inländischen Sektoren finanziert worden
sind. Es hat vielmehr, unter Berücksichtigung
des Saldos der Vermögensübertragungen, ein Ab-
bau von Forderungen gegrenüber dem Ausland bzw.

eine Zunahme der Kredite des Auslandes stattge-
funden.

An Ve rmöge n sübe r t ra gungen
wurden im Berichtsjahr 4 Mrd. DM an die übrige
WeIt geleistet. Davon entfieL der überwiegende
Teil (89 1/2 *l auf Leistungen des Staates. Sie
flossen vor allem an Entr^ricklungsländer (u.a.
auch in Eorm eines Schuldenerlasses der Bun-
desregierung gegenüber den ärmsten Schuldner-
]ändern in der Dritten Welt) sowie an die DDR

für die vertraglich vereinbarte Kostenbeteili-
gung am Stra8enbau. Siie in den Vorjahren waren
die aus der übrigen Welt empfangenen Vermögens-
übertragungen unbedeutend (0,06 Mrd. DM).

Der F inan z ie rung s s a I do ge-
genüber der übrigen Welt weist das abschl-ie8en-
de Ergebnis der im Außenkonto dargestellten
wirtschaftlichen Vorgänge aus. Er ergibt sich
durch Abzug der per Saldo an die übrige Welt
geleisteten Vermögensübertragungen vom Saldo
der Iaufenden Einnähmen und Ausgaben. IVie be-
reits erwähnt, zeigt der gesamte Leistungsver-
kehr mit der übrigen WeIt erneut einen Passiv-
sa1do, und zwar in Höhe von 30 Mrd. DM. In den
Jahren ab 1970 hatten sich - mit Ausnahme des
Jahres 1979 (- 10 1/2 Mrd. DM) - nur Finanzle-
rungsüberschüsse ergeben, die zwischen 3 und
17 1/2 Mral. DM schwankten.

-49-



2 Erläuterungen zum lnhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

2.1 Allgemeiner Uberblick

2.1.1 Einführung

Die volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
sind eln auf der Kreistaufanalyse der Wirt-
schaftstheorie basierendes s y s t e m

statistischer Erge
s e zur Darstellung I e s a m t
s c h a f t I i c h e r (makroökonomischer)
Vorgänge.

ziel der Darstellung ist ein möglichst umfas-
sendes, übersichtl iches, h inre ichend gegl ie-
dertes, quantitatives G e s a m t b i I d

des wirtschaftlichen Geschehens. In dieses
cesamtbild werden a1le am Wirtschaftsablauf
beteiligten Einheiten (Wirtschaftseinheiten)
mit ihren für die Beschreibung der Struktur
und Entwicklung der Volkswirtschaft wesent-
lichen Tätigkeiten einbezogen. Unter volks-
wirtschaft wird in diesem zusammenhang die
wirtschaftl iche Betätigung der inländ ischen
wirtschaftseinheiten verstanden. Die wirt-
schaftlichen Tätigkeiten der wirtschaftsein-
heiten werden anhand von Angaben über die ein-
zelnen wirtschaftlichen Vorgänge dargestetlt'
gei dän dargestellten wirtschaftlichen Vorgän-
gen handelt es sich um Güter-, Einkommens-. und

Finanzierungsströme und daraus - u. a. durch
Differenzbildung - abgeleitete Größen, wie die
wertschöpfung, das verfügbare Einkommen, die
Ersparnis usw. Diese Angaben über die wirt-
schaftlichen Vorgänge werden durch Bestands-
daten, insbesondere über das Sach- und Geld-
vermögen, ergänzt. Die Ergebnisse der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen werden
grundsätzlich in Geldeinheiten ausgedrückt.
Sie werden anhand von statistischem Ausgangs-
material aus der gesamten Wirtschafts- und

Finanzstatistik ( einschl. verwandter Stati-
stikbereiche) berechnet bzw- durch Schätzung

ermittelt.

Damit das Bild überschaubar bleibt, wird in
den Votkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen die
Vielzahl der Wirtschaftseinheiten und der
wirtschaftlichen Vorgänge zu G r u p p e n

zusammengefaßt (aggregiert). Die Gruppen sind
so gebildet, daß die vielschichtigen Zusammen-

hänge im Viirtschaftsleben möglichst klar er-
kennbar werden. Die W i r t s c h a f t s -
e i n h e i t e n werden in erster Linie
nach der Art ihres wirtschaftlichen Verhaltens

gruppiert; in grober Qliederung spricht man

von Sektoren, in feiner Gliederung von wirt-
schafts- bzw. Produktionsbereichen, Haushalts-
gruppen usw. Die Abgrenzung und zusammenfas-
sungder w i r t schaf tI ichen
v o r g ä n g e wird .in der Weise vorgenom-
men, daß ein möglichst aussagefähiges BiId
über die
- Produktion, Verteilung und Verwendung der

Güter,
- Entstehung, Verteilung, Umverteilung und

Verwendung der Einkommen,
- Vermögensbildung und ihre Finanzierung
entsteht. Die in die Darstellung einbezogenen
B e s t a n d s d a t e n sollen insbeson-
dere die Höhe und zusammensetzung der Vermö-
gen nach Vermögensarten für die verschiedenen
Gruppen von wirtschaftseinheiten zeigen. Er-
gänzend werden auch Angaben (2. T. in physi-
schen Einheiten ausgedrückt) über den Einsatz
der Produktionsfaktoren Arbeit und Kapital so-
wie über Einkommensempfänger und ähnliche Tat-
bestände in den volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen dargestellt.

Die Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-

samtrechnungen beziehen sich - wie das stati-
stische Ausgangsmaterial für die Aufstellung
der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
auf abgelaufene zeiträume
(in dieser Veröffentlichung handelt es sich um

Jahres-, Halbjahres- und Vierteljahresergeb-
nisse). Sie sollen im Zeitablauf möglichst
vergleichbar sein, um die Entwicklungstrends
in der volkswirtschaft (kurz-, mittel- und

langfristig) klar erkennen zu lassen. Nicht
unter den Begriff der volks\'virtschaftlichen
Gesamtrechnungen fa11en g e s a m t
schaf tliche Vorauss
z u n g e n, die zwar die Eorm (das Darstel-
lungsschema) mit den Volkswirtschaftlichen Ge-

samtrechnungen gemeinsam haben, sich aber in
den Voraussetzungen für ihre Aufstellung
grundlegend unterscheiden. Die Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen stellen eine
notwend ige Voraussetzung. für gesamtwirtschaft-
liche Projektionen dar.

Den Kern der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen bilden S e k t o r k o n t e n und

damit unmittelbar zusammenhängende T a b e I -
1 e n (Standardtabellen) über die Entstehung
und Verwendung des Sozialprodukts, über die
Verteilung, Umverteilung und Verwendung der

bni
wir
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wirt
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Einkommen und über die Vermögensbildung und
ihre Finanzierung. Dieser TeiI der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen wird nach ein-
heitlichen Konzepten, Definitionen, Systemati-
ken usw. aufgestellt und bildet den Hauptteil
dieser Veröffentlichungsreihe (Reihe 1, Konten
und Standardtabellen).Die Konten und Standard-
tabellen werden hinsichtlich der Darstellung
der Produktion, Verteilung und Verwendung der
Güter sowie der Einkommensentstehung durch
I npu t-Ou tpu t-Tabe 1 1 en er-
gänzt, die u. a. die produktions- und güter-
mäßigen Verflechtungen in der Volkswirtsctiaft
zeigen. In Input-Output-Tabellen werde.n - u.a.
regen ihrer speliellen Aufgabenstellung - z.T.
abweichende Konzepte verwendet. Die Input-
f,utput-Tabe11en werden in einer besonderen
Veröffentlichungsreihe dargestellt (Reihe 2,
Input-Output-TabelIen) . Zu den Volkswirtschaft-
Iichen Gesamtrechnungen gehören ferner g e -
samtwirtschaf t1 iche Ver-
mög e n s re ch n un g e n . Sie sollen
,las Sachvermögen, die Forderungenrdie Verbind-
lichkeiten und das Reinvermögen in möglichst
tiefer Gliederung nach Gruppen von.Vermögens-
besitzern bzw. -eigentümern und nach Vermö-
gensarten zeigen. Die gesamtwirtschaftlichen
Vermögensrechnungen sind in der Bundesrepublik
DeutschLand zur Zeit noch nicht voLl ausge-
baut. Dieser Band enthäIt nur Reihen über das
reproduzierbare Anlagevermögen und die Vor-
ratsbestände; Angaben über das Geldvermögen
und die Verbindlichkeiten der Sektoren werden
im Rahmen der Finanzierungsrechnung der Deut-
schen Bundesbank veröffentlicht.

Hit der AufsteLlung der amtlichen Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen sowie ihrer Ver-
öffentlichung und Darstellung ist in der Bun-
desrepublik Deutschland gemäß s 3, Abs. ,1,
Zlffer 7 des c e s e t z e s über die Sta-
Elsttk für Bundeszwecke (Bstatc) vom 14.3.1980
las Statistlsche BunCesant beauftragt.

2.1.2 \erwendung

Inhalt, Umfang und Aufhau der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen hängen von einer Viel-
zahl von Faktoren ab. Wesentliche Bedeutung
haben - abgesehen von dem kreislaufanalyti-
schen Grundschema und dem verfügbaren stati-
atischen Ausgangsmaterial - die tatsächlichen
und angestrebten V e r !, e n d u n g s -
z w e c k e . Als umfassendstes statistisches
Instrument der W i r t s c h a f t s b e -

o b a c h t u n !, und unentbehrliche Grund-
lage für gesamtwirtschaftliche A n a 1 y s e n
und P r o j e k t i o n e n finden die
volkswirtschaftlichen Gesantrechnungen aIs
statistisches Hilfsmittel insbesondere im Rah-
men der Konjunktur- und Wachstunspölitik Ver-
wendung. fn steigendem Maße werden sie aber
auch in der Strukturpolitik der einzelnen
Vtirtschaftsbereiche, in der Einkommens- und
Sozialpolitik sowie in der Finanzpolitik (2.8.
für die mittelfristige Finanzplanung) verwen-
det. Auch in der Geld-, Kredit- und Zahlungs-
bilanzpolitik werden sie aIs Orientierungs-
mittel benutzt. Für bestimmte Probleme der
Regionalpolitik werden ebenfalls Ergebnisse
der Volkswirtschaftlichen cesamtrechnungen
benötigt. Für die Messung des wirtschaftli-
chen Wohlstandes (in umfassendem Sinne) kön-
nen die Volkswirtschaftlichen cesamtrechnun-
gen nur mit Einschränkungen herangezogen wer-
den. Zwar werden bestimrnte Elemente der Volks-
wirtschaftlichen cesamtrechnungen in Rahmen
von statistischen Systemen zuE Untersuchung
gesellschaftlicher VerhäItnisse (u. a. in
Systemen Sozialer Indikatoren) verwendet. Von
ihrer Aufgabenstellung her vermögen die VoLks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen allerdings
keine umfassenden Aussagen über die Entwick-
lung der "Lebensqualität" zu liefern. Die
Volkswirtschaftl ichen Gesamtrechnungen stellen
nur Unterlagen über die wirtschaftlichen
Aspekte der Lebensverhältnisse und -bedingun-
gen zur Verfügung (soweit diese mit rnonetär
meßbaren wirtschaftlichen Vorgängen verbunden
sind ) . Nicht berücksichtigt werden in den
Volkswirtschaftl.ichen Gesamtrechnungen u. a.
die Produktionstätigkeit der privaten Haus-
halte für den eigenen Bedarf (von .einzelnen
Ausnahmen abgesehen), Freizeitaktivitäten und
z. T. auch Auswirkungen der Wirtschaftstätig-
keit auf die natürliche Umwelt. Ferner ist zu
beachten, daß bestimmte Vorgänge, die zvr
wirtschaftlichen Leistung (Sozialprodukt) bei-
tragen, aus der Sicht von Wohlfahrtsunter-
suchungen anders zu beurteilen sind (2.8. Auf-
wendungen für Verkehrsunfälle, öffentliche Si-
cherheit u.ä.). Da die Konzepte der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen nicht allen An-
forderungen gleichzeitig entsprechen können,
sollte bei der Verwendung der Ergebnisse der
Volkswirtschaftlichen cesantrechnungen stets
geprüft werden, inwieweit ihre Konzepte für
den jeweiligen Analysezweck geeignet sind.

B e n u L.z e r der Volkswirtschaftlichen ce-
samtrechnungen sind außer den Bundesministe-
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rien und den Ministerien der Bundesländer
hauptsächlich die Deutsche Bundesbank, der
Sachverständigenrat zor Begutachtung der ge-
samtvrirtschaftLichen Entwicklung, die Sozial-
partner, die Wirtschaftsverbände. die interna-
tionalen Organisationen und insbesondere die
wirtschaftswissenschaftlichen Forschungsinsti-
tute.

Da für die Aufstellung der volksrrirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen praktisch das gesamte

verfügbare Ausgangsrnaterial der Vtirtschafts-
und Finanzstatistik sowie ähnlicher statistik-
bereiche herangezogen werden muß, lassen sie
besonders deutflch Lücken im statistischen sy-
stem und lilängeI in der Übereinstimrnung von De-

finitionen und Klassifikationen erkennen. Die
VolkswirtschaftLichen Gesantrechnungen bilden
deshatb zugleich einen außerordentlich nützli-
chen Rahme n fürdie Koo rd i n i e-
r un g undVf, e i t e r e n tsI i c k I un g

des statistischen Instrumentariums.

2. 1 .3 Konzepte

Die theoretischen Ansatz-
p u n k t e. der Volkswirtschaftlichen Gesamt-

rechnungen basieren auf den kreislaufanalyti-
schen Erkenntnissen der Wirtschaftstheorie
über die Zusammenhänge zwischen der Produktion
und Güterverwendung, der Einkommensentstehung,

-verteilung und -verwendung, der Verrnögensbil-
dung und ihrer Finanzierung usw. Ihre Ausge-
staltung zu einern modernen vielseitigen System

volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen wirft
eine Fü11e von theoretischen und praktischen
Problemen auf. Sie betreffen u. a.

- die Abgrenzung der Volkswirtschaft,
- die Bestimmung der kleinsten wirtschaftsein-

heiten, die der Darstellung zugrunde gelegt
werden sollen (Darstellungseinheiten),

- die zusammenfassung der Vfirtschaftseinheiten
zu Gruppen,

- die Festlegung der in die Darstellung einzu-
beziehenden wirtschaftlichen Tätigkeiten und

damit verbundenen Vorgänge sowie ihrer Defi-
nitionen, Abgrenzungen, Bewertungen, Klassi-
fizierungen u. ä.,

- die wahl der zweckmäßigsten Darstellungs-
schemata,

- die umfangreichen und komptizierten Berech-
nungsmethoden und Kontrolfen.

Die Konzepte sind so festgelegt, daß die viel-
schichtigen zusammenhänge im wirtschaftsablauf
(2. B. zwischen der Produktion und dem Einsatz
.der Produktionsfaktorenrzwischen dem Einkommen

und dem Verbrauch usw. ) in einem konsistenten
System von Definitionen, Bewertungen, Klassi-
fizierungen usw. dargestellt werden. Bei der
wahl der KonzePte spielen außer den verwen-
dungszwecken auch die Möglichkeiten der stati-
stik, entsPrechende Daten bereitzustellen,
eine RoIIe. Inhalt, Umfang und Aufbau der
votkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in der
Bundesrepublik Deutschland sind weitgehend an

den Empfehlungen der inter-
nationalen Organisatio-
n e n ausgerichtet. Es sind dies in erster
Linie auf weltweiter Ebene das System volks-
wirtschaftlicher Gesamtrechnungen der Verein-
ten Nationen (System of National Accountsl),
abgekürzt: SNA) und im Rahnen der Europäischen
'cemeinschaften das aus dem SNA abgeleitete
Europäische system Volkswirtschaftlicher Ge-
samtrechnungen2) (abgekürzt: EsvG). Diese sy-
steme stamtnen aus dem Jahr 1968 bzw. 1910i
VorIäufer waren frühere Fassungen des sNA

(erste Fassung 1953) und das Standardsystem
volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen der
oEEc3) (erste Fassung 1952). Die volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen fast aller Län-
der - so auch der Bundesrepublik Deutschland -
weichen in einzelnen Punkten von den interna-
tionalen Regelungen ab. Die grundsätzlichen
Überlegungen für den Aufbau des Kontensystems
in der Bundesrepublik Deutschland sind 1960 in
"Wirtschaft und Statistik" beschrieben wor-
d.n4).oi. Abweichungen beruhen einerseits auf
unterschiedtichen Schlrerpunkten in den Anfor-
derungen der Benutzer an die volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen in den einzelnen Län-
dern, andererseits auf dem von Land zu Land

mehr oder weniger abweichenden statistischen
Ausgangsmaterial, das für die Aufstellung der

1 ) United Nations: A system of National
Accounts (Studies in Methods, Series F, No. 2,
Rev. 3), Neru York 1968. - 2) Statistisches Amt
der Europäischen Gemeinschaften: Europäisches
system volkswirtschaftticher Gesamtrechnungen
(ssvc), BrüsseI 1970. - 3) organisation for
European Economic Cooperation (OEEC): A Stan-
dardised System of National Accounts, Paris
1952. - 4) Bartels, H., Das Kontensystem für
die volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen der
Bundesrepublik Deutschland, Erster Teil: Das
angestrebte Kontensystem, Wirtschaft- und Sta-
ti;tik, Jahrgang 1960, Heft 5, s. 317 ff.
Bartels, H.; Raabe, K.-H., Schörry, o. und
Ilitarbeiter, Das Kontensystem für die VoLks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen der Bundes-
republik Deutschland, Zweiter TeiI: Das ausge-
tütfte vereinfachte Kontensystem, wirtschaft
und Statistik, Jahrgang 1960,Heft 10rS.571 ff.
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Volkswirtschaftlichön Gesamtrechnungen zur
Verfügung steht. Es sei in diesen zusammen-
hang erwähnt, daß das Statistische Bundesamt
für Zwecke der Europäischen Gemeinschaften
die Volkswirtschaftlichen Gesantrechnungen
auch nach einem zwischen den Mitgliedstaaten
vereinbarten Tabellenprogramm auf der Grund-
lage des ESVG aufstellt. Diese Ergebnisse
werden vom Statistischen Amt der Europäischen
cemeinschaften laufend veröffentlicht5).

In den Ländern mit zentralgeleiteter Wirt-
schaft wird nicht das SNA, sondern das "System
Volkswirtschaftlicher BiIanzen" (häufig a1s
l{PS - }raterial Product System - abgekürzt)
als Richtschnur für die Aufstellung der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen verwendet.
Die Grundzü9e dieses systems6) sind von den
vereinten Nationen 1971 veröffentlicht worden.
Ergebnisse nach dem tilPs sind mit denen auf der
Grundlage des SNA nicht unmittelbar vergleich-
bar, da die grundiegenden Konzepte in größerem
Umfang voneinander abweichen.

2. 1 . 4 Darstellungsfor4en

Die Ergebnisse der amtlichen Volkswirtschaft-
lichen Gesarntrechnungen werden vom Statisti-
schen Bundesamt in Form eines geschlossenen
Kontensystems mit doppelter Buchung aller ge-
zeigten Vorgänge und in einer Reihe von Ta-
bellen, die das Kontensystem ergänzen, darge-
stel I t.

Die K o n t e n werden nur für die Dar-
stellung der Ergebnisse der jährlichen, nicht
aber der halbjährlichen Berechnungen verwen-
det, die im allgemeinen weniger tief geglie-
dert sind. In den Konten werden ausschließlich
Ergebnisse in jeweiligen Preisen nachgewiesen;
Berechnungen in konstanten Preisen zvt Aus-
schaltung der Preisentwicklung können im Prin-
zip nur für Güterströme (Waren und oienstlei-
stungen) und daraus abgeleitete Tatbestände
(2. B. Bruttowertschöpfung der Wirtschaftsbe-
reiche) vorgenommen werden und erstrecken sich
sonit nur auf Ausschnitte der in den Konten
silthaltenen Tatbestände. Der Aufbau deilKon-
ten wird in den Abschnitten 2.3 und 2.4 be-
schr ieben .

5) Siehe z.B. Statistisches Amt der Europäi-
schen Gemeinschaften: Volkswirtschaftliche Ge-
samtrechnungen ESVG, Aufgegliederte Tabellen
1 970-1 978,Luxemburg 1 980. - 6 ) United Nations:
Basic Principles of the System o.f Balances of
the National Economy (Studies in Methods,
Series F, No. 17), New York 1971.

Beiden TabeIIen ist zwischen
S t a nd a rd tabel I en (jährlich,
halbjährlich und vierteljährlich) und I n -
put-Output-Tabellen zu
unterscheiden. Die Standardtabellen stimmen
in den Konzepten, Definitionen usyr. grundsätz-
lich mit den Konten überein und bringen für
möglichst lange zeiträume vergleichbare Anga-
ben. Die Input-Output-Tabelten habenrwie be-
reits erwähnt, sregen ihrer speziellen Aufga-
benstellung z. T. abweichende Konzepte, Defi-
nitionen, Gliederungen usw. Im folgenden wird
auf Input-Output-TabeIIen nicht näher einge-
gangeni sie sind cegenstand der Reihe 2 in der
Fachserie 1 8.

2.1.5 Berechnungsgrundlagen und -methoden

ALs Berechnungsgrundlagen werden Ergebnisse
aus praktisch allen Gebieten der Wirtschafts-
und Finanzstatistik sowie verrrandter Stati-
stikbereiche verrrendet. Diese Angaben werden
meist primär für spezielle Zwecke der Verwal-
tung usw. erhoben; nur sehr wenige Statistiken
dienen in erster Linie der Aufstellung von
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen. Die
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen stellen
deshalb ein Produkt der W e i t e r v' e r -
a r b e i t u n 9 des statistischen Ausgangs-
materials dar, wie z. B. auch die Produktions-
und Preisindizes. Bei der Aufstellung der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen wird
das statistische Ausgangsmaterial im Hinblick
auf seinen Aussager{ert und seine Verwendbar-
keit für d-ie Volkswirtschaftlichen cesamtrech-
nungen eingehend geprüft und miteinander ver-
glichen, Ergebnisse aus Teilerhebungen werden
hochgerechnet, die Ausgangsdaten werden - so-
weit erforderlich - inter- und extrapoliert,
Lücken im Ausgangsmaterial werden schätzunss-
weise ergänzt, ferner ist das [{aterial durch
mehr oder weniger umfangreiche Berechnungen
auf die Konzepte, Definitionen, Abgrenzungen
und Klassifizierungen der Votkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen umzustellen. Soweit mög-
lich, werden kombinierende Berechnungen unter
Verwendung verschiedenen Ausgangsmaterials
durchgeführt, um mehr Kontrotlmöglichkeiten
zü haben. A1le Angaben müssen im Zeitablauf
mehrfach berechnet werden, da Ergebnisse früh-
zeitig verlangt werden, die Unterlagen der
Ausgangsstatistiken aber erst nach und nach
verfügbar sind. Die Ergebnisse der ersten Be-
rechnungen werden aIs vorläufig bezeichnet.
Neuartiges ,nä unregelmäßig anfaltendes Ma-
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terial kann oft erst in den umfassenden, in
mehrjährigen Abständen durchgeführten großen
R e v i s i o n e n in die Ergebnisse einge-
arbeitet werden. Die Ergebnisse der fetzten
großen Revision wurden in einem Sonderbeitrag
der Eachserie'l8, voLkswirtschaftliche Gesamt-
rechnungen, im Juli 1917 für die Jahre 1950

bis 'l 976 veröf ientl ictrt 1 ) .

ÜUe die Berechnungsgrundlagen und -methoden
der wichtigsten Teilgrößen der Volkswirt-
schaftlichen cesamtrechnungen ist in der Zeit-
schrift "wirtschaft und Statistik" berichtet
worden. Die in Betracht kommenden Aufsätze
sind in der Aufstellung am Ende dieses Heftes
au fge führt.

2.2 Abgrenzung der Volkswiftschaft und Sektorenbild.ung

2.2.1 Abqrenzung der Volksw irtschaft

zur Volkswirtschaft der Bundesrepubl ik
Deutschland wird die wirtschaftliche Betäti-
gung a11er wirtschaftseinheiten (Institutionen
bzw. Personen) gerechnet, die ihren s t ä n -
d i g e n S i t z bzw. W o h n s i t z

im Bundesgebiet haben. Für die Abgrenzung ist
im allgemeinen die Staatsangehörigkeit ohne
Bedeutung. Ausländische Arbeitnehmer mit wohn-
sitz in der Bundesrepublik zählen deshalb zu

den inIändischen (gebietsansässigen) wirt-
schaftseinheiten. Ebenso ist es unerheblich,
ob die Wirtschaftseinheiten eigene Rechtsper-
sönlichkeit haben. Ständig im rnland befind-
liche Produktionsstätten, Verwaltungseinrich-
tungen usw. zäh1en deshalb unabhängig von den

Eigentumsverhältnissen zu den inländischen
Wirtschaftseinheiten; umgekehrt gehören stän-
dig im Ausland gelegene Produktionsstätten,
Verwaltungseinrichtungen usw. im Eigentum von
InIändern nicht zu den inIändischen wirt-
schaftse inhe i ten.

Ausnahmen von dieser Regel bilden u.a- d i -
plomatische und konsula-
rische Vertretungen sowie
S t r e i t k r ä f t e . DiPlomatische und

konsularische Vertretungen des Bundes im Aus-
land zähIen stets zu den in1ändischen wirt-
schaftseinheiten der Bundesrepublik Deutsch-
1and, umgekehrt werden ausländische diploma-
tische und konsularische Vertretungen sowie

ausländische Streitkräfte und deren Versor-
gungseinrichtungen im Bundesgebiet nicht zu
den in1ändischen wirtschaftlichen fnstitutio-
nen gerechnet; sie sind gebietsfremde wirt-
schaftseinheiten. Von in1ändischen wirt-
schaftseinheiten ausgerüstete und betriebene
Schiffe, Luftfahrzeuge,
B o h r i n s e I n usw. gelten als inländi-
sche Produktionsstätten, unabhängig von den
Eigentumsverhältnissen. zu den Investitionen
der Volkswirtschaft rechnen dagegen die durch
inIändische Wirtschaftseinheiten gekauften
Schiffe, Flugzeuge und ähnliche Investitions-
güter, auch wenn diese von ausländischen wirt-
schaftseinheiten betrieben werden.

In den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
wird zwischen den I n I a n d s - und dem

I n I ä n d e r k o n z e p t unterschieden.
Diese Unterscheidung bezieht sich nicht unmit-
telbar auf die Abgrenzung der Vofkswirtschaft,
sondern wird zur näheren Kennzeichnung be-
stimnter Einkommens-, Ausgaben- und Erwerbs-
tätigkeitsbegriffe verwendet.Bei den Einkommen
besagt das Inlandskonzept, daß es sich um Ein-
kommen handelt, die im zuge der Produktion bei
in1ändischen wirtschaftseinheiten entstanden
sind. Man spricht deshalb im zusammenhang mit
den im Inland entstandenen Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen auch vom Inlandsprodukt. Das fn-
Iänderkonzept bezieht sich bei der DarsteLlung
der Einkommen hingegen auf die den inländi-
schen wirtschaftseinheiten zugeflossenen Ein-
kommen, unabhängig davon, ob diese Einkommen

bei inländischen wirtschaftseinheiten oder bei
Einheiten entötanden sind, die nicht zur eige-
nen Volkswirtschaft gehören. Die im Inland
entstandenen, jedoch nicht von Inländern emp.-

fangenen Einkommen werden beim rnländerkon-
zept nicht mitgerechnet. Die Summe der Er-
werbs- und Vernögenseinkommen, die von inlän-
dischen wirtschaftseinheiten letztlich (d. h.
nach Abzug der von ihnen an die übrige WeIt
geleisteten Ervrerbs- und Vermögenseinkommen)
verdient bzw. empfangen werden, stelIt das
Sozialprodukt (In1änderprodukt) dar. Inlands-
und Inländerkonzept werden ferner bei den Käu-
fen der privaten Haushalte unterschieden. Hier
mißt das rnlandskonzept die bei inländischen
wirtschaftseinheiten 9etätigten Käufe für den
Privaten Verbrauch, unabhängig davon, ob die
kaufenden Haushalte inländische wirtschafts-
einheiten sind oder nicht. Das Inländerkon-
zept erfaßt hingegen die Käufe ( im InIand oder
außerhalb) alter privaten Haushalte, die zv
den Inländern rechnen. Bei den Erwerbstätigen

1) Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamt-
rechnungen, Reihe S. 2, Revidierte Ergebnisse
I 960 bis 1 975.
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Die
können
erfaßt

schließlich verwendet man das Inlandskonzept
für die bei inländischen Wirtschaftseinheiten
Beschäftigten (Arbeitsortkonzept), das In1än-
derkonzept dagegen für die erwerbstätigen In-
1änder (Ylohnortkonzept ) .

2. 2. 2 plrsEellungseinheiten

die Finanzierung, die sich im prinzip nur für
selbstbilanzierende Einheiten ermitteln Ias-
sen, nicht Gegenstand der Darstellung in In-
put-Output-Rechnungen s ind.

2.2.3 Sektorenq 1 iederunq

Die kleinsten Darstellungseinheiten werden
nach der Art ihres w i r.t s c h a f t I i -
chen Verhaltens gruppiert und
zusammengefaßt. Es wird davon ausgegangen, daß
das wirtschaftliche Verhalten der wirtschafts-
einheiten weitgehend von zwei Faktoren be-
stimmt wird, nämlich einerseits von der Art
der von ihnen vorwiegend ausgeübten bzw. von
der besonderen Kombination der bei ihnen ver-
einigten Tätigkeiten und andererseits von ih-
rer Stellung zum Markt und den daraus resul_
tierenden Finanzierungsmöglichkeiten. Aus die-
ser Sicht wird zwischen Unternehmen, Staat,
privaten Haushalten und privaten Organisatio-
nen ohne Erwerbscharakter unterschieden.

Die Unternehmen reichen vonden
landwirtschaftlichen über die gewerblichen
Unternehmen bis zu den freien Berufen. Sie
sind dadurch charakterisiert, daß sie in er_
ster Linie Waren und DienstLeistungen produ_
zieren (und verteilen) und sie gegen ein Ent_
gelt, das mindestens die Kosten deckt, auf dem
Markt absetzen. Unter den Unternehmen heben
sich die Kreditinstitute durch ihre besondere
Stellung au.f dem Geld- und Kapitalmarkt (im
weitesten Sinne) und die Versicherungsunter_
nehmen, die mit ihren prämieneinnahmen und
Versicherungsleistungen eine besondere Art
der Umverteilung bewirken, von den übrigen
Unternehmen (produktionsunternehmen) ab und
bilden in den Volkswirtschaftlichen Gesamt_
rechnungen eigene Sektoren (Untersektoren).

Zumeist unabhängig vom Marktgeschehen erfü1It
der S t a a t durch seine Verwaltungslei_
stungen, seine Maßnahmen zur Umverteilung von
Einkommen und Vermögen (Subventionen, Renten,
Entschädigungen usw. ) und seine Kreditgewäh_
rung ust4r. vielerlei Gemeinschaftsaufgaben.
fnnerhalb des Staatssektors unterscheiden sich
Gebietskörperschaften und Sozialversicherung
in ihrer Aufgabenstellung und werden deshalb
als getrennte Sektoren (Untersektoren) darge_
steI1t.

Die privaten Haushalte
treten in erster Linie als Anbiet.er von Ar_
beitskraft, als Ietzte Käufer von Ver_ und Ge_

Wirtschaftseinheiten
in verschiedener Form und Abgrenzung
werden. Als Einheiten kommen z.B. im

Bereich der gewerblichen Wirtschaft in Be-
tracht: Unternehmenszusammenschlüsse, (Konzer-
ne, Organschaften usw. ), Unternehmen, örtliche
Einheiten und fachliche Einheiten (fachliche
Unternehmensteile oder fachliche Betriebstei-
1e; letztere werden im Englischen aIs "estab-
lishments" bezeichnet). Die WahI der zweckmä-
ßigsten Darstellungseinheit bildet eines der
schwierigsten probleme der volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen und wird von analyti-
schen und statistisch-technischen Gesichts-
punkten bestimmt.

Inden Konten und Standard_
t a b e 1 I e n der Bundesrepublik dienen
als Darstellungseinheit die k 1 e i n s t e n
Institutionen, die selbst
b i I a n z i e r e n (Unternehmen) bzw. die
eine eigene Haushal,ts- und ggf. Vermögensrech-
nung aufstellen (2.8. Gebietskörperschaften,
Kirchen, wohlfahrtsverbände, private Haushal_
te). Landwirtschaftliche Betriebe gelten,
auch lvenn sie zusammen mit gewerblichen
Betrieben einem einzigen Eigentümer ge_
hören, stets als selbständige Einheit. Eine
wesentliche Ausnahme von der allgemeinen Regel
bildet die Wohnungsvermietung. Die hiermit
verbundenen Tätigkeiten werden, durch das sta_
tistische Ausgangsmaterial bedingt, stets iso_
Liert von den übrigen Tätigkeiten der Unter_
nehmen, des Staates, der privaten Haushalte
usw. betrachtet und in einem besonderen Be_
reich zusammengefaßt.

fnden I nput -Ou tpu t-Tabe1 _
I e n werden dagegen stärker nach fachlichen
Gesichtspunkten abgegrenzte Einheiten benö_
tigt,diemöglichst homogen im Hin-
blick auf die produktionstechnik und Inputstruk_
tur sind, z.T. auch hinsichtlich der Verwendung
der produzierten Güter. Es ist in diesem zusam_
menhang zu beachten, daß Angaben über die Ein_
kommensverteilung und -umverteilung sowie über

-55-



brauchsgütern und aIs Anleger von Ersparnissen
auf. Ihre Einnahmen sind aber nicht allein vom

Markt abhängig, denn neben Einkommen aus Er-
werbstätigkeit und Vermögen spielen auch Ein-
nahnen aus Übertragungen (Renten, Pensionen'
Unterstützungen usvr.) eine Ro1le'

Beiden Pr ivaten organisa-
t ione n ohne Erwe rbs char ak-
C e r , die in den Volkswirtschaftlichen Ge-

samtrechnungen im allgemeinen mit den privaten
Haushalten zusammengefaßt werden müssen' da

statistische Angaben für einen getrennten
Nachweis noch fehlen, handelt es sich um Orga:

nisationen, Verbände, Vereine, Institute usw"
die nicht zum staatlichen Sektor gehören' ihre
Leistungen aber ebenfalls unentgeltlich oder

zu nicht voII die Kosten deckenden Preisen ab-
geben. Sie bestreiten ihre Aufwendungen - ab-

gesehen von speziellen Entgelten - zu einem

wesentlichen Teil aus Beiträgen und 2uwendun-

gen privater Haushalte.

Die Gesamtheit der Wirtschaftseinheiten' die
ihren ständigen Sitz (Wohnsitz) außerhalb der
Bundesrepublik Deutschland haben,wird - inter-
nationalem Brauch folgend - als " Ü b r i g e

We1t" bezeichnet.

Im Koätensystem lrird fotgende K I a s s i -
f i z i e r u n g der Sektoren verwendet:

annähernd die Kosten deckt. Hierzu gehören
auch Institutionen, die im allgemeinen SPrach-
gebrauch nicht oder nicht imner als Unterneh-
men bezeichnet werden, wie z. B' landwirt-
schaftliche Betriebe, Handwerksbetriebe, Ein-
und Verkaufsvereinigungen (auch in genossen-

schaftlicher Form), Kreditinstitute, private
Versicherungen sowie Praxen der freien Berufe,
ferner die Deutsche Bundesbahn, die Deutsche

Bundespost und sonstige Unternehmen, die dem

Staat gehören, unabhängi9 von ihrer Rechts-
form. Im Unternehmenssektor erfaßt sind auch

sol.che Organisationen ohne Erwerbscharakter
- mit ihren Anstalten und Einrichtungen -'
die ihre Leistungen vorwiegend Unternehmen
ohne spezielles Entgelt erbringen und von die-
sen finanziert werden. Einbezogen in den Un-

ternehmenssektor isE ferner die nichtgewerb-
Iiche Wohnungsvermietung einschl' der Nutzung

von E igentümerwohnungen.

1

11

12

13

2

21

22

3

Unternehmen
Produkt ionsunternehmen
Kred it inst itute
Vers icherung sunternehmen

Staat
Geb ie tskörPerschaf ten
Soz ialvers icherung

Private Haushalte und Private Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter

Private Haushalte
Private Organisationen ohne Er-
$re rbscharakter .

AIs Produktionsunternehmen ( im engeren Sinn)
werden in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-

rechnungen atle Unternehmen bezeichnet' die
überwiegend in der Land- und Forstwirtschaft
(einschl. Tierhaftung und Fischerei),im waren-
produzierenden Gewerbe, im Handel und verkehr
und in den Dienstleistungsbereichen - mit Aus-

nahme der Kreditinstitute und Versicherungs-
unternehmen - tätig sind. Eingeschlossen sind
Organisationen ohne Erwerbscharakter, die ihre
Leistungen vorwiegend Unternehmen ohne spe-

zielles Entgelt erbringen und von diesen fi-
nanziert werden ( z.B. Arbeitgeberverbände'
Wirtschaftsverbände, Kamnern, überwiegend von

Unternehmen finanzierte wissenschaftliche In-
stitute) sowie die gewerbliche und nichtge-
werbliche Vermietung von wohnungen einschl'
der Nutzung von Eigentümerwohnungen'

11 P r o d u k t i o n s u n t e r n e h m e n

12 Kreditinstitute

31

32

Die Sektoren und Untersektoren sind wie folgt
definiert und abgegrenzt: zu den Kreditinstituten gehören neben der

Deutschen Bundesbank afle Unternehmen, die
Bankgeschäfte im Sinne des § 1 des Kreditwe-
sengesetzes (I(wG) betreiben' zu den Kredit-
instituten rechnen Kreditbanken, Institute des

Sparkassen$resens, Bausparkassen, Kreditgenos-
senschaften und genossenschaftliche zentral-
banken, Hypothekenbanken und öffentf ich-recht-
liche Grundkreditanstalten. Kreditinstitute
nit Sonderaufgaben, ferner sonstige Kreditin-

1 Unternehmen

zum Sektor Unternehmen rechnen aIle Institu-
tionen, die vorwiegend waren und Dienstlei-
stungen produzieren bzw. erbringen und diese
gegen spezielles Entgelt verkaufen' das in der

Regel Überschüsse abwirft, zumindest jedoch
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stitute, r.rie z.B. TeiLzahlungskreditinstitute,
Kapitalanlagegesellschaften, Kassenvereine und
Kreditgarantiegemeinschaften. Die postscheck-
und Postsparkassenämter sind in den Konten-
gruppen 1 bis 5 (siehe Abschnitt 2.3.2) im Un-
ternehmen "Bundespost', enthalten, da für sie
keine getrennten Gewinn- und 'Verlustkonten
vorliegen, die für ihre Einbeziehung in den
Sektor Kreditinstitute hätten herangezogen
werden können. Dagegen sind Vermögensrechnun-
gen für diese Einrichtungen soweit verfügbar,
daß die finanziellen Vorgänge des postscheck-
und Postsparkassendienstes in der Konten-
gruppe 7 in den Sektor der Kreditinstitute
einbezogen werden können. Nicht zu den Xre-
ditinstituten - sondern zv den produktions-
unternehnen - rechnen in den Volksrrirtschaft_
lichen Gesamtrechnungen die Effektenbörsen und
alle Unternehmen, die lediglich die Vermitt-
lung von Bank- und Effektengeschäften zum Ge_
genstand haben, wie Darlehens-, Finanzierungs-
und Effektenmakler. Es sei darauf hinqewiesen,
daß bei Kreditgenossenschaften (Raiffeisen-
banken) auch das Warengeschäft, sofern es in
Kombination mit dem Bankgeschäft betrieben
wird, im Sektor Kreditinstitute erfaßt wird.

13 V e r s i c h e r u n g s -
unternehmen

Der Sektor Versicherungsunternehmen umfaßt
aIle Unternehmen, die Versicherungsgeschäfte
betreiben, d.h. kalkulierbare Risiken gegen
vertraglich vereinbarte prämien übernehmen.
Zu den Versicherungsunternehmen gehören _ un_
abhängig von der Rechtsform - Lebensversiche-
rungsunternehmen, pensionskassenrsterbekassen,
Krankenversicherungsunternehmen, Schaden- und
Unfallversicherungsunternehmen sowie Rückver_
sicherungsunternehmen. Einbezogen sind - ent-
sprechend den allgemeinen Konzepten für die
Abgrenzung der Volkswirtschaft - auch Nieder_
lassungen ausländischer Versicherungsunte.rneh_
men im fnland. Zu den pensionskassen rechnet
u. a. die Zusatzversorgungskasse für das Bau-
gewerbe, dagegen zähleh Zusatzversorgungsein-
richtungen für Angestellte und Arbeiter des
Bundes, der Länder, der Gemeinden und anderer
öffentlicher Körperschaften (z.B. .Versorgungs-
anstalt des Bundes und der LänderrVersorgungs_
anstalt der Deutschen Bundespostr Zusatzver-
sorgungskassen von Gemeinden und Gemeindever_
bänden) in den Volkswirtschaftlichen cesamt-
rechnungen zur Sozialversicherung. Die Ersatz-
kassen (2.8. Deutsche Angestellten-Kranken_

kasse, Barmer Ersatzkasse) rechnen zur SoziaI-
versicherung, auch soweit es sich um ihr Ge-
schäft mit freiwilligen Mitgliedern handelt.
Nicht zum Sektor Versicherunqsunternehmen
- sondern zu den Produktionsunternehmen - ge-
hört die Vermittlung von Versicherungen.

2 Staat

Der Sektor Staat umfaßt aIIe Institutionen,
deren Aufgabe überwiegend darin besteht,
Dienstleistungen eigener Art für die Al1ge-
meinheit zu erbringen, und die sich haupt-
sächlich aus Zwangsabgaben finanzieren. über
den Staat vollzieht sich der überwiegende Teil
der Einkommensumverteilung in der Volkswirt-
schaft. Zum Staat gehören die Gebietskörper-
schaften und die Sozialversicherung. Nicht zum
Sektor Staat rechnen im Eigentum der Gebiets-
körperschaften und der Sozialversicherung be-
findliche Unternehmen, unabhängig v9n ihrer
Rechtsform.

21 Gebietskörperschaf ten

Zu den Gebietskörperschaften rechnen der Bund
einschl. Lastenausgleichsfonds und ERp-Sonder-
vermögen, die Länder einschl. Stadtstaaten,
die Gemeinden und cemeindeverbände 1ämter,
Kreise, Bezirks-, Landschaftsverbände usw.),
ferner Zweckverbände sowie Organisationen ohne
Erwerbscharakterr deren I{ittel vorwiegend aus
öffentlichen Zuschüssen stammen.Bei den Zweck-
verbänden und den ihnen gleichqestellten Orga-
nisationen zwischengemeindlicher Zusammen-
schlüsse handelt es sich un Körperschaften des
öffentlichen Rechts, denen mindestens eine Ge-
meinde oder ein Gemeindeverband a1s Mitglied
anqehört und die den Zweckverbandsgesetzen
oder entsprechenden Landesgesetzen unterlie-
gen. Nicht zu den Gebietskörperschaften gehö-
ren die in ihrem Eigentum befindlichen Unter-
nehmen, unabhängig von ihrer Rechtsform. Die
Abgrenzung gegenüber den Unternehmen folgt der
in der deutschen Finanzstatistik üblichen Tren-
nungslinie. Danach rechnen u.a. zu den Einrich-
tungen der Gebietskörperschaften: öffentfiche
Einrichtungen der Sozialhi.lfe (AltenheinerBlin-
denheime, Obdachlosenheime u.ä. ),Einrichtungen
der Jugendhilfe (Erziehungsheimer Jugendbil-
dungsheime u.ä. ), Einrichtungen des Gesund-
heitswesens (Krankenhäuser, Anstalten für Ner-
ven- und Geisteskranke,Entbindungsheime u.ä. ),
ferner sonstige Einrichtungen, wie Vieh- und
Schtachthöfe, Markthal,len, Feuerwehrenraestat-
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tungseinrichtungen u.a.m. Nicht zum Sektor
Staat, sondern zu den Produktionsunternehmen
zähten u.a. die Bundesanstalt für landwirt-
schaftliche Marktordnung(bis 30.5.76 Einfuhr-
und Vorratsstellen), kommunale Versorgungs-
und Verkehrsunternehnen sowie Hafenbetriebe.
Zu den Kreditinstituten gehören u.a.Wohnungs-
bauförderungsanstalten der Länder.

22 Sozialversicherung
Zur Sozialversicherung zähIen in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen die Renten-
versicherung der Arbeiter und der Angestell-
ten, die knappschaftliche Rentenversicherung,
zusatzversorgungseinrichtungen für Angestellte
und Arbeiter des Bundesrder Länderrder Gemein-
den und anderer öffentlicher Körperschaften
(2.8. zusatzversorgungsanstalt des Bundes und
der Länderr Versorqungsanstalt der Deutschen
Bundespost, zusatzversorgungskassen von Gemein-
den und Gemeindeverbänden),die Altershilfe für
Landwirterdie gesetzliche Krankenversicherung,
die gesetztiche Unfallversicherung und die Ar-
beitslosenversicherung.Bis Mitte 1964 gehörten
auch d ie Famil ienausgle ichskassen dazu ( d ie
Bundeskindergeldkasse, die statt der Familien-
ausgleichskassen im Jahr 1 964 tätig wurde,
rechnet zum Bund).

ihrer Anstalten urrd Einrichtungen -, deren
Leistungen vorwiegend privaten Haushalten die-
nen und die sich zu einem wesentlichen TeiI
aus freiwill igen Zahlungen ( Beiträgen,Spenden
usw. ) von privaten Haushalten und aus Vermö-
genserträgen und nur zv einem geringen Teil
aus öffentlichen Zuwendungen finanzieren. In
ihrer Tätigkeit ähneIn diese Institutionen in
gewisser Hinsicht den Staat.

ivate Haushalte un
ate Organisatione

Erh,erbscharakte

Der Sektor private Haushalte umfaßt a1le Ein-
und Mehrpersonenhaushalte (einsch1. der An-
staltsbevölkerung). Der für diesen Sektor in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
nachgewiesene Produktionswert enthält nur die
Entgelte (Einkommen aus unselbständiger Arbeit)
für das in privaten Haushalten beschäftigte
Personal.Die Vermietung von wohnungen durch
private Haushafte und die Nutzung von Eigentü-
merwohnungen werden im Sektor Produktionsun-
ternehmen nachgewiesen. In Sektor der privaten
Haushalte werden ferner keine Anlageinvesti-
tionen im Eigentun von Privatpersonen (2. B.
Käufe von Grundstücken, wohnungen usw.)
erfaßt. Diese Aufwendungen sind, da ein
getrennter Nachweis bisher nicht mög1ich ist,
in den Angaben für den Unternehmenssektor
enthalten. fn den Konten 3 bis 7 müssen wegen
Lücken im statistischen Ausgangsmaterial die
privaten organisationen ohne Erwerbscharakter
mit den privaten Haushalten zusammengefaßt
werden.

31 P r i v a t e Il a u s h a I t e

32Pr ivate Organ isat ionen
ohne Erwerbscharakter

P
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Der Sektor private Haushalte und private orga-
nisationen ohne Erlverbscharakter umfaßt mit
den privaten Haushalten alle Institutionenrdie
auf dem Markt in erster Linie aI.s Anbieter von
Arbeitskraft, als Ietzte Käufer von Ver- und
Gebrauchsgütern und als Anleger von Ersparnis-
sen auftreten. Ihre Einnahmen stammen hauPt-
säch1 ich aus Einkommen aus Erwerbstätigkeit
und Vermögen und aus Einkommensübertragungen.
Die privaten Haushalte produzieren zwar in
nicht unerheblichem Umfang Waren und Dienst-
Ieistungen, verkaufen sie jedoch nichtrsondern
verbrauchen sie setbst.wegen der Schwierigkei-
ten der theoretischen Abgrenzung,der statisti-
schen Erfassung und der Bewertung der haus-
wirtschaftlichen Produktionstätigkeit wird
diese in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen nur in Höhe der Entgelte für das in
privaten Haushalten beschäftigte Personal er-
faßt. zu den privaten organisationen ohne Er-
werbscharakter rechnen alIe Organisationen,
Verbände, Vereine, Institute usw. - einschl.

AIs private Organisationen ohne Erwerbscharak-
ter werden in den volkshrirtschaftlichen Ge-
samtrechnungerl alle Organisationen, Verbände,
Vereine, Institute usw. - einschl. ihrer An-
stalten und Einrichtungen - angesehen, deren
Leistungen vorwiegend privaten Haushalten die-
nen und die sich zu einem wesentlichen Teil
- abgesehen von speziellen Entgelten - aus
freiwilligen Zahlungen (Beiträgen, spenden
usw. ) von privaten Haushalten und nur zu einem
geringen Teil aus öffentlichen Zuwendungen fi-
nanzieren. Hierzu gehören u. a. Kirchen, reli-
giöse und weltanschauliche Vereinigungen, ka-
ritative, kulturelle, wissenschaftliche (über-
wiegend von privaten Haushalten finanziert)
und im Erziehungsr.resen tätige Organisationen,
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pofitische Parteien, Gewerkschaften, Sport-
vereine, gesellige Vereine usw. Es sei er-
wähnt, daß die von den privaten Organisationen
betriebenen Anstalten und Einrichtungen - un-
abhängig von der Art der Finanzierung einzet-
ner Einrichtungen - wie ihre Trägerorganisa-
tionen zugeordnet werden.

Zur Abgrenzung dieses Sektors sei bemerkt, daß
die Anlageinvestitionen dieser Einrichtungen
in den Angaben für Produktionsunternehmen ent-
halten sind. Die Abschreibungen der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter sind in
der Kontengruppe 2 im Haushaltssektor, in der
Kontengruppe 6 dagegen im Unternehmenssektor
erfaßt. Die Buchung der Abschreibungen der
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
auf Konto 6 des Unternehmenssektors erscheint
zweckmäßig, solange die Anlageinvestitionen
dieser Institutionen dort nachgewiesen werden.

2.2.4 Gliederung nach ytirtschaftsbereichen

In verschiedenen Standardtabellen der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen werden An-
gaben in einer tieferen Gliederung als nach
Sektoren dargestellt. produktionswert, Vor-
leistungen und Wertschöpfung in jeweiligen
Preisen z. B. werden in der Gliederung nach
57 Wirtschaftsbereichen dargestellt. Diesen
Ergebnissen liegen die gleichen DarsteLlungs-
einheiten zugrunde, wie sie im Abschnitt 2.2.3
für die Sektorengliederung beschrieben wurden.
Die kleinsten Darstellungseinheiten (Unterneh-
men usw.) sind nach dem Schwerpunkt ihrer
wirtschaftlichen tätigkeit den Bereichen zuge-
ordnet. Die Bestimmung des Schwerpunkts folgt
den in den Erläuterungen zur S y s t e m a -
tik der Wirtschaf tszwei-
9 € r Ausgabe 1951, auf den Seiten 9 ff. be-
schriebenen Richtlinien. Die Wirtschaftsberei-
che der Volkslrirtschaftlichen Gesamtrechnungen
sind in Übersicht 1 anhand der Systematik der
Wirtschaftszweige, Stand 1970 (produzierendes
cewerbe WZ rev. 19761, Fassung für Volkswirt-
schaftliche cesamtrechnungen, Mai 1979, erläu-
tert. In dieser Übersicht sind für das Waren-
produzierende Gewerbe auch die entsprechenden
Nummern der SYPRO - Systematik der Wirt-
schaftszweige (WZ) rev., Fassung für die Sta-
tistik im Produzierenden Gewerbe - angegeben.

2.2.5 Gliederunq der Unternehmen nach der
.Rechtsform

Für die Unterteilung der Unternehmereinkommen
in verteilte und unverteilte Einkommen ist die
Unterscheidung von Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit und ohne eigene Rechts-
persönlichkeit von Bedeutung. Die unverteilten
Gewinne des Unternehmenssektors beziehen sich
grundsätzlich nur auf Gewinne der Unternehmen
mit eigener Rechtspersöntichkeit. Bei den Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
schließen die verteilten Gewinne auch die Von
den Eigentürnern in Unternehmen belassenen Ge-
winnanteile (nichtentnommene Gewinne) ein.

Zu den Unternehmen m i t e i g e n e r
Rech tspersönI ichke it ge-
hören: Kapitalgesellschaften (vor alIem Ak-
tiengesellschaften und Gesellschaften mit be-
schränkter Haftung), Genossenschaften, Versi-
cherungsvereine auf Gegenseitigkeit, Körper-
schaften des öffentlichen Rechts (2. B. die
Bundesbank, öffentl.ich-rechtliche Versiche-
rungsanstalten) sowie rechtsfähige Vereine und
Stiftungen. Die Körperschaften des öffentli-
chen Rechts und die rechtsfähigen Vereine und
Stiftungen sind allerdings nur soweit einbezo-
gen, wie auf sie die Definition der Unterneh-
men zutrifft.

Zu den Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit werden in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen auch die Bundesbahn und Bun-
despost aLs Sondervermögen des Bundes gerech-
net. Wie Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit werden ferner - bedingt durch das
statistische Ausgangsmaterial - öffentliche
Unternehmen ohne eigene'Rechtspersönlichkeit
behandelt (2. B. öffentliche versorgungs-,
verkehrs- und ähnliche Betriebe). Diese Unter-
nehmen gehören nach dem ESVG zu den Ouasi-Ka-
pitalgesellsehaften, die mit den Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkdit zu einem Sek-
tor zusarnmengefaßt werdenl ). Aus praktischen
Erwägungen werden auch Kreditinstitute unab-

1 ) Neben diesen öffentlichen euasi-Kapitalge-sellschaften unterscheidet das ESVG auch pri-vatrechtliche Quasi-Kapitalgesellschaften,nämlich relativ große personängesellschaften
und Einzelunternehmen, die eine von ihrenEigentümern losgelöste, vollständige Buchfüh-rung besitzen.Auch diese Unternehrnen werden im
ESVG mit den Unternehmen mit eigener Rechts-persönlichkeit zusammengefaßt. In der Bundes-republik liegen für einen Nachweis dieserGruppe von Unternehrnen keine ausreichendenstatistischen Unterlagen vor.
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Übersicht 1 G liederung der wirtschaftsbereiche in den volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

wzGewerbe rev, 76)I0 z ierendesStand 97 (Produderk rtschaftszweige,WiSvstemati

SYPRO 1)WZ 1970 bzw.
WZ rev. 1976

Nummer
Bezeichnu ng

Bereich

2130 - 2180

22
58

59

25

10 -77

10,21

10

22-69
40;24

21

2111,2114

51

52

27

2A

0 - 7 (einschl. T. a.
80 4, 80 5, 80 6;
T. a. 9. 70 0)

0o0-002;009

205
210

213 - 216

221 - 223;226

o0 5; 05

0

1-3

1

10

11

110;111

113- 118

2

2@;2O1

224
227

230 - 232
233

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei;
Produzierendes Gewerbe; Handel; Verkehr und Nach-
richtenÜbermittlung; Kreditinstituto und Versiche-
rungsgewerbe; Oienstleistungen, soweit von Unter'
nehmen und Freien Berufen erbracht (einschl' Arbeit-
gpberverbände, Berufsorganisationen und Wirtschafts'
verbände und der von ihnEn betriebenen Schulen,
Krankenhäuser u. ä Anstalten und Einrichtungcn;
Einfuhr- und Vorratsstellen) 2)

Land- und Forstwinschaft, Tierhaltung und Fischerei

Allgemeine Landwirtschaft; Ganen- und Weinbau; Land'
wirtschaftliche Tierhaltung und -zucht; Oienstleistun'
gen auf der land- und forstwirtschaftlichen Erzeuger'
stufe

Forstwirtschaft; Fischerei und Fischzucht, gewerbliche
Gärtnerei und gewerbliche Tierhaltung

Produzierendes Gewerbe

Energie. und Wasssrversorgung. Bergbau

Elektrizitä19, Gas', Fernwärme- und Wasserversorgung

Bergbau

Steinkohlenbergbau und -brikettherstellung, Kokerei:
Braunkohlenbergbau und -brikettherste llu ng

Erzbergbau; Gewinnung von spalt' und brutstoffhaltigen
Erzen; Kali- und Steinsalzbergbau, Salinen; Gewin-
nung von Erdö|, Erdgas; Sonstiger Bergbau' Torfge-
winnung

Verarbeitendes Gewerbe

Chemische lndustrie; Herstellung und Verarb€itung von
Spalt- und BrutstoffEn

Minera lölvetarbeitu ng

Herstellu ng von Kunststof f waren

Herstellung von Gummiwaren; Runderneuerung und
Reoaratur von Bereifrrngen

Gewinnung von Steinen und Erden; Verarbeitung von

Steinon und Erden (ohne Grobkeramik, Herstellung
von Schleifmitteln); Grobkeramik; Hernollung von

Schleif mitteln
Feinkeramik

Herstellung und Verarbeitung von Glas

Eisenschaffende lndu$ria
N E-Metal lerzeugung, NE'Metallhalbzeugwerke

L:nd und For3twirBchef t,
Fischerei

Landwirtschaft

Forstwi nscluft, Fischerei,
gewerblich€ Gärtnerei
und Tiertultung

Warenproduzierendes
Gewerbo 3)

Energi+ und Wasser'
versorgung, Bergbau

Elektrizitäts-, Gas-,
Fernwärme- und
Wasserversorgung

Bergbau

Ko hlgnbergbau

Verarbei tendes Gewerbe 3)

Chemische lndustrie,
HerstEllung und Ver-
arbeitung von Spalt-
und Brutstoften 

.

Mi nera lölverarbeitu ng

Herstellung von Kunst'
stoffwarEn

Gu mmiverarboitung

Gewinnung und Ver'
arbeitung von Stein€n
und Erden

Feinkeramik

Herstellung und Ver-
arbeitung von Glas

Eisenschaff ende lndustris
N E-Metallerzeugung, N E'

Meta llha lbzeugwerka

Unternehmen

Übriger Bergbau
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Systematik der Wirtschaftszweige, Stand 1970 (Produzierendes Gewerb€ WZ rev. 1976) .)

WZ 1970 bzw.
WZ rev. 1976 SYPRO 1 )Bereich

Bezeichnung
Nummer

ZieherEien, Kaltwalz-
werke, Stahlver-
formung usw.

Stahl- und Leichtmetall-
bau, Schienenfahrzeug
bau

Herstellung von Büro
maschinen. ADV-G+
räten und -Einrich
tungen

St ra ße nfa hrzeugbau,
Reparatur von Kraft-
fahrzeugen usw.

Luft-,und Raumfahrzeugr

Elektrotechnik, R+
paratur von Haushalts-
geräten

Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren

Herstellung von Eisen-,
BlecF und Metalluvaren

Herstellung von Musik-
instrumenten, Spiel-
waren, Füllhaltern usw,

Holzbearbeitung

Ho lzverarbeitung

Zellstoff-, Holzschlif f-,
Papier- und Papp+
erzeugung

Papier- und Pappe
verarbeitung

Druckerei, Verviel-
fältigung

Ledererzeugung

Lederverarbeitung

Textilg€urerbe
Bek leidungsgewerbe

Ernä hrungsgerrverbe
(ohne Getränke-
herstellung)

Getränkeherctel lu ng

Tabakverarbeitu ng

Schiffbau

tra u

Gießerei

Maschinenbau

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei; NE-Metallgießerei

Ziehereien, Kaltwalzwerke; Stahlverformung, Ober-
flächenveredlung, Härtung; Mechanik a. n. g.

Horstellung von Stahl- und Leichtmetallkonstruktionen,
Weichenbau; Kossel- und Behälterbau; Schienenfahr-
zeugbau

Maschinenbau

Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsge.
räten und -einrichtungen

Herstellung von Kraftwagen und deren Teilen; Straßen-
fahrzeugbau (ohne Herstellung von Kraftwagen); R*,
paratur von Kraftfahrzeugen, Fahrrädern; Lackierung
von Straßenfahrzeugen

Schiffbau

Luft- und Raumfahrzeugbau

246

248

234 - 236

237 -239

24O;241:,247

242

243

244;245;249 1

252 - 254

256

257;25a

270
271; 272

276

28t29
(ohne 293 - 295,299)

293 - 295

Elektrotechnik; Reparatur von Elektrischen Geräten für
den Haushalt

Feinmechanik, Optik; Herstellung von Uhren

Herstellung von Eisen-, Blech- und Metallwaren

25O;259 1

Tabakverarbeitu n9

Herstellung von Füllhaltern u. ä., Stempeln; Verarbei-
tung von natürlichen Schnitz- und Formstoffen; Foto-
und Filmlabors; Herstellung von Musikinstrumenten,
Spielwaren, §portgeräten, Schmuck u, ä.

Holzbearbeitu ng

Ho lzverarbeitu ng

Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeerzeugung

Papier- und Pappeverarbeitung

Druckerei, Vervielfälti gung

Ledererzeugung

Lederverarbeitung (ohne Herstellung von Schuhen);
Herstellung von Schuhen

Textilgevrierbe

Bek leidu ngsgewerbe

Ernähru ngsgewerbe (ohne Geträn keherste ll u ngl

Brauerei, Mälzerei; Alkoholbrennerei,'Herstellung von
Spirituosen, Weinherstellung und -verarbeitung; Mine-
ralbrunnen, Herstellung von Mineralwasser, Limo-
naden

260
26'l

264

265

268

275

299

68
(ohne
6871 - 68791

6871 - 6879

33

69

29

30

31

32

50

34

35

36

37

38

39

53
54

55

56

57

63
64

61

ö2

Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
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Bereich

Systematik der Wirtschaftszweige, Stand 1970 (Produzierendes Gewerbe WZ rev. 1976) -)

Bezeichnung

WZ 1970 bzw.
WZ rev. 1976

SYPRO 1 )

Nummer

Baugewerbe

Bau hauptgBwerbe

Ausbaugs$rerbe

Handel und Verkehr

Handel

Großhandel, Handels-
vermittlung

Einzelhandel
Verkehr, Nachrichten-

übermittlung
Eisenbahnen

Schiffahrt, Wasser-
straßen, Häfen

Übriger Verkehr

Nachrichtenübermittlung
(Deutsche Bundespost)

Kreditinstitute, Ver-
sicherungsunternehmen

Krediti nstitute

Versi cherungBu nter-
nehmen

Wo hn ungsver mietung
Sonstige DienstleistungEn

Gaststätten- und
Be herbergungsg€werbe

Wissenschaft, Bildung,
Kunst, Publizistik

Gesundheits- und
Vererinärwesen

Baugewerbe

Bau hau ptgewerbe

Ausbaugevverbe

Handel (einschl. Einfuhr- und Vorratsstellen); Verkehr
und Nachrichtenübermittlung (einschl. Postscheck-
und PCGtFoarkaUenämterl

Handel (einschl. Einfuhr- und Vorratsstellenl

Großhandel {einschl. Einfuhr- und Vorratsstellen);
Handelsvermittlu ng

Einzel handel

Verkehr und Nachrichtenüb€rmittlung (einschl. Post-
scheck- und Postsparkassenämterl

Eisenba hnen

Binnenschiffahrt, -wasserstraßen und 'häfen; See- und
Küstenschif f ahrt, See häf en

Straßenverkehr; Luftfahrt, Flugplätze; Transport in
Rohrleitungen; Spedition, Lagerei und Verkehrsver'
mittlung

Deutsche Bundespost (einschl. Postscheck' und Post'
sparkassenä mter)

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe (ohne Post-
scheck- und Postsparkassenämter); Dienstleistungen,
soweit von Unternehmen und Freien Berufen erbracht
(einschl. Arbeitgeberverbände; Berufsorganisationen
und Wirtschaftsverbände und dEr von ihnen betrig-
b€nen Schulen, Krankenhäuser u. ä. Anstalten und
Einrichtungen) 2)

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe (ohne Post'
scheck- und Postsparkassenämter; EffekrEnbörsen,
Vermittlung von Bank- und Effektengeschäften; Ver'
mittlung von Versicherungen)

Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute (ohne Post-
scheck- und Postsparkassenämter; Effektenbörsen,
Vermittlung von Bank- und Effektengeschäften)

Versichsrungsgewerbe (ohne Vermittlung von Versiche-
ru ngen )

Wonnungsvermietung 2)

Dienstleistungen, sovveit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht (einschl. Effektenbörsen, Vermitt'
lung von Bank- und E{fektengeschäften; Vermittlung
von Versicherungen; Arb€itgeb€rverbände, Berufs-
organisationen und Wirtschaftsverbände und der von
ihnen kletrieb€nen Schulen, Krankenhäuser u. ä. An'
stalten und Einrichtungen; ohne Wohnungsvermie'
tung) 2)

Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe

Wissanschaft, Bildung, Erziehung und Sport; Kunst,
Theater, Film, Rundfunk und Fernsehen; Verlags',
Literatur- und Pressewesen

Gesu ndheitswesen ; Veterinärwesen

3 72-77
72-75
76-77

30
31

4; 5 (einschl, 60 6;
T. a. 9. 70 0)

4 (einschl. T. a. 9. 70

4O141, 42 (einschl.
T. a. 9. 70 0l
43

5 (einschl. 60 6l

500
502;503

501;504;505;509

50 7 (einschl. 60 6)

6 (ohne 60 6);
7 (einschl. T. a. 80 4.
80 5, 80 6l

6 (ohne 6O 6; 60 9;
61 9)

6O (ohne 60 6; 60 9l

61 (ohne 61 9)

T, a.71 70
7 (einschl. 60 9; 61 9;
T. a. 80 4, 80 5, 80 6;
ohne T. a.71 7Ol

700

706-708

71 Ot71 1

übersicht 1 : Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
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Bereich

Systematik der Wirtschaftszweige, Stand 1970 (Produzierendes Gewerbe WZ rev. 1976) .)

Bezeichnung

WZ 1970 bzw.
WZ rev. 1976 SYPRO 1 )

Nummer

Übri ge Dienstleistungen

Staat

Gebietsk örpeßchaften

Sozia lversicherung

Private Haushalte uno
private Organisationen
ohne Erwerbs-
charakter

Private Haushalte
(häusliche Dienste)

Private Organ isationen
ohne Erwerbscharakter

Wäscherei und Reinigung (einschl, Schornsteinteger-
gewerbel ; Friseu r- u nd sonsti ge Körperpf legegewerbe ;
Rechtsberatung; Wirtschaftsberatung und prüfung;
Architektur- und lngenieurbüros, Laboratorien und
ähnliche lnstitute; Wirtschaf tsvrrcrbung (ohne Aus-
stellungs- und Messewesen); Grundstücks- und Woh-
nungswesen, Vermögensverwaltung; Sonstige Dienst-
leistungen (einschl. Effektenbörsen, Vermittlung von
Bank- und Effektengeschäften; Vermittlung von Ver-
sicherungen; Arbeitgeberverbände, Berufsorgani-
sationen und Winschaftsverbände und der von ihnen
betriebenen Schulen, Krankenhäuser u. ä. Anstalten
und Einrichtu ngen ; ohne Wohnu ngsvermietung) 2)

Gebietskörperschaften 4) und Sozialversicherung (ohne
Einfuhr- und Vorratsstellen; Vertretungen fremder
Staaten in der Bundesrepublik; inter- und supranatio-
nale Organisationon - mit Behördencharakter -) 2)

Gebietskörperschaften 4) (ohne Einfuhr- und Vorrars.
stellen; vertretungen fremder staaten in der Bundes-
republik; inter- und supranationale Organisationen
-- mit Behördencharakter -) 2)

Sozialversicherung 2)

Organisationen ohna Erwerbscharakter und PrivatE
Haushalte (ohne Arbeitgeberverbände, Berufsorgani-
sationen und Wirtschaftsverbände und die von ihnen
betrieb€nen Schulen, Krankenhäuser u. ä. Anstalten
und Einrichtungen) 2)

Private Haushalte 2)

Organisationen ohns Erwerbscharakter (ohne Arbeit-
geberverbände, Berufsorganisationen und Wirtschafts-
verbände und die von ihnen betriebenen Schulen,
Krankenhäuser u, ä. Anstalten und Einrichtungen) 2)

7O 1;7O2;71 2 - 71 8
(einschl. 60 9; 61 9;
T. a. 80 4,80 5, 80 6;
ohne T. a. 7 1 7Ol

9 (ohne T. a. 9. 70 0;
9. 9)

9, (ohne T. a, 9. 70 0;
9. 9)

96

8 (ohnE T. a. 80 4,
80 5, 80 6)

85

80 (ohne T. a. 80 4,
80 5, 80 6)

Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

') Fassung für Volkswirtrchaftllch. Gosamtr.chnung€n, Mal 1979.
1) Sv3tematlk der Wlftschaftszwslge (WZ) rcv., Fa3sung fürrdle Statisttk lm Produzioiend€n Gewarbo - SypRO -, Stanct 1976, - 2) ln danvolkswirtschaftllchen G€$mtrechnung€n umfaßt der d€n Dl.nstl€istungsunt€rnehmen zug€ordn€te Bareich,.Wohnungsvermiotung,, außorcler gew€rblichen wohnungsvormistung im wlrtschafttzw€lg Grundstiicks- und Wohnungiwesen (7. a. 71 7O) die gewerbliche Wohnungsver-mietung von Einhaltsn, di€ nach dom Schw€rpunkt ihrer wirtschaftlichon Tätigkoit and6r6n Bereich€n zug€orclnst sln6l, sowi€ cli€ nichtge-w€rbllchs wohnung.v.rmi€tung einschr, der Nutzung von Eigentüm€rwohnungln. - 3) Die sypRo - porition 65 - wz 249 5, 25g (ohn€259'11,269,279- Bepaiatur von G€brauchi€ütarn (ohne eiektrische Ge,ätJfür den Haushalt) wirc, bis zum Vorlieg€n €ntsprechenol.rfachstatistlscher Ausgsngsdaten nlcht gesondort dargoit€llt. oiewerte sind in.den Angaben d€r übrigsn wiftschlftsboreicha enrhaltan. -4) Ohne Untorn€hm€n im Elg€ntum d€r Gebist3körpershaften,
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Übersicht 2:Gliederung der Gütergruppen in den lnput-Output-Tabellen und ihre Zuordnung zu den Wirtschaftsbereichen
in den Volkswirtschaf tl ichen Gesamtrechnungen

Gütergrupp€n der I nput-Output-Tabel len N ummEr der SVstematik
der Wirtschaftszweig€,

Stand 1970
(Produzi€r6nd€s Gowerb6

WZ rev.1976) ')
Nr B6zEichnung

1

2

3

4

5

b

7

I
I

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

c2

Erzeugn isse der Lardwirtschaft

Erzeugnisse der Forst.airtschaft und der gewerblichen Jagd

Erzeugnisse der F ischerei und der F ischzucht

Elektrisch€r Strom (einschl. Dampf von Elektrizitätswerken)

Gas und Dampf (ohne Dampf von Elektrizitätswerkenl

Wasser aus öff entlicher Versorgung

Kohle und Erzeugnisse des Kohlenbergbaues

Bergbauerzeugnisse (ohne Kohle, Erdöl und Erdgas)

Erdö1, Erdgas und bituminöse Gesteine

Chemische Erzeugnisse

M inera lölerzeugn isse

Ku nststof f erzeugn isse

Gummi- und Asbestwaren

Baurnaterial und fetrerfeste keramische Erden, grobkeramische Erzeugnisse sowie Erzeugnisse
der Steinbildhauerai und Steinmetzerei

Zement, Kalk, Gips und Baustoffe daraus

Fei nkeramische E rze-ugn lsse

Glas und Glaswaren

Eisan und Stahl (einschl. -halbzeug), Erzeugnisse der Ziehereien, Kaltwalzwerke, Stahlver'
formung, Oberf lächenveredlung und Härtung sowie der Schlosserei, Schrryeißerei, Schleiferei
und Schmiederei, a. n. g.

NE-Metal lä und N E-Metallhalbzeug

G ießereierzaugnisse

Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnise (ohne Waggons)

Fahrzeuge (ohne Kraftwagen und -zubehörl

Maschinenbauerzeugnisse (ohne Lokomotiven, Bürornaschinen, Geräte und Einrichtungen
f ür die automatische Datenverarbeitung)

Kraft wagen und -zubehör, R eparatu r von Straf3enf ahrzeugon

Büromascfiinen, Datenverarbeitungsgsräte und -einrichtungen

Elektrotechnische Erzeugnisse (ohne Geräte und Einrichtungen für die automatische Datenver-
arbeitung)

Feinmechanische und optische Erzeugnisse sowie Uhren

Eisen-, Blech- und M€tallwaren (ohne Kraftwagenzubehörl

Mu si kinstrumente, Sportg€räte, Spiel- und Schmu ckware n

Schnittholz, Halbfabrikate aus Holz und Holzwaren

Holzschliff, Zellstoff, Papier und Pappe

Papier- und Pappeuaren, Druckereierzeugnisse, Lichtpaus- und verwandte Waren

000 - 002, 009

«)5

05

T. a. 100, 101

T. a. 100, 103, 105

T. a. 10O,107

110, 111

113-115, 118

116

2@,201

205

210

213,216,2227

221,223, 2224,
2229

2221 -2226
224,226

227

29 - 2C2,
237 -239

233

2U,236

240,241

245- 2ß
242

2M,2491

243

250

252,254

256

257,258

260,261

2il
265, 268
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uoerstcht 2: Gliederung der Gütergruppen in den lnput-Output-Tabellen und ihre Zuordnung zu den Wirtschaitsbereichen
in den Volkswirtschaftl ichen G esamtrechnungen

'l oi3 systomatbche Zuordnung dor wlrtschlftsberoiche in d€n volktilrrirtrchaftllchcn Gesamtrochnungan i3t in übarsicht 1 dargertellL

Gütergrupp€n d6r I npu t-Output-Tabell€n

Nr Bezeichnung

Nummer der Systematik
der Wirtschaftszwei96,

Stand 1970
(Produzierendes Gewerbe

WZ rev. 1976) ')

37

38

39

40

41

42

43

4
45

46

47

48

49

50

51

52

53

u
55

56

57

33

u
35

35

58

59

60

Leder und Lederwaren

Textilien

Bekleidung und Bettr raren sowie Polsterei- und Dekorateurarbeiten

Nahrungs- und Genußmittel (ohne Milch, Fleisch, Getränke und Tabakwaren)

Milch und Milchpräparate, Butter und Käse

Fleisch und Fleischerzeugnisse, rohe Häute und Felle

Getränke

Tabakwaren

Bauten

Leistungen des Großhandels (einschl. Rückgewinnung) und d€r Einfuhr. und Vorratsstellen

Leistungen der Handelsverminlung

Leistungen des E inzelhandels

Laistungen der Eisenbahnen (nur schienengebundener Verkehr)

Leistungen der Schiffahrt, Waserstraßan und Häfen

Sonstige Verkehrsleistungen

Leistungen der Nachrichtenübermittlung

Bankdienstleistungen (ohne Vermiftlungl gegen tatsächliche Entgslte

Bankdienstleistungen (ohne Vermittlungl gegen unterstellte Entgelte

Dienstleistungen der Versicherungen (ohne vsrmittlung und sozialversicherung)

Mar ktb€st immte G aststätten- und Beherbergungsleistu ngen

Verlags-, Literatur- und Presseleistungen

Marktbestimmte Gesundheite und Veterinärleistungen

Vermietung von Grundstücken und Räumen

Marktbestimmte Forschungs- und Unterrichtsleistungen sowie Leistungen der für Unternehmen
tätigen Org8nisationen ohne ErwerbscharakEr

Übrige mar krbest immte Dienstloistu ngen, Reparatu r von G ebrauchsgütarn

Leistungen d€r privaten Orqanisationen ohne Erwerbscharakler(oinschl. Anstalten und Einrichtung6nl

Hä.tsliche Dienste

Leistungen der Gebietskörperschaften und der Sozialversicherung (ohne Einfuhr- und Vorratsstellenl

270 - 272

275

276

281 -287,289,
292,296,297

288

291

293 - 295

299

3

40141 ,T. a. 970O

42

43

500

s02, 503

501, 504, 505, 509

507

60 (ohne 609)

60 (ohne,6991

61 (ohne 619l

700

708

710,711

7170

70605, 7062 (ohne 706261
7066, 8041, 80s0, 8060

701 , 702,70600, 70626,
7064, 7068, 707, 712, 7 13,
7 1 4, 7 17 5, 7 1 8, 2195, 259.
269,279,609,619

80 (ohne 8041,8050,

85

9 (ohne T. a. 9700, 9.91

-65-



Zuordnung zu den
in Übersicht 2

dargsstellten GütergruPPen
Bezeichnu ng

1,2.3
4, 5,6,7 ,4
11

10,12, 13

14. 15, 16, 17

22,23,24,25,18

26,27 ,28,29
30, 31, 32

33, 34, 35

36, 37, 38, 39, 40

45,46,47,48

49, 5r

55,41

52

42,53, *,56,57
T. a. 58, 59.60

T. a. 58

Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschait, Fischerei

Energie, Wasser und Bergbauerzeugnisse

Mineralölerzeugn isse

Chemische und Kunststofferzeugnisse, Gummi- und Asbestwaren

Steine und Erden, feinkeramische Erzeugnisse, Glas und Glaswaren

Fahrzeuge, Maschinenbauerzeugnisse usw.

Elektrotechnische, feinmechanische und optische Erzeugnisse, EBM-Waren usw.

Holzhalbfabrikate, Holzwaren, Papier, Pappe, Papier- und Pappewaren, Oruckereierzeugnisse

Leder, Lederwaren, Textilien, Bekleidung

Nahrungs- und Genußmittel des Ernährungsgewerb€s

Leistungen des Verkehrs und der Nachrichtenübermittlung

Bankdienstleistungen gegen tatsächliche Entgelte, Dienstleistungen der Versicherungen

Vermietung von Grundstücken und Räumen, Erstellung von Bauten

Marktbesti mmte Gaststätten- und Beherbergungsleistungen

Übrige marktbestimrnte Dienstleistungen

Nichtmarktbesti mmta Dienstleistungen

Eigenverbrauch der privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter

Übersicht 3: Gliederung des Privaten Verbrauchs nach Gütergruppen

Übersicht 4: Gliederung der Anlageinvestitionen nach Gütergruppen

Iten G ütarg

Zuordnung zu dsn
in Übersicht 2B€zeichnung

Gießereierzeugn isse

Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnisse (einschl. hydraulischer Grubonstempel; ohne Schienenfahrzeuge)

Fahrzeuge (ohne Kra{twagen)

Maschinenbauerzeugnisse (ohne Lokomotiven, hydraulische Grubenstempel, Geldschränke
und Tresoranlagen)

Kraftwagen

Büromaschi nen, Daienverarbeitungsgeräte und +inrichtungen

Elektrotechnische Erzeugnisse (ohne Oatenverarbeitungsgeräte und +inrichtungen)

Feinmechanische und optische Erzeugnisse sowie Uhren

Eisen-, Blech- uno Metallwaren (einschl. Geldschränke uno Tresoranlagenl

Mtrsikinstrumente, Sportge:'äte, Spiel' und Schmuckwaren

Holzwaren

Textilien

Käufe abzüglich Verkäufe von gebrauchten Ausrüstungen (einschl. Anl4eschrott)

20

21

22

23

24

25

26

2'1

2A

29

30

34

42

41Ro hbau leistu ngen

Sonstige Bauleistungen
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Nr Beze ichnung

1

1 1

I
I 3

1.4

2

3

3

3 2

4

4

4

1

4., 3

5

5

5

1

2

6

6 1

6.2
6.3

7

7

7

,|

z

8

8

8

8

I
2

3

9

9 1

9 2

9 3

9 4

Allgemeine staatl iche Vertraltung
Allgemeine Verwaltung
Auswärtige Angelegenhe iten
öffentliche Sicherheit und Ordnung
Allgeneine Forschung

Verteidigung

Un t err ich tswesen
Allgemeine VerwaLtungl Regelung und Forschung auf dem Gebiet des
Unterr ich tsirresens

Schulen, wissenschaftliche Hochschulen und sonstige Unterrichtsanstaltenimit dem Unterrichtswesen verbundene Dienste

Gesundhei tswesen
Allgemeine Verwaltung, RegeLung und Forschung auf dem Gebiet des

Gesundhei ts$resens
AnsCaLten und Einrichtungen des Gesundheitswesens
Sonstiges Gesundheitswesen

SoziaLe Sicherung
Sozialversicherüng und SoziaLhiLfe
Sonstige soziale Hilfswerke

Wohnungswesen, SEadt- und Landesplanung
Wohnungsr.resen
Stadt- und Landesplanung
Hygienische Anstalten und Einrichtungen

Sonstige Dienste für die Allgemeinheit
Einrichtungen für Erholung und Kultur
Religiöse und weltanschauliche Einrichtungen und Dienste für dieAllgemeinheit a.n.9.

wirtschaftsförderung, -ordnung und -aufsicht
Land- und Forstsrirtschafc, Fischerei
Warenproduzrerendes Gewerbe, Handel, Dienstleistungen
Verkehr und Nachrichtenübermittlung

Sonstige Ausgaben
Schuldendiens t
übertragungen innerhalb des Staates
Ausgaben im Zusamrnenhang mit Kat,astrophenschäden
Ausgaben a.n.g.

Ubersicht 5: Gliederung der Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen
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hängig von der Rechtsform stets in die Gruppe
der Unternehmen mit eigener RechtsPersön1ich-
keit einbezogen.

Die Masse der Unternehrnen o h n e e i g e n e

RechtsPersönI i chke it bil-
den die Personengesellschaften und Einzelun-
ternehmen (Landwirte, Gesrerbetreibende, frei-
beruflich Tätige usw.). Zu dieser Gruppe rech-
net auch die Wohnungsvermietung durch private
Haushalte (einsch1. der Nutzung von Eigentü-
merwohnungen).

2.3 Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und ihre

kontenmässige Darstellung

kommens-undFinanzie-
r u n g s s t röme n erfaßt. Sie sind
zut Beschreibung der wirtschaftlichen Tätig-
keiten der Sektoren usw. derart abgegrenzt und

zusammengefaßt, daß die für die K r e i s -
I,a u f a n a
Tatbestä

e rrichtigen
sichtbar werden. Zahl-

rys
nde

2.3.1 Die wirtschaft Iichen Tätiqkeiten un

reiche in den Volksryirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen nachgewiesene Größen werden durch
Differenzbildung ermittelt, z. B. die Brutto-
wertschöpfung durch Abzug der Vorleistungen
von den Produktionswerten oder die Ersparnis
durch Abzug des Ietzten Verbrauchs vom vei-
fügbaren Einkomnen. Die wichtigsten, sich aus
der Kreislaufanalyse ergebenden Größen bilden
den Inhalt der Konten (siehe das weiter unten
dargestellte Rahmenschema der Kontenpositionen
in den volkswirtschaftl ichen Gesamtrechnun-
gen). In den Standardtabellen werden die wirt-
schaftlichen Vorgänge teils tiefer unterglie-
dert (2. B. die Einkommen naoh der Einkommens-
art), teils nach anderen Gesichtspunkten zu-
sammengefaßt (2. B. die Iaufenden Einnahmen
des Staates, die auf verschiedenen Konten des
Staatssektors erscheinen, zu einer Summe).

Für die Beurteilung des Inhalts der einzelnen
Kontenpositionen und der hiermit im Zusammen-

hang stehenden Angaben in den Tabellen ist die
Kenntnis der K o n z e p t e im einzelnen
von Bedeutung. Dabei geht es u. a. um Fragen
nach dem Umfang der einbezogenen Vorgänge, ih-
rer Bewertung, ihrer Periodisierung und ihrer
ökonomischen Zuordnung 12. B. Zuordnung der
Güter zur letzten Verwendung oder zu den vor-
teistungen). Der Inhalt der einzelnen Konten-
positionen wird im Abschnitt 2.4 näher be-
schrieben; im folgenden sollen einige aLLge-
meine Bemerkungen vorangestellt weroen'

Hinsichtlich des U m f a n g s der einbe-
zogenen wirtschaftlichen Vorgänge ist zu be-
denken, daß sie sich teils zwischen, teils
innerhalb der wirtschaftseinheiten abspielen.
Bei den ersten - auch Transaktionen genannt -
ist zwischen lil a r k t vo r g ä n I e n und

Vorgängen, die sich a u ß e r h a 1 b des
Iuarktes vollziehen, zu unterscheiden. In einer
Marktwirtschaft steht das Marktgeschehen im
Mittelpunkt der Wirtschaftsbeobachtung und
wirtschaftspolitik. Im Kontensystem der volks-
brirtschaftlichen Gesamtrechnungen ist aus die-
sem Grund die Darstellung in erster Linie auf
die Erfassung der Marktvorgänge abgestellt.
Die Darstellung geht aber darüber hinaus, um

wesentliche Teile des Wirtschaftsablaufs

d

d it verbundenen

Bei den w irtscha f t 1 ichen
T ä t i g k e i t e n, die in denVolkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen nachgewiesen
werden, handelt es sich im wesentlichen um die
Produktion, Verteilung und VerwendunE von Gü-
tern (waren und Dienstleistungen), um die Ent-
stehung, verteilung und ver$rendung der Einkom-
men sowie um die Kreditgewährung und -aufnahme
im weitesten Sinne. Mit diesen $rirtschaftli-
chen Tätigkeiten ist jeweils eine neihe
w i rtschaf tI icher Vorgän-
g e verbunden: Um z. B. Güter produzieren
und verteilen zu können, müssen waren und
Dienstleistungen anderer ( in- und ausländi-
scher) Produzenten gekauft und zusammen mit
Arbeit, Kapital und unternehmerischer Leistung
eingesetzt werdeni die produzierten Güter lver-
den verkauft'auf Lager genommen oder ggf. auch
ohne spezielle Gegenleistung abgegeben, sie
werden von anderen gekauft und zur weiterver-
arbeitung, zum Weiterverkauf, zum letzten Ver-
brauch oder zur Erweiterung bzw. zum Ersatz
von Anlagen verwendet usw. fm Produktions-
prozeß werden Einkommen erzielt, die entweder
zum Kauf von Gütern für den letzten Verbrauch
benutzt, ohne spezielte Gegenleistung an ande-
re wirtschaftseinheiten übertragen oder 9e-
spart werden. Gesparte Einkommensteile wiede-
rum werden zur Bildung von Sach- und Geldver-
mögen benutzt usw.

Die wirtschaftlichen Vorgänge werden in den
volksvrirtschaftlichen Gesamtrechnungen grund-
säEz1ich in Form von G ü t e t it E i n -
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außerhalb des Marktes, die für die Beobach-
tung und Analyse des lrirtschaftlichen Gesche-
hens von Bedeutung sind, nicht unberücksich-
tigt zu lassen.

Bel einem Teil der zusätzlich zu den Markt-
vorgängen einbezogenen Vorgänge geht es darum,
ein möglichst vollständiges Bild der p r o. -
d u k t i o h zu geben. So wird bei den Un-
ternehmen u. a. der Eigenverbrauch der Unter-
nehmer ( im eigenen Unternehmen produzierte und
im privaten Haushalt des Unternehmers ver-
brauchte Erzeugnisse) als unterstellter Umsatz
einbezogen. Auch noch nicht verkaufte Erzeug-
nisse aus eigener Produktion und selbster-
stellte Anlagen der Unternehmen sind im pro-
duktionswert enthalten. Für Kreditinstitute
wird der Produktionswert unter Berücksichti-
gung von untersteLlten Entgelten für Bank-
dienstleistungen - in Höhg der Differenz
zwischen Vermögenserträgen und Aufwandszinsen
- berechnet. Bei den Versicherungsunternehmen
steIlt das in der Prämie enthaltene Dienstlei-
stungsentgelt den produktionswert dar. In die
Darstellung gehen auch die vom Staat und von
privaten Organisationen ohne Erhrerbscharakter
produzierten Dienstleistungen, die der A119e-
meinheit oder bestimmten Gruppen der Bevölke-
rung ohne spezielles Entgelt zur Verfügung
gestellt werden, ein; sie werden anhand der
Aufhrendungen dieser Institutionen berechnet.
Dabei werden für die Beamtenrum ihr Bruttoein-
kornmen mit dem anderer Arbeitnehmergruppen
besser vergleichbar darstellen zn können,
unterstellte Sozialbeiträge für die AIters-
und Hinterbliebenenversorgung berechnet- Die
Trennungslinie zwischen Leistungen der Unter-
nehmen und der privaten Haushalte ist bei
bestimmten Vorgängen schvierig zu ziehen (2.B.
l{ohnen im eigenen Haus). Anforderungen der
Analyse sprechen dafür, bestimmte Vorgänge
zweckmäßigerweise in den Unternehmenssektor
einzubeziehen, obwohl die produzenten keine
Unternehner im eigentlichen Sinne sind (2. B.
Erstellung von Eigenheimen durch Eigenleistun-
gen der privaten Haushalte). So ist nach den
internationalen Regelungen grundsätzlich die
9esamte Urproduktion (Land- und Forstwirt-
schaft, Bergbau) in den produktionswert der
Volkswirtschaft einzubeziehen. Ebenso wird die
Erstellung von Bauten, unabhängig davon, ob
z. B. Eigenheime oder Garagen im Wege der
Selbsthiffe der privaten Haushalte erstellt
werden, im produkt ionswert des Unter-
nehnenssektors nachgewiesen. Ferner ist im
Produktionswert des Unternehmenssektors die

Nutzung von Eigentürnerwohnungen enthalten, für
die der Mietwert in Anlehnung an die Mieten
vergleichbarer Mietwohnungen geschätzt wird.
Häusliche Dienste werden in den produktions-
wert des Haushaltssektors nur in Höhe der Ent-
gelte für bezahlte Arbeitskräfte einbezogeni
ansonsten bleibt der Wert der Hausarbeit
- u.a. wegen fehlender statistischer Ausgangs-
daten für eine laufende Berechnung - außer
Ansatz.

Die weitgehende Begrenzung der Darstellung auf
-die Marktvorgänge wirkt sich auch auf ään
Nachweis der G ü t e rv e rwe n d u n g
aus. So wird als letzte Verwendung im prinzip
d ie Entnahme der Güter aus dem l.tarkt darge-
stellt, nicht jedoch - z. B. bei den privaten
Haushalten - die Lagerhaltung von Verbrauchs-
gütern oder die Nutzung dauerhafter Gebrauchs-
güter. Auch Sachleistungen der Sozialversiche-
rung und der Sozialhilfe sowie sonstige Sach-
übertragungen, z. B. von gemeinnützigen Ein-
richtungen an private Haushalte, gehen grund-
sätzlich nicht in den privaten Verbrauch ein;
bei den nachgewiesenen laufenden übertragungen
und Vermögensübertragungen handelt es sich im
Prinzip also nur um Geldleistungen.

Die Summe der im produktionsprozeß entstande-
nen E i n k o m n e n ist vom Umfang her
grundsätzlich durch die Konzepte der wert-
schöpfung bestimmt. Bei der Darstellung der
Verteilungsvorgänge wird z. T. von dem tat-
sächlichen Verlauf der Transaktionen abge-
wichen. So werden z. B. in den Bruttoeinkommen
aus unselbständiger Arbeit der privaten Haus-
halte die Arbeitgeberbeiträge zvr Sozialver-
sicherung erfaßt, die ebenso wie die Löhne und
Gehälter ein Entgelt für den produktionsfaktor
Arbeit darstellen; die betreffenden Beiträge
werden tatsächlich jedoch überwiegend vom Ar-
beitgeber direkt an den Staat abgeführt. Hin-
gewiesen sei ferner darauf, daß die in den
Einkommen aus unselbständiger Arbeit enthaLte-
nen sozialen Aufwendungen z. T. sowohl bei. der
Darstellung der Verteilung der Erwerbseinkom-
men aIs auch bei der Darstellung der Einkom-
mensumverteilung aIs Teil der sozialen GeId-
leistungen ( unter gleichzeitiger Verbuchung
als unterstellte Sozialbeiträge) nachgewiesen
werden. Dies geschieht mit dem Zielreinerseits
ein möglichst volIständiges Bi1d der Erwerbs-
einkommen, andererseits aber auch eine mög-
Iichst abgerundete Darstel.Iung der sozialen
Bestandteile der Einkommen zu geben. Die sich
nach Abschluß der Verteilungs- und Umvertei_
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lungsvorgänge ergebende Summe der verfügbaren
Einkommen ist jedoch - sieht man von den Ein-
kommens- und Umverteilungsvorgängen rnit der
übrigen Welt ab - mit der Wertschöpfung (Net-
towertschöpfung ztr Marktpreisen) identisch.
Es sei erwähnt, daß (realisierte u.b nicht-
realisierte) Kapitalgewinne und -verluste beim
Sach- und Geldvermögen nicht in die Darstel.-
lung der Einkommen eingehen. Realisierte XaPi-
talgewinne und -verluste z.B. beim Verkauf
von gebrauchten Anlagegütern oder von wertPa-
pieren sind in den betreffenden Güterströmen
(Verkauf von Anlagegütern) bzw. Forderungs-
strömen (Verkauf von WertPapieren) enthalten.

Vorgänge innerhalb der einzelnen wirtschafts-
einheiten werden in den Konten und Standard-
tabellen in der Regel nicht dargestellt. Aus-
nahmen bilden z.B. bestimnte Steuern, die
staatliche Stellen an sich selbst zahlen (2.B.
Einfuhrabgaben auf eingeführte Güter des Staa-
tes). Transaktionen zwischen den Wirtschafts-
einheiten werden z. T. dann nicht erfaßt, $renn

es sich um wirtschaftseinheiten ein und des-
selben Sektors handelt. Hierfür sprechen teil-
weise analytische Gründe; vielfach erklärt
sich das aber darausr daß für den Nachweis der
betreffenden Transaktionen zwischen den V{irt-
schaftseinheiten eines Sektors ausreichendes
statistisches Ausgangsmaterial feh1t. (2.B. für
die Käufe und Verkäufe zwischen privaten Haus-
halten). werden die Transakt-ionen zwischen den
wirtschaftseinheiten eines Sektors nicht nach-
gewiesen, spricht man von einer k o n s o -
I i d i e r t e n Darstellung der betreffen-
den Transaktionsart für diesen Sektor.

Die einzelnen Arten von Transaktionen zwischen
den Sektoren werden in der Regel zunächst
u n s a I d i e r t dargesteLlt. So werden
z. B. Güterverkäufe eines Sektors im allgemei-
nen nicht gegen seine Güterkäufe saldiert
nachgewiesen, sondern beide Ströme erscheinen
getrennt (erst bei der Ermittlung der Brutto-
wertschöpfung werden z.B. die Produktion und

die Vorleistungen saldiert).In Ausnahmefällen,
z. B. bei den Käufen bzw. Verkäufen von Land

und gebrauchten Anlagen, muß von dieser Regel
wegen fehlender Unterlagen abgewichen werden;
es erscheint in diesem FaII im allgemeinen nur
der Saldo.

Ebenso wie der Umfang der dargestellten vor-
gänge orientiert sich auch ihre B e r', e r -
t u n g weitgehend am llarktgeschehen. Über
den Markt abgesetzte Gilter werden deshalb

grundsätzlich mit ihren l,larktpreisen bewertet.
Für die im Unternehnenssektor unterstellten
Verkäufe wird auf die Erzeugerpreise dieser
oder ähnlicher Güter zurückgegriffen. Dies
gitt z.B. filr die Entnahmen von Gtltern durch
den Unternehmer für seinen eigenen HaushaIt,
die Nutzung von Eigentümerwohnungen (sie
gehen mit ltarktmieten vergleichbarer Miethroh-
nungen in die Darstellung ein) und Deputate.
Die Vorratsveränderung an eigenen Erzeugnissen
der Produzenten und die selbsterstellten AnLa-
gen sind grundsätzlich zu Herstellungskosten
des Berichtszeitraums ber,rertet.Bei den Dienst-
leistungen des Staates und der privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter wird im Prin-
zip von den Kosten ausgegangen. Übertragungen
und Finanzierungsströme werden grundsätzlich
zu den tatsächlichen Transaktionswerten nach-
gewiesen. Abschreibungen werden in den Konten
stets z! Wiederbeschaffungspreisen - und

nicht, wie in der Handels- und Steuerbilanz,
zu Anschaffungspreisen - nachgewiesen. AIs
Einkomnen wird somit nur angesehen, was nach
Erhaltung des "realen' vermögensbestandes
tlbrig bleibt.

Erheblichen Einfluß auf die dargestellten Er-
gebnisse haben ferner die in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen angewendeten
Regeln fürdie Per iod i s ierung
der vorgänge. Die wirtschaftlichen Vorgänge
finden z. T. innerhalb einer bestimmten Perio-
de ihren Abschluß , z.T. gehen sie darüber
hinaus. Sie können in verschiedenen S t a -
d i e n erfaßt und darqestellt werden: Gü-
terströme z. B. im Stadiurn des Eigentumsüber-
gangs, der tatsächlichen Lieferungr der Rech-
nungsausstellung, der Bezahlung usw., Einkom-
mensteuern im Stadium der Einkommensentste-
hungr des FäIligwerdens oder der Bezahlung der
Steuern usw. Im allgemeinen werden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen die
Vorgängeim ZeitPunkt des Ent-
stehens von Forderungen
und Verbindlichkeiten er-
faßt. Soweit das statistische Ausgangsmaterial
Zahlungsvorgänge nachweist, wird versucht, die
Ergebnisse schätzungsweise auf den zeitPunkt
des Entstehens von Forderungen und Verbind-
lichkeiten umzurechnen. Dies ist jedoch nicht
inmer mög1ich (2. B. bei der Aus- und Einfuhr
und bei den meisten Übertragungen). Auf Beson-
derheiten (2. B. hinsichtlich der angefangenen
Bauten) wird bei der Er1äuterung der einzelnen
Kontenpositionen hingewiesen (eiehe Abschnitt
2.41 .
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Bei der E r m i t t I u n g der wirtschaft-
lichen L e i s t u n g der Volkswirtschaft
(Sozialprodukt) spielen Fragen der Z u o r d -
n u n g der wirtschaftlichen Vorgänge zur
letzten Verwendung von Gütern (Ietzter Ver-
brauch , Invest it ionen, Ausfuhr ) und zu den
Vorleistungen eine erhebliche RoI1e. Zv den
Vorleistungen rechnen alIe Güter, die in der
Periode im Produktionsprozeß verbraucht worden
sind; ihr Wert muß deshalb bei der Ermittlung
der wirtschaftl ichen Leistung der einzelnen
Bereiche (Bruttowertschöpfung) von den Produk-
tionswerten abgesetzt werden. In diesem zusam-
menhang ist darauf hinzuweisen, daß die von
Staat und von den privaten Organisationen ohne
Erwerbscharakter erbrachten Dienstleistungen,
sofern sie nicht gegen Benutzungsgebühren u.ä.
abgegeben werden, aIs Eigenverbrauch dieser
Institutionen vo11 dem letzten Verbrauch zuge-
rechnet werden. Diese vereinfachende Darstel-
lungsweise ist in die internationaien Empfeh-
Iungen aufgenommen worden, da für eine Auf-
schlüsselung der Dienstleistungen der Gebiets-
körperschaften usw. auf die tatsächlichen Ver-
wenderbereiche brauchbare SchlüsseI fehlen.

Auch in anderen Teilen der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen bestehen z. T. nicht
Ieicht zu lösende zuordnungsprobleme im Hin-
blick auf den ökonomischen Charakter der Vor-
gänge. Die Verteilung des verfügbaren E i n -
k o m m e n s und der Ersparnis auf die Sek-
toren z. B. hängt u. a. davon ab, ob bestimmte
Geldübertragungen aIs Iaufende Übertragungen
oder als Vermögensübertragungen angesehen wer-
den. Die Transaktionspartner - z. B. die pri-
vaten Haushalte und der Staat - können durch-
aus unterschiedliche Auffassungen über den
Charakter der betreffenden Vorgänge haben. Für
die Abgrenzung des verfügbaren Einkomnens
dürfte vor aIlem die Situation bei den priva-
ten Haushalten und Unternehmen von Interesse
sein, weniger dagegen die des Staates. In den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen wird
deshalb bei der Zuordnung der Übertragungen
zu den laufenden oder Vermögensübertragungen
von der Auffassung der jeweils kleineren Ein-
heit - a1s leistende oder empfangende Einheit
der betreffenden Übertragung - ausgegangen.
Beispiele hierfür finden sich im Abschnitt
2.4.

Die kreislaufanalytischen Grundlagen für die
Darstellung der wirtschaftlichen Tätigkeiten
finden ihren Niederschlag u. a. im Aufbau des
Kontensystems. Vor der Erläuterung der einzel-

nen Ströme soll zunächst das Kontensystem als
canzes beschrieben werden (Abschnitt 2.3.21.
Bei der Darstellung des Aufbaus der einzelnen
Konten wird zugleich auf den Zusammenhang mit
den Standardtabellen eingegangen ( Abschnitt
2.3.3). Die Erläuterung des Inhalts der Kon-
tenpositionen folgt im Abschnitt 2.4.

2.3.2 Das Kontensystem

Den aLlgemeinen Rahmen für
den A u f b a u der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen bildet das Kontensystem. Für
jeden Sektor ist eine Reihe von Konten einge-
richtet, die in übersichtlicher,vergleichbarer
Form einen ÜberbLick über die wirtschaftlichen
Tätigkeiten und damit verbundenen Vorgänge der
zv Sektoren zusammengefaßten Wirtschaftsein-
heiten geben. Daneben enthäIt das Kontensystem
für die Darstellung der Güterströme ein zusam-
mengefaßtes Güterkonto, das das Aufkommen und
die Verwendung der cüter (Waren und Dienstlei-
stungen) in der gesanten Volkswirtschaft
zeigt, sowie ein zusannengefaßtes Konto der
übr igen WeI t, auf dem d ie wirtschaftl ichen
Vorgänge der übrigen WeIt mit inIändischen
Wirtschaftseinheiten nachgewiesen werden. Das
zusammengefaßte Güterkonto ist die hauptsäch-
liche Nahtstelle zu den Input-Output-Tabel1en.

Die Sektorkonten werden aufgrund der verschie-
denen wirtschaftlichen Tätigkeiten gebildet.
Da fast alIe Tätigkeiten bei sämtlichen Wirt-
schaftseinheiten vorkommen, wenn auch in ganz
verschiedenem Ausmaß, sind für jeden Sektor
die gleichen Konten eingerichtet worden. Das
Kontensystem enthäIt somit

ein zusanmengefaßtes
(Konto 0 ) ,

Kontengruppe 2:

Kontengruppe 3:

Kontengruppe 4:

Kontengruppe 5:
Kontengruppe 6s

Güterkonto

S e k to r ko n t e n, die für jeden
Sektor (bzw. Untersektor) folgende Aus-
schnitte des wirtschaftlichen Geschehens
ze igen :

Kontengruppe 1: Produktion von waren und
DienstLeistungen,
Entstehung von Erwerbs-
und Vermögense inkommen,
Verteilung der Erwerbs-
und Vernögense inkommen,
Umverteilung der Einkom-
men ,
Verwendung der Einkommen,
Vermögensbildung,
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Kontengruppe 7: Veränderung der Forderun-
gen und Verbindlichkei-
ten,

ein zusammengefaßtes K o n t o der
ü b r i g e n w e I t (Konto 8). Es

erfaßt aIle Vorgänge zwischen der übrigen
Welt und sämtlichen inIändischen Sektoren.
Das Konto ste11t diese vorgänge aus der
Sicht der übrigen Welt dar.

Einen schematischen Über-
b I i c k über alle z. Z. eingerichteten
Konten gibt Übersicht 6. Die dort aufgeführ-
ten Nummern der Sektorkonten kennzeichnen so-
wohl den Sektor als auch die KontengrupPe. An

erster stelle ist die Sektornummer aufgeführt,
nach dem Ouerstrich folgt die Nunmer der Kon-
tengruppe. Konto 1 1 - 3 z.B. ist ein Konto des
Sektors I 1 "Produktionsunternehmen", und zwar
das Konto zur Darsteltung der Verteilung der
Erriverbs- und Vermögenseinkommen (KontengruPpe
3) dieses Sektors. Für die Sektorkonten sind
in der Übersicht 6 folgende Kurzbezeichnungen
verwendet:

Produkt ionskonten
. (Köntengruppe 1 ),

E inkommensentstehung skonten
(Kontengruppe 2),
E inkommensver te i1 ung skon ten
(KontengruPPe 3),'
E inkommensumverte iI ungskonten
(KontengrupPe 4 ) ,
E inkommen sve r$re nd un g s kon ten
(Kontengruppe 5) ,
Vermögensveränderung skonten
(KontengrupPe 5 ) ,
F inanz ierungskonten
(Kontengruppe 7 ) .

wie Übersicht 6 zeigt, können für die privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter keine ge-
trennten Konten für die Kontengruppen 3 bis 7

aufgestellt werden. Ergebnisse konnten bisher
nur für ausgewählte Jahre nachgewiesen werden.

Einen ersten Überblick über den InhaIt der
Konten gibt das in Übersicht 7 dargestellte
Rahmenschema der Konten-
p o s i t i o n e n . Es bezieht sich auf
alfe Arten von wirtschaftlichen Vorgängen,
faßt diese der Übersichtlichkeit wegen jedoch
zu relativ großen Gruppen zusarnmen. Die Posi-
tionsnummern der KontengruPPen 1 bis 7 werden
für jeden Sektor ohne Unterschied angewendet.
pie beteiligten sektoren sind an der B u -
c h u n g s n umme r zu erkennen, die
außer der Positionsnummer die Nummer des Sek-

tors enthäIt (siehe Abschnitt 1 des TabeIlen-
teils). Die S e k t o r n u m m e r ist
vorangestellt und durch einen Ouerstrich von
der Positionsnummer getrennt. Die Buchungs-
nummer 11 - 3.10 z. B. bezieht sich auf die
von Produktionsunternehmen (Untersektor 1 1 )

geleisteten Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit (Positions-Nr. 3.10). Die P o s i -
t i o n s n u m m e r n enthalten zunächst
den Hinweis auf die Kontengruppe, anschlie-
ßend, durch einen Punkt abgetrennt, eine lau-
fende Nummer. Die Positionen der linken Seite
der Konten haben laufende Nummern bis 49r'.die
der rechten Seite von 50 bis 99. Die laufende
Nummer 49 nennt stets den abschließenden Kon-
tensaldo, die Nummer 50 den von der vorherge-
henden Kontengruppe übernommenen Sa1do. Posi-
tion 5.49 z. B. kennzeichnet die Ersparnis auf
dem Einkornmensverwendungskonto, Position 6.50
die Ersparnis auf dem Vermögensveränderungs-
konto.

Auf den Konten ist zugleich die G e I e n -
b u c h u n g s n umme r angegeben. Sie
Iäßt erkennen, welcher andere Sektor von dem

vorgang berührt wird, ob der Partner ggf.
nicht zur eigenen Volkswirtschaft gehört (Ge-
genbuchung auf dem Konto der übrigen welt)
oder ob der Strom auf einem Konto desselben
Sektors gegengebucht wird. Der Nachweis von
Sektor zu Sektor 1äßt besonders deutlich die
Verflechtungen in der Volkswirtschaft erken-
nen, ist jedoch nicht bei allen Positionen
möglich. Bei den Güterströmen z. B. muß aus
Mangel an statistischem Ausgangsmaterial weit-
gehend auf diesen Nachweis verzichtet werden.
Bei den Erwerbs- und Vermögenseinkommen und

Übertragungen kann bei der Gegenbuchung im
allgemeinen nur einer der drei großen Sekto-
ren (Unternehmen, Staat, private Haushalte
und private Organisationen ohne Erwerbscharak-
ter) angegeben werden, nicht jedoch der be-
treffende Untersektor.

Das Kontensystem rrird in unterschiedlicher
Sektorengtiederung aufgestellt. Einen raschen
Überblick vermittelt das v e r e i n f a c h -
te Konten sYs tem (Abschnitt 1.1
des Tabellenteils), in dem nur die drei großen
Sektoren Unternehmen, Staat und private Haus-
hatte einschl. privater Organisationen ohne
Errrerbscharakter unterschieden werden. Daneben
enthält es das zusamrnengefaßte Güterkonto und

das zusammengefaßte Konto der übrigen welt- Es

ist nur vereinfacht im ttinblick auf die Sekto-
rengliederung, nicht jedoch hinsichtllch der
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Übersicht 6: Schematische Darstellung der Konten der V6lkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
0 Zusammengefaßtes Güterkonto

Konten der Soktoren

8 Zuremmcngcf!ßt€a Konto dar üb

Untcrnehmen St!.t Privlta Haurhalte und
privlta Orgenisationen
ohnc Erwerbrcharaktar

in3galamt

11

Produktion+
untar-

nahman

12

Krcdlt-
in3tituta

13
Vrrslchc-

rungauntaa-
nahman

inte t.mt

2 21

G.bi.tt.
körpcr-

shaften

22

Sozlelver.
3lcharung

3

in!go3amt

3t
Prav!tr

Haurhätte

32
Privet.

Organi:a-
tlonrn o.E

Kontengruppe I : produktionrkonten

r-1 I ,t-.tt-lT lTl-r-ltl 21 -1 lTl 3-1

l=-l
32-1

Kont.ngrupp. 2: Einkommcnrantttahungtkontcn

1-2 l-r-lTlTlTlTlllTl_r_l 32 -2

Kontangruppa 3: Einkommenavert.ilungtkonton

r -3 It-l 11-3 12-3 13-3 2-3 21 -3 22 -3 lr
Kontcngruppe 4: E inkommentumverteilungrkontcn

r-lTlTl 13-4 2-4 21 -4 | "r-o I 3-4

l-t-l-1-
r -s I ,, -, t-,. ! 1.,.:"'i";l]"1-;;::"T".:-,"', 3-5r- I 

-r- lr I r- lT I 
-r- 

I rl T
Kontengruppa 6: Vermögenweränderungrkonten

r-6 I

TI 11 - 6 lTlrlrltl 22-6 | .-"lr
Konteneruppo 7: Flnanzierungakonten

1 7 lrl 12 -7 It-l 13-? lr22-7
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Posi-
tions-

Nr.
Position

Gegen-
.buchungs-

Nr.

Posi-
tions-

Nr.
Position

Gegen-
buchungs-

Nr.

0.10
0..tO
0.45

übersicht 7: Rahmönschema der Kontenpositionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

0 Zusammengefaßtes Güterkonto der Volkswirtschaft

Gesamtes Aufkommen von Gütern aus der Produktion und Einfuhr Gesamte Verwendung von Gütern

1 Produktionskonto eines Sektors

1.10
1.49

Vorleistungen, Bruttowertschöpf ung Produ ktionswert

2 Einkommenssntstehungskonto eines Sektors

2.10
2.20
2.49

Abschreibungen, gel€istate Produktionssteuern, Beitrag zum
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten

B ruttowertschöpf u ng, empf angene Subventionen

3 Einkommensvertoilungskonto eines Sektors

3.10

3.20

3.49

1.10

5.10

Geleistete Erwsrbs- und Vermögensei n kommen, Anteil
am Volkseinkommen

6.21
6.25
8.10

0.10

1.49
4.10/8.31

2.49

3.1018.21

3.2018.25

Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten, empfangene
Erwerbs- und r/eimögenseinkommen

4 Einkommensrlmverteilungskonto eines Sektors

4.10
4.20
4.30
4.35
4.40

4.49

Anteil am Volkseinkommen
Empflngsns indirekte Steuern
4.61 | Produktionstteuern
4.65 I Einfutrrabgaben
Empfangene direkte Steuern
Empfangene Sozialbeiträge
Empfangene soziale Leistungen
Sonstige empfangene lauf ende Über'

tragun9en

3.49

2.20
0.45

4.201432
4.30/8.33
4.35/8.34

4.40/8.35

Anteil am Volkseinkommen, empfangene laufende Übertragungen

Vorleistunben der Sektoren
Letzter Verbrauch (Privater Verbrauch

und Staatsverbrauch)
0.71 | Privater Verbrauch
0.75 I Staatsverbrauch
Brutto investit io nen
0.81 | An lagainvestitionen
0.85 I Vorratsveränderung
Ausf uhr von Waren und Dienstleistungen

1.60
8.60
4.65

0.90

0.80

0.60
0.70

Produktionswerte der Sektoren
Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
Einfu hrabgaben

Produktionswert0.60
2.50

1.60Vorleistungen
BruttowenschöPfu ng

BruttowertschöPfu ng
Empf angene Subventionen

3.50

6.7d
4.61/8.81

2.fi
2.70

Abschreibungen
Gelei stete Produ ktionssteuern
Beit:'ag zum Nettoinlandsprodukt zu

Faktorkosten ( Netto wertschöpf un g)

Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten ( Nettowertschöpf un9)

Empfangene Einkommen aus unselbstän
diger Arbeit

Empfangene Ein kommen aus Unterneh-
m€rtätigkeit und Vermögen

3.60/8.71

3.701a.75
4.50

3.50

3.60

3.70

G€leistete Einkommen aus unselbstän'
diger Arbeit

G€leisteta Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermägen

Antoil am Vol ksainkommen

4.50
4.60

4.70
4.80
4.85
4.90

2.70
4.70

4.80/8.83
4.85t8.&

4.90/8.8s
s.50

Geleistete Subwntionen
Geleistete direkte Steuern
Geleistets Sozialbeit'äge
Soziale Leisttrngen
Sonstign g€leistete laufende Über-

tragungen
Verfügbares Einkr:mman

Geleistete laufende Übertragunggn, verfügbares Einkommen
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Übersicht 7: Rahmenschema der Kontenpositionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Posi-
tions-
Nr.

Position
Gegen-

buchungs-
Nr.

Posi-
ti ons-
Nr.

Position
Gegen-

buchungs-
Nr.

Letaer Verbrauch (Privater Verbrauch
bzw. Staatwerbrauchl

Ersparn is
0.70
6.50

5.50 Verfügbares Einkommen5.10

5.49

6.10

6.20

6.30
6.49

7.10

lnvestitionen, geleistete Vermögensübertragungen,
F inanzierungssaldo

Ersparnis, Abschreibungen, empfangene Vermögensübertragungen

Letzter Verbrauch, Ersparnis

Veränderung der Forderungen

5 Einkommenwerwendungskonto eines Sektors

6 Vermögensveränderungskonto eines Sektors

Verfügbares Einkommen

Ersparnis
Nichtentnommene Gewinne der Unter-

nehmen ohne eig. Rechtspers.
(Buchung im Unternehmenssektorl

Abschreibungen
E mpfangene Vermogensübenragungen

4.49

5.49

6.10
2.10

6.30/8.37

6.49
7.10/8.40

8.99

0.40

3.10

3.20

8.10
8.20

8.30

7 Finanzierungskonto eines Sektors

8 Zusammengcfaßtes Konto der übrigen Weh

F inanzierungssaldo, Veränderung der Verbindlichkeiten

2.20
4.30
4.35
4.40
6.30
7.10
7.99

Nichtentnommene G€winne der Unter-
nehmen ohna eig. Rechtspers.
( Buchung im Haushaf tsektorl

Bruttoinvest itionen
6.2t I Anlaseinve§titionen
6.25 | Vorratsveränderung
Geleistete Vermögensübertragungen
Fi nanzierungssa ldo

6.60

0.81
0.85

6.80/8.87
7.50

6.50
6.60

6.70
6,80

Veränderung der Forderungen 7.60/8.90 7.50
7.60
7.99

F inanzierungssaldo
Veränderung der Verbindlichkeiten
Statistische Diff erenz

Käufe von Waren und Dienstleistungen
Geleistae Erwerbs- und Vermögensein-

kommen
Einkommen aus unselbständiger
Arbeit
Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen

Geleistete übertragungen
8.31 l Subventior:en
8.32 I Dirette Stouern
8.33 | Soziatueitrage
8.Sa I Soziata Leistungen
8.35 | Sonstige taufende übertragungen
8.37 I Vermögensübertragungen
Veränderung der Forderungen

8.21

8.25

2.70
4.70
4.80
4.85
4.90
6.80
7.60

0.90

3.60

3.70

8.60
8.70

8.80

8.90
8.99

Verkäufe von Waren und DienstleistungEn
Empfangene Erwerbs- und Vermögens
' einkommen
8.71 | Einkommon aus unselbständiger

lAru"i,
I

8.75 | Einkommen aus Unternehmer-
I tätigkeit und Vermögen

E mpfangene übenragungen
8.81 I Produ ktionssteuern
8.83 | SoziatOeitrase
8.8411 ;Soziale Leistungen
8.85 | Sonstige taufende übertragungen
8.87 I Vermögensübeft ragungen
Veränderung der Verbindlichkeiten
Statisrische Differenz8.40

Aufurndungen der übrig€n Wolt
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nachgewiesenen Tätigkeiten und Vorgänge' Diese
entsprechen, unabhängig von der Sektorenglie-
derung, stets dem Rahmenschema. Im vereinfach-
ten Kontensysten werden, abgesehen von den Gü-

terströmen und der Veränderung der Forderungen
und Verbindlichkeiten, auch die Beziehungen
von Sektor zu Sektor gezeigt.

rn Abschnitt 1.2 sind die sektorkonten in
e r $, e i t e r t e r Sektorengliederung dar-
gestellt, d. h. in der Giiederung der Unter-
sektoren (Sektoren mit zweistelliger sektor-
nummer). Wie bereits erwähnt, können die Be-

ziehungen von Untersektor z! Untersektor im

allgemeinen nicht nachgewiesen werden, sondern

nur die der Untersektoren zu einem der großen

Sektoren (bzw. zur übrigen Welt).

Die in den Abschnitten 1.3 für den U n t e r -
n e h m e n s s e k t o r und 1.4 für den

S t a a t s s e k t o r dargestellten Konten

zeigen, wie die Untersektoren an jeder einzel-
nen Position beteiligt sind. In den Staatskon-
ten sind auch die Anteile des Bundes, der Län-
der und der Gemeinden aufgeführt.

KonsoI id ierte Sektorkon-
ten fürclie gesamte Volkswirt-
schaft enthä1t - ergänzend zum vereinfachten
Kontensystem - Abschnitt 1.5. In dieser Dar-
stellung sind die wirtschaftlichen vorgänge
entsprechend dem Rahmenschema für aIle Sekto-
ren zusammengefaßt, jedoch in jeder Konten-
gruppe nach Kürzung aIler Vorgänge zwischen
inIändischen wirtschaftseinheiten. Vorgänge

innerhalb oder zwischen inländischen Sektoren,
die auf verschiedenen KontengruPpen nachge-

wiesen werden, fallen - ebenso wie die Kon-

tensalden - nicht unter die gesamtwirtschaft-
liche Konsolidierung. Da aus statistischen
Gründen auf den Produktionskonten die Produk-
tionswerte und Vorleistungen nicht konsoli-
diert nachgewiesen werden können, sind diese
Konten aus der Darstellung fortgelassen'

Die Konten der einzelnen Sektoren enthalten,
soweit ein statistischer Nachweis möglich ist,
auch Vorgänge zwischen den wirtschaftichen In-
stitutionen des betreffenden sektors auf ein
und demselben Sektorkonto. Diese Ströme sind
jedoch nach lvlöglichkeit getrennt ausgewiesen
(sie sind an der Gegenbuchungsnummer zu erken-
nen), um eine sektorale K o n s o I i d i e -
r u n g zu ermöglichen, die die Beziehungen
zwischen den Sektoren deutlich macht' AIler-
dings lassen sich die Gütertransaktionen zwi-

'schen wirtschaftlichen Einheiten desselben
Sektors in der Reget nicht getrennt darstel-
len. Auch z. B. hinsichtlich der Veränderung
der Forderungen und verbindlichkeiten in Ylert-
papieren ist der Nachweis von Sektor zu Sektor
nicht mög1ich. Die nachgewiesenen innersekto-
ralen Ströme sind in einigen Fä11en unvoIl-
ständig. so umfassen z. B. die Einkonmen aus

Unternehmertätigkeit und Vermögen keine Zinsen
und Einkommen aus immateriell'en Werten. Soweit
überhaupt keine Vorgänge zwischen Einheiten
desselben Sektors nachgewiesen werden, bed'eu-

tet das nicht, daß derartige Ströne auch in
wirklichkeit nicht vorkommen. xäufe und Über-
tragungen innerhalb des Haushaltssektors z'B'
können wegen fehlender statistischer Angaben

nicht in die laufende Berichterstattung ein-
bezogen werden.

2.3.3 Die K nd ihr Z han
den Standardtabellq4

Dieser Abschnitt erläutert den Aufbau der Kon-

ten sowie den Zusammenhang zwischen den Kon-

tenpositionen und den in den Standardtabeflen
dargestellten Tatbeständen. Die Hinweise be-
ziehen sich auf die TabelIen im Abschnitt 3

des TabeIlenteiIs. . Eingehendere Erläuterungen
zum Inhalt der Kontenpositionen folgen im Ab-
schnitt 2.4.

zusammenge f aßtes Güte!-
konto
(Konto 0)

Das zusammengefaßte Güterkonto zeigt auf der
linken Seite das A u f k o m m e n an Gütern
(Waren und Dienstleistungen) aus der inländi-
sqhen Produktion und Einfuhr, auf der rechten
Seite die V e r w e n d u n g dieser Güter.
Hauptverwendungskategorien sind die Vorlei-
stungen, der Ietzte verbrauch, die Bruttoin-
vestitionen und die Ausfuhr von Waren und
Dienstleistungen. Der letzte Verbrauch umfaßt
den Privaten Verbrauch (Käufe der inländischen
privaten Haushalte und Eigenverbrauch der pri-
vaten Organisationen ohne Erwerbscharakter)
und den staatsverbrauch. Zu den Bruttoinvesti-
tionen rechnen die Anlageinvestitionen und die
vorratsveränderung. Es ist z! beachten, daß

die Position nEinfuhrn auf der linken Seite
des zusammengefaßten Güterkontos keine Ein-
fuhrabgaben auf die eingeführten Güter ent-
hältr die Bewertung dieser Position entspricht
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damit derjenigen der Einfuhr auf dem zusammen-
gefaßten Konto der übrigen welt. Auf der rech-
ten Seite des zusammengefaßten Güterkontos
wird jedoch die Verwendung eingeführter Güter
in den einzelnen verlvendungskategorien einschl.
Einfuhrabgaben nachgewieseni zum Ausgleich
werden deshalb auf der linken .Seite des zu-
sammengefaßten Güterkontos die Einfuhrabgaben
als eigene Position gebucht.

Aus den Positionen des zusammengefaßten Güter-
kontos lassen sich das B r u t t o i n -
1 a n d s p r o d u k t und - unter Berück-
sichtigung von Einkomnensvorgängen mit der üb-
rigenWelt - das B r u t to so z i a f -
p r o d u k t ableiten. Das Bruttoinlands-
produkt ist Ausdruck der gesamten im InIand
entstandenen wirtschaftlichen Leistung, unab-
hängig davon, in welchem Unfang inländische
oder ausländische wirtschaftseinheiten dazu
beigetragen haben. Das Bruttosozialprodukt be-
zieht sich dagegen auf die gesante wirtschaft-
liche Leistung der rnIänder. Es wird aus dem

Bruttoinlandsprodukt durch Abzug der Erwerbs-
und Vermögenseinkommen, die an die übrige WeIt
geflossen sind, und Hinzufügung der Erwerbs-
und Vermögenseinkommen, die InIänder aus der
übrigen welt empfangen haben, ermittelt. Über-
sicht 8 zeigt, wie sich das Bruttoinlandspro-
dukt und das Bruttosozialprodukt aus der Pro-
duktion bzw. aus dem gesamten Aufkonmen an
Gütern ableiten lassen. Nach Abzug der vorlei-
stungen und der Ausfuhr von dem gesamten Auf-
kommen an Gütern aus der in1ändischen Produk-
tion und Einfuhr ergibt sich die letzte inlän-
dische verwendung von Gütern; sie umfaßt den
privaien Verbrauch, den staatsverbrauch und

die Bruttoinvestitionen. Fügt man die im zu-
sammengefaßten Güterkonto nachgewiesene Aus-
fuhr hinzu und zieht man die Einfuhr (ohne
Einfuhrabgaben) ab, so erhält man das Brutto-
inlandsprodukt.

Inder Verwendung srechnung
des Sozialprodukts wird - wie im rechten Teil
der Übersicht I verdeutlicht - ähnlich vorge-
gangen. Es werden dort jedoch zur letzten in-
1ändischen vervrendung von Gütern die Ausfuhr
einschl. der Erhrerbs- und Vermögenseinkommen
aus der übrigen Welt hinzugefügt und die Ein-
fuhr einschl. der Erwerbs- und Vermögensein-
kommen an die übrige Welt abgezogen.Die Diffe-
renz zwischen der Ausfuhr und der Einfuhr von
waren und Dienstleistungen wird als Außenbei-
trag bezeichnet. Die letzte inIändische Ver-
wendung von Gütern und der Außenbeitrag erge-

ben das Bruttosozialprodukt. Das Bruttosozial-
produkt und das Bruttoinlandsprodukt weichen
um den Saldo der Erwerbs- und vermögenseinkom-
men zwischen Inländern und der übrigen Welt
voneinander ab.

Inder Ents tehung srechnung
des Sozialprodukts wird - wie aus dem mittle-
ren Teil der Übersicht I hervorgeht - das
Bruttoinlandsprodukt durch Abzug der Vorlei-
stungen von den Produktionsr,rerten und Addition
der Einfuhrabgaben ermittelt. Die Aus- u.nd

Einfuhr von Waren und Dienstle.istungen er-
scheinen nicht explizit in der Entstehungs-
rechnung des Sozialprodukts. Addiert man zun
Bruttoinlandsprodukt die Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen aus der übrigen welt und zieht
die Erwerbs- und Vermögenseinkommen an die
übrige welt ab, so erhält man das Bruttoso-
z ialprodukt.

Es gibt noch einen weiteren weg zur ebleitung
des Bruttosozialprodukts, näm1ich über die
Verteilung der E i n k o m m e n . Aus-
gangsgröße ist das Volkseinkomnen, das die
Summe aller Errrerbs- und Vermögenseinkommen
darstellt, die inIändische Sektoren - nach
Abzug der von ihnen geleisteten Erwerbs- und

Vermögenseinkommen (2. B. in Form von Zinsen
oder ausgeschütteten Gewinnen) - bezogen ha-
ben. Addiert man hierzu die Abschreibungen
und den Saldo aus indirekten Steuern und Sub-
ventionen, so erhält man ebenfalls das Brutto-
sozialprodukt. Hierauf wird bei der Erläute-
rung der Einkommensentstehungs- und Einkom-
mensverteilungskonten näher eingegangen.

Mit den Positionen des zusammengefaßten Güter-
kontos befassen sich verschiedene s t a n -
d a rd t a be 1 I e n (abgesehen z. B. von
Input-output-Tabe1len, auf die hier nicht ein-
gegangen wird). Einen zusamnenhängenden Über-
blick über die Verwendung des Sozialprodukts
in jeweiligen und in konstanten Preisen gibt
Tabelle 3.14. Die einzelnen Verwendungskate-
gorien des Sozialprodukts werden in einer Rei-
he von Tabellen nach verschiedenen Gesichts-
punkten gegliedert, und zwar der Private ver-
brauch in Tabelle 3.15, der Staatsverbrauch in
Tabelle 3.15, die Anlageinvestitionen in den
Tabellen 3.17 bis 3.19, die vorratsveränderung
in Tabelle 3.20 und die Ausfuhr und Einfuhr
von Waren und Dienstleistungen in Tabelle
3.2'1. Ergänzende Angaben für die Anlagein-
vestitionen des Staates bringt Tabelle 3.37.
Die Produktionswerte und Vorleistungen werden
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Produktionskonten der
Sektoren

- zusammen mit der Wertschöpfung - in den Ta-
bellen zur Entstehungsrechnung des Soziafpro-
dukts nach wirtschaftsbereichen untergfiedert
(Tabellen 3.2 bis 3.8, außer TabelIe 3.4).

betrifft den Nachweis des vorsteuerabzugs an
Umsatzsteuer für Investitionen.Die Güterströne
werden in d.l Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen grundsätzlich einschl. Umsatzsteuer
nachgewiesen, auch wenn diese beim Käufer ab-
zugsfähig ist. Soweit die Umsatzsteuer bei Gü-
tern der letzten Verwendung abzugsfähig ist
- dies trifft für die fnvestitionen der mei-
sten Unternehmen (als Errl,erber von fnvesti-
tionsgütern) zu -, würde sie im Hinblick auf
die tatsächliche steuerliche Belastung dieser
Güter zu einem überhöhten Nachweis des Sozial-
produkts führen. Die Investitionen werden des-
halb ohnö abzugsfähige Umsatzsteuer nachgewie-
sen. Bei den Produzenten der betreffenden fn-
vestitionsgüter stößt eine entsprechende Redu-
zierung der Verkaufswerte allerdings auf me-
thodische Schwierigkeiten. In der Entstehungs-
rechnung wird deshalb der Vorsteuerabzug auf
Investitionen global für den Unternehmenssek-
tor vorgenommen. Man unterscheidet deshalb
- siehe z. B. Tabelle 3.8 - unbereinigte und
bereinigte Ergebnisse. Die bereinigten nrgeb-
nisse unterscheiden sich von den unbereinig-
ten dadurch, daß die unterstellten EntgeLte
für Bankdienstleistungen globaI in die Vor-
Ieistungen einbezogen werden und die Brutto-
wertschöpfung entsprechend vermindert wird,
ferner wird der Vorsteuerabzug an Umsatz-
steuer für Investitionen ( 1 968 bis j973 ge-
kürzt um Investitionssteuer) von den produk-
tionswerten und der Bruttowertschöpfung ab-
gesetzt. In den Konten erscheinen nur berei-
nigte Ergebnisse. Gewisse probleme ergeben
sich hinsichtlich der bereinigten Ergebnisse
bei der Untergliederung des Unternehmenssek-
tors in Teilsektoren, nänlich produktions-
unternehmen, Kreditinstitute und Versiche-
rungsunternehmen. Hinsichtlich der unter-
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen
wurde dabei behelfsmäßig so vorgegangen, daß
der Verbrauch an unterstelLten Entgelten für
Bankdienstleistungen dem Teilsektor Kredit-
institute hinzugefügt wurde, wodurch sich eine
entsprechend verminderte V{ertschöpfung ergibt.
Hierauf wird in einer Fußnote zu den betref-
fenden Konten besonders aufmerksam semacht.

Einkomnensent
stehungskonte

der Sektoren
(Kontengruppe 2 )

Die Einkornmensentstehungskonten zeigen für
jeden Sektor die Entstehung voä Erwerbs- und
Vermögenseinkomnen aus der Bruttowertschöpfung,

(Kontengruppe 1 )

Auf den Produktionskonten der Sektoren er-
scheinen auf der rechten Seite die produk-
tionswerte der Sektoren, auf der linken die
Vorleistungen und als abschließender Saldo die
Br u t towert schöpf ung. Die
Surnme der Bruttowertschöpfung der einzelnen
Sektoren ergibt die Bruttowertschöpfung der
Volkswirtschaft. Da die Vorleistungen, wie be-
reits erwähnt, einschl. Einfuhrabgaben darge-
stellt werden, schließt die Summe der Brutto-
wertschöpfung der einzelnen Sektoren keine
Einfuhrabgaben ein. Um das Bruttoinlandspro-
dukt zv berechnen, müssen folglich die Ein-
fuhrabgaben zur Summe der Bruttohrertschöpfung
der Sektoren hinzugefügt werden. Das Bruttoso-
zialprodukt ergibt sich, ausgehend vom Brutto-
inlandsprodukt, durch Addition der Erwerbs-
und Vermögenseinkonmen aus der übrigen welt
und durch Abzug der Erwerbs- und Vermögensein-
kommen an die übrige WeIt. Den zusammenhang
zw.ischen Bruttowertschöpfung, Bruttoinlands-
produkt und Bruttosozialprodukt verdeutlichen
u. a. die Übersicht 9 und die Standardtabelle
3. 1.

Produktionswerte, Vorleistungen und Brutto-
wertschöpfung werden in den S t a n d a r d -
t a b e I 1 e n 3.2 bis 3.8 nach Wirtschafts-
bereichen untergliedert. Die Tabellen 3.9 und
3.10 geben ergänzende Informationen über die
Kreditinstitute und Versicherungsunternehmen,
Tabelle 3.11 über den Staat. Bei der Zusammen-
fassung der Produktionswerte, Vorleistungen
und Bruttowertschöpfung der einzelnen Wirt-
schaftsbereiche zu cesantwerten für die Volks-
r.rirtschaft sind einige Besonderheiten zu be-
achten. So werden die unterstellten Entgelte
für Bankdienstleistungen, die aIs Bestandteil
des Produktionswertes der Kreditinstitute
nachgewiesen werden, nicht in den Verbrauch
der einzelnen Gruppen von Verwendern dieser
unters,tellten Bankdienstleistungen einbezogen,
sondern global den Vorleistungen des Unterneh-
nenssektors hinzugerechnet. Dadurch vermindert
sich entsprechend die Bruttowertschöpfung der
Unternehmen insgesamt.Eine zh,eite Besonderheit

n

-78-



Darstellung in dor Sozialproduktsberechnung
Abl€itung aus dem Güterkonto

Entstehungsreh nu ng Verwendungsrechnu ng

Summe der Produktionswerte

+ Einfuhr (ohne Erwerbs- und Ver-
mög€ns€inkommen an di€
übrigo W6lt)

Gesamtes Aufkomm6n von Gütsrn
au3 der Produktlon und Elnfuhr

- Auifuhr (ohnc Erwerbs- und Ver-
mögonseinkommen aus der
übrigon t^,clt)

Latzte lnländischa V.rw6ndung
von Gütorn

Privator Verbrauch
Staatsorbrauch
Bruttoi nvcstitlonen

+ Ausfuhr (ohne Erwerbg und Ver-
mög€nieinkommcn aur der
übrlgen W.lt)

Latzt€ Vorw€ndung von Gütern
(ohne Erwerb+ und Varmögons-
einkommen aus der übrigen Wett)

- Einfuhr (ohne Erwcrbs. und Ver-
mögcn$inkommsn an dir
übrlg€ Welt)

- Vorleiitungen

B ruttoinlandsp.od u kt

+ Einluhrabgaben

,Summe d€r Produktion3w6rto

- Vorloistungen

B rutto in landsgrodu kt

+ Einfuhrabgaben

Letzte in länd i3che Verwendung
von Gütern

Priv6ter Verbrauch
Staatwerbrauch
B rutto inv$t ition6n

+ Ausfuhr (ainschl, Erwerbs- und Ver-
mögens€inkomm€n aus dor
übrigen Welt)

Letzte Vemendung von Gütern
(einschl. Erwerbs- und Vermögen*
einkomman au3 der übrigen Welt)

- Einfuhr (ainschl. Erwerbs. und Ver-
mögens€inkomm€n an die
übriga Wett)

Bruttosozial produkt
Lstäio in ländische Verwondung

von Gütern
Außenb6ltrag

Übersicht 8: Aufkommen und Verwendung der Güter. lnlandsp:'oclukt und Sozialprodukt

Übersicht 9: Entstehung des Sozialprodukts nach dem lnlands- und lnländerkonzept

lnländerkonzapt

Brutto30z ialprodukt

- Abschreibungen
- Nsttosozialprodukt zu Marktprsis€n

- lndirakt€ Stauern
+ Subv€ntion€n
- Nottosozialprodukt zu Faktorkosten

( Volks€i n k ommen )

- Summe der d€n lnländern letztlich
zugeflossenen Erwerbg und Ver-
möginyiei nko mmen,
und zw6r

Einkommen aus unselbständig€r
Arbeit
( lnländ€rkonzspt)
Einkomm€n au3 Unternohm6r-
tätigkeit und Vermögon
( lnländarkonzopt)

Summe dar Produktionsert.
- Summc dar Vorleiituno.n
- Eruttowertschöpfung

der Wiitrchaftrbor.lch.
+ Einfuhr.bgab€n
- Bruttoinland3produkt

- Abschr.ibung.n
- Nattoinlandrprodukt zu Marktprailan

- lndir.kt€ Steucrn
+ Subvontionon
- N.ttoinlendsprodukt zu Faktorkost.n

( N.ttowertlchöpfu 1g)

Summe dor im lnlrnd antstEnd€n€n
Erwcrbr- und Vermögcnreinkomman,

Ein kommen aur unselbständiger
Arb.it
I I nlenctrkonzapt)
Einkommen au! Unternehmer-
tätigkeit und V€rmög.n
( lnlandakonzopt)

ud rrirar

lnlandskonzept

+ Saldo dar Erwarbr- und Vermögen+
ainkomman zwish€n lnländcrn und
.{rr übrlg6n Welt

+ Salclo der Erwerb3- und Vermög€ng
rinkommen zwirchan lnländ.rn und
d6r übrigen Welt

+ Saldo dor Erwerbs- und Vormög€ns-
einkommen zwischen lnländ€rn und
d.r übrig.n W.lt
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zu diesem zweck nerden Abschreibungen und Pro-
duktionssteuern von der Bruttowertschöpfung
abgesetzt, subventionen dagegen hinzugerech-
net. Die Produktionssteuern umfassen alle in-
direkten Steuern mit Ausnahme der Einfuhrab-
gaben. Zu den indirekten.Steuern rechnen alle
steuern, die der Staat (bzw. die Europäischen
Gemeinschaften) bei den Produzenten erheben
und die bei der Gewinnermittlung abzugsfähig
sind. Die abschließenden Salden der Einkom-
mensentstehungskonten stellen die Beiträge der
Sektoren zum Ne t to i n 1 a nd sPro-
dukt zu Faktorkosten (Netto-
wertschöpfung) dar. Der Beitrag zum Nettoin-
landsprodukt zu Faktorkosten vernitteLt ein
zusammengefaßtes BiId der im Sektor entstan-
denen Einkornmen aus unselbständiger Arbeit und
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen. Die Sunne der Beiträge der Sektoren zum

Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten ergibt das
gesamte NettoinlandsProdukt zo Faktorkosten
der Volkswirtschaft.

Die Ableitung des gesamten Nettoinlandspro-
dukts zu Faktorkosten aus der Bruttowert-
schöpfung und dem Bruttoinlandsprodukt sowie
den Zusammenhang mit den SozialproduktskonzeP-
ten erläutern die Übersicht 9 und die
S t a n d a r d t a b e I I e 3.1. Dort wird
auch das Nettoinlandsprodukt zu Marktpreisen
nachgewiesenrdas sich nach Abzug der Abschrei-
bungen vom Bruttoinlandsprodukt ergibt. Nicht
dargestellt ist das relativ selten verwendete
Bruttoinlandsprodukt zo Faktorkosteni es
schließt Abschreibungen ein, jedoch nicht den
Saldo aus indirekten Steuern und Subventionen.
Für alle Inlandsproduktskonzepte gibt es ent-
sprechende SozialproduktskonzePtei sie weichen
jeweils um den Sa1do der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen zwischen In1ändern und der
übrigen Welt von dem Inlandsproduktskonzept
ab.In der Gliederung nach Wirtschaftsbereichen
wird die Ableitung der Nettowertschöpfung aus
der Bruttowertschöpfung in den TabeIIen 3.2
und 3.8 dargestellt, für die Kreditinstitute
und Versicherungsunternehmen ferner in den Ta-
bellen 3.9 und 3.'10, für den Staat in Tabelle
3.11. Die Tabellen 3.2 und 3.8 zeigen auch die
Zusammensetzung der Nettorrertschöpfung aus
Einkommen aus unselbständiger Arbeit und Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen.

E i nkommen sverte ilungs-
konten d e r S e k t o r e n

(Kontengruppe 3)

Auf den Einkorunensverteilungskonten der sek-
toren (Kontengruppe 3) wird gezeigt, welche
E r w e r b s - und v e r n ö g e n._s -
e i n k o m n e n die Sektoren zusätzlich
zu den im Sektor . entstandenen Einkommen von
anderen Sektoren und der übrigen Welt empfan-
gen und welche Erurerbs- und Vermögenseinkommen
die Sektoren an andere Sektoren und an die
übrige YteIt geleistet,haben. Die Erwerbs- und
Vermögenseinkommen sind in der Kontengruppe 3

in Einkomrnen aus unselbständiger Arbeit einer-
seits und Einkommen aus Unternehmertäti.gkeit
und Vermögen andererseits aufgeteilt. Auf den
Einkommensverteilungskonten erfolgt - durch
die Einbeziehung der Erlterbs- und Vermögens-
einkommen zwischen Inländern und der . übrigen
welt - der Übergang vom Inlands- zum Sozial-
produktskonzept. A1s abschließende Kontensal-
den ergebin sich die Anteile der Sektoren am

V o I k s e i n k o m m e n (Nettosozialpro-
dukt zu Faktorkosten).

Die Darsteltung der Verteilung der Erlrerbs-
und Vermögenseinkommen in den Konten wird
durch verschiedene S t a n d a r d t a -
b e I I e n ergänzt. Tabelle 3.22 behandelt
zusammenfassend die verteilung der Ernerbs-
und Vermögenseinkommen und zeigt u. a. die
Aufgliederung der Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen der Sektoren in Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und vermögens-
einkommen. Aufbauend auf dieser Darstellung
wird in Tabelle 3.24 clie verteilung der Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
für den Unternehnenssektor in der Weise darge-
stellt,daß als Zwischengröße die Unternehmens-
gewinne - in der Abgrenzung der volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen - sichtbar wer-
den. Ferner wird dort die Verwendung der Un-
ternehmensgewinne gezeigt. Für die Unternehmen
mit eigener RechtspersönLichkeit wird neben
den Ausschüttungen auch die Belastung mit
Steuern und anderen laufenden Übertragungen
nachgewiesen.Die in dieser Tabelle dargestell-
ten verteilten Unternehmensgewinne für Unter-
nehmen ohne eigene RechtsPersönlichkeit
schließen - ebenso wie in den Konten die ver-
teilten Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
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Vermögen der Unternehmen an private Haushal-
te - nichtentnommene Ger,rinne der Einzelunter-
nehmen und Personengesellschaften ein. Die aIs
abschließender Saldo (Anteil am Volkseinkom-
men) auf dem Einkommensverteilungskonto des
Unternehmenssektors nachgewiesenen Einkommen
stellen deshalb ausschließlich unverteilte Ge-
winne (vor der Besteuerung) der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit dar. Für die
Einkommen aus unselbständiger Arbeit wird die
Belastung mit öffentlichen Abgaben u. ä. in
der Tabelle 3.23 gezeigt. Eine entsprechende
Darstellung für die Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen gibt die Tabelle 3.25.

Einkommensumver-
teilungskonten

der Sektoren
(Kontengruppe 4 )

Auf den Einkommensumverteilungskonten der Sek-
toren wird - ausgehend von den Anteilen der
Sektoren am Volkseinkommen - dargestellt, we1-
che Iaufenden Übertragungen die Sektoren
empfangen und welche sie geleistet haben. Den
abschließenden Saldo der Einkommensunvertei-
lungskonten bildet das - für den letzten Ver-
brauch und die Ersparnis - verfügbare Einkom-
men.

Zuden laufenden Übertra-
9 u n g e n rechnen alle Geldleistungen, für
die keine spezielle cegenleistung erbracht
wird und die nicht als Vermögensübertragungen

Iangesehen werden (siehe Abschnitt 2.41. Auf
der Einnahmenseite der Umverteilungskonten der
Sektoren werden - soweit die entsprechenden
Vorgänge in dem betreffenden Sektor vorkom-
men - indirekte Steuern (produktionssteuern
und Einfuhrabgaben), direkte Steuern, Sozial-
beiträge, soziale Leistungen und sonstige lau-
fende Übertragungen (2. B. Nettoprämien für
S ch ad e n v e rs icherungen , Schadenvers icherungs-
leistungen) unterschieden. Auf der Ausgaben-
seite erscheinen die Subventionen, direkte
Steuern, Sozialbeiträge, soziale Leistungen
und sonstige laufende Übertragungen.

Das fürden U n t e r n e hmen s se k-
t o r nachgewiesene v e r f ü S b a r e
E i n k o m m e n bezieht sich, wie der An-
teil am Volkseinkommen (mit dem das Einkom-
mensumverteilungskonto der Unternehmen eröff-

net wird), ausschließlich auf Unternehmen nit
eigener Rechtspersönlichkeit. Es handelt sich
um die unverteilten Gewinne der Unternehmen
nit eigener Rechtspersönlichkeit, vernindert
um direkte Steuern und andere geleistete 1au-
fende Übertragungen und erhöht um die von die-
sen Unternehmen empfängenen laufenden übertra-
gungen. Die nichtentnonmenen Gewinne der Ein-
zelunternehmen und Personengesellschaften (Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit)
sind im Anteil am Volkseinkommen und damit
auch im verfügbaren Einkommen des Haushal'ts-
sektors enthalten. Das Umverteilungskonto die-
ses Sektors unfaßt auch bestimmte Iaufende
Übertragungen, die sich auf Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönl ichkeit beziehen.

Die Summe der verfügbaren Einkommen der Sek-
toren ergibtdas v e r f ü g b a r e E i n -
k omm e n der Vo I k s w i r t s c h a f t.
Es schließt neben dem Volkseinkommen indirekte
Steuern (abzüg1. Subventionen) ein und komrnt
dem Begriff des Nettosozialprodukts zu Markt-
preisen nahe. Von diesem unterscheidet es sich
dadurch, daß laufende Übertragungen an die
übrige Welt abgesetzt und laufende übertragun-
gen von der übrigen Vtelt einbegriffen sind.

Die Vorgänge der Umverteilung der Einkommen
werden in verschiedenen S t a n d a r d -
t a b e I 1 e n dargestellt. Tabelle 3.2G
gibt einen zusammengefaßten überblick über die
Einkommensverteilung und -verwendung in der
Volkswirtschaft. Die Vorgänge der Umvertei-
lung, sosreit sie den .Unternehmenssektor be-
treffen, sind in zusammenfassender weise u. a.
in Tabelle 3.24 enthalten. Ein umfassendes
Bild der Einkommensumverteilung über den
Staat - einschL. der Umverteilung von Ver-
mögen - vermittelt Tabelle 3.34. Die Umver-
teilungsvorgänge des Staates erscheinen im
Zusamnenhang mit den laufenden Einnahmen und
Ausgaben, der Ersparnis und den Investitionen
des Staates in Tabelle 3.32. Auch aus der
TabeIle 3.36, die die wirtschaftlichen Be-
ziehungen des Staates zu den anderen Sektoren
der Volkswirtschaft und zvt übrigen Welt
zeigt r geht der Umfang der Umverteilungsvor-
gänge über den Staat hervor. Umverteilungs-
vorgänge über den Staat in der Gliederung
nach Aufgabenbereichen enthalten die Tabellen
3.33 und 3.35. Aus der Sicht der privaten
Haushalte wird die Einkommensumverteilung in
der Tabelle 3.42 im Rahmen des Einkommens der
privaten Haushalte und seiner Verwendung dar-
geste1lt. Mit der Zusammensetzung einzelner
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cruppen von laufenden Übertragungen befassen
sich verschiedene Standardtabellen, so Tabelle
3.38 nit den Steuern, Tabelle 3.39 mit den So-
zialbeiträgen, Tabelle 3.40 nit den tatsächli-
chen Sozialbeiträgen an den StaatrTabeIle 3.41
mit den sozialen Leistungen und TabeIle 3.30
mit den Schadenversicherungstransaktionen und
übrigen laufenden Übertragungen (soweit nicht
Steuern, Subventionen, Sozialbeiträge und so-
ziale Leistungen). Über die Ableitung der Net-
toprämien für Schadenversicherungen aus den
Beitragseinnahmen der Versicherungsunternehmen
und ihre Aufgliederung auf Sektoren unterrich-
tet TabeIle 3. 28. Einen Überb1 ick über d ie
Aufgl iederung der Schadenversicherungsleistun-
gen nach sektoren gibt Tabelle 3.29.

Bildung von Sachvermögen wird auf der linken
Seite der Vermögensveränderungskonten in Höhe
der Bruttoinvest itionen
nachgewiesen. Die Bruttoinvestitionen umfassen
diejenigen Güter aus der inländischen Produk-
tion und Einfuhr, die nicht verbraucht oder
ausgeführt worden sind. Hierzu gehören die
Bruttoanlageinvestitionen und die Vorratsver-
änderung. Die Wertninderung der Anlagen durch
Verschleiß und wirtschaftl iches Veralten in
der Periode wird anhand der Abschreibungen .ge-
messen, die getrennt von den Bruttoinvesti-
tionen auf der rechten Seite der Vermögensver-
änderungskonten nachgewiesen werden. Die Ab-
schreibungen sind zu Wiederbeschaffungspreisen
bewertet. Die Bruttoinvestitionen abzügIich
der Abschreibungen werden als N e t t o -
i n v e s t i t i o n e n bezeichnet. Bei
den Anlageinvestitionen werden entsprechend
Brutto- und Nettoanlageinvestitionen unter-
schieden. Die Nettoinvestitionen erscheinen
nicht explizit auf den Vernögensveränderungs-
konten.

In globaler Betrachtung werden die Nettoin-
vestitionen im Prinzip aus der E r s p a r -
n i s finanziert, d.h. aus dem Te.il der ver-
fügbaren Einkommen, der nicht verbraucht wor-
den ist. Die Vermögensveränderungskonten der
einzelnen Sektoren werden auf der rechten Sei-
te nit der Ersparnis eröffnet. Auf den Vermö-
gensveränderungskonten wird ferner die Umver-
teilung von Vermögen durch Vermögensübertra-
gungen dargestellt. Hierzu gehören aIle die-
jenigen Geldleistungen, für die keine speziel-
Ie Gegenleistung erbracht wird und die nicht
aIs Iaufende Übertragungen verbucht werden
(die Kriterien für die Unterscheidung von
laufenden und Vermögensübertragungen werden
im Abschnitt 2.4 erläutert). Addiert man zur
Ersparnis eines sektors die von ihm empfange-
nen Vermögensübertragungen und zieht die von
ihn geleisteten Vermögensübertragungen ab,
so erhält man eine Größe, die in den Standard-
tabellen als Ve rmög e n s b i I d u n g

bezeichnet wird. Sie umfaßt nicht die Wertän-
derungen an vorhandenen Vermögen (nichtreali-
sierte Kapitalgewinne bzw. -verluste). Im Un-
ternehmenssektor schließt die in den Tabellen
nachgewiesene Vermögensbildung auch die
nichtentnonmenen Gew inne
der Unternehnen ohne eigene Rechtspersön1ich-
keit ein. Da die nichtentnommenen Gewinne der
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
nicht in der. Ersparnis des Unternehmenssek-
tors, sondern der privaten Haushalte enthalten

(Kontengruppe 5)

Auf den Einkommensverwendungskonten der Sekto-
ren wird die Verwendung der nach der Umvertei-
lung verfügbaren Einkommen für den I e t z -
t e n V e r b r a u c h (Privater Verbrauch
bzw. Staatsverbrauch) und die E r s p a r -
n i s dargestellt. Die Ersparnis bildet zu-
gleich den abschließenden Saldo der Einkom-
mensverwendungskonten der Sektoren.

Die Vorgänge der Einkommensverwendung .erschei-
nen in verschiedenen - meist bei den vorange-
henden Konten bereits erwähnten - S t a n -
d a r d t a b e I 1 e n . Für aIIe Sektoren
zusammen wird die Verwendung der Einkommen in
den Tabellen 3.26 und 3.27 behandelt. Der ver-
brauch und die Ersparnis des Staates werden im
Gesamtzusammenhang der staatlichen Einnahnen
und Ausgaben in Tabelle 3.32 nachgewiesen. Der
Private Verbrauch und die Ersparnis der priva-
ten Haushalte werden u.a. in Tabelfe 3.42, die
das Einkommen der privaten Haushalte und seine
Verwendung zeigt, dargestellt. Über die Zusam-
mensetzung des Privaten verbrauchs unterrich-
tet TabelIe 3. 1 5, über d ie des staatsver-
brauchs TabelIe 3.16.

E i n komme n s v e r$/e nd u n g s

konten der Sektoren

v e r m ö g e n s v e r ä n d e'r u n g s
konten der Sektore n

(Kontengruppe 6 )

Die Vermögensveränderungskonten der Sektoren
geben in zusammengefaßter Form ein Bild der
Vermögensbildung und ihrer Finanzierung. Die
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sind,werden sie auf den Vermögensveränderungs-
konten von den privaten Haushalten zum Unter-
nehmenssektor umgebucht.

Der abschließende Saldo der Vermögensverände-
rungskonten der Sektoren wird als F i n a n -
z i e r u n g s s a.I d o bezeichnet. Er
ist grundsätzlich gleich der Veränderung der
Forderungen abzü91. der Veränderung der Ver-
bindlichkeiten des betreffenden Sektors (hier-
auf wird bei der ErIäuterung der Finanzierungs-
konten näher eingegangen).

Hinsichtlich der Brutt.oinvestitionen sei
darauf aufmerksam gemacht, daß im Haushaltssek-
tor keine Bruttoinvestitionen nachgewiesen
hrerden. Die W o h n u n g s i n v e s t i -
t i o n e n sind, auch wenn private Haushal.te
Bauherren sind, vollständig in den Unternehmens-
sektor einbezogen. Dies fotgt daraus, daß die
Wohnungsvermietung (einschl. unterstellter
Mieten für Eigentümerwohnungen) in den VoLks-
r.rirtschaftlichen Gesamtrechnungen stets aIs
unternehmerische Tätigkeit angesehen wird. In
den Bruttoinvestitionen des Unternehmenssektors
sind auch die Anlageinvestitionen der p r i -
vatenOrganisationen
ohne E rw e r b s ch a r ak t e r einbezo-
gen. Entsprechend enthalten auch die Abschrei-
bungen des Unternehmenssektors die Abschreibun-
gen auf das Anlagevernögen der privaten Organi-
sationen ohne Erwerbscharakter (im Einkommens-
entstehungskonto erscheinen sie dagegen im
Haushaltssektor ) .

Ein zusammenfassendes BiId der Ersparnis und
Vermögensbildung gibt die S t a n d a r d -
t a b e I 1 e 3.27. DLe Anlageinvestitionen
hrerden in TabelIe 3.17 nach AnLagearten (Aus-
rüstungsinvestitionen und Bauinvestitionen)
und Sektoren,in Tabelle 3.18 nach Wirtschafts-
bereichen und in Tabelle 3.19 nach cütergrup-
pen untergliedert.Über die Bruttoinvestitionen
des Staates unterrichtet ergänzend TabelIe
3.37. Die Ableitung der Vorratsveränderung
in der Bevrertung der VoLkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen aus den Buchwerten der Vor-
ratsbestände erläutert Tabell.e 3.20. Die
Vermögensübertragungen nach Sektoren sind in
Tabelle 3.31 zusammengestellt.

Finanzierungskonten der
Sektoren
( Kontengruppe 7 )

Die Finanzierungskonten zeigen für jeden
Sektor, wie sich der aus den Vernögensverände-

rungskonten übernornmene Finanzierungssaldo
aus Veränderungen der F o r d e r u n g e n
einerseits und Veränderungen der V e r -
b i n d I i c h k e i t e n andererseits
zusamnensetzt. Die Angaben über die Veränderung
der Forderungen und die Veränderung der Ver-
bindlichkeiten sind der Finanzierungsrechnung
der Deutschen Bundesbank entnommen. AIs QueI-
len dienten für die Jahre ab 1970 der Sonder-
druck der Deutschen Bundesbank Nr. 4 "Zahlen-
übersichten und methodische Erläuterungen zvE
gesamtwirtschaftlichen Finanzierungsrechnung
der Deutschen Bundesbank 1960 bis 1977", Juni
1978 bzw. die von der Deutschen Bundesbank irn
Mai 1 98 I herausgegebenen Übersichten mit
Ergebnissen der Finanzierungsrechnung. Die
Angaben für den Zeitraun von 1960 bis 1969 sind
dem in Mai 1975 von der Deutschen Bundesbank
veröffentlichten Sonderdruck "ZahIenübersich-
ten und methodische Erläuterungen zur gesamt-
rrirtschaftlichen Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank 1950 bis 1974tr entnommen;
sie sind mit den Zahlen für die Zeit ab 1970
nicht volI vergleichbar (siehe auch die ErIäu-
terungen zur Tabel.Le 3.44 im Abschnitt 2.51.
Die Veränderungen der Forderungen und Verbind-
lichkeiten sollen im Prinzip zu Transaktions-
werten nachgewiesen werden. Abweichungen
zwischen den Finanzierungssalden des Kontensy-
stems und denen in den Veröffentlichungen der
Deutschen Bundesbank sind in den Finanzierungs-
konten (und auf dem Konto der übrigen Welt) als
statistische Differenz nachgewiesen; sie
beruhen u. a. auf Unterschieden im statisti-
schen Ausgangsmaterial.

T a b e I 1 e 3.44 gibt einen zusammenfassen-
den überblick über die Veränderung der Forde-
rungen und die Veränderung der Verbindlichkei-
ten der Sektoren in der Gliederung nach Arten
von finanziellen Aktiva bzw. Passiva. Die
Kreditinstitute sind in dieser Tabelle -
entsprechend der Darstellung der Deutschen
Bundesbank - in Bundesbank, Geschäftsbanken und
Bausparkassen untergliedert.

Zusammengefaßtes
Konto der

übrigen Welt
(Konto 8)

Das zusammengefaßte Konto der übr.igen Welt
zeLgt die wirtschaftlichen Vorgänge zwischen
der übrigen Welt und der eigenen Votkstrirt-
schaft (d. h. den inländischen Wirtschaftsein:
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heiten). Es stellt alle Vorgänge aus der Sicht
der übrigen welt dar. Die auf dem Konto nach-
gewiesenen Käufe von waren und Dienstleistun-
gen entsprechen der auf den Güterkonto darge-
stellten Ausfuhr von waren und Dienstleistun-
gen der Bundesrepublik Deutschland, die ge-
leisteten Erwerbs- und vermögenseinkommen den
auf den Sektorkonten nachgewiesenen Ersrerbs-
und Vermögenseinkommen, die In1änder aus der
übrigen welt bezogen haben, ustr. Der Außenbei-
trag der eigenen Volkswirtschaft ist gleich
der Differenz zwischen den Positionen 8.10 und

8.20 einerseits und den Positionen 8.50 und

8.?0 andererseits. Der Finanzierungssaldo der
eigenen volkswirtschaft ergibt sich durch Ab-
zug der Position 8.40 von der Summe der Posi-
tionen 8.90 und 8.99.

Einen mehr ins einzelne gehenden Überblick
über die wirtschaftlichen Vorgänge mit der
übrigen welt gibt T a b e I I e 3.43. Sie
zeigt u. a. die Vorgänge getrennt für EG-Län-
der rrnd Nicht-EG-Länder.

2.4 Erläuterungen zu den Kontenpositionen '

2.4. I vf,aren und Dienstleistungen

2.4.1.1 P r o d u k t i o n s w e r E e

(0.10 und 1.60)

Die Produktionswerte geben den wert der von
inländischen Wirtschaftseinheiten in der Be-

richtsperiode produzierten Güter (Vtaren und

Dienstleistungen) an. Sie werden auch als
Bruttoproduktionswerte bezeichnet, um deutlich
zu machen, daß Vorleistungen nicht abgesetzt
s ind.

a) Unternehmen

Die Produktionswerte der
Unternehmen stellen den Wert der Verkäufe von
warcn und Dienstleistungen aus eigener Produk-
tion sowie von Handelslrare an andere ( in- und

ausländische) wirtschaftseinheiten dar, ver-
mehrt um den wert der Bestandsveränderung an

halbfertigen und fertigen Erzeugnissen aus
eigener Produktion und um den Wert der selbst-
erstellten AnIagen. Firmeninterne Lieferungen
und Leistungen sind nicht einbezogen' Beim
Transithandel (Handelsgeschäfte von Inländern

mit Kontrahenten in der übrigen vtelt, bei
denen der warenstrom das Inland in der Re-
geI nicht berührt) wird aIs Produktionswert
der den Transithandel betreibenden Bereiche
(vor allem Großhandel) nur die Handelsspanne
(Differenz zwischen dem wert der Warenverkäufe
und dem Wert der eingesetzten Handelsware zu

Einstandspreisen) nachgewiesen. Die summe der
Produktionswerte der UnternehmensbÖreiche er-
gibt sich im Prinzip aus der Addition der Pro-
duktionswerte der einzelnen Unternehmen. Eine
Ausnahme bildet der Produktionswert der Länd-
hrirtschaft, der nach dem Bundeshofkonzept die
Verkäufe von landwirtschaftlichen Erzeugnissen
lz. B. Futternittel und Saatgut) an andere
landwirtschaftliche Betriebe nicht umfaßt.

zu den v e r k ä u f e n der Unternehnen
rechnet in den votkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen auch der Eigenverbrauch der Unter-
nehmer ( im eigenen Unternehmen produzierte und

im privaten Haushalt des Unternehmers ver-
brauchte Erzeugnisse). Ebenso werden die Ein-
nahmen aus der Vermietung gewerblicher Räume

und sonstiger (reproduzierbarer) Anlagen als
Verkäufe gebucht, dagegen nicht Gebührenein-
nahmen aus Patenten, Urheberrechten u. ä. (sie
stellen in den volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen Einkommen aus immateriellen Waren
dar). AIs unternehmerische Tätigkeit wird u.a.
die wohnungsvermietung (einschI. der Nutzung
der Eigentümerwohnungen) angesehen. Der P(o-
duktionswert des Bereichs wohnungsvermietung
umfaßt die Summe der Wohnungsmieten (einschI.
Umlagen für Treppenhausbeleuchtung, wasser-
verbrauch, Schornsteinfegen, MüIlabfuhr, Stra-
ßenreinigung, Hausaufzug) zuzüg1ich eines ge-
schätzten [lietwertes für Eigentümerwohnungen;
Untermieten sind nicht enthalten. Die mit dem

Verkauf bzw. Kauf von gebrauchten Anlagen und

Land verbundenen Übertragungskosten sind Be-
standteil des Produktionswertes der die Über-
tragungskosten tragenden Unternehmen usw. Die
Bestinmung des wertes der Verkäufe der Kredit-
institute und Versicherungsunternehmen wirft
besondere Probleme auf, die weiter unten be-
handelt werden.

Indie selbsterstel lten An-
lagen des Unternehmenssektors sind u. a. die
Eigenleistungen der privaten Haushalte im woh-
nuhgsbau einbezogen.

Die Produktionswerte der Unternehrnen sind
grundsätzlich zu ljlarktPreisen b e w e r t e t.
Eine besondere Regelung gilt für die Verkäufe
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von verbrauchsteuerpflichtigen Erzeugnissen
(vor allem Branntwein und Mineralölerzeugnis-
se) im Begleitscheinverfahren, die in den
VoLkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen stets
einschließlich der entsprechenden Verbrauch-
steuern nachgewiesen werden, auch wenn diese
vom Produzenten nicht in Rechnung gestellt,
sondern vom Käufer an die Finanzverwaltung
abgeführt werden. Der wert der verkäufe
schließt die in Rechnung gestellte Umsatz-
steuer ein, auch wenn der Käufer die Möglich-
keit des Vorsteuerabzugs hat. Gewährte Skonti
und Rabatte sind im Prinzip abgesetzt. Der
Eigenverbrauch der Unternehmer geht mit Er-
zeugerpreisen in die Rechnung ein. Die Be-
standsveränderung an Halb- und Fertigwaren aus
eigener Produktion und die selbsterstellten
Anlagen sind zo Herstellungskosten darge-
stelIt. Der Bewertung der Bestandsveränderung
(Zugänge minus Abgänge) an Halb- und. Fertig-
waren f.iegen die Herstellungskosten der Be-
richtsperiode zugrunde.

Der Produktionswert der K r e d i t i n -
s t i t u t e schließt neben den tatsächli-
chen Einnahmen aus Gebühren und provisionen
unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen
in Höhe der Differenz zwischen Ertragszinsen
und anderen Vermögenseinkommen der Kreditin-
stitute einerseits und Aufwandszinsen dieser
Institutionen andererseits ein.Die unterstell-
ten Entgelte für Sankdienstleistungen werden
im Produktionskonto der Kreditinstitute aIs
Verkäufe von Bankdienstleistungen gebucht.
Sie werden auf der Käuferseite nicht den tat-
sächlichen Verbrauchern der unterstellten
Bankdienstleistungen zugeordnet, sondern - aus
Vereinfachungsgründen - global einer zu diesem
Zweck in die Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen eingestellten fiktiven Einheit im Un-
ternehmenssektor zugerechnet.Für diese Einheit
werden im Produktionskonto die unterstellten
Entgelte für Bankdienstleistungen als Vorlei-
stungen nachgewiesen; gleichzeitig ergibt sich
für diese Einheit eine negative Bruttoerert-
schöpfung in Höhe der unterstellten Entgelte
für Bankdienstteistungen. fn dem erweiterten
Kontensystem wird die spezielle fiktive Ein-
heit mit dem Sektor Kreditinstitute zusammen-
gefaßt, d. h. im Produktionskonto und im Ein-
kommensentstehungskonto wird die bereinigte
Brutto- bzw. Nettowertschöpfung gezeigt (siehe
auch die Erläuterungen zu den Tabellen 3.2
und 3.9 ) .

Als Produktionswert der V e r s i c h e -
r u n g s u n t e r n e hmen gilt inwe-
sentlichen das in den Bruttoprämien enthaltene
Entgelt für die Dienstleistungen der Versiche-
rungsunternehrnen. Dieser Dienstleistungsanteil
wird ermitteltrinden von den Beitragseinnahmen
im Erstversicherungsgeschäft für das Ge-
schäftsjahr und den Erträgen aus der Verzin-
sung der Vermögensanlagen der Versicherungs-
unternehmen (einschl. Kursgewinnen bzw. -ver-
lusten) die in der gleichen periode fä11igen
Leistungen abgezogen werden. Die Erträ9e äüs
der Verzinsung umfassen neben den Zinseinnah-
men aus Kapitalanlagen (bei der Lebensversi-
cherung) auch die gezahlte und zurückgestellte
Gewinnbeteiligung der Versicherten. Nicht ein-
bezogen ist der Teil der Vermögenserträge, der
auf die "eigenen MitteI" der Versicherungsun-
ternehmen entfäI1t (entsprechend ist dieser
TeiI der Vermögenserträge auch nicht in der
Bruttowertschöpfung und in den,'entstandenen',
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen der Versicherungsunternehmen enthalten).
Die erwähnten Leistungen unfassen sowohl Zah-
lungen als auch Rückstellungen für das Ge-
schäftsjahr. Der Produktionswert der Versiche-
rungsunternehmen enthä1t außerden ErIöse aus
dem aktiven Rückversicherungsgeschäft, der
Vermietung von gewerblich genutzten Grund-
stücken u. ä. Die Erlöse aus dem aktiven Rück-
versicherungsgeschäft werden aIs Differenz
zwischen den Einnahmen einerseits und den Lei-
stungen und den Kostenerstattungen an Vorver-
sicherer andererseits ermittelt.

b) Staat und private Organisationen
ohne Erwerbscharakter

Der Produktionswert des Staates und der priva-
ten Organisationen ohne Erwerbscharakter wird
- da die Leistungen dieser Institutionen über-
wiegend ohne spezielles Entgelt der Allgemein-
heit bzw. bestimmten cruppen der Bevölkerung
zur Verfügung gestellt werden - durch Addition
der Aufwandsposten dieser Einheiten ermittelt.
Hierzu rechnen die Einkommen aus unselbständi-
ger Arbeit der bei diesen fnstitutionen Be-
schäftigten, die von den betreffenden Behörden
und Einrichtungen gezahlten produktionssteuern
sowie Abschreibungen und Vorleistungen. Die
vorleistungen umfassen auch die von Staat und
den privaten Organisationen ohne Errrerbscha-
rakter gezahlten Einfuhrabgaben (Einfuhrum-
satzsteuer, Zö11e und Verbrauchsteuern auf
Einfuhren sot ie Abschöpfungs- und Währungsaus-
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gleichsbeträge bei der Einfuhr von Iandwirt-
schaftlichen Erzeugnissen). Enthalten sind
außerdem die Käufe von anderen Körperschaften
des Staatssektors bzw. privaten organisationen
ohne Erwerbscharakter (2. B. Käufe der Sozial-
versicherung von Krankenhäusern der Gebiets-
körperschaften oder der privaten organisatio-
nen ohne Erwerbscharakter). In die üorleistun-
gen des Staates wird nach internationalem
Brauch u. a. der Erwerb vqn militärischen Bau-
ten und dauerhaften militärischen Ausrüstungen
einbezogen. Auch die sozialen Sachleistungen
der Sozialversicherung und die Sozialhilfe so-
wie ähnliche Leistungen der privaten Organisa-
tionen ohne Erwerbscharakter an private Haus-
halte sind in den vorleistungen enthalten.

c) Private Haushalte

Der Produktionswert der privaten Haushalte ist
hregen der Schwierigkeiten der theoretischen
Abgrenzung, der statistischen Erfassung und

der Be$rertung der hauswirtschaftlichen Produk-
tionstätigkeit auf die Entgelte (Bar- und Na-
turalverdienste sowie Sozialbeiträge der Ar-
beitgeber) der häuslichen Bediensteten be-
schränkt. Die wohnungsvermietung (einschI. der
Nutzung von Eigentümerwohnungen) wird a1s un-
ternehrnerische Tätigkeit angesehen und ist in
den Unternehmenssektor einbebogen. Ebenso wer-
den die Eigenleistungen der privaten Haushalte
im Wohnungsbau im Unternehmenssektor nachge-
wiesen.

2.4.1.2 v o r I e i s t u n I e n
(0.60 und'l .10)

Unter Vorleistungen ist der Wert der Güter
(Waren und Dienstleistungen) zu verstehen, die
in1ändische wirtschaftseinheiten von anderen
(in- und ausländischen) Wirtschaftseinheiten
bezogen und im Berichtszeitraum im zuge der
Produktion verbraucht haben (beim Staat und

bei den privaten Organisationen ohne Errrerbs-
charakter wird - durch das statistische Aus-
gangsmateriat bedingt - der Verbrauch anhand
der Xäufe gemessen). Der verschleiß dauerhaf-
ter Güter (Investitionsgüter) wird nicht als
vorleistung (intermediärer Verbrauch) behan-
delt, sondern mit der Berechnung der Abschrei-
bungen erfaßt. Nicht zu den Vorleistungen ge-
hören ferner die Leistungen der Produktions-
faktoren Arbeit und KaPital. Die Vorleistun-
gen umfassen außer Rohstoffen, sonstigen vor-

produkten, Hilfs- und Betriebsstoffen, Brenn-
und Treibstoffen und anderen Materialien auch
Handelsware (ausgenommen Handelsware im Tran-
sithandel - siehe die ErIäuterungen zu Posi-
tion 0.10), Bau- und sonstige Leistungen f,ür
laufende Reparaturen, Transportkosten, Postge-
bühren, Anwaltskosten, gewerbliche Mieten, Be-
nutzungsgebühren für öffentliche Einrichtungen
usr.r. In die Vorleistungen sind ferner die ge-
samten unterstellten Entgelte für Bankdienst-
leistungen einbezogen; sie werden vereinfa-
chend als Vorleistungen einer - global dem Un-
ternehmenssektor bzw. dem Teilsektor Kredit-
institute zugerechneten - speziellen fiktiven
Einheit angesehen (siehe die Erläuterungen zun
Produktionswert der Kreditinstitute). Prämien
für Schadenversicherungen rechnen nur in Höhe
des hierin enthaltenen Dienstleistungsanteils
zv den Vorleistungen. Gebühren für Patente,
Urheberrechte u. a. stellen keine Vorleistun-
gen dar, sondern gelten a1s Einkommen aus in-
materiellen werten. Die vorleistungen des
Staates enthalten nach internationalem Brauch
u. a. den Erwerb von militärischen Bauten und
dauerhaften militärischen Ausrüstungen. Ferner
sind Käufe der Sozialversicherung, der sozial-
hilfe usw. von !!edikamenten sowie Arzt- und
Krankenhausleistungen, die letztlich privaten
Haushalten zugute kommen, Bestandteil der Vor-
leistungen des Staates.

Die Sumne der Vorleistungen der Sektoren er-
gibt sich im Prinzip durch Addition der Vor-
leistungen der einzelnen Unternehmen, Körper-
schaften des Staatssektors bzw. privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter.Der verbrauch
an unterstellten Bankdienstleistungen ist, wie
bereits erwähnt, einer speziellen fiktiven
Einheit zugerechnet. Die Vorleistungen der
landwirtschaftlichen Betriebe schließen - ent-
sprechend der für die Produktionswerte be-
schriebenen Regelung - nicht den Verbrauch von
landwirtschaftlichen Erzeugnissen (2. B. Fut-
termittel und saatgut) ein, die direkt von an-
deren inIändischen landwirtschaftlichen Be-
trieben bezogen werden.

Die vorleistungen sind zu Marktpreisen der
Periode bewertet, auch wenn ein Teil der von
deir Unternehmen verbrauchten Güter bereits in
früheren Perioden bezogen worden ist. Einge-
führte Güter werden einschließlich Pinfuhrab-
gaben (Einfuhrumsatzsteuer, Zöl1e und ver-
brauchsteuern auf Einfuhren sowie Abschöp-
fungs- und währungsausgleichsbeträge auf ein-
geführte landwirtschaftliche Erzeugnisse)
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2.4.1.3 L e L z t e r V e r b r a u c h

nachgewiesen. Analog zu der für die produk-
tionswerte erLäuterten Regelung sind bei ver-
brauchsteuerpflichtigen Erzeugnissen (vor a1-
Lem bei Branntwein und Mineralölerzeugnissen)
die darauf zu entrichtenden Verbrauchsteuern
in die Vorleistungen einbezogen. Der lilert der
Vorleistungen umfaßt die Umsatzsteuer auf Gü-
ter von in1ändischen Lieferanten, auch wenn
das verbrauchende Unternehmen die Vorsteuer
abziehen kann.

Möbe1, Haushaltsgeräte, Kraftwagen), oder um
im Haushalt produzierte Waren und Dienstlei-
stungen (2.B. Kleidung, Bastelarbeiten, Trans-
port- und Pflegeleistungen) handelt - nicht
erfaßt. Entgelte für das von privaten Haushal-
ten beschäftigte personal sind jedoch - wie
bereits erwähnt - im privaten Verbrauch ent-
haLten. Verkäufe der inIändischen privaten
Haushalte an andere Sektoren und an die übrige
WeIt sind, soweit hierfür AnhaLtspunkte vor-
liegen, von der Summe der Käufe abgesetzt.

Nicht zum Privaten Verbrauch, soidern zu den
Vorleistungen werden alle Ausgaben der Unter-
nehmer und Arbeitnehmer auf Geschäfts- und
Dienstreisen, für Auslösungen, TagegeLder uslr.
gerechnet. Sofern von Selbständigen gekaufte
Güter zugleich im Unternehmen und in Haushalt
des Unternehmers verwendet nerden (2. B. elek-
trischer Strom, personenkraftwgen), werden die
Käufe auf Vorteistungen bzw. Anlageinvestitio-
nen einerseits und den privaten Verbrauch an-
dererseits aufgeteilt. Ausgeschlossen aus dem
Privaten Verbrauch sind ferner alle Aufwendun-
gen der Eigentümer von Mietwohnungen und
Eigenheimen für Reparaturen, da die Vtohnungs-
vermietung aIs unternehmerische Tätigkeit an-
gesehen wird. Schönheitsreparaturen zu Lasten
des Mieters gehen dagegen in den privaten Ver-
brauch ein. Im privaten Verbrauch nicht ent-
halten sind die Aufwendungen der Sozialver-
sicherung und der Sozialhilfe für !,tedikamente
sowie Arzt- und Krankenhausleistungen. Diese
Aufwendungen kommen zwar Ietztlich den priva-
ten Haushalten als Sachverbrauch zugute, sie
werden jedoch als Vorleistung des Staates ge-
bucht, da Höhe und Art der Käufe in hohem Maße
von staatlichen Gesichtspunkten bestinmt wer-
den - außerdem ist die Zuordnung auf einzelne
Haushaltsgruppen kaum möglich.

Nach dem vorher Gesagten ist der private Ver-
brauch - gemessen an den Käufen der privaten
Haushalte - nicht identisch mit dem t a t -
s ä c h 1 i c h e n letzten Verbrauch der pri-
vaten Haushalte. Hierzu gehören u. a. der Wert
der staatlichen Erziehungs-, Gesundheits- und
ähnlichen Leistungen, die Ietztlich von priva-
ten Haushalten verbraucht werden, sowie ent-
sprechende Leistungen der Unternehmen (auf den
Verbrauch auf Geschäftskosten wurde schon hin_
gewiesen)i ferner ist zu berücksichtigeri, daß
viele waren und Dienstleis.tungen, die in Haus_
halt verbraucht werden, dort erst produziert
rrerden, daß bei langlebigen Gebrauchsgütern
zwischen dem Zeitpunkt des Xaufs und der Nut_

Der Ietzte Verbrauch in der Volkswirtschaft
umfaßt den Privaten Verbrauch und den Staats-
verbrauch.

a) P r i v a t e r V e r b r a u c h
(0.71 und 5.10)

A1s Privater Verbrauch werden die Käufe der
inl änd ischen pr ivaten Haushal te für Konsum-
zwecke und der Eigenverbrauch der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter bezeich-
net.

Neben den tatsächlichen K ä u f e n der
privaten Haushalte, zu denen u. a. Entgelte
für das in privaten Haushalten beschäftigte
Personal und an den Staat gezahlte Benutzungs-
gebühren gehören, sind auch bestimmte unter-
stellte Käufe einbegriffen. Hierzu zäh1en der
Eigenverbrauch der Unternehmer ( in eigenen Un-
ternehmen produzierte und im privaten Haushalt
des Unternehmers verbrauchte Erzeugnisse), der
Wert der Nutzung von Eigentümerwohnungen und
Deputate der Arbeitnehmer, ferner Aufwendungen
für die Verpflegung und Bekleidung der Bundes-
wehr. Von den Prämien der privaten Haushalte
an Lebens-, Schaden-, private Unfall- sowie
Krankenversicherungsunternehmen geht nur das
hierin enthaltene Dienstleistungsentgelt in
den Privaten Verbrauch ein. Entsprechend auf-
gespalten werden auch die Ausgaben der priva-
ten Haushalte für Lotto, Toto u. dgl. Die Woh-
nungsnieten (einschl. des geschätzten üiet-
srertes für Eigentümerwohnungen) schließen Um-
lagen für Treppenhausbeleuchtung, Wasserver-
brauch, Schornsteinfegen. t!üIlabfuhr, Straßen-
reinigung und Hausaufzug ein. Untermieten
sind - wie alle sonstigen Verkäufe zwischen
privaten Haushalten, einerlei ob es sich utn
gebrauchte Güter, die von den kaufenden Haus-
halten auf den liarkt erworben wurden (2. B.
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zung zu unterscheiden ist, daß in den Haus-

halten gewisse Vorräte an verbrauchsgütern
gebildet werden usw.

Die Käufe für den Privaten verbrauch schließen
Umsatzsteuer eini sie sind im nrinzip im zeit-
punkt des Entstehens von Forderungen und Ver-
binillichkeiten zu erfassen. Dem hauPtsächlich
verwendeten statistischen Ausgangsmaterial
(Angaben über die Umsätze der Lieferanten der
privaten Haushalte - Einzelhandel, Handwerk,
Dienstleistungsunternehmen usw. -) liegt in
der Regel der zeitPunkt der Rechnungsausstel-
Iung zugrunde.

Außer den Käufen der in1ändischen privaten
Haushatte umfaßt der Private Verbrauch den
Eigenverbrauch der Pri-
vaten Organisationen ohne

E rhre rbs ch ar ak te r . Der Eigen-
verbrauch ist derjenige TeiI des Produktions-
rr/ertes dieser Organisationen, der nicht ver-
kauft wird; er wird bestimmten GruPpen der Be-
völkerung ohne spezielles Entgelt zur verfü-
gung gestellt.

Bei den Verkäufen der privaten organisationen
ohne Erwerbscharakter an den Staat handelt es

sich in erster Linie um Verkäufe der Kranken-
häuser karitativer Ver'bände an den Staat' Die

Verkäufe an private Haushalte betreffen insbe-
sondere Leistungen der Krankenhäuser und Heime

dieser Organisationen, die den privaten Haus-
halten unmittelbar in Rechnung gestellt r"er-
den, ferner Einnahmen aus Veranstaltungen von

sportvereinen usw. Die Verkäufe der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter an priva-
te Haushalte gehen in die Summe der Käufe der
Haushalte für den Privaten verbrauch ein'

b) Staatsverbrauch
(0.75 und 5.10)

Der Staatsverbrauch entspricht den Aufwendun-
gen des Staates für Verwaltungsleistungen
(2. B. Sicherheitsleistungen, Unterrichtslei-
stungen, Gesundheitsbetreuung, allgemeine ver-
waltungslelstungen), die der Allgemeinheit
ohne spezielles Entgett zur Verfügung gestellt
werden. Er ergibt sich nach Abzug des wertes
der Verkäufe (hauptsächlich Benutzungsgebüh-
ren) und der selbsterstellten Anlagen vom Pro-
duktionswert des Staates. Der Produktionswert
des Staates wird, wie bereits erwähnt, anhand

der laufenden Aufwendungen der fnstitutionen
des Staatssektors gemessen.

Zu den laufenden Aufwendungen rechnen die Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit der beim
Staat Beschäftigten (im weitesten Sinne, d. h.
Beamte, AngestelIte, Arbeiter, Soldatenr Wehr-
pflichtige usw.), die von den Behörden und

Einrichtungen des Staates gezahlten Produk-
tionssteuern, ferner Abschreibungen und Vor-
Ieistungen dieser Institutionen.

Die vom Staat geleisteten Einkommen au§ un-
selbständiger Arbeit schließen unterstellte
Sozialbeiträge für die Altersversorgung der
Beamten ein. Enthalten sind auch Aufwendungen
für die verpflegung und Bekleidung der Bun-
deswehr. Die Abschreibungen des Staates be-
ziehen sich auf Ausrüstungen und Gebäude;
Straßen, Brücken, wasserlrege und ähntiche Gü-

ter des Staates mit schwer bestimmbarer Nut-
zungsdauer werden internationalem Brauch fol-
gend nicht abgeschrieben. Die Vorleistungen
des Staates messen, bedingt durch das stati-
stische Ausgangsmaterial, die Iaufenden Käufe
des Staates und nicht den tatsächlichen ver-
brauch. vorratsveränderungen im zusammenhang

mit laufenden Käufen des Staates werden daher
nicht verbucht (bei der im Vermögensverände-
rungskonto des Staates nachgewiesenen vorrats-
veränderung handelt es sich ausschließIich um

cüter, die zur Vorratshaltung - z. B. zur Vor-
ratshaltung von Rohö1 - angeschafft werden) '
In den Vorleistungen des Staates sind auch die
vom Staat gezahtten Einfuhrabgaben (Einfuhr-
umsatzsteuer, zö1Ie und verbrauchsteuern auf
Einfuhren sowie Abschöpfungen und währungsaus-
gleichsbeträge äuf eingeführte Iandt irtschaft-
liche Erzeugnisse) enthalten. Ferner umfassen

sie - den llarktvorgängen folgend - die Käufe
der Sozialversicherung, der Sozialhilfe usw'
für soziale Sachleistungen, z. B. Käufe von
Medikamenten sowie von Arzt- und Krankenhaus-
leistungen. Außerdem wird nach internationalem
Brauch der Erwerb von dauerhaften militäri-
schen Ausrüstungen für die eigenen Streitkräf-
te sowie die Errichtung militärischer Bauten
für die eigenen sowie für die stationierungs-
streitkräfte einbezogen. Nicht enthalten sind
dagegen die Güterkäufe des Staates, die ztur

unentgeltlichen Ausfuhr bestimmt sind, sowie
Käufe des Staates im Zusammenhang nit dem

Aufenthalt ausländischer Streitkräfte (soweit
es sich nicht um Bauten handelt). Diese Käufe

werden - in Übereinstinmung mit dem ESVG - afs
Ausfuhr nachgewiesen (unter gleichzeitiger
Verbuchung als Übertragung des Staates an die
übrige welt).
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Der Staatsverbrauch ist seinen Aufyrandsposten
entsprechend periodisiert. Die vom Staat ge-
leisteten Einkommen aus unselbständiger Arbeit
- einer der beiden großen Aufwand6posten -
werden im prinzip im Zeitpunkt der Fälligkeit
der Einkommen , nachgerriesen. Für .die Vorlei_
stungskäufe ist im prinzip der Zeitpunkt. des
Kaufs maßgeblich, jedoch Iiegen den statisti_
schen Ausgangsdaten weitgehend Zahlungsvor_
gänge zugrunde. Die hiermit verbundenen Ab-
weichungen vom Grundsatz dürften bei diesem
Posten jedoch nur un$resentlich ins Gewicht
fal Ien.

2.4.1.4 An I a g e i n ve s t i t i one n
und Vorratsverände_
rung

Die Summe aus Anlageinvestitionen und Vorrats-
veränderung wird auch als Bruttoinvestitionen
bezeichnet. Die Anlageinvestitionen stellen
"Bruttoanlageinvestitionen" in dem Sinne dar,
daß Abschreibungen nicht abgesetzt sind. Für
die Anlageinvestitionen nach Abzug der Ab-
schreibungen, wie sie der Darstellung der Ver_
mögensbildung zugrunde liegen (siehe die Er-
Iäuterungen zur Ersparnis), wird die Bezeich_
nung rNettoanlageinvestitionen', verwendet. Die
Summe aus Nettoanlageinvestitionen und Vor_
ratsveränderung wird als Nettoinvestitionen
beze ichnet.

a) Anlageinvestitionen
(0.81 und 6.21 )

Die Anlageinvestitionen urnfassen den Wert der
Anlagen, die von inIändischen Wirtschaftsein-
heiten erworben werden, um sie - länger als
ein Jahr - im produktionsprozeß einzusetzen.
Dazu rechnen die K ä u f e neuer Anlagen
aus der inIändischen produktion und der Ein_
fuhr (einsch1. selbsterstellter Anlagen) sowie
die Käufe abzüglich Verkäufe von gebrauchten
Anlagen und Land. Nicht dazu zähten die Käufe
dauerhafter Güter, die für militärische zerecke
bestinmt sind oder die in den privaten Ver_
brauch eingehen.

Die Käufe und Verkäufe von gebrauchten Anlagen
und Land saldieren sich weitgehend in der
Volkswirtschaft mit Ausnahme der Verkäufe von
Anlageschrott, gebrauchten Ausrüstungsgütern
an private Haushalte (2. B. Kraftwagen) und an
die übrige Welt (Kraftwagen, Schiffe u.a.). fn

der Darstellung der Anlageinvestitionen nach
Sektoren und Wirtschaftsbereichen können die
Käufe und Verkäufe von gebrauchten Anlagen und
Land wegen f,ücken in den statistischen crund_
lagen nicht vol1ständig nachgewiesen rrerden.

Die privaten Haushalte haben ex definitione
keine Anlageinvestitionen. Die Käufe von Woh_
nungen durch private Haushalte sind, in über_
einstimmung mit der Behandlung der Wohnungs_
vermietung als unternehmerische Tätigkeit, in
den Unternehmenssektor einbezogen. Fernei sei
darauf hingewiesen, daß die Anlageinvestitio_
nen der privaten Organisationen ohne Erwerbs_
charakter mit Ausnahme der Darstellung der An_
lageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen
ebenfalls im Unternehmenssektor enthalten
sind.

Als A n 1 a g e n werden in diesem Zusam_
menhang die dauerhaften, reproduzierbaren pro_
duktionsmittel angesehen, deren Nutzungsdauer
nehr als ein Jahr beträgt und die norrnalerwei_
se aktiviert werden. Ausgenommen sind gering_
wertige Güter, vor allem solcherdie periodisch
wiederbeschafft werden, auch wenn sie eine
1ängere Nutzungsdauer als ein Jahr haben(2.B. kleinere werkzeuge, Reifen, Büromittel).
Nicht in den wert der Anlagen gehen ferner die
Aufwendungen für die normale Instandhaltung
ein. Größere Reparaturen, die zu einer wesent_
lichen Steigerung des Wertes einer Anlage füh_
ren bzw. einen größeren Schaden ausgleichen,
sind dagegen Bestandteil der Anlageinvestitio_
nen. Der Vtert der Dienstleistungen, die mit
der Herstellung und dem Kauf von Investitions_
gütern verbunden sind (Leistungen von Archi_
tekten, Rechtsanwaltskosten, öffentliche Ge_
bühren usw.), wird gleichfalls einbezogen.
Auch die Kosten im Zusammenhang mit der über_
tragung von gebrauchten Antagen und Land sind
in den Anlageinvestitionen enthalten (sie gel_
ten als Käufe von neuen Anlagen). Sächliche
Aufwendungen der Unternehmen für Forschung und
Entwicklung, die erst in späteren perioden ge_
nutzt werden, rechnen - soweit es sich nicht
um dauerhafte Güter handelt _ stets zu den
Vorleistungen und nicht zu den Anlageinvesti_
t ionen .

In den Tabellen zur Verwendungsrechnung des
Sozialprodukts wird hauptsächlich zwischen
Ausrüstungs- und Bauinvestitionen unterschie_
den. Die A u s r ü s t u n g s i n v e s t i _
t i o n e n beziehen sich auf Maschinen, rna_
schinelle Anlagen, Fahrzeuger, Betriebs_ und

-89-



Geschäftsausstattungen sowie ähnliche AnIage-
güter, die nicht fest mit Bauten verbunden
sind. Die Ba u i nve s t i t ionen
betreffen Gebäude und sonstige Bauten, wie
Straßen, Brücken, Tunnels, FIugplätze, KanäIe,
Staudämme, Stahl- und Holzkonstruktionen (Mon-

tagebauten), versorgungs- und Rohrfernleitun-
gen, die Anlage von SPortplätzen, Parks u. ä.,
ferner Aufwendungen im zusanmenhang mit der
Erstanlage von Forsten-Weinbergen, Obstplan-
tagen und dergleichen. Einbezogen sind mit
Bauten fest verbundene Einrichtungen, wie Auf-
züge, Heizungs-, Lüftungs- und K1 imaanlagen,
außerdem gärtnerische AnIagen, die Umzäunung

von Grundstücken u. ä.

Die w e r t a n s ä t z e für die Anlage-
investitionen schließen Umsatzsteuer aus, so-
weit der Investor die Möglichkeit des vor-
steuerabzugs hat. Investitionssteuer ist, so-
weit sie erhoben wurde, einbezogen.

Die Anlageinvestitionen sind, soweit es sich
um Käufe handelt, im Prinzip im zeitPunkt des

Entstehens von Forderungen und Verbindlichkei-
ten nachzuweisen. Angefangene Bauten werden
nach internationaler Übung bereits zum zeit-
punkt der Produktion den Anlageinvestitionen
zugerechnet. Dagegen zäh1en angefangene Aus-

rüstungen zll- Vorratsveränderung der Produ-
zenten.

b) Vorratsveränderung
(0.85 und 6.25)

Die Vorratsveränderung bezieht sich auf Vor-
räte der Unternehmen und ausgewähIte vorräte
des Staates (Mineralö1 und Kernbrennstoffe),
nicht dagegen auf Vorräte der privaten orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter und der pri-
vaten Haushalte (Einfuhr- und vorratsstellen
des Bundes zählen zu den Unternehmen)' Sie
stel1t die Veränderung der vorratsbestände am

Ende der Berichtsperiode gegenüber den Bestän-
den am Anfang der Periode dar. Die vorräte um-

fassen aIIe VorProdukte, die halbfertigen und

fertigen Erzeugnisse aus eigener Produktion
und die Handelswaren, die zu diesen zeitpunk-
ten vorhanden und dazu bestimmt sind, im Pro-
duktionsProzeß verbraucht oder verkauft zu

werden. Auch die Veränderung der Bestände an

Vieh und pflanzlichen Produkten bei den land-
wirtschaftlichen Erzeugern ist einbezogen' Die
vorräte an pftanzlichen Erzeugnissen in der
Land$rirtschaft umfassen die nicht verkauften

Erntemengen an Getreide, Kartoffeln und Wein-
nost, nicht dagegen die noch nicht geernteten
Produkte. Angefangene Bauten werden nicht aIs
vorratsveränderung, sondern aIs Anlageinvesti-
tionen nachgewiesen.

Die Vorräte an Vorprodukten (einschl. Handels-
ware) werden auch aIs Input-Vorräte bezeich-
net, die Bestände an eigenen Erzeugnissen der
Produzenten aIs output-vorräte. Die Verände-
rung der Output-Vorräte ist, neben den Verkäu-
fen und selbsterstellten AnIagen, Bestandteil
der Produktionswerte der Unternehmen. Die Zu-
bzw. Abnahme der Input-vorräte wird bei der
Ermittlung der Vorleistungen von den Vorlei-
stungskäufen abgesetzt bzw. hinzugefügt, um

den Verbrauch zu ermitteln.

Die Berechnung der vorratsveränderung geht von

Bestandsangaben über Vorräte zu Buchwerten ( in
der Landwirtschaft zu Preisen zum Jahresende,
beim Staat zu Jahresdurchschnittspreisen) aus.
Die Buchwerte usw. werden zunächst auf eine
konstante Preisbasis ( 1 970 ) umgerechnet. Die
Differenz zwischen Anfangs- und Endbeständen
ztr konstanten Preisen wird anschließend mit
jahresdurchschnittlichen Preisen bewertet. Die
so ermittelte vorratsveränderung ist frei von

Scheingewinnen und -verlusten, die aus preis-
bedingten Änderungen der Buch$rerte resultie-
ren. Scheingewinne und -verluste stellen die
Differenz zwischen der Veränderung der Buch-
werte (Endbestände gegenüber Anfangsbeständen)
und der Vorratsveränderung, bewertet zu Durch-
schnittspreisen der Periode, dar.Die beschrie-
bene Bewertung der Vorratsveränderung zu lau-
fenden Preisen entspricht im Grundsatz derje-
nigen der Abschreibungen; sie basiert auf dem

Grundgedanken, daß a1s Unternehmereinkommen
nur die Beträge angesehen werden, die nach Er-
haltung des "realen" Vermögensbestandes übrig
ble iben.

Die Vorratsveränderung enthält Unsatzsteuer
nur, soweit bei InPut-vorräten die Möglichkeit
des vorsteuerabzugs nicht besteht.

2.4.1.5 AusfuhrvonWaren
und Dienstleistun-
g e n (0.90 und 8.10)

Als Ausfuhr von waren und Dienstleistungen
gelten alLe Waren- und Dienstleistungsverkäufe
an Vtirtschaftseinheiten, die ihren ständigen
Sitz (Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebietes
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haben. In gewissem Umfang werden auch unent-
geltliche Lieferungen und Leistungen einbezo-
gen. Hierbei handelt es sich um unentgeltliche
Leistungen des Staates im Rahmen der Entwick-
Iungshilfe, Nahrungsmittelhilfe u. ä. und im
Zusanmenhang mit dem Aufenthalt ausländischer
Streitkräfte in der Bundesrepublik DeutschLand
(soweit es sich nicht um Bauten handett). Die
Ausgaben des Staates für diese Güter werden
nicht als Staatsverbrauch, sondern a1s Iau-
fende Übertragungen des Staates an die übrige
Welt verbucht. Erlrerbs- und Vermögenseinkommen
aus der übrigen Welt, die in der Sozialpro-
duktsberechnung als Ausfuhr nachgewiesen wer-
de'n, sind in dem Strom 0.90 und 8.10 nicht
enthaLten. Zu den Erlrerbs- und Vermögensein-
kommen rechnen auch Gebühren für patente, Ur-
heberrechte u. ä.

Die Ausfuhr soll in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen im prinzip im Zeitpunkt des
Entstehens von Forderungen und Verbindlich-
keiten nachgewiesen werden. Aus praktischen
Erwägungen wird bei der Warenausfuhr aIler-
dings vom Zeitpunkt des Grenzübergangs ausge-
gangen, der in der r,resentLichen statistischen
QueIIe - der Außenhandelsstatistik - zugrunde
1iegt. Die Dienstleistungsverkäufe werden, wie
in der Zahlungsbilanz, weitgehend im Zeitpunkt
der Zahlung nachgewiesen.

Um das beschriebene Konzept zv realisieren,
muß das statistische Ausgangsmateriat in ver-
schiedener Hinsicht umgeformt und ergänzt wer-
den:

Die B e r e c h n u n g der warenverkäufe
an das Ausland geht von den Zahlen des Gene-
ralhandels aus, jedoch werden einige positio-
nen der Außenhandelsstatistik abgesetzt und
einige Ergänzungen vorgenommen. Abgezogen wer-
den u. a. der Lagerverkehr auf ausländische
Rechnung, der nicht die Wirtschaftstätigkeit
der inIändischen Wirtschaftseinheiten be-
trifft. Außerdem wird die Ausfuhr zur passi-
ven Lohnveredelung abgezogen, die Ausfuhr nach
aktiver Lohnveredelung wird auf den Verede-
lungslohn reduziert. Dadurch wird der Verede-
lungsvärkehr 1t. Außenhandelsstatistik auf die
marktrelevanten Ströme beschränkt. Ferner r,rer-
den unentgeltliche Lieferungen von Unterneh-
men, wie l{erbemittel, }luster, proben, Kulanz-
lieferungen u. dgl., die in der Außenhandels-
statistik erfaßt werden, nicht berücksichtigt,
da davon ausgegangen werden kann, daß sie in
die Preiskalkulation der gegen Entgelt umge-

setzten Güter eingegangen sind. Hinzugesetzt
werden dagegen Fischanlandungen deutscher Fi-
schereifahrzeuge im Ausland, Kleinsendungen
u. ä.

Die Angaben über die Dienstleistungsverkäufe
an das Ausland sind weitgehend aus der Zah-
Iungsbilanz der Deutschen Bundesbank übernon-
men. Hierzu zählen u. a. die Einnahmen aus dem
Reiseverkehr und dem Transportgeschäft sowie
Kapitalerträge aus dem Ausland. Zu den Dienst-
leistungsverkäufen rechnet ferner der SäIdo
(Verkäufe abzüg1. xäufe) im Transithandelsge-
schäft inländischer Wirtschaftseinheiten.

Die Angaben über die Waren- und Dienstlei-
stungsvorgänge mit dem Ausland werden, um die
gesamte Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen
zu ermitteln, um Zahlen über entsprechende
Transaktionen mit der DDR und Berlin (Ost)
ergänz t .

2.4.1.6 EinfuhrvonWaren
und DienstLeistun-
9 e n (0.40 und 8.50)

Zur Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
rechnen aIIe Waren- und Dienstleistungskäufe
von Wirtschaftseinheiten, die ihren ständigen
Sitz (Vtohnsitz) außerhalb des Bundesgebietes
haben. Erwerbs- und Vermögenseinkommen an die
übrige Welt, die in der Sozialproduktsberech-
nung a1s Einfuhr nachgewiesen werden, sind in
diesem Strom nicht enthalten. Zu den Erwerbs-
und Vermögenseinkommen rechnen auch Gebühren
für Patente, Urheberrechte u. ä.

Die Einfuhr soI1 in den Volkswirtschaftlichen
cesantrechnungen im prinzip im Zeitpunkt des
Entstehens von Forderungen und Verbindlichkei-
ten nachgewiesen werden. Aus praktischen Erwä-
gungen wird bei der Wareneinfuhr allerdings
von Zeitpunkt des Grenzübergangs ausgegangen,
der in der wesentlichen statistischen euelle
- der Außenhandelsstatistik - zugrunde 1iegt.
Die Dienstleistungskäufe rrerden, wie in der
Zahlungsbilanz, weitgehend im Zeitpqnkt der
Zahlung nachgewiesen.

Zur Realisierung dieses Konzepts wird das sta-
tistische Ausgangsmaterial in verschiedener
Hinsicht umgeformt und ergänzt:

Die B e r e c h n u n g der Warenkäufe aus
dem Ausland geht von den Zahlen des General-
handels aus. Hiervon wird zunächst die Einfuhr
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auf Lager auf ausländische Rechnung abgesetzt'
Da hierfür keine speziellen Angaben zur Ver-
fügung stehen, muß auf Unterlagen über die auf
ausländische Rechnung vom Lager wieder ausge-

führten Waren zurückgegriffen werden' Ferner

werden unentgeltliche Bezüge (Geschenke' Mu-

ster, Proben, Werbemittel usw'), die in der

Außenhandelsstatistik erfaßt werden, nicht be-

rücksichtigt, da unterstellt werden kann' daß

sie in die Preiskalkutation der gegen Entgelt
umgesetzten Güter einqegangen sind' Außerden

wird die Einfuhr zuY aktiven Lohnveredelung
abgezogen, die Einfuhr nach Passiver Lohnver-

edelung wird auf den veredetungslohn redu-
ziert. Dadurch wird die Darstellung des Ver-
edelungsverkehrs - anders als in der Außenhan-

delsstatistik - auf die marktrelevanten Ströme

begrenzt. Hinzugesetzt werden Kleinsendungen
u.ä. Um zu einer vergleichbaren Be$'ertung zu

kommen, wird der wert der über See eingeführ-
ten waren vom Grenzl,ert schätzungsweise auf
den wert frei Grenze des exportierenden Lan-

des umgerechnet. Dabei werden von den cif-Wer-
ten (cost, insurance, freight) der Außenhan-

delsstatistik die Fracht- und Versicherungs-
Ieistungen abgesetzt, um die fob-Werte (free
on board) zu errechnen' Soweit es sich um

Transport- und Versicherungsleistungen von

Ausländern handelt, wird hierdurch die Gesamt-

summe der Einfuhr nicht vermindert' da die
entsprechenden Beträge votr der Wareneinfuhr zu

den Dienstleistungskäufen umgesetzt werden'

Die Angaben über die Dienstleistungskäufe aus

dem Ausland sind weitgehend aus der zahlungs-
bilanz der Deutschen Bundesbank übernommen'

Hierzu zählen u.a. die Ausgaben inländischer
Wirtschaftseinheiten irn Reiseverkehr und im

Transportgeschäft sowie Kapitalerträge an das

AusIand.

Die waren und Dienstleistungsvorgänge mit dem

Ausland werden um entsprechende Transaktionen
nit der DDR und Berlin (Ost) ergänzt'

2. 4. 2 Brutto$rertschöPfung

2.4.2.1 B r u t towe r t s chö P f u n g

(1.49 und 2.50)

Die Bruttoerertschöpfung ist ein tjlaßstab für
die wirtschaf ttiche Lei-
s t u n I der Sektoren' er ergibt sich -
ausgehend von den Produktionswerten der Sekto-
ren - durch Ausschaltung der Vorleistungen'

Die im zuge der Produktion eingetretene Wert-
minderung des reproduzierbaren Anlagevermögens
ist von dieser Größe für die rqirtschaftliche
Leistung noch nicht abgesetzti hierfür sind
entsprechende Abschreibungen zu berücksichti-
gen. Die um die Wertminderung des reProduzier-
baren Anlagevermögens bereinigte Bruttowert-
schöpfung der Sektoren wird aIs Nettowert-
schöpfung zu MarktPreisen bezeichnet' Sie er-
scheint nicht unmittelbar im Kontensystem,
kann jedoch anhand der Angaben der KontengruP-
pe 2 ohne weiteres ermittelt werden' Die Brut-
towertschöPfung enthä1t außer Abschreibungen
die vom Sektor zu zahlenden Produktionssteuern
(abzügIich Subventionen) und die im Sektor
entstandenen Erwerbs- und vermögenseinkommen
(Einkommen aus unselbständiger Arbeit und Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und vermögen) '

Im Un t e r ne hme nssektor wird
die Bruttowertschöpfung durch Abzug der Vor-
Ieistungen von den Produktionswerten ermit-
telt. Ebenso ergibt sich die Bruttoh'ertschöP-
fung der einzelnen Unternehmensbereiche durch
Abzug der Vorleistungen von den Produktions-
srerten.

Für die Institutionen des S t a a t s s e k -
tors undfürdie Privaten or-
ganisationen ohne Er-
w e r b s c h a r a k t e r wird die Brutto-
wertschöpfung durch Addition der von ihnen ge-

zahlten Einkommen aus unselbständiger Arbeit
und Produktionssteuern sowie von Abschreibun-
gen auf das von ihnen eingesetzte reproduzier-
bare Sachvermögen (außer Straßen, Brückenrwas-
sersregen u.ä. ) berechnet. Die Bruttowertschöp-
fungder Pr ivaten Haushal te
entspricht den Einkommen aus unselbständiger
Arbeit (Bar- und Naturalverdienste sowie
Sozialbeiträge der Arbeitgeber) der bei priva-
ten Haushalten beschäftigten Personen'

Die Adilition der Bruttowertschöpfung der Sek-

toren erg ibt die Brutto$rertschöpfung der
volkswirtschaft. Sie enthäIt keine Einfuhrab-
gaben; diese sind in den wert der vorleistun-
gen der Sektoren einbezogen. Um das B r u t -
to i n I and sProd ukt zu berech-
nen, müssen die Einfuhrabgaben zur Bruttowert-
schöpfung der Volkswirtschaft hinzugefügt wer-
den. Das BruttoinlandsProdukt vermittelt in
zusammengefaßter Forn ein quantitatives Bild
der wirtschaftlichen Leistung, die aus der
Produktionstätigkeit der in1ändischen wirt-
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schaftseinheiten resultiert. fn gütermäßiger
Sicht entspricht es dem Geldwert a1ler in der
Periode von den inländischen Wirtschaftsein-
heiten produzierten waren und Dienstleistun-
gen nach Abzug des Wertes (ohne Einfuhrabga-
ben) der im Produktionsprozeß als vorleistun-
gen verbrauchten Güter. Das Bruttoinlandspro-
dukt ist gleich der Summe der Erwerbs- und
Vermögenseinkommen, die im zuge der Produk-
tion entstanden sind, zuzüg1ich Abschreibun-
gen und indirekten Steuern (abzüg1ich Subven-
tionen).

Vom Bruttoinlandsprodukt zu unterscheiden ist
das BruttosozLalprodukt,
das a1s umfassender Ausdruck der wirtschaft-
Iichen Leistung dem Bruttoinlandsprodukt viel-
fach. vorgezogen wird. Es umfaßt, wie das Brut-
toinlandsprodukt, Abschreibungen und indirekte
Steuern (Produktionssteuern und Einfuhrabga-
ben) abzüglich Subventionen, mißt im übrigen
die wirtschaftliche Leistung aber an den Er-
werbs- und Vermögenseinkommen, die inländi-
schen Wirtschaftseinheiten letztlich zugeflos-
sen sind. Im Inland entstandene Erwerbs- und
Vermögenseinkomnen, die an die übrige Welt ge-
Ieistet wurden, werden folglich nicht mitge-
rechnet, dagegen sind diejenigen Erwerbs- und
Vermögenseinkommen einbezogen, die inländische
Wirtschaftseinheiten aus der übrigen welt
empfangen haben. Das Konzept des Bruttosozial-
produkts hängt eng mit dem des Volkseinkommens
zusammen, von dem es sich dadurch unterschei-
det, daß es außer Erwerbs- und Vermögensein-
kommen der inländischen Wirtschaftseinheiten
aus dem Inland und der übrigen welt Abschrei-
bungen und indirekte Steuern (abzügIich Sub-
ventionen) enthä1t ( siehe Übersicht 9 ).

2.4.2.2 Abschreibungen
(2.10 und 6.70)

Abschreibungen messen in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen die W e r t m i n -
d e r u n g des reproduzierbaren Anlagever-
mögens im Lauf der Periode durch Verschleiß
und wirtschaftliches Veralten.Vorzeitiges Aus-
scheiden von Anlagen durch SchadenfäI1e ist,
soweit diese versicherbar sindrberücksichtigt.
Straßen, Brücken, wasserwege und ähnliche Gü-
ter des Staates mit schwer bestimmbarer Nut-
zungsdauer werden, internationalem Brauch
folgend, nicht abgeschrieben. Bei diesen Gü-
tern wird davon ausgegangen, daß ihr Nutzwert

durch entsprechende Reparaturen erhalten
ble ibt .

Bewertet werden die Abschreibungen in den
Volkgwirtschaftlichen cesantrechnungen zu Vtie-
derbeschaffungspreiaen der Anlagegüter in der
Berichtsperiode. Als Einkomnen wird somit nur
angesehenrwas .nach Erhaltung des "realen' ver-
mögensbestandes übrig bleibt.

Bei der B e r e c h n u n g der Abschrei-
bungen wird von den Anlageinvestitionen der
einzelnen Jahre in konstanten Preisen ausge-
gangen, die entsprechend der erwarteten rrirt-
schaftlichen Nutzungsdauer der einzelnen Gü-
tergruppen auf die Gesamtzeit ihrer Nutzung
gleichmäßig verteilt werden (lineare Abschrei-
bungsmethode). Die auf die einzelnen Jahre
entfallenden Beträge rrerden anschließend mit
jeweiligen Preisen der entsprechenden Investi-
tionsgüter (Wiederbeschaffungspreisen) bewer-
tet. Zur Aufteilung der so ermittelten Ergeb-
nisse für den gesamten Unternehmenssektor auf
einzelne Unternehmensbereiche werden vorwie-
gend die Kostenstrukturstatistiken herangezo-
gen.

Für bestimmte Zwecke der Analyse wären auch
Angaben aus der H a n d e I s - oder S t e u -
e r b i I a n z nützlich. Die vorhandenen
statistischen Informationen reichen für die
Ermittlung entsprechender Angaben im Rahmen
der Volkswirtschaftlichen cesamtrechnungen je-
doch nicht aus. Die Abschreibungen in _den
volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen unter-
scheiden sich von den entsprechenden Angaben
in den Handels- und Steuerbilanzen u.a. hin-
sichtlich der Bewertung, der Berechnungstnetho-
de und der zugrundegelegten Nutzungsdauer.
Diese Unterschiede wirken sich teils erhöhend,
teils vermindernd aus.

2.4.2.3 Ind irekte Steuern

zu den indirekten Steuern zäh1en alle Steuern
und ähnlichen Abgaben, die der Staat oder Ein-
richtungen der Europäischen Gemeinschaften
(als Teil der übrigen Welt) bei Produzenten
erheben und die bei der Gewinnerrnittlung ab-
zugsfähig sind. Nicht gemeint ist in diesem
Zusammenhang die Abzugsfähigkeit a1s Sonder-
ausgaben. Die indirekten Steuern belasten die
Produktion bzw. die Urnsätze von Waren und
Dienstleistungen, den Elnsatz der Produktions-
faktoren sowie die Einfuhr von I{aren und
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Dienstleistungen. Die indirekten Steuern wer-
den in den Volksrrirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen in

- Produktionssteuern und

- Einfuhrabgaben

unterte ilt

a) P r o d u k t i o. n s s t e u e r n
(2.20 und 4.61/8.811

Die von Unternehmen, z.I. auch von Behörden
und Einrichtungen des Staates sowie von privä-
ten Organisationen ohne Ersrerbscharakter an
den S t a a t gezahlten Produktionssteuern
umfassen

- Produktionssteuern i.e.S. rwie z.B.
Umsatzsteuer (Hehrwertsteuer), jedoch ohne
E infuhrumsatzsteuer,
Beförderungsteuer (bis Ende 1957, Restzah-
lungen auch später),
Grunderwerbs teuer ,
Zuschlag zur Grunderwerbsteuer,
Kap i talverkehrs teuer ,
Vers icherungsteuer,
Rennrrett- und Lotteriesteuer,
wechselsteuer,
Feuerschut z steuer ,
Vergnügungsteuer ,
Verbrauchsteuern (einschl. Einnahmen aus
dem Branntweinmonopol und dem Zündholz-
monopol), jedoch ohne Verbrauchsteuern auf
E infuhren,
Getränkesteuer,
spe isee issteuer,
Kraftfahrzeugsteuer (soweit nicht von pri-
vaten Haushalten gezahlt),
Grundsteuer A und B,
Gewerbesteuer auf Ertrag und Kapital
einschL. Lohnsummensteuer,
Schankerlaubnissteuer u. ä.n.'

. Einnahmen aus der llilchumlage,
Ausgleichsabgabe zsr Finanzierung der
Mehrkosten beim Einsatz von Steinkohle in
der Elektrizitätswirtschaft (KohIePfen-
nig);

- verwaltungsgebühren (soereit nicht von priva-
ten Haushalten gezahlt).

Der zeitpunkt der Buchung entspricht bei den
Produktionssteuern dem kassenmäßigen Eingang
beim staat. Für eine Umrechnung auf den ange-
strebten zeitpunkt der FäIIigkeit fehlen die
erforderlichen Unterlagen.

Die von Unternehmen an die ü b r i g e

W e 1 t geleisteten produktionssteuern beste-
hen aus der Umlage an die Europäische Gemein-
schaft für KohIe und Stahl (EGKS-Um1age).

b) E i n f u h r a b g a b e n
(0.45 und 4.65)

Die Einfuhrabgaben umfassen alle von Unterneh-
men, Behörden und Einrichtungen des Staates
sowie von privaten organisationen ohne..Er-
werbscharakter ari den S t a a t bei der ein-
fuhr von Gütern abzuführenden Abgabenrund zwar

- Einfuhrumsatzsteuer (bis 1967 Umsatzaus-
gleichsteuer),

- ZöIIe,
- verbrauchsteuern auf Einfuhren,
- Abschöpfungen und Währungsausgleichsbeträge

bei der Einfuhr von landwirtschaftlichen Er-
zeugn i ssen.

Die Einfuhrabgaben, die den Europäischen Ge-
meinschaften ab 1971 als eigene Einnahmen zu-
stehen (zölIe bzw. Zollanteile bis 1974, Ab-
schöpfungen und Währungsausgleichsbeträge),
werden als Einfuhrabgaben an den Staat ver-
bucht. Sie werden - diesem vorgehen entspre-
chend - außerdem afs laufende Übertragungen
des Staates an die übrige welt nachgewiesen.

2.4.2.4 Subvention
(2.70 und 4.10/8.311

en

Unter Subventionen versteht man in den volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen 2uschüsse,
die der S t a a t oder Einrichtungen der
Europäischen Geneinschaften im Rahmen der
wirtschafts- und Sozialpolitik an Unternehmen
für laufende Produktionszwecke gewähren, sei
es zur Beeinflussung der Marktpreise oder zur
Stützung von Produktion und Einkommen.

Zu den Subventionen des S t a a t e s rech-
nen

Zuschüsse an die Landerirtschaft, wie z. B.
zahLungen zum Ausgleich von Preisverlusten
(2.B. im Rahmen der Europäischen Marktord-
nungen),
zahlungen zur Förderung der Eier- und Ge-
f I ügelwirtschaf t ,
zahlungen zur Treibstoffverbilligung, zah-
lungen zun Ausgleich von Nachteilen der
Landwirtschaft infolge der DM-Aufwertungen,
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Beihilfen zur gesetzlichen Unfallversi-
cherune,
zinsverbill igungszuschüsse an die Land-
wirtschaft;

Zuschüsse an die Fischrrirtschaft, wie z.B
Fangprämien an die Fischerei,
Zahlungen zut Treibstoffverbilligung,
Zinsverb,illigungszuschüsse für die
F ischere i;

Zuschüsse an die Energiewirtschaft und den
Bergbau, wie z. B.

Zahlungen z\r Förderung des Steinkohle-
einsatzes in der Elektrizitätswirt-
schaft,
Zahlungen zvt Stabilisierung des Kohle-
absatzes,
Zahlungen zut Treibstoffverbilligung,
Z insverbill igungszuschüsse an die Ener-
giewirtschaft und den Bergbau,
Zahlungen der Montan-Union an den Berg-
bau i

Zuschüsse an die Verarbeitende Industrie,
wie z. B.

Überg,ebietl icher Ausgleich nach dem
Milch- und Fettgesetz, Stützungsmaßnah-
men für die Magermilchverarbeitung und
-verwendung,
Beihilfen für die Verwendung von Milch-
fett zur Herstellung von Mischfutter,
Währungsausgleichsbeträ9e bei der Ein-
und Ausfuhr,
Zählungen zvr Treibstoffverbilligung,
Zinsverbilligungszuschüsse an die Ver-
arbeitende fndustriet

Zahlungen an das Baugewerbe, wie z. B.
Lohnkostenzuschü sse ;

Zuschüsse an den Handel, wie z. B.

Zuschüsse zu den Kosten der Vorratshal-
tung landwirtschaftlicher Erzeugnisse,
Erstattungen bei der Ausfuhr pflanzli-
cher und tierische) Erzeugnisse,
Zuschüsse zu den Kosten für Abbaumaß-
nahmen bei Marktordnungswaren,
zahlungen zum Ausgleich von preisver-
lusten,
Zuschüsse zun Ausgleich von Wertver-
fusten bei Beständen Iandwirtschaft-
l icher Produkte inf olge der Dli!-Auf wer-
tungen,
Währungsausgleichsbeträge bei der Ein-
und Ausfuhr,
Zuschüsse zur Einfuhr und Lagerung von
Kohle;

Zuschüsse an den Verkehr und die. Nachrich-
tenübermittlung, wie z. B.

Liquiditätshilfe an die Deutsche Bundes-
bahn,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn für
Betrieb und. Unterhaltung höhengleicher
Kreuzungen,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn z\
Personalmehraufwendungen,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn und
sonstige Verkehrsträger zu den Kosten im
Personennahverkehr ,' Frachthilfen an die Deutsche Bundesbahn
und andere Verkehrsträger für die Beförde-
rung von Kohle, Erz, Getreide,
Betriebszuschüsse an die Lufthansa,
Zahlungen ztr Treibstoffverbilligung,
Zinsverbilligungszuschüsse u. ä. an Ver-
kehrsbetr iebe;

Zuschüsse auf dem Gebiet des wohnungswesens,
wie z. B.

Z insverb ilL igungszuschüsse;

Zuschüsse an sonstige Dienstleistungsberei-
che, wie z. B.

Z insverbill igungszuschüsse.

Die Zuordnung der Subventionen auf Vtirt-
schaftsbereiche richtet sich nach dem Tätig-
keitsbereich des E n p f ä n g e r s, der
oft nicht mit dem letztlich Begünstigten iden-
tisch ist. Bei Zinszuschüssen gilt aIs Empfän-
ger nicht das Kreditinstitut, sondern der Kre-
ditnehmer. Die Angaben über Subventionen be-
ziehen sich weitgehend auf Zahlungsvorgänge.

Bei den Subventionen der E u r o p ä i -
schen Geme inschaf ten han-
delt es sich um unmittelbar an Unternehmen,
d. h. ohne Einschaltung des Staates, geleiste-
te zahlungen des Agrarfonds - Abteilung Aus-
richtung - sowie um Zuschüsse der Europäischen
Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS) an den
Bergbau.

2.4.2.5 Beitr
inlan
Fakto
schöpfung )

äge zum Netto-
.dsprodukt zu
rkosten (Netto$rert-
(2.49 und 3.50)

Die Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu Fak-
torkosten (Nettowertschöpfung) umfassen die in
den Sektoren entstandenen Erwerps- und Vermö-
genseinkommen, näml.ich Einkommen aus unselb-
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ständiger Arbeit und - ausschließlich im Un-
ternehmenssektor - Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen. Der Beitrag der Pri-
vaten Haushalte zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten bezieht sich allein auf die Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit der in häus-
lichen Diensten gegen Entgelt Beschäftigten.
Die Summe der Beiträge der sektoren zum Netto-
inlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfung) ergibt das gesamte Nettoinlandspro-
dukt zv Faktorkosten der volkswirtschaft.

Die im Beitrag eines'sektors zum Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten enthaltenen E i n -
kommen ausun se I b s tänd i9 e r
A r b e i t entsprechen den in der Konten-
gruppe 3 in der Position 3.10 nachgewiesenen
"verteiften" Einkommen aus unselbständiger
Arbeit. Die Ertäuterungen zu dieser Position
geben nähere Hinweise über Inhalt und Abgren-
zung der Einkommen aus unselbständiger Arbeit.

Die im Unternehmenssektor entstandenen E i n -
kommen aus Unternehnertä-
tigkeit und Vermögen ergeben
sich nach Abzug der geleisteten Einkommen aus
unselbständiger Arbeit vom Beitrag zum Netto-
inlandsprodukt zu Faktorkosten.Diese Restgröße
mißt - in der vorliegenden Phase der vertei-
lungsvorgänge - die summe der Betriebsergeb-
nisse (einschl. Verzinsung des Fremdkapitals).
Sie schließt - funktional gesehen - einen kal-
kutatorischen Lohn für die Arbeitsleistungen
des Unternehmers und der mitheffenden Fami-
Iienangehörigen sowie das Entgelt für das ein-
gesetzte eigene und fremde Sach- und Geldkapi-
tat der Unternehmen sowie für die unternehme-
rische Leistung ein. Scheingewinne und -ver-
Iuste werden mit der Bewertung der Abschrei-
bungen und Vorratsveränderung zu vtiederbe-
schaffungspreisen ausgeschaltet. Kapitalge-
winne und -verluste im Zusammenhang mit der
Be$rertung bzw. mit Transaktionen von Anlagen
und finanziellen Werten sind ebenfalls nicht
enthal ten.

2. 4.3 Verteilung der Erwerbs- und Vermöqens-
einkommen, laufende Übertragungen und

verfügbare Einkomrnen

2.4.3.1 kommenausun-
bständiger Ar-
t (3.10/8.2'l und 3.60/8.711

Die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen nachgewiesene B r u t t o 1 o h n -
und - g e h a I t s u m m e enthäIt die
Löhne und Gehälter - vor Abzug der Sozialbei-
träge der Arbeitnehmer und der Lohnsteuer -,
die den Arbeitern, Angestellten, Beamten, SoI-
daten (einschl. wehrpflichtigen), Auszubilden-
den, volontären und ähnlichen Arbeitnehrner-
gruppen aus dem Arbeits- bzw. Dienstverhältnis
zugeflossen sind. Einbezogen sind Akkord-,
Bandarbeits- und Prämienzuschläge, Leistungs-,
Schmutz- und Lästigkeitszulagen, Itlontagezu-
schläge, Zuschläge für üehr-, Nacht-, Schicht-
und Sonntagsarbeit, sonstige tariflich oiler
frei vereinbarte vergütungen und Zulagen, wie
ramilien- und Kinderzuschläge (bis 1974 auch
Kinderzuschläge in öffentlichen Dienst) sowie
Wohnungszuschüsse, Essengeld und Fahrtkosten-
zuschüsse. weiter sind enthalten Naturalver-
gütungen, Vergütungen für die durch Fest- und
Feiertage, Urlaub, Krankheit usrr. ausgefallene
Arbeitszeit (Lohniortzahlung), gesetzliche zu-
schüsse des Arbeitgebers zum Krankengeld, Jah-
ressonderzuwendungen wie 13. Monatsgehalt, zu-
sätzliches Urlaubsgeld, Gratifikationen, Ge-
winnbeteiligungen, Erfolgs- und TreuePrämien,
Leistungen der Arbeitgeber nach den Vermögens-
bildungsgesetzen, Abfindungen beim Ausscheiden
des Arbeitnehmers aus dem Arbeits- bzw.
Dienstverhältnis und ähnliche Leistungen. Auch
Einkommen aus nebenberuflicher unselbständiger
Arbeit bzw. geringfügiger abhängiger Tätigkeit
sind einbezogen, wie Vergütungen an nebenbe-
rufliche Hausmeister und Heizer, Aushilfskell-
ner, Stundenbuchhalter usw., ferner Provisio-
nen für unselbständige versicherungsvertreter.
Zum Einkommen der Soldaten rechnen die Geldbe-
zü9e, die Verpflegungskosten und der wert der
Bekleidung, der Wert der Unterkunft wird nicht
a1s Naturalentgelt angesehen. Der Lohnbegriff
umfaßt auch Heimarbeiterlöhne.

Zuden So z i a I be i t r äg e n derAr-
beitgeber gehören t a t s ä c h t i c h e

Soziatbeiträge an die Sozialversicherung, an
Versicherungsunternehnen, Pensionskassen und
an die übrige welt sowie u n t e r s t e 1 I -
t e Sozialbeiträge (siehe auch die Ausfüh-
rungen unter 2.4.3.7).
Die tatsächlichen sozial-
b e i t r ä g e umfassen die gesetzlich vor-
geschriebenen sowie die freiwillig vom Arbeit-
geber übernotnmenen Beiträge zu folgenden Ein-
richtungen:
- Rentenversicherung der Arbeiter und Ange-

stell ten,

Ein
sel
be i

Die Einkonmen
fassen
- Bruttolöhne und -gehälter und
- Sozialbeiträge der Arbeitgeber.

aus unselbständiger Arbeit um-
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- knappschaftliche Rentenversicherung,
- zusatzversicherung in öfffentlichen
- gesetzliche Krankenversicherung,
- Unfallvereicherung,
- Arbe itslosenvers icherung,
- Familienausgleichskassen (bls 1964;

dings nur, soweit sie für Kinder
beitnehmern bestimmt waren),

und den Einkommen aua unselbständiger Arbelt
iBt dadurch bei den Beamten außergewöhnlich
hoch. Es wird deshalb anEtelle der eozialen
Lelstungen ein Prozentsatz der Bezüge der ak-
tiven Beamten als unterstellte Sozialbeiträge
zugrunde gelegt.

Die unterstellten Beiträge der Arbeitgeber
aufgrund betrieblicher Ruhegeldverpflichtun-
gen unfasaen Beiträge in Höhe der in der Pe-
riode gezahlten Renten und Pensionen an ehe-
malige Arbeitnehmer und ttinterbliebene söwie
die Nettozuführungen zu Rückstellungen für
zukünftig fä11i9 werdende betriebliche pen-
sionszahlungen. Einbezogen sind ferner die Zu-
wendungen der Arbeitgeber an Unterstützungs-
kassen.

Nicht als Einkomnen aus unselbständlger Ar-
beit, sondern ale Vorleiatungen der Arbeit-
geber werden Trennungsentschädigungen, Umzugs-
kostenvergütungen, Tage- und Übernachtungs-
gelder, Ersatz von Reisekostenr.Auslösungen irn
Baugewerbe, Kleider- und lilerkzeuggelder, Auf-
wendungen für die Ausbildung von Arbeitskräf-
ten, für das Personalbüro, für den Betriebs-
rat, für betriebseigene Unfallstationen, Kan-
tinen, Kindergärten, Erholungsheime und ähn-
liche, zum Teil von den Unternehmen unter den
Personalkosten gebuchte Aufwendungen betrach-
tet. Aufwendungen der Arbeitnehmer aus ihren
Verdiensten, z. B. .für spezielle Berufsklei-
dung, werkzeug usur., werden nur dann zu den
Vorleistungen gerechnet, wenn die Arbeitnehmer
hierzu vertraglich verpflichtet sind. A1le
übrigen Ausgaben der Arbeitnehner aus ihren
Verdiensten im Zusanmenhang mit ihrer Erwerbs-
tätigkeit gelten in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen dagegen a1s Einkommen aus
unselbständiger Arbeit. Der überwiegende Teil
der "Werbungskosten" des
deutschen Einkommensteuerrechts (2. B. Fahrt-
kosten zur Arbeitsstelle) wird in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen a1s Einkom-
men aus unselbständiger Arbeit angesehen(diese
Regelung ist allerdings im Hinblick auf den
Vergleich der Einkommen aus unselbständiger
Arbeit mit den Einkommen der Selbständigen
nicht unproblematisch).

Bei den Einkommen aus unselbständiger Arbeit
dea Unternehmenssektors an die ü b r i g e
W e 1 .t handelt ee eich hauptsächlich um dle
Einkommen der. über die Grenzen des Bundesge-
biets einpendelnden Arbeitnehrner.Die vom Staat
an die übrige welt geleiateten Einkommen aus

Dienat,

al1er-
von Ar-

ferner Beiträge für Einzel- und Gruppenver-
sicherungen bei Lebensversicherungsunterneh-
men und selbständlgen Pensionskassen zugunsten
der Arbeitnehmer sowie die Beiträge an dIe
Postbeamtenkrankenkasse und an die Kranken-
versorgungseinrichtung der Bundesbahnbeamten.
Zu den Beiträgen an Versicherungaunternehmen
werden auch die Beiträge für die Zusatzver-
sorgung der Auspendler zu alliierten Streit-
kräften gerechnet.

Unterstellte Sozialbei-
t r ä g e sind - ebenso wie die tatsächli-
chen Sozialbeiträge - Koaten für den Produk-
tionsfaktor Arbeit und werden deshalb als Be-
standteil der Bruttoeinkommen aus unselbstän-
diger Arbeit angesehen. Zu den unterstellten
Soz ialbeiträgen gehören

- unterstellte Sozialbeiträge für die Beamten-
versorgung,

- unterstellte Sozialbeiträge für Aufwendungen
der Arbeitgeber aufgrund betrieblicher Ruhe-
geldverpfl ichtungen,

- unterstellte Sozialbeiträge für Aufwendungen
der Arbeitgeber im FaIl von Krankheit,Unfall
und besonderen Notlagen (2. B. SterbefälIe).

Unterstellte Aufwendungen für die Beamtenver-
sorgung werden in die Volksrrirtschaftlichen
Gesantrechnungen eingestellt, um das Einkommen
der Beamten mit dem anderer ArbeitnehmergrulF
pen möglichst vergleichbar'darstellen zu kön-
nen. Sie werden sowohl für'Beamte der Gebiets-
körperschaften und der Sozialversicherung im
Staatssektor als auch für Beamte der öffentli-
chen Unternehmen (insbesondere Bundesbahn,
Bundespo6t und Bundesbank) und der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter (Kirchen)
berechnet. Bei der Berechnung kann nicht von
der Höhe der in der Periode gezahlten Pensio-
nen. ausgegangen werden, da hierin u. a. Pen-
sionen aufgrund einmaliger Ereignisse (Pensio-
nen an frühere Wehrmachtsangehörige und ihre
Hinterbliebenen sowie an ähnliche Gruppen von
ehemaligen Beamten) enthalten 6indt das Ver-
häItnis zwischen der Summe der Ruhegehälter
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unselbständiger Arbeit betreffen vornehmlich
die Löhne und GehäIter des nichtdeutschen Per-
sonals der deutschen Botschaften und Konsula-
te. Aus der übrigen Welt ernpfangen verschie-
dene Personengruppen Einkommen aua unselbstän-
diger Arbeit, u. a. Auspendler über die Gren-
zen des Bundesgebiets soltie deutsrches Perso-
nal bei ausländischen Botschaften und Konsula-
ten sowie bei den ausländischen streitkräften.

Die Einkonmen aus unselbständiger Arbeit wer-
den im Prinz-ip im Zeitpunkt der Fälligkeit
nachgewiesen.

2.4.3.2 Einkommen ausUnqer-
nehmertätigkeit und
vermögen
13.20/8.25 und 3.70/8.7s1

Die in Betracht kommenden Positionen zeigen
die geteisteten bzw. empfangenen Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen der Sektoren
und der übrigen WeIt. Im Unternehmenssektor
wird dargesteflt, welche Einkomnen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen den Unternehmen
- außer den bei ihnen entstandenen Einkommen -
zugeflossen sind und welche Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und vernögen die Unterneh-
men geleistet (verteilt) haben. Die unverteil-
ten Einkommen der Unternehmen, und zwar der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit,
stellen den Anteil der Unternehrnen am volks-
einkommen dar (siehe die ErIäuterungen zur
Kontenposition 3.49 und 4.50). Bei den übrigen
sektoren - staat, private Haushalte und priva-
te Organisationen ohne Erwerbscharakter - ent-
stehen ex definitione keine Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen. Diese Sekto-
ren sind hauptsächlich Empfänger von Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen, leisten
aber auch Vermögenseinkommen. Beim Staat han-
delt es sich um die Zinsen auf öffentliche
Schulden, bei den privaten Haushalten und den
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
um Zinsen auf Konsumentenschulden.

Die Berechnung der Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und vermögen n a c h A r t e n

zielt hinsichtlich der von den Sektoren en-
pfangenen und geleisteten Einkommen auf den
Nachweis folgender Ströme:

z insen,
Nettopachten und Einkotntnen aus immateriellen
werten,

Dividenden und sonatige Ausschüttungen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlich-
keit,
Einkommen der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersön1 ichke it.

Einen Überblick über die bisher vorliegenden
Ergebnisse über die Aufteilung der Einkommen
aus Unternehnertätigkeit und Vermögen nach
Arten gibt der zweite Teil der Tabelle 3.22.'

Die Z i n s e n der Unternehmen schließen
die Verzinsung der Vermögensanlagen der versi-
cherungsunternehmen aus Versicheiungsverträgen
ein (siehe Tabelle 3.10). Das Disagio bei der
Ausgabe festverzinslicher wertpapiere (mit
Ausnahme des Emissionsdisagios bei Geldmarkt-
papieren) wird nicht aIs Vermögenseinkommen
erfaßtrsondern als Kursgewinn angeseheni Kurs-
gewinne bzw. -verluste werden in den Einkommen
nicht berücksichtigt. Nicht in die Zinsen ein-
bezogen sind ferner'Provisionen, Gebühren u.ä.
- Zu den Zinsen auf Konsumentenschulden sei
bemerkt, daß hierzu nicht die Verzinsung von
Krediten rechnet, die als Verbindlichkeiten
des Unternehmenssektors angesehen werden, z.B.
die Verzinsung von Wohnbaukrediten. Tilgungs-
beträge sind grundsätzlich aus den Zinsen aus-
geschlossen, auch rvenn sie mit den zinsen in
einer Summe an den Kreditgeber gezahlt werden.

N e t t o p a c h t e n beziehen sich im
Prinzip ausschließlich auf Land, nicht dagegen
auf reproduzierbares Anlagevermögen.,Die Mie-
ten auf reproduzierbares Anlagevermögen (bzw.
überwiegend reproduzierbares Anlagevermögen),
wie gewerbliche Mieten und $lohnungsmieten,
stellen keine Einkonmen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen dar, sondern rrerden aIs
Dienstleistungsverkäufe bzw. -käufe gebucht.
Die z. B. im Bereich Wohnungsvermietung ent-
standenen Einkonmen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen werden - nach Berücksichtigung
der von diesen Bereich empfangenen Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen - ent-
weder in Form von Zinsen, Dlvidenden und son-
stigen Ausschüttungen von Unternehmen mit
eigener Rechtsperaönlichkeit oder als Einkom-
men aus Unternehnen ohne eigene Rechtspersön-
Iichkeit (einschl. der Einkomrnen der privaten
Haushalte aIB Wohnungsvermieter bzw. Besitzer
von Elgenhelmen) verteilt. - Bei den Einnahmen
aua immateriel. len werten
handelt es sich urn cebilhren für Patente, Ur-
heberrechte u.ä.

-98-



Dividenden und sonstige
A u s s c h ü t t u n g e n der Unternehmen
nit eigener Rechtspersönlichkeit werden - wie
auch die Zinsen usw. - im Prinzip vor Abzug
von nichtveranlagten Steuern vom Ertrag und
sonstigen direkten Steuern nachgewiesen. Auch
soLche Ausschüttungen sind einbezogen, die zur
Kapitalerhöhung. in den betreffenden Unterneh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit verwendet
werden. Enthalten sind ferner die Ablieferün-
gen und Überschüsse der öffentlichen Unterneh-
men ohne eigene Rechtspersönlichkeit. Ausge-
nommen ist die Gewährung von Gratis- und Kapi-
tal.berichtigungsaktien, soweit sie nicht Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit darstellen.

Die Einkommen der privaten Unternehmen o h n e
eigene Rechtspersönlichkeit (einsch1. der Woh-
nungsvermietung durch private Haushalte) sind
in voller Höhe als verteilte Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen gebucht, also
unabhängig davon, ob die Gewinne entnommen
worden sind oder als nichtentnommene Gewinne
im Unternehmen belassen wurden (siehe Erläute-
rungen zur Kontenposition 5.10 und 6.50 und
auch zur Tabelle 3.22, in der die nichtent-
nommenen Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit getrennt von den entnom-
menen Gewinnen und Vermögenseinkommen darge-
stellt werden).

Im vereinfachten Kontensysten werden als em-
pfangene bzw. geleistete Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen ausschließ-
lich Ströme zwischen den drei Sektoren und
mit der übrigen WeIt dargestellt. In der Dar-
stellung der Sektorkonten mit erweiierter Sek-
torengliederung enthalten die verteilten und
empfangenen Einkomnen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen der Unternehmen an i n n e r -
s e k t o r a 1 e n Strömen alle von Kredit-
instituten und Versicherungsunternehmen ge-
leisteten und empfangenen Unternehmer- und
Vermögenseinkommen (auch innerhalb der Sekto-
ren Kreditinstitute und Versicherungsunter-
nehmen). Aus l.{angel an verfügbaren Unterlagen
können die zwischen den Produktionsunternehmen
fließenden Zinsen und Einkommen aus immate-
riellen Werten noch nicht nachgewiesen werden.
Die vom Staat geleisteten Zinsen auf öffent-
liche Schulden enthalten auch Zinsen zwischen
den Gebietskörperschaften und zwischen Ge-
bietskörperschaften und der Sozialversiche-
rung. - Die innersektoralen Ströme sind an der
in Betracht kommenden Gegenbuchungs-Nutnmer
erkennbar.

Die verteilten und empfangenen Zinsen, Netto-
pachten; Einkommen aus imrnateriellen Werten,
Dividenden und sonstigen Ausschüttungen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
sind im Prinzip im Zeitpunkt der FälIigkeit
nachzuweisen, die Einkommen der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit im Zeitraum
der Einkommensentstehung bzw. der FälIigkeit
der bei der Einkommensberechnung zu berück-
sichtigenden empfangenen und geleisteten Ein-
komnen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen.

2.4.3.3 Anteile
am Volk
(3.49 und 4.50)

der Sektoren
seinkommen

Die Anteile der Sektoren am Volkseinkommen
zeigen die nach Abschluß der primären Einkom-
mensverteilung auf die Sektoren entfallenden
Erwerbs- und Vermögenseinkommen. Ausgehend von
den Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die in
den Sektoren entstanden sind (Beiträge zum
Nettoinl,andsprodukt zu Faktorkosten), ergeben
sich die Anteile der Sektoren am Volkseinkom-
men durch Hinzufügen der von den Sektoren em-
pfangenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen und
Absetzen der von den Sektoren geleisteten Er-
werbs- und Vermögenseinkommen.

Im Unternehmenssektor lei-
tet sich der Anteil am Volkseinkommen gedank-
lich unter Berücksichtigung des Begriffs der
Unternehmensgewinne wie folgt'aus dem Beitrag
zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten ab:

Entstandene Erwerbs- und Vernögenseinkonmen
(Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktor-
kosten )

- geleistetl einko.In"n aus unselbständiger Ar-
be it

= entstandene Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen

+ empfangene Zinsen
+ empfangene Nettopachten und Einkommen aus

immateriellen Werten
+ empfangene Dividenden und sonstige Ausschüt-

tungen von Unternehhen mit eigener Rechts-
persönI ichkeit

+ empfangene Einkommen aus Unternehnen ohne
e igene Rechtspersönl ichke it

- geleistete Zinsen
- geleistete Nettopachten und Einkommen au6

immateriellen Werten
= Unternehmensgewinne ( in der Abgrenzung der

Volkswirtschaftlichen cesamtrechnungen)
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- Gewinne der Unternehmen ohne elgene Rechta-
persönlichkeit (Entnahmen der Privaten Haus-

halte und der Unternehmen m1t elgener
Rechtspersönlichkeit sowie nichtentnommene
Gewinne der Untärnehmen ohne eigene Rechts-
persön1 ichke it )

= Gewinne der Unternehnen mit eigener Rechts-
persön1 ichke it

- Dividenden und sonstige Ausschüttungen der
Unternehmen mit eigener RechtsPer6önf ichkeit

= Unverteilte Gerrinne der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit = Anteil des

Unternehmenssektors am Volkseinkonmen'

Einen Überblick über die im Unternehmenssektor
entstandenen Einkomrnen aus Unternehnertäti9-
keit und Vermögen, über ctie von unternehmen

empfangenen und geleisteten Einkonmen aus ver-
mögen und über die Unternehmensgewinne gibt
die Tabelle 3.24.

Der Anteil des S t a a t e s am Volksein-
kommen entspricht der Differenz aus den vom

Staat enpfangenen Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und vermögen und den Zinsen auf öf-
fentliche Schulden.

Im Haushaltssektor ergibt
sich der AnteiI am Volkseinkommen als Diffe-
renz zwischen den von privaten Haushalten und

privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
empfangenen Erwerbs- und Veimögenseinkommen
(Einkommen aus unselbständiger Arbeit und Ein-
kommen aus unternehmertätigkeit und vermögen)

und den Zinsen auf Konsumentenschulden'

2.4.3.4 Indirekte Steuern
(2.20/o.45 und 4.60/8.81 |

Siehe die Ausführungen unter 2'4'2'3

2.4.3.5 Subventionen (2'70und
4.10 /8.31 |
Siehe die Ausführungen unter 2'4'2'4

2.4.3.6 Direkte steuetn(4'2O/
8.32 und 4.70 )

Diese Gruppe laufender übertragungen umfaßt

aIIe von staat erhobenen steuern, die das Ein-
kommen derjenigen wirtschaftseinheiten bela-
sten, die diese Abgaben zu leisten haben'
Nicht hierzu rechnen dle bei der Gewinner-
mittlung abzugsfähi9en steuern ( indirekte

Steuern) und die aIs Vermögeneübertragungen
gebuchten Steuern und eteuerähnlichen Abgaben,
wie dle Erbschaftsteuer und - bis 1974 - die
AbIösungsbeträge im Rahmen des Lastenaus-
gleichs. Letztere werden ab 1975 ebenfalls zu

den direkten Steuern gerechnet.

Die direkten Steuern umfassen
- Steuern auf das Einkommen und Vermögen, näm-

1 ich
E lnkotnmensteuer ,
Ergänzungsabgabe zur Einkommensteuer (bis
1974),
Lohnsteuer,
KörPerschaftsteuer,
Ergänzungsabgabe zur Körperschaftateuer,
nichtveranlagte Steuern vom Ertrag '
vermögensteuer,
Lastenausgle ichsabgaben ;

- Steuern im zusarnmenhang mit dem Privaten
verbrauch, wie z. B.

Kraftfahrzeugateuer der privaten Haushalte
(aIso nicht die von Unternehnenrvon staat-
lichen Behörden und Einrichtungen sowie
von privaten Organisationen ohne Erwerba-
charakter gezahlte Kraftfahrzeugsteuer,die
a1s ind irekte steuer gebucht wird ) ,
Hundeateuer t
Jagd- und Fischereisteuer u.ä.

Einbezogen ist außerdem der 1970 und 1971 ein-
behaliene rückzahlbare Konjunkturzuschlag zur
veranlagten Einkommensteuer, zvr Lohnsteuer
und zur Körperschaftsteuer. Er stellt nach der
Abgabenordnung zvat keine Steuer dar, wirkt
ökonomisch jedoch wie eine besondere Art Steu-
ervorauszahlung. Seine Rückzahlung', die haupt-
sächlich im Jahr 1972 etfolgte, wurde in den

Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ent-
sprechend ala verminderte Steuerzahlung sei-
tens der EmPfänger des zurückgezahlten Kon-
j unkturzuschlages behandelt.

In den Angaben über die Einnahmen aus der ver-
anlagten Einkommensteuer, der Lohnsteuer und

der KörPerschaftsteuer ist der von ttitte 1973

bis 1974 erhobene Stabilitätszuschlag enthal-
ten.

Eine weitere Besonderheit im Nachweia von
steuern in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-

rechnungen besteht darin, daß - abweichend von

den kassenmäßigen steuerzahlen - die Einnahmen

aus der Lohnsteuer nicht um dlte ab 1971 aus

dem Lohnsteueraufkommen gezahlten Arbeltneh-
mersparzulagen uhd die Einnahmen aus der ver-
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anlagten Einkommen- und Körperschaftsteuer
nicht um die aus dem Aufkommen der genannten
Steuern ab 19'70 geleisteten Investitionszu-
Iagen gekürzt sind.

Bei den vom Unternehmenssektor (Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit) gezahlten
direkten Steuern handelt es sich um die Kör-
perschaftsteuer, d ie Ergänzungsabgabe zur
Körperschaftsteuer und die auf Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit entfallenden
Teile der nichtveranlagten Steuern vom Ertrag,
der Vermögensteuer und der laufenden Lasten-
ausgleichsabgaben. - Die aus der iibrigen Welt
an den Staat fließenden direkten Steuern be-
treffen die Lohnsteuer der Einpendler in das
Bundesgebiet sowie - ab 1965 - die Kuponsteuer
auf Kapitalerträge der Ausländer.

Die direkten Steuern so1Ien grundsätzlich im
Zeitpunkt der Fäl1igkeit nachgewiesen werden.
Bei der Lohnsteuer wird dies dadurch zu er-
reichen versucht, daß dem jeweiligen Berichts-
jahr die Kassenzahlen für die Monate Februar
des Berichtsjahres bis Januar des folgenden
Jahres zugerechnet werden (entsprechend wird
auch bei Halbjahren vorgegangen). gei der Ein-
kommen- und Körperschaftsteuer sowie auch bei
den sonstigen direkten Steuern muß aus Mangel
an entsprechenden Unterlaqen von einer Umrech-
nung abgesehen werden.

2.4 .3.7 Sozialbeiträqe
(4.30/8. 33 und 4.8o/8.83 I

Die Sozialbeiträge umfassen tatsächl iche So-
zialbeiträge und unterstelf+-e Sozialbeiträge.
Die tatsächlichen Sozialbeiträqe werden von
privaten Haushalten im Inland und in der
übrigen Welt an Institutionen (Sozialversiche-
rung, Versicherungsunternehmen) gezahlt, die
soziale Leistungen ( siehe die Ausführungen
unter 2.4.3.8) gewähren. Unterstellte Sozial-
beiträge stellen den Gegenwert von soz ialen
Leistungen dar, die von Arbeitgebern direkt
- ohne die Zwischenschaltung von Dritten - an
d ie Begünst igten gezahl t oder flir d iese zü-
rückgestellt werden. In clen Volksvrirtschaft-
l ichen Gesamtrechnungen werden unterstellte
Sozialbeiträqe nur von inländischen privaten
Haushalten an Arbeitgeber in InIand Carge-
steIIt.

a) T a t s ä c h I i c h e
beiträge

SoziaI

Die tatsächlichen Sozialbeiträge setzen sich
aus Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstigen
Sozialbeiträgen zusammen.Die sonstigen Sozial-
beiträge umfassen Pflichtbeiträge der Selb-
ständigen und freiwillige Beiträge der SeIb-
ständigen, Hausfrauen u. a. an den Staat (So-
zialversicherung) sowie an Unternehmen (Ver-
sicherungsunternehmen einschl. Pensionskassen)
und an die übri9e Welt (von Auspendlern).

Im folgenden werden die
beiträge aus der Sicht
toren näher erläutert.

tatsächI ichen,Sozial-
der enpfangenden Sek-

Beiträge an Unternehmen mit eigener Rechts-
persön1 ichke i t
Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an Un-
ternehmen mit eigener Rechtspersön1 ichkeit
handelt es sich in erster Linie um tatsäch-
liche Beiträge an Versicherungsunternehmen
und Pensionskassen. Diese Beiträge beruhen
hauptsächlich auf EinzeI- und Gruppenversi-
cherungen der Arbeitgeber bei Versicherungs-
unternehmen und Pensionskassen zugunsten ih-
rer Arbeitnehmer. Einbezogen sind auch die
Beiträge zu den Bundesbahn- und Bundespost-
beamten-Krankenkassen ( einschl. tatsächl i-
cher Beiträge der Pensionäre). Hinzu kommen
Beiträge zur Pflichtversicherung von Selb-
ständigen aufgrund gesetzticher Vorschrif-
ten in berufsständischen Selbstverwaltungen
(Kammern), z. B. für Arzte, Apotheker, No-
tare usw.

Beiträge an den Staat
Rei den tatsächlichen Soziatbeiträgen an den
Staat (Sozialversicherung) handelt es sich
um Arbeitgeber- und Arbeitnehmerbeiträge,
Pflichtbeiträge von Selbständigen, freiwil-
I ige Beiträqe von Selbständ igen, Hausfrauen
u. a. an die folgenden Träger:

Rentenversicherung der Arbeiter,
Rentenversicherung der Angestellten,
k n a p p s c h a f t 1 i c h e R e n t e n v e r s i c h e r u n g ,
Zusatzversorgung im öffentl ichen Dienst,
Iandwirtschaf tI iche Al terskassen,
gesetzl iche Krankenvers icherung,
qesetzliche Unfallversicherung,
Arbe itslosenvers icherung,
Familienausgleichskassen (bis 19641.
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b) U n t e r s t e I 1 t e

beiträge

Die tatsächlichen Sozialbeiträge an die
Sozial'versicherung werden von inländischen
privaten Haushalten (einschl. der bei den
Stationierungsstreitkräften Beschäftigten) und
privaten _Haushalten aus der übrigen WeIt (Ein-
pendler) geleistet.Sie soIlen wie aIle laufen-
den Übertragungen grundsätzI ich i.m Zeitpunkt
der Fälligkeit nachgewiesen werden. Bei dgn
Beiträgen zu den Rentenversicherungen der Ar-
beiter und Angestellten und zur Arbeitslosen-
versicherung werden dem jeweil igen Berichts-
jahr die Kassenzahlen für die Monate Februar
des Berichtsjahres bis Januar des folgenden
Jahres zugerechnet (entsprechend wird in den
halbjährlichen Berechnungen vorgegangen); die
Ausgangszahlen für d ie knappschaftJ. iche Ren-
tenversicherung und die gesetzl iche Kranken-
versicherung entsprechen bereits dem ange-
strebten Prinzip.

ten aIs unterstell-te Sozialbeiträge zugrunde
gelegt. Die unterstellten Sozialbeiträge für
Aufwendungen der Arbeitgeper aufgrund be-
trieblicher Ruhegeldverpflichtungen umfassen
Beiträge in Höhe der laufenden Betriebsren-
ten zuzüglich der Nettozuführungen zu Rück-
stellungen für zukünftig fä1Iig werdende be-
triebliche Pensionszahlungen. Hierzu zählen
auch Zu\,rendungen der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit an Unterstützungskassen
(in Höhe der sozialen Leistungen der Kas-
sen). Zu den unterstellten Beiträgen für
weitere soziale Leistungen gehören Beiträge
in Höhe der Beihilfen im Fal1 von Krankheit,
Unfal1 und besonderen Notlagen, wie Sterbe-
fälIe u. ä.
Beiträge an den Staat
Dazu zählen Aufwendungen für die Versorgung
der Beamten bei den Gebietskörperschaften
und der Sozialversicherung. in Höhe eines be-
stimmten Prozentsatzes der Bezüge der akti-
ven Beamten, ferner Beiträge in Höhe der
Beihilfen im Krankheitsfall u.ä.
Beiträge an private Haushalte (einschI. pri-
vater Organisationen ohne Erhrerbscharakter
und Unternehmen ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit).

Diese Beiträge enthalten unterstellte Bei-
träqe für'Aufwendungen der Unternehmen ohne
eiqene Rechtspersönlichkeit für Ruhegeldver-
pfI ichtungen ( in Höhe der gezahlten Be-
triebsrenten zuzügIich Nettozuführungen zu
Rückstellungen für betriebliche Ruhegeldver-
pftichtungen), zuwendungen der Unternehmen
ohne eigene Reöhtspersönlichkeit an Unter-
stützungskassen (in Höhe der sozialen Lei-
stungen der Kassen) und Beiträge für weitere
soziale Leistungen (in Höhe der Beihilfen im
Krankheitsfall u.ä. ), ferner die Aufwendun-
gen der privaten Organisationen für Ruhe-
geldverpflichtungen (in Höhe der gezahlten
Pensionen) und für sreitere soziale Leistun-
gen (in Höhe der Beihilfen im Krankheitsfall
u.ä.). Für die Beamten bei Kirchen, Karnmern

u.ä. werden Beiträge in Höhe eines bestimm-
ten Prozentsatzes der Bezüge der aktiven
Beamten unterstellt.

Sozial

Unterstellte Sozialbeiträge werden in den Um-

verteilungskonten auf der Ausgabenseite der
privaten Haushalte und auf der Einnahmenseite
derjenigen Sektoren gebucht, die als Arbeit-
geber entsprechende soziale Leistungen gewäh-
ren isiehe die Ausführungen unter 2.4.3.8).
Im FaIIe der privaten Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit werdän sie auf der Ein-
nahmenseite des Sektors der privaten Faushal-
te - der auf der Ebene der Umverteilung auch
die Einzelunternghmen, Personengesellschaften
u.ä. umfaßt - nachgewiesen.

Die unterstellten Sozialbeiträge setzen sich
- in der Gliederung nach empfangenden Sekto-
ren - wie folgt zusammen:

Beiträge an Unternehmen mit eigener Rechts-
persön1 ichkeit
Dazu gehören unterstellte Sozialbeiträge für
die Versorgung der Beamten der Bundesbahn,
Bundespost, Bundesbank und anderer öffentli-
6her Unternehrnen sowie unterstellte Sozial-
beiträge der Arbeitgeber für Aufwendungen
aufgrund betrieblicher Ruhegeldverpflichtun-
gen und für weitere soziale Leistungen.

für die Beamten bei der Bundesbahn, Bundes-
post, Bundesbank und anderen öffentl ichen
Unternehmen, soweit sie nicht mit Einnahmen
und Ausgaben brutto in den Haushalten der
Gebietskörperschaften gebucht werden, wird
ein Prozentsatz der Bezüge der aktiven Beam-

2.4.3.8 Soz iale Leistungen
(4.35/8.34 und 4.8s/8.84)

Zu den sozialen Leistungen zählen laufende
Geldfeistungen an private Haushalte und an die
übrige V{eIt, für die keine spezielle Gegenlei-
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Die sozialen
ausgehend von
tert.

stung erbracht wird und deren Gewährung von
dem Vorhandensein bestimmter Risiken (Lebens-
lagen und Tatbestände, die zu Notfagen führen
können) abhängig ist.Hierzu rechnen Krankheit,
Invalidität, körperliche und geistige Gebre_
chen, ArbeitsunfälIe und Berufskrankheiten,
AIter, Sedürfnisse der Hinterbliebenen, Fami_
lienlasten, Mutterschaft, Arbeitslosigkeit,Be_
rufsausbildung der Erwachsenen. hohe Miet_ und
ähnliche Lasten. Die sozialen Leistungen r4rer-
den von Unternehmen, vom Staat und von priva_
ten Haushalten (einsch1. privater Organisatio_
nen ohne Erwerbscharakter) gewährt. Es werden
foJ.gende Gruppen von sozialen Leistunqen un-
terschieden:

Soziale Leistungen im Zusammenhang mit tat_
sächI ichen Sozialbeiträgen,
soziale Leistungen im Zusammenhang mit un_
terstellten Sozialbeiträgen,
sonstige soziale Leistungen.

gen aufgrund betriebl- icher Ruhegeldver_
pflichtungen - mit und ohne Bildung von
Rückstellungen -t Beamtenpensionen von
öffentlichen llnternehmen), ferner BeihiI_
fen und Unterstützungen im Krankhe its_
fa11. Es handelt sich um Leistungen so_
wohl von Produktionsunternehmen a1s auch
von Kreditinstituten und Versicherungs_
unternehnen. Empfänger sind ausschl ieß_
I ich inländ ische private Haushalte.
Sonstige sozia.Ie Leistungen
Hierunter sind - zvr Vereinfachung der
Darstellung - die sozialen Leistungen von
Produktionsunternehmen an die übrige WeIt
zusammenqefaßt. Es handelt sich um ver_
hältnismäßig geringe neträge.

b) Staat

Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
tatsäch1 ichen Sozialbeiträgen

Sie umfassen in erster Linie die Gefd_
1e istungen folgender Träger der
Sozialversicherung:

Rentenversicherung der Arbeiter,
Rentenversicherung der Angestellten,
knappschaftl iche Rentenvers icherung ,
Zusatzversicherung im öffentlichen
Dienst,
landwirtschaftliche Alterskassen,
g e s e t z I i c h e K r a n k e n v e r s i c h e r u n sJ ,
gesetzl iche Unfal J.versicherung ,
Arbe itslosenversicherung,
Famil ienausgleichskassen ( bis I 964 ).

größte Teil dieser Zahlungen fließt
inländ ischen privaten Haushalten zu

.nur ein geringer TeiI an <iie übrige
We1 t.

Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
unterstell ten . Soz ialbeiträgen
Hierzu gehören die pensionen der cebiets_
körperschaften und der Sozialversicherung
(ohne die pensionen der öffentlichen Un_
ternehmen mit eigener RechtspersönIich_
keit und der netto im Haushalt verbuchten
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich_
keit), ferner Beihilfen im Krankheitsfall
u.ä. Empfänger sind die in1ändischen pri_
vaten Haushafte.

Sonstiqe soziale Leistungen
Hierbrei handelt es sich u.a. um die foI_
genden Geldleistungen der G e b i e t s _

Le istungen werden im folgenden
den leistenden Sektoren erläu-

a) Unternehmen

Bei den sozialen Leistungen des Unterneh-
menssektors handelt es sich um Leistungen
von Unternehmen mit eigener Rechtspersön_
lichkeit (einschl. der Leistungen der netto
im Haushalt verbuchten öffentlichen Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit).
Im einzelnen handelt es sich um folqende
Leistungen:
- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit

tatsächI ichen Sozialbeiträgen
Hierzu qehören hauptsäch1 ich Leistungen
v o n L e b e n s v e r s i c h e r u n g s u n t e r n e h m e n
(einschl. pensionskassen) aufqrund von
Einzel- und Gruppenvers icherungen der
Arbeitgeber bei Versicherungsunternehmen
(einschl. pensionskassen). Hinzu kommen
Versorgungsleistunqen seitens berufsstän-
discher Selbstverwaftungen (Kammern) auf-
qrund von pflichtversicherungen bestimm_
ter selbständ iger Berufsqruppen ( Arzte,
Apotheker, Notare usw.). Empfänqer dieser
sozialen Leistungen sind in erster Lj.n1e
inländische private Haushalte.

- Soziale Leistungen im zusammenhanq mit
unterstel I ten Soz ialbe iträgen
Sie umfassen d irekt gezahl te Ruhegelder
an frühere Arbeitnehmer und ihre Hinter-
bliebenen (Betriebspensionen und LeistLln-

Der
den
und
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kö r pe r s c h a f ten (einschl'
ihrer brutto im Haushalt verbuchten Un-

ternehmen ohne eigene RechtspersönIich-
keit):

Versorgung der KriegsoPfer,
Kriegsschadenrenten und sonstige GeId-
leistungen im Rahmen des Lastenaus-
gleichs, '

laufende wiedergutmachungsleistungen,
Kriegsgefangenen- und Häftlingsentschä-
digungen u.ä.,
Geldleistungen der Arbeitslosen- und

Soz ialh i 1 fe ,

gesetzliches Kindergeld,
Ausbildungsbe ih il fen,
Wohngeld und ähnliche Leistungen u'a'm'

oer größte TeiI dieser Ausgaben wird an

inIändische private Haushalte geleistet'
Die übrige Vlelt empfängt in erster Linie
w iedergutmachungsle istungen.

c) Private Haushatte (einschl. privater Orga-

nisationen ohne Erwerbscharakter)

Die von den privaten Haushalten (einschl'
privater Organisationen) gewährten sozia-
len Leistungen beziehen sich nur auf un-

terstelle Sozialbeiträge. Sie umfassen
Pensionen an frühere Kirchenbeamte und

ihre H interbl iebenen sowie Be ih i I fen und

Unterstützungen in Krankheitsfatl ' Ein-
bezogen sind ferner die sozialen Leistun-
gen der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persön1 ichke it.

d) Übrige welt

Bei den sozialen Leistungen von der übri-
gen WeIt handelt es sich urn soziale Lei-
stungen im Zusammenhang mit tatsächlichen
Sozialbeiträgen sowie um sonstige soziale
Leistungen.

2.4.3.9 Sonstige lauf ende
übertragungen
(4.40/8.35 und 4.90/8.85\

Diese Position enthä1t a1le Iaufenden Übertra-
gungen, die keine indirekten Steuern (einschl'
Verwaltungsgebühren der Produzenten)' direkten
Steuern, Sozialbeiträ9e, sozialen Leistungen
oder Subventionen darstellen' Die folgende
Gliederung der sonstigen laufenden Übertragun-

gen geht vom leistenden Sektor aus. Dabei ist
zu beachten, daß in den Unternehmenssektor nur
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
einbezogen sind; laufende Übertragungen der
Unternehmen phne eigene Rechtspersönlichkeit
werden im Sektor der privaten Haushalte nach-
gewiesen. Die Iaufenden Übertragungen werden,
soweit die statistischen Ausgangsdaten keine
Darstellung zum zeitpunkt der FälIigkeit zu-
Iassen, zum Zeitpunkt der Zahlung nachgewie-
sen:

a) Unternehmen mit eigener RechtspersönIich-
ke it

Die von Unternehnen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit geleisteten sonstigen laufen-
den Übertragungen
- an U n t e r n e hm e n mit eigener

Rechtspersönlichkeit umfassen Schaden-
versicherungsleistungen der Versiche-
rungsunternehmen und Nettoprämien für
Schadenversicherungen an Versicherungs-
unternehmen,

- an den S t a a t umfassen Schadenver-
sicherungsleistungen der Versicherungs-
unternehmen (einschI. Ersatzlei.stungen
privater Haftpflichtversicherungsunter-
nehmen an die Sozialversicherung nach

S 1542 RVo), Strafen u.ä. Zuweisungen,

-an pr ivate Haushalte
( einschl. privater organisationen ohne

Err"rerbscharakter und Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit) umfassen
Schadenversicherungsleistungen der Ver-
s icherungsunternehmen,

-andie übrige welt umfassen
Schadenversicherungsleistungen der ver-
sicherungsunternehmen, 1960 bis 1952

Ablösungsbeträge für nichterfüIlte Kohle-
abnahmeverträge mit den USA, ferner
Kostenausgleichsbeträge im Post- und

Fernmeldeverkehr nit der DDR, Strafen,
straßenbenutzungsgebühren u. ä.

b) Staat

Die vom Staat geleisteten sonstigen Iau-
fenden Übertragungen

an U n t e r n e h m e n mit eigener
Rechtspersöntichkeit umfassen Nettoprä-
mien für Schadenversicherungen, zahlun-
gen an die Deutsche Bundesbahn für die
Versorgung verdrängter Beamter (nach Art'
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131 cG) und an die Pensionskasse deut-
scher Eisen- und Straßenbahnen,
an den S t a a t umfassen Zuweisungen
und Zuschüsse (soweit laufende Übertra-
gungen ) zwischen Körperschaften des
staatssektors, wie allgemeine Finanzzu-
weisungen (2.8. zuweisungen im Rahmen des
gesetzlich geregelten Finanzausgleichs
zwischen den Gebietskörperschaften) und
zweckgebundene Zuweisungen (2.8. zur Wis-
senschafts- und wirtschaftsförderung, ztJ-
schüsse des Bundes zu den Rentenversiche-
rungen u.a.m. ),
an private Organisa-
tionenohneErwerbs-
c h a r a k t e r umfassen Zuschüsse an
Verbände der freien wohLfahrtspflege und
deren Einrichtungen, Religionsgemein-
schaften, Arbeitnehmerverbände, . politi-
sche Parte ien, Sportvere ine u. a. m. ,
andie übrige welt umfassen
Beiträge an die Europäischen Gemeinschaf-
ten (Haushaltsbeiträge sowie die über den
Staat geleiteten Einnahmen der EG, wie
ZölLe, Abschöpfungs- und Währungsaus-
gleichsbeträge), sonstige Beiträge an in-
ternationale organisationen, wiedergut-
machungsleistungen an Israel und aufgrund
weiterer Globalverträge mit ausländischen
staaten sowie Leistungen im Rahmen der
Entwicklungshilfe, ferner den Wert unent-
geltlicher Ausfuhren, wozu auch die Aus-
gaben im zusammenhang mit ausländischen
Streitkräften (ohne Bauten) zählenru.a.m.

c) Private Haushalte (einschl. privater Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter und Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit)

Die von privaten Haushalten, privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter sowie von
Einzelunternehmen und PersonengeselLschaf-
ten (Unternehmen ohne eigene Rechtspersön-
Iichkeit) geleisteten sonstigen Iaufenden
Übertragungen
- an U n t e r n e h me n mit eigener

Rechtspersönlichkeit umfassen Nettoprä-
mien für Schadenversicherungen,

- an den S t a a t umfassen Rückerstat-
tungen in Rahmen der Sozialhilfe und ähn-
liche Erstattungen, Strafen, Verwaltungs-
gebühren u.ä.,

-andie übrige Welt umfassen
Heinatüberweisungen auständischer Arbeit-
nehmer, Unterstützungszahlungen, Visa-
gebühren u.ä.

d) Übrige welt

Die von der übrigen welt an inländische
Sektoren geleisteten sonstigen Iaufen-
den Übertragungen

an U n t e r n e hm e n mit eigener
Rechtspersönlichkeit umfassen Nettoprä-
mien für Schadenversicherungen, SChaden-
versicherungsleistungen von ausLändi-
schen Versicherungsunternehnen,
an den S t a a t umfassen Zahlungen des
t)uropäischen Ausrichtungs- und Garantie-
fonds, des Europäischen Sozialfonds u.ä.
an private Haushalte
(einschl. privater Organisationen ohne
Erwerbscharakter und Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit) umfassen Un-
terstützungszahlungen und sonstige Lei-
stungen (Gewinne aus staatlich genehmig-
ten Spielen usw. )

2.4.3.10 Verf ügbares Einkom-
m e n (4.49 und 5.50)

Das verfügbare Einkommen gibt den Einkommens-
betrag an, der den Wirtschaftseinheiten nach
der Verteilung der Errlrerbs- und Vermögensein-
kommen und nach der Umverteilung über
empfangene und geleistete Iaufende Übertra-
gungen für den letzten Verbrauch und die Er-
sparnisbildung zur Verfügung steht.Dieser Ein-
konmensbegriff ist in erster Linie für den
Sektor private Haushalte von Bedeutung. Für
diesen Sektor wird er in den Tabellen auch
ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit verwendet.In
den Konten des Unternehmenssektors ist das
verfügbare Einkonmen größenmäßig gleich der
Ersparnis der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönI ichke it.

Die Summe der verfügbaren Einkommen in der
Volkswirtschaft ist nicht unwesentlich größer
als das Volkseinkommen. Dies ergibt sich dar-
aus, daß indirekte Steuern (abzü91. Subven-
tionen) im negriff des verfügbaren Einkommens
der Volkswirtschaft enthalten sind, nicht da-
gegen im Volkseinkommen. Die Summe der ver-
fügbaren Einkonmen entspricht annährend dem
Nettosozialprodukt zu Marktpreisen. Sie unter-
scheidet sich hiervon um den Saldo der lau-
fenden Übertragungen zwischen in1ändischen
Wirtschaftseinheiten und der übrigen we1t.
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2.4.4.1 E r s p a r n i s (5.49 und 6.50)

2..4.4 Ersparnis, Vermögensbildungr Finan- 2.4 .4.2
z ierungssaldo

Nichtentnommene Ge-
winnederUnter-
n e h m e n o h n e e i g.e n e
RechtspersönLich-
keit
(6.10 und 6.60)

Dieser Strom enthäIt hauptsächlich die nicht-
entnommenen Gewinne sowie Einlagen und Darle-
hen (nach Abzug der Rückzahlungen) der priva-
ten Haushalte in Einzel.unternehmen und Perso-
nengesellschaften, ferner die Eigenmittel der
privaten Haushalte als Bauherren, sofern die-
se MitteI nicht über Bausparkassen aufgewen-
det werden ( zugeteilte Bauspareinlagen und
Tilgungsbeträge für Bauspardarlehen). Die über
Bausparkassen aufgebrachten MitteI werden - in
Übereinstinmung mit der Finanzierungsrechnung
der Deutschen Bundesbank - a1s Vermöqensüber-
tragungen nachgewiesen.

Da dieser Strom nur als Restgröße ermittelt
werdeh kann., nämIich im Haushaftssektor aIs
Differenz zwischen der Ersparnis ( 3-6.50 )

und dem SaIdo der Vermögensübertragungen ( 3-
6.80 abzü91.3-6.30) einerseits und dem aus
der Finanzierungsrechnung der Deutschen Bun-
desbank übernommenen Finanzierungssaldo der
privaten Haushalte (3-7.50) andererseits,
kommen in ihm neben Ungenauigkeiten in der Be-
rechnung der erwähnten Positionen auch gewis-
se Abgrenzungsschwierigkeiten zum Ausdruck. So
enthä1t der Finanzierungssaldo der privaten
Haushalte z.B. nicht den Nettoerwerb von GmbH-
und Genossenschaftsanteilen an Poduktionsun-
ternehmen; dieser ist folglich Bestandteil der
Position 6.10/6.60. Außerden ist in dieser
Position die Veränderung der Pensionsrückstel-
lungen bei privaten Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit enthalten.Ferner schließt
diese Position die von privaten Organisationen
ohne Ersrerbscharakter züy Finanzierung ihrer
Nettoinvestitionen verwendeten Mitte1 ein, so-
fern hierfür nicht Kredite in Anspruch genom-
men worden sind.

Durch die Übernahme revidierter Angaben aus
der Finanzierungsrechnung der Deutschen Bun-
desbank ab 1970 (siehe die Erläuterungen zur
TabeI 1e 3. 44 ) s ind d ie Ergebn isse für den
Zeitraum ab 1970 mit denen der Jahre vor 1970
nicht voll vergleichbar.

Die E r s p a r n i s stellt den TeiI des
nach der Umverteilung verfügbaren Einkommens
der Sektoren dar, der nicht für den Ietzten
Verbrauch verwendet wurde. Mi.t ihr schließt
die laufende Rechnung der Sektoren ab.Zugleich
bi.Idet si.e eine zentrale Größe zur Beschrei-
bung der Vermögensbildung der Sektoren. Wie
aus den Konten der Gruppe 6 hervorgeht, messen
Ersparnis und Saldo der Vermögensübertragungen
( empfangene abzü91 ich gele istete Vermögens-
übertragungen) die V e r m ö g e n s b i I -
d u n g der Sektoren, die außer der Sachver-
mögensbildung (Nettoanlageinvestitionen und
Vorratsveränderung) den Finanzierungssaldo der
Sektoren (Veränderung der Eorderungen abzüg-
lich Veränderung der Verbindlichkeiten) um-
faßt.

Die Höhe der Ersparnis der Sektoren hängt von
der Definition, Abgrenzung, sektoralen Zuord-
nung usw. der laufenden Einnahmen und Ausgaben
ab, sie enthäIt keine Kapital-gewinne bzw.
-verluste.

Die Ersparnis des Unternehmenssektors ent-
spricht den unverteiLten Gewinnen der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit nach
Abzug der geleisteten laufenden übertragungen
und Hinzufügung der empfangenen laufenden
Übertragungen. Einbezogen ist die Verände-
rung der Pensionsrückstellungen der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit (siehe
die Ausführungen zum Einkommen aus unsel.b-
ständiger Arbeit). Da im Unternehmenssektor
kein letzter Verbrauch zu buchen ist, stimmt
die Ersparnis der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit mit ihrem verfügbaren
Einkommen überein.

Die Ersparnis der privaten Haushalte schließt
in der Kontendarstellung die nichtentnommenen
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sön1 ichkeit ein.
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2.4.4.3 Vermögensüber
tragungen
(6.30/8.37 und 6.80/8.87 |

AIs Vermögensübertragungen werden alle GeId-
leistungen ohne spezietle Gegenleistung ange-
sehen, die zumindest für eine der beteiligten
Wirtschaftseinheiten eine unmittelbare V e r -
mögens zu- oder -abnahme
darstellen. Ausschlaggebend ist im allgemei-
nen, wie die jeweils kfeinere Einheit den Vor-
gang wirtschaftlich beurteilt, z. B. die Un-
ternehmen oder privaten Haushalte, wenn der
Partner der Staat ist. Die Vermögensübertra-
gungen werden untergliedert nach fnvestitions-
zuschüssen und sonstigen Vermögensübertragun-
gen. Zu den letzteren zählen auch die sog.
fiktiven Vermögensübertragungen. Bei diesen
Übertragungen findet kein übergang auf eine
andere rechtlich selbständige Einheit statt,
sondern es werden nur Ver;nögensteile einer
rechtlich selbständigen Einheit in der kon_
tenmäßigen Darstellung auf einen anderen Sek-
tor übertragen. Der Nachweis derartiger fik-
tiver Vermögensübertragungen ist erforderlich,
wenn wirtschaftliche Tätigkeiten einer recht-
Iich selbständigen Einheit in verschiedenen
Sektoren nachgewiesen werden. Dies gilt z. B.
für die Wohnungsvermietung, die - bedingt
durch das statistische Ausgangsmaterial
vollständig im Unternehmenssektor (produk-
tionsunternehmen) dargestellt wird. Die von
privaten Haushalten für den wohnungsbau über
Bausparkassen aufgewendeten Beträge (zugeteil-
te Bauspareinlagen und Tilgungen von Bauspar_
darlehen)- erscheinen deshalb unter den Vermö-
gens übe rtrag ungen .

Die folgende Gliederung der Vermögensübertra-
gungen geht vom leistenden Sektor aus. Die
Vermögensübertragungen werden, sor4reit die
statistischen Ausgangsdaten keine Darstellung
zum Zeitpunkt der FäIligkeit zulassen, im
Zeitpunkt der Zahlung nachgewiesen.

a) Unternehmen

Die von Unternehmen geleisteten Vermögensüber-
tragungen
- an U n t e r n e h m e n umfassen nut

sons t ige Vermögensüber_
t r a g u n g e n, die ausschließlich aus
fiktiven Vermögensübertragungen in Höhe der
Finanzierung der .fnvestitionen der Versiche-
rungsunternehmen und Kreditinstitute im Woh_
nungsbau bestehen,

anden Staat umfassenals son-
stige Vermögensüber-
t r a g u n g e n vermögenswirksame Steuern
(Ablösungsbeträge im Rahmen des Lastenaus-
gleichs - bis 1974, ab .l975 in den direkten
Steuern enthaften -), Leistungen aus der
Wertpapierbereinigung im Rahmen des Lasten-
ausgleichs, Anliegerbeiträge u. ä.,
an private Haushalte ent-
haltenaLs sonst ige Vermö-
g e n s ü b e r t r a g u n g e n die Netto-
zuführung zu Rückstellungen bei Lebensversi-
cherungen und pensionskassen im Zusammenhang
mit der Verbuchung tatsächlicher Sozialbei-
träge und sozialer Leistungen und ferner die
Nettozuführung zu Rückstellungen für Ruhe-
geldverpflichtungen in Zusammenhang mit der
Verbuchung unterstellter Sozialbeiträge
siehe hierzu die Er1äuterungen zu den Kon-
tenpositionen 4.30/8.33 und 4.BO/g.g3.

b) Staat

Die vom Staat
9un9en

geleisteten Vermögensübertra-

- an U n t e r n e h m e n umfassen fn_
vestitionszuschüsse und sonstige Vermögens_
übertragungen.
Zudenlnvestitionszv_
s c h ü s s e n zählen für Bauvorhaben und
andere Investitionen bestimmte Zuschüsse
(u.a. auch diejenigen, um die seit ,l969 das
Aufkommen der veranlagten Einkonmensteuer
und Körperschaftsteuer aufgrund der fnvesti_
tionszulagengesetze gekürzt ist), Zuschüsse
zur Förderung der ganzjährigen Beschäftigung
in der Bauwirtschaft, Hauptentschädigungen
im Rahmen des Lastenausgleichs (soweitfür
fnvestitionen verwendet) . Kapitalabf indungen
im Rahmen der Kriegsopferversorgung, TiI_
gungszuschüsse sowie die Umwandlung von Dar_
lehen in Zuschüsse an die Deutsche Bundes_
bahn 1962. 1966, 1969 und .l970 und an die
Deutsche Bundespost u.ä.
ZudensonstigenVermö_
ge n s ü be r t r a g ungen rechnen
Entschädigungen nach dem Allgemeinen Kriegs_
folgengesetz und nach dem Altsparergesetz,
Betriebsmittelzuweisungen an Einfuhr- und
Vorratsstellen, prämien für die Schlachtung
von Kühen und Nichtvermarktung von Mi1ch,
Prämien und Zuschüsse für die Stillegung von
Kohlebergwerken, Aberrackprämien für Schiffe
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u. ä. sowie - an fiktiven vermögensübertra-
gungen - nichtentnommene Gewinne der brutto
in den öffentlichen Haushalten gebuchten Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
und lilittel für den staatseigenen Wohnungs-
bau. Außerdem ist im Jahr 1961 die Übernahme
des Aufwertungsverlustes der Bundesbank
durch den Bund in diese Ausgabengruppe ein-
bezogen;

anden Staat umfassen Investi-
t i o n s z u s ch ü s s e (Zuweisungen
für Infrastrukturmaßnahmen, Maßnahmen des
Küstenschutzes, für den kommunalen straßen-
bau, für den Bau von Schulen, Krankenhäusern
u: ä.) sowie s o n s t i g e V e r m ö -
g en s ü be r t r ag ungen inForm
von einmaligen größeren zahlungen zwischen
den einzelnen Körperschaften des Staatssek-
tors. Einbezogen ist außerdem die Einräumung
von Schuldbuchforderungen des Bundes an die
Sozialversicherung für aufgelaufene Forde-
rungen 1961;

an private Haushalte um-
fassen nur sonst ige Vermö-
g en sübe r tr ag ung en wie Ent-
schädigungen nach den Allgemeinen Kriegsfol-
gengesetz und nach dem Altsparergesetz,
Hauptentschädigungen im Rahmen des Lasten-
ausgleichs, Wiedergutmachungsleistungen nach
dem Bundesentschädigungsgesetz und dem Bun-
desrückerstattungsgesetz ( sovreit Kapitalent-
schädigungen), Leistungen im Rahmen des Wäh-
rungsausgleichs für Sparguthaben Vertriebe-
ner, Spar- und wohnungsbauprämien, Arbeit-
nehmersparzulagen (ab 1971), Leistungen im
zusanmenhang mit der Sicherung der Sparein-
lagen im saarland 1950 bis 1952, den Sozial-
rabatt für den Er$rerb von Volkst agenwerk-
Aktien (1961), Leistungen an Flutgeschädigte
119621 i

andie übrige Welt umfassen
Investitionszuschüsse und sonstige Vermö-
gensübertragungen .
Zudenlnvestitionsz|u-
s c h ü s s e n zählen vor allem Leistun-
gen im Rahnen der Entwicklungshilfe.
Zudensonstigenvermö-
g e n s ü be r t r ag ungen rechnen
Hauptentschädigungen im Rahmen des Lasten-
ausgleichs, wiedergutnachungsleistungen nach
dem Bundesentschädigungsgesetz und dem Bun-
desrückerstattungsgesetz sowie zahlungen an
den EWG-Entwicklungsf onds.

c) Private Haushalte

Die von privaten Haushalten geleisteten Ver-
mögen s übe r trag ungen

an U n t e r n e h m e n umfassen a1s
sons t ige Vermögensüber-
t r a g u n g e n ausschließlich fiktive
Vermögensübertragungen, und zwar die Zutei-
lung von Bauspareinlagen (soweit für Bau-
zwecke verr{endet) und die Tilgung von Bau-
spardarlehen r

an den S t a a t umfassen im Rahnen der
sonstigen vermögens-
ü b e r t r a g u n g e n vermögenswirk-
same Steuern (Erbschaftsteuer), Beitrags-
nachentrichtungen an die Rentenversicherung
infolge des Rentenreformgesetzes vom Oktober
1972 sowie geringe Beträge an Rückerstattun-
gen des Sozialrabatts beim Er$rerb von volks-
wagensrerk-Aktien 1951 bis. 1953.

andie übrige
sonstigen

Welt bestehenaus
vermögens-
e n im zusammenhangung

Mitg iften,

d) Übrige welt

Die von der übrigen Welt geleisteten Vermö-
gensübe rtrag ungen

an den S t a a t umfassen Investitions-
zuschüsse und sonstige Vermögensübertragun-
gen.

Die I nvest i t ion s z uschüs-
s e enthalten Zahlungen aus dem EG-Regio-
nalfonds (ab 19761 und Kostenbeteiligungen
Frankreichs für den Ausbau des Fheins (ab
1977 | .

Die sonstigen Vermögens-
ü b e r t r a g u n 9 e n bestehen aus'zah-
lungen aus dem ERP-Sondervermögen 1960 und
I95t.

übertrag
mit Erbschaften,
Restitutionen u.

Vermächtnissen,
ä.

an private Haus
stehenaus sonstige
g e n s ü b e.r t r a g u n

sammenhang mit Erbschaften,,
Mitgiften, Restitutionen u. ä

halte be-
n vermö-
gen imzu-
Vernächtnissen,
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2.4.4.4 Finanzi
(6.49 und 7.50)

erungssalden

Die Finanzierungssalden der Sektoren steLLen
den abschließenden Saldo der Vermögensverände_
rungskonten dar und messen den überschuß
bzw. das Defizit der Veränderung der Forderun_
gen gegenüber der Veränderung der Verbindlich_
kei ten. Ein positiver Finanzierungssaldo
bedeutet, daß Geldvermögensbildung über die
Kreditaufnahme hinaus stattgefunden hat. Bei
einem negativen Finanzierungssaldo ist die
Zunahme der Verbindlichkeiten größer aIs die
Zunahme der Forderungen. Die Summe der Finan_
zierungssalden der Sektoren ergibt den Finan_
zierungssaldo gegenüber der übrigen Vte1t. Er
ist auf dem zusammengefaßten Konto der übrigen
Welt nicht a1s solcher dargestellt, läßt sich
aber als Differenz der positionen g.90 und
8.99 zur position g.4O leicht ermitteln.

Im Rahmen des Kontensystems werden die Finan_
zierungssalden des Unternehmens- und Staats_
sektors im prinzip aIs Salden der Vermögens_
veränderungskonten berechnet. Der Finanzie_
rungssaldo des Haushaltssektors wird dagegen
der Finanzierungsrechnung der Deutschen Bun_
desbank entnommen. Die geringfügigen Abwei_
chungen bei den anderen Sektoren und auf
dem zusammengefaßten Konto der übrigen welt
erklären sich hauptsächlich aus dem verschiede_
nen statistischen Ausgangsmaterial sowie den
rrnterschiedLichen Irtöglichkeiten der Anglei_
chung der Ausgangszahlen an die angestrebten
Konzepte und Definitionen der Volkswirtschaft_
Lichen Gesamtrechnungen.

sichten und methodische ErLäuterungen zvE
gesamtwirtschaftlichen Finanzierungsrechnung
der Deutschen Bundesbank l950 bis 1974"1 und
sind rnit denen für die Jahre ab 1970 nicht
voll vergleichbar.

Zu den Forderungen bzer. Verbindlichkeiten
rechnen - in der Gliederung der Bundesbank _

Geldanlage bei Banken,
Bargeld und Sichteinlagen,
Terningelder (einschl. durchlaufender
Gelder ) ,
Spare inlagen,

Geldanlage bei Bausparkassen,
Geldanlage bei Versicherungen,
Geldmarktpapiere (einschl. zweckgebundener
Emissionen von Schatzanweisungen),
festverzinsliche Wertpapiere,
Aktien,
Auslandsposition der Deutschen Bundesbank,
kurz- und längerfristige Bankkredite,
Darlehen der Bausparkassen,
Darlehen der Versicherungen und
sonstige Forderungen.

Als "innersektorale', Forderungen bzw. Verbind_
I ichkeiten weist die Deutsche Bundesbank
ferner im Sektor Kreditinstitute die Verände_
rungen der Forderungen und Verbindlichkeiten
zwischen der Bundesbank und den Geschäftsban_
ken, im Sektor Staat die Veränderungen der
Forderungen und Verbindlichkeiten zwischen den
Gebietskörperschaften und der Sozialversiche_
rung sowie in Unternehmenssektor die Verände_
rungen bestimmter Forderungen bzw. Verbindlich_
keiten im Zusanmenhang mit der Finanzierung von
l{ohnbauten nach. Die Veränderungen der "inner_sektoralen" Forderungen bzr"r. Verbindlichkeiten
sind in den Summen für die stärker aggregier_
ten Sektoren nicht enthalten (2. B. ist die
Veränderung der Forderungen der Sozialversi_
cherung an die Gebietskörperschaften nicht
in den Angaben für den gesanten Staatssektor
enthaLten). Stets einbezogen sind jedoch die
Vorgänge zwischen Bausparkassen und den übrigen
Kreditinstituten, da die Bundesbank die Bau_
sparkassen aIs eigenen Sektor behandelt.
In übrigen werden die Veränderungen der Forde_
rungen bzw. Verbindlichkeiten gegenüber Einhei_
ten desselben Sektors nicht dargestellt. Eine
Ausnahme bilden Geldmarktpapiere, festverzins_
liche Wertpapiere und Aktienr bei denen auch
Vorgänge zwischen Einheiten desselben Sektors
erfaßt werden.

2.4.4.5 Veränderung der For
derungen
(7 .10/8.40 und 7 .60/B.sOl

Die Angaben über die Veränderung der Forde_
rungen und Verbindlichkeiten sind der Finan_
zierungsrechnung der Deutschen Bundesbank
entnommen. Ab 1970 Iiegen die in dem Sonder_
druck Nr.4 ,'Zahtenübersichten und metho_
dische Erläuterungen zvr gesamtwirtschaftli_
chen Finanzierungsrechnung der Deutschen
Bundesbank 1950 bis 197l.,,, Juni 197g, bzw. die
in den im Mai 1981 von der Deutschen Bundesbank
herausgegebenen Anschlußtabellen enthaltenen
ZahIen zugrunde. Die Angaben für den zeit_
raum 1960 bis ,l969 basieren auf den im Mai
1975 veröffentlichten Berechnungen der Deut_
schen Bundesbank (Sonderdruck',ZahIenüber_
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Inhalt und Abrenzung der einzelnen Arten von
Forderungen und Verbindlichkeiten sind in den
Sonderdruck der Bundesbank Nr. 4 nzahlenüber-
sichten und methodische Erläuterulgen zur ge-
samtwirtschaftlichen Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank 1960 bis 1977", Juni
1978, näher beschrieben.

A1s "V e r ä n d e r u n g" wird in der
Finanzierungsrechnung die Zu- oder Abnahme der
einzelnen Aktiva und Passiva zwischen dem Be-
ginn und Ende des Berichtszeitraumes darge-
steltt. zu- und Abgänge. im Laufe der Periode
sind somit bei den einzelnen Arten von Aktiva
bzw. Passiva gegeneinander aufgerechnet (2. s.
die in der Periode gewährten 1ängerfristigen
Kredite gegen die Tilgung von 1ängerfristigen
Krediten). Es hrird jedoch nicht die Verände-
rung von Aktiva gegen die Veränderung von
Passiva saldiert, also z. B. nicht die verän-
derung der von einem Sektor an andere sektoren
gewährten 1ängerfristigen Kredite gegen die
Veränderung der von diesem Sektor aufgenomme-
nen längerfristigen Kredite.

B e we r t u ng smaß s tab sollen
- um einen lückenlosen Anschluß an die Vermö-
gensveränderungskonten zu gewährleisten - im

Pr inz ip Transakt ionsr"rerte se in rd. h. d ie Werte,
zu denen die einzelnen Transaktionen im Be-

richtszeitraum stattgefunden haben. Realisier-
te Kapitalgewinne und -verLuste, die z. B. bei
der Veräußerung von Aktien erzielt werden,
kommen bei dieser Be$rertungsgrundlage in den
Angaben über die Veränderung der finanziellen
werte zum Ausdruck.

2.4.4 .6 Veränderung der ver-
bindlichkeiten
l''l .60/8.90 und 7.10/8.401
Siehe die Ausführungen zur Verände-

rung der Forderungen.

2.4.4.7 Statistische Dif f e-
renz 17.99/8.99)

Die statistischen Differenzen auf den Finan-
zierungskonten der Sektoren und auf dem zusam-
mengefaßten Konto der übrigen Welt beruhen auf
Abweichungen zwischen den von der Bundesbank
ermittelten Finanzierungsalden (= Veränderung
der Forderungen abzü91ich Veränderung der ver-
bindlichkeiten) und den in Rahmen des Konten-
systems berechneten abschließenden Salden der

vermögensveränderungskonten (bzw. des zusam-
mengefaßten Kontos der übrigen welt). Sie er-
k1ären sich aus dem verschiedenen Ausgangs-
material und den unterschiedlichen Mö91ich-
keiten der Angleichung der Ausgangszahlen an

die angestrebten Konzepte und Definitionen
der Volkswirtschaftl ichen Gesamtrechnungen.Die
Summe der statistischen Differenzen einschl.
derjenigen auf dem zusammengefaßten Konto der
übrigen WeIt ergibt Nu11.

2.5 Ergänzende Erläuterungen zu den Tabellen

Im Tabellenteil dieses Heftes werden - neben
den Konten - zwei Typen von Tabellen unter-
schieden: Übersichtstabellen und standardta-
beI 1en.

AIs Ü u e r s i c h t s t a b e I 1 e n

werden vereinfachend die im Abschnitt 2 des
Tabellenteils enthaltenen Tabellen mit abso-
lutern Zahlen, Wachstumsraten, Meßzahlen und

Strukturangaben in t für eine Auswahl wichti-
ger Tatbestände bezeichnet. Sie dienen der
schnellen Orientierung über die gesamth,irt-
schaftliche Entwicklung und enthalten Angaben
für alle Jahre und Halbjahre ab 1960.

Die Standardtabellen der
Abschnitte 3 und 4 des TabellenteiIs zeigen
die Details der jährlichen und halbjährlichen
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, sind
jedoch aus Platzgründen auf ausgewäh1te Jahre
und in der RegeI auf absolute ZahIen be-
schränkt. Die Trennung in Tabellen mit Jahres-
zahlen (Abschnite 3) und Tabellen mit Halbjah-
reszahlen (Abschnitt 4l wurde mit Rücksicht
auf die unterschiedliche Tiefe der Gliederung
in den jährlichen und halbjährlichen Berech-
nungen vorgenommen. Die standardtabellen in
diesem Heft beziehen sich - von wenigen Aus-
nahmen abgesehen - auf die Jahre 1970 und 1973

bis 1979. Ein Fundsteltennachweis, der im An-
schluß an das Inhaltsverzeichnis abgedruckt
ist, enthäIt Hinweise, wo der Benutzer Angaben
für die in den Tabellen nicht enthaltenen Jah-
re 1950 bis 1969, lgll und 1972 finden kann.
Abschnitt 5 des Tabellenteils enthäft die
Viertetjahresergebnisse ausgewählter Größen
der Sozialproduktsberechnung, die beg innend
mit dem 1. Vierteljahr 1958 ermittelt worden
sind.
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Die folgenden Ertäuterungen beziehen sich auf
die Tabellen des Abschnitts 3, die fachlich am
tiefsten gegliedert sind. Die ErIätrterungen
sollen vor allen den Zusammenhang mit den Kon_
ten deutlich machen; ferner werden die wich-
tigsten Beziehungen zwischen den TabeIlen die-
ses Abschnitts herausgestellt. Darüber hinaus
enthalten die Erläuterungen - ergänzend zu den
Bemerkungen über die Kontenpositionen im vor_
angehenden Abschnitt - methodische Anmerkun-
9en, z. B. zu den preisindizes im Rahmen der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, zu den
aIs Bezugszahlen verwendeten Angaben über Er_
werbstätige und zor Berechnung des reprodu_
zierbaren Sachvermögens.

Tabelle 3. 1 : Wertschöpfung, Inlandsprodukt und
Soz ialprodukt

Diese TabelIe gibt einen überblick über die
wirtschaftliche Leistung der Volkswirtschaft,
gemessen anhand der wertschöpfung sowie des
Inlands- und Sozialprodukts (siehe auch über_
sicht 9). Von diesen Größen erscheinen im Kon_
tensystem die Bruttowertschöpfung zo Markt_
preisen - sie wird im allgemeinen vereinfa_
chend ohne den Zusatz'tzu Marktpreisen,'a1s
"Bruttowertschöpfung,, bezeichnet -, das Netto_
inlandsprodukt zu Eaktorkosten (Nett.owert_
schöpfung) und das Nettosozialprodukt zu Fak_
torkosten (Volkseinkommen). Die Sektorkonten
zeigen allerdings nur die Brutto- und Netto_
wertschöpfung der einzelnen Sektoren bzw. die
Anteile der Sektoren am Volkseinkommen. Die
gesamte Bruttowertschöpfung, das NettoinLands_
produkt zu Faktorkosten und das Volkseinkommen
werden nur in den konsolidierten Sektorkonten
dargestellt (Abschnitt 1 .5 des TabelIenteiIs) .
Das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen er_
scheint nicht explizit im Kontensystem, kann
jedoch unnittelbar abgeleitet werden (gesamte
Bruttowertschöpfung zuzügIich Einfuhrabgaben) .

Nicht aufgenommen in die Tabelle wurden die
weniger häufi9 verwendeten Begriffe Brutto_
wertschöpfung zu Faktorkosten, Bruttoinlands_
produkt zD Faktorkosten und Bruttosozialpro_
dukt zu Faktorkosten. Die Bruttowertschöpfung
zu Faktorkosten läßt sich durch Abzug des Sal_
dos aus produktionssteuern und Subventionen
von der Bruttowertschöpfung errechnen. Das
Bruttoinlandsprodukt zu Faktorkosten und das
Bruttosozialprodukt zu Faktorkosten ergeben
sich durch Abzug des Saldos aus indirekten
Steuern und Subventionen vom Bruttoinlands_

produkt bzw. Bruttosozialprodukt zu Markt_
preisen. Die in der Tabelle nachgewiesenen
indirekten Steuern umfassen die produktions_
steuern (in den Tabellen 3.2 und 3.g im Ta_
bellenteil nach Wirtschaftsbereichen jegfie_
dert) und die Einfuhrabgaben. Der SaIdo der
Erwerbs- und Vermögenseinkommen zwischen In_
Iändern und der übrigen Welt ist durch Abzug
der an die übrige V{eIt geleisteten Einkommen
von den aus der übrigen WeIt empfangenen Ein_
kommen berechnet.Diese beiden Einkommensströme
werden in Tabetle 3.2.l dargestellt.
In konstanten preisen Lie_
gen nur Ang'aben für das Marktpreiskonzept,
nicht dagegen für das Faktorkostenkonzept vor,
da die Deflationierung der Steuern und Subven_
tionen erhebliche theoretische und praktische
Probleme aufwirft. Bei der Berechnung der
preisbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. des
preisbereinigten Bruttoinlandsprodukts müssen
jedoch auch die Einfuhrabgaben und der Vor_
steuerabzug an Umsatzsteuer auf Investitionen
in Preisen des Basisjahres ermittelt werden.
Dabei wird von den in Basisjahr geltenden
Steuersätzen und von der Mengenentwicklung der
besteuerten Güter - bzw. von der Volumenent_
wicklung der Güter, soweit sich die Steuerbe_
Inessungsgrundlage auf den Geldwert bezieht _
ausgegangen. Der auf diese Weise "deflatio_
nierte" Wert der indirekten Steuern erLaubt
allerdings keine Aussaqen über die Entwicklung
der realen Kaufkraft der betreffenden Steuer_
einnahmen beim Staat. Den Berechnungen in kon_
stanten preisen liegen die preise des Jahres
1970 zugrunde. Die in konstanten preisen aus_
gedrückten Größen Bruttowertschöpfung, Brutto_
inlandsprodukt und Bruttosozialprodukt $rerden
auch als reale Bruttowertschöpfung, reaLes
Bruttoinlandsprodukt bzw. reales Bruttosozial_
produkt bezeichnet ( im Gegensatz zu den ent_
sprechenden nominellen, d. h. zu preisen der
Berichtsperiode ausgedrückten Größen).

Bei den p r e i s i n d i z e s fürdie Brut_
tos/ertschöpfung rdas fnlands_ bzvr.Sozialprodukt
nach den Marktpreiskonzept handelt es sich umfndizes mit jährlich wechselnder Wägung
(Paasche-Formel) rdie die Verteuerung der wirt_schaftlichen Leistung des Berichtsjahres 9e_genüber dem Basisjahr ,l970 messen. Ein Ver_gleich mit den unmittelbar vorangehenden Zeit_
raum ist nur mit Einschränkungen möglich, dader Indexabstand von Jahr zu Jahr u.a. durch
Änderungen im Wägungsschema beeinflußt werden
kann (siehe auch die Erläuterungen zur TabeIIe
3.14).
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Tabelle 3.2: Prod ukt ionsrrerte , vorl e is tungen
und wertschöpfung in jeweiligen
Preisen nach '14 Wirtschaftsbe-
re ichen

In dieser Tabelle sind die Positionen der Pro-
duktions- und Einkommensentstehungskonten dar-
gestellt und für den Sektor Produktionsunter-
nehmen nach Unternehmensbereichen gegliedert.
Produktionssteuern und Subventionen si.rd ab-
weichend von der Darstellung in den Konten
saldiert. Die Beiträge zum Nettoinlandspro-
dukt zu Faktorkosten (Nettowertschöpfung) sind
nach Einkommensarten aufgeteilt. Dabei werden
die in den Bereichön entstandenen Einkomnen
aus unselbständiger Arbeit und - als Rest-
größe ermittelt - die in den Bereichen ent-
standenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen unterschieden. Die Ietzteren
schließen, funktional gesehen, einen kalku-
latorischen Lohn für die Arbeitsleistungen der
Unternehmer und der mithelfenden Familienan-
gehörigen sowie das Entgelt für das eingesetz-
te eigene und fremde Sach- und Geldkapital der
Unternehmen und für die unternehmerische Lei-
stung ein. Die in der Tabelle 3.2 nachgewiese-
nen nentstandenen" Einkommen aus unselbständi-
ger Arbeit äer sektoren sind identisch mit den
in der Kontengruppe 3 nachgewiesenen "geIei-
stetenn Einkommen aus unselbständiger Arbeit.
Die entstandenen Einkommen aus Unternehmertä-
tigkeit und Vernögen lassen sich in Konto 3

der Unternehmen in der Weise errechnen, daß

man zu dem Anteil am Volkseinkommen die ge-
Ieisteten Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen hinzufügt und die empfangenen
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen abzieht. weitere Hinweise zu den hier dar-
gestellten Tatbeständen enthalten die ErIäute-
rungen zs den KontenPositionen im Abschnitt
2.4. Einen nach wirtschaftsbereichen tiefer
gegliederten Nachweis enthält Tabelle 3.8.

Es ist zu beachten, daß die Summen der Pro-
duktionswerte, Vorleistungen, Bruttowert-
schöpfung, Produktionssteuern abzüg1ich Sub-
ventionen, Nettowertschöpfung und der ent-
standenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen für die einzelnen Wirtschaftsbe-
reiche nicht den betreffenden Gesamtzahlen für
alle wirtschaftsbereiche entsprechen. Dies
hängt damit zusammen, daß der verbrauch an
unterstellten Bankdienstleistungen und der
vorsteuerabzug an Umsatzsteuer auf Investi-
tionen (ggf. um fnvestitionssteuer vermindert)
nicht den einzelnen Wirtschaftsbereichen, son-

dern nur global dem Unternehmenssektor zuge-
rechnet lrerden. Die Addition der Bereiche er-
gibt zunächst das unbereinigte Ergebnis - in
Tabelle 3.2 als "A11e Wirtschaftsbereiche (un-
bereinigt)" bezeichnet. Das bereinigte Ergeb-
nis - in der Tabelle 3.2 aIs "AfIe wirt-
schaftsbereiche (bereinigt)n bezeichnet - er-
gibt sich

für die Produktionswerte
durch Verminderung (ab 1968) un den vorsteu-
erabzug an Umsatzsteuer auf rnvestitionen
(ggf. um Investitionssteuer gekürzt),

für die vorleistungen
durch Erhöhung um die unterstellten Entgelte
für Bankd ienstleistungen,

für die Bruttowertschöpfung
durch Verminderung (ab 1958) um den Vorsteu-
erabzug an Umsatzsteuer auf fnvestitionen
(ggf. un Investitionssteuer gekürzt) und die
unterstellten Entgette für Bankdienstlei-
stungen,

für die Produktionssteuern (abzüg1ich Sub-
vent ionen )

durch Verminderung (ab 1968) um den vorsteu-
erabzug an Umsatzsteuer auf Investitionen
(ggf. um Investitionssteuer gekürzt),

für die Nettowertschöpfung
durch Verminderung um die unterstellten Ent-
gette für Bankdienstleistungen,

für die Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen

durch Verminderung um die unterstellten Ent-
gette für Bankdienstleistungen.

Die Bereinigung um den Vorsteuerabzug an Um-

satzsteuer auf Investitionen (99f. um Investi-
tionssteuer vermindert) erklärt sich aus der
Behandlung der Ivl e h r w e r t s t e u e r
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
nach dem dort angewandten modifizierten Brut-
tosystem. In der Entstehungsrechnung werden
Produktionswerte und Vorleistungen der Berei-
che grundsätzlich' einschließlich Umsatzsteuer
nachgewiesen. In der Verwendungsrechnung wer-
den dagegen die Anlageinvestitionen und die
Vorratsveränderung ohne Umsatzsteuer darge-
stelIt, soweit die Investoren den Vorsteuer-
abzug geltend machen können (ggf. um Investi-
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tionssteuer erhöht). Um Entstehungs- und Ver-
wendungsseite einander anzugleichen, wird der
Vorsteuerabzug auf Investitionen (ggf. um In-
vestitionssteuer vermindert) von den produk-
tionswerten der Bruttowertschöpfung und den
Produktionssteuern global abgezogen. Es ergäbe
ein verzerrtes BiId der produktionsr.rerte und
der Bruttoerertschöpfung, hrollte nan diesen Ab-
zugsposten auf die einzelnen Unternehmensbe-
reiche aufteilen. Dabei ist es gleichgültig,
ob man an eine Aufteilung nach produzierenden
Bereichen der betreffenden fnvestitionsgüter
oder nach investierenden Bereichen denkt. Die
Kürzung der produktionssteuern un den Vorsteu-
erabzug an Umsatzsteuer auf Invest it ionen
(ggf. vernindert un Investitionssteuer) ist
erforderLich, un die bei den einzelnen Unter-
nehmensbereichen nachgewiesene geschuldete
Mehrwertsteuer (Saldo aus der in Rechnung ge-
stellten Umsatzsteuer und der abzugsfähigen
Vorsteuer auf Vorleistungen) rnit den kassen-
mäßigen Aufkommen an Mehrwertsteuer (ohne Ein-
fuhrumsatzsteuer) in Einklang zu bringen.

Die un ter s te I I ten En t g e I te
f ü.r B a n k d i e n s t I e i s t u n g e n
- ein Wertansatz für diejenigen Leistungen der
Kreditinstitute, die nicht gegen spezielle
Entgelte erbracht $rerden - werden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen global
einer zu diesen Zweck gebildeten fiktiven Ein-
heit im Unternehmenssektor zugerechnet, für
die sich eine negative Wertschöpfung und nega-
tive Einkornmen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen in Höhe der unterstellten Entgelte
für Bankdienstleistungen ergeben. Bei dem be-
reinigten Aush,eis wird - entsprechend den Re-
gelungen im rKontensystem der Volkslrirtschaft-
Iichen cesamtrechnungen - die fiktiye Einheit
in die Darstellung der Ergebnisse für alle
vfirtschaftsbereiche, für die Unternehmen ins-
gesamt sowie für die Kreditinstitute einbezo_
gen.

Um den Zusammenhang mit den Konten zeigen zu
können, wird in Tabelle 3.2 die Bruttowert-
schöpfung der Unternehmen, der produktionsun-
ternehmen und der Kreditinstitute auch berei-
nigt nachgewiesen, d.h. für Unternehnen und
Produktionsunternehrnen nach Abzug der unter-
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen und
des Vorsteuerabzugs auf Investitionen, für die
Kreditinstitute unter Einbeziehung des Ver_
brauchs an unterstellten Bankdienstleistungen
(siehe auch die Erläuterungen in den Abschnit-
ten 2.3.3r 2.4.1.1 und 2.4.1.21.

Tabelle 3.3: produktionswerte, Vorleistungen
und Bruttowertschöpfung in jewei_
ligen preisen nach Wirtschaftsbe_
re ichen

In Tabelle 3.3 werden die positionen des pro_
duktionskontos (produktions$rerte, Voileistun-
gen und Bruttowertschöpfung) in einer tieferen
Gliederung nach Wirtschaftsbereichen (57 Be-
reiche) aIs in Tabelle 3.2 nachgewiesen. Die
Gl iederung der wirtschaftsbereiche ist in
Übersicht 1 im Abschnitt 2.2 dargestellt. Hin-
sichtlich der Behandlung der unterstellten
Entgelte für Bankdienstleistungen und des Vor_
steuerabzugs an Umsatzsteuer auf fnvestitionen
sei auf die betreffenden Ausführungen zu Ta-
be1le 3.2 hingewiesen.

Tabelle 3.4: Bruttowertschöpfung nach I{irt-
schaftsbereichen, Bruttoinlands-
produkt

Der erste Teil der Tabelle zeigt die Brutto_
wertschöpfung (siehe auch die Erläuterungen in
Abschnitt 2.4.2. l) in der tiefen Bereichsglie_
derung nach 57 Wirtschaftsbereichen der Ta-
belle 3.3,ferner die Einfuhrabgaben und das
Bruttoinlandsprodukt, und zwar in jeweiligen
Preisen. Für die einzelnen Komponenten der
Brutto$rertschöpfung (Abschreibungen, Saldo aus
Produktionssteuern und SubventionenrNettosrert_
schöpfung sowie entstandene Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit und aus Unternehmertätig_
keit und Verrnögen) liegen Angaben in dieser
tiefen Bereichsgliederung für die Jahre ab
1970 vor (siehe Tabelle 3.8). ttinsichtlich der
Behandlung des Verbrauchs an unterstellten
Bankdienstleistungen und des Vorsteuerabzugs
an Umsatzsteuer auf Investitionen sei auf die
betreffenden Ausführungen zu Tabelle 3.2 hin_
gewiesen. Z:uE Ermittlung des Bruttoinlands_
produkts müssen zur Bruttorrertschöpfung aller
Bereiche die Einfuhrabgaben, die Bestandteile
der Vorleistungen der Bereiche sind, addiert
werden.

Der zweite Teit der Tabel.le unterrichtet über
die Entwicklung der Bruttowertschöpfun9 in
konstanten preisen (von ,l970) in der gleichen
Bereichsgliederung sorrie über die Entwicklung
der Einfuhrabgaben und des Bruttoinlandspro_
dukts in konstanten preisen. Es sei darauf
hingewiesen, daß in der Darstellung zu preisen
von 1970 - im cegensatz zu derjenigen in je_
weiligen Preisen - auch für den Zeitraum von
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1950 bis 1967 ein Globalabschlag für den Vor-
steuerabzug an Umsatzsteuer auf Investitionen
(um Investitionssteuer reduziert) erforderlich
ist.

Preisindizes auf der Basis 1970 für die Brut-
to$rertschöpfung der Wirtschaftsbereiche Iassen
sich durch Division der Angaben des ersten
Teils durch die angaben des zweiten Teils der
Tabetle 3.4 ermitteln, wobei die Quotienten
mit 1OO zu multiplizieren sind. Derartige
Preisindizes bringen zum Ausdruck, wie sich
die Leistung der einzelnen wirtschaftsberei-
che (gemessen an der Bruttowertschöpfung) bzw'
der Gesamth,irtschaft (gemessen an Bruttoin-
landsprodukt) gegenüber 1970 verteuert hat'

Tabelle 3.5: Produkt ionswerte nach Wirt-
schaftsbereichen in jeweil igen
Pre isen

Tabelle 3.5 bringt Angaben über die Produk-
tionswerte in der tiefen Bereichsgliederung
der TabelIe 3.3. Der Begriff des Produktions-
wertes ist in Abschnitt 2-4-1.1 näher erläu-
tert.Die Bereichsgliederung wird in Übersicht 1

in Abschnitt 2.2 datgestellt. Hinsichtlich der
Behandtung des vorsteuerabzuges an Umsatz-
steuer auf Investitionen sei auf die betref-
fenden Ausführungen zu TabeIle 3.2 hingewie-
sen. Produktionswerte zusammengefaßter wirt-
schaftsbereiche in konstanten Preisen (von
1970) sind in TabelIe 3.7 dargestellt.

Tabelle 3.6: Vorleistungen nach Wirtschafts-
bereichen in jeweiligen
Pre isen

In dieser Tabelle werden die Vorleistungen in
der tiefen Bereichsgliederung der Tabelle 3'3
dargestellt. ber negriff der Vorleistungen ist
im AbschnitL 2.4.'1.2 erIäutert; Übersicht 1 im

Abschnitt 2.2 enthäIt eine detaillierte Dar-
stellung der Bereichsgl iederung. Hinsichtl ich
des Verbrauchs an unterstellten Entgelten für
Bankdienstleistungen sei auf die betreffenden
Ausführungen zu Tabelle 3.2 hingewiesen' Die

Entrdicklung der Vorleistungen in konstanten
Preisen wird für zusammengefaßte wirtschafts-
bereiche in Tabelle 3.7 gezeigt.

Tabelle 3.7: Produktionswerte, Vorleistungen
und BruttowertschöPfung in Prei-
sen von 1970 nach Wirtschaftsbe-
re i chen

Tabelle 3.7 zeLgt Produktionswertervorleistun-
qen und Bruttowertschöpfung für 10 wirt-
schaftsbereiche in Preisen von 1970. (Angaben

über die Bruttowertschöpfung in konstanten
Preisen in tiefer Bereichsgliederung enthä1t
Tabelle 3. 4. )

Durch Division der entsprechenden Angaben in
jeweiligen Preisen (aus Tabelle 3.2 oder 3.3)
durch die Angaben in Preisen von 1970 aus Ta-
beIIe 3.7 (und tlultiplikation mit 100) lassen
sich Preisindizes für Produktionswerte, vor-
Ieistungen und Bruttowertschöpfung berechnen.
ttierbei handelt es sich um Preisindizes, denen

der "warenkorb" des jeweiligen Berichtsjahres
zugrunde liegt (Paasche-Formel). wegen der
wechselnden Wägung geben sie die Preisentwick-
lung von Jahr zu Jahr nur mit Einschränkungen
wieder.

Hinsichtlich des verbrauchs an unterstellten
Entgetten für Bankdienstleistungen und des
Vorsteuerabzugs an Umsatzsteuer auf Investi-
tionen sei auf die betreffenden Ausführungen
zu Tabelle 3.2 hingewiesen.

Tabelle 3.8:

Tabelle 3.8 gibt für alle Tatbestände der Ta-

belle 3.2 Angaben in tiefer Gliederung nach

57 lüirtschaftsbereichen für die Jahre ab 1970'

Die Bereichsgliederung ist in Übersicht 1 im

Abschnitt 2.2 erläutert. Die Aufteilung der
Nettowertschöpfung der wirtschaftsbereiche
in Einkommen aus unselbständiger Arbeit und

Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen folgt der Gliederung der Tabelle 3.13 (49

w irtschaf tsbere iche ) .

Tabelle 3.9: Produktionslvert und wertschöpfung
der Kreditinstitute

Tabelle 3.9 ergänzt die in Tabelle 3.2 darge-
stellten zahlen für die Kreditinstitute. Ins-
besondere wird der Anteil der unterstellten
EntgeIte für Bankdienstleistungen am Produk-
tionswert der Kreditinstitute sowie der zusam-

menhang zwischen den bereinigten und unberei-
nigten Größen für den sektor Kreditinstitute
gezeigt. Die bereinigten Angaben über die Höhe

Produkt ionswerte ,
und WertschöPfung
Preisen nach 57

bereichen

Vorle istungen
i.n jerveiligen
wirtschafts-
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der Vorleistungen, der Bruttowertschöpfung und
dei entstandenen Einkommen aus Unternehmertä-
tigkeit und Vermögen beziehen eine spezielte
fiktive Einheit ein. Diese im Kontensystem
nicht gesondert nachgewiesene Einheit nimmt
die Gegenbuchungen der unterstellten Entgelte
für Bankdienstleistungen der Kreditinstitute
auf. Die bereinigten Vorleistungen sind des-
halb um die Vorleistungen der speziellen fik-
tiven Einheit ( in Höhe der unterstellten Ent-
gelte für Bankdienstleistungen) höher a1s die
unbereinigten Vorleistungen, die bereinigte
Bruttowertschöpfung ist entsprechend niedri-
ger. Auch die Nettosrertschöpfung und die ent-
standenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen sind in der bereinigten Form ent-
sprechend geringer aIs in der unbereinigten
Darstellung.

Tabelle 3. 1 0: Beitragse innahmen, produktions-
wert und Wertschöpfung der Ver-
s icherungsunternehmen

Diese TabeIIe ergänzt die in TabeIIe 3.2 f,ür
die VeEsicherungsunternehmen dargestellten
Zahlen über die Produktionswerte und die Zu-
sammensetzung der Wertschöpfung. fnsbesondere
wird der Zusammenhang zwischen den produk-
tionsererten und den Beitragseinnahmen zahten-
mäßig erläutett. Nur der Dienstleistungsanteil
der Beitragseinnahmen geht in den produktions-
wert ein; er ergibt sich nach Abzug der Lei-
stungen (gezahlt und zurückgeste.Ilt), soweit
sie nicht aus Zinsen und Kursgewinnen finan-
ziert rrerden, von den Beitragseinnahtnen für
das Geschäftsjahr (Beitragseinnahmen im Erst-
versicherungsgeschäft im ceschäftsjahr abzü9-
lich der Veränderung der Beitragsüberträge).
Dazu kommen sonstige Entgelte für Dienstlei-
stungen, z. B. aus dem aktiven Rückversiche-
rungsgeschäft und der Vermietung von gewerb-
lichen Grundstücken. Die Einnahmen aus dem ak-
tiven Rückversicherungsgeschäft werden saI-
diert gegen die Leistungin und die Kostener-
stattungen an Vorversicherer nachgewiesen.

Tabelle 3.1 1: Produktionswert, Vorleistungen
und Wertschöpfung des Staates,
Staataverbrauch

Diese Tabelle zeigt die Kostenelemente dea
Produktionawertea des Staates sowie die Ab-
leitung des Staatsverbrauchs (Biehe auch die
Erläuterungen itn Abschnitt 2.4.1.3) aus den

Produktionshrerten für den Staat insgesamt so-
wie für die Gebietskörperschaften (Bund, Län-
der und Geneinden) und die Sozialversicherung.
Die Kosten für die laufende produktion umfas-
sen, wie Tabelle 3.11 zunächst für den gesan-
ten Staatssektor zeigt, den Wert der Käufe von
Gütern - Vorleistungen (Buchungs-Nr. 2-1.10) -
und die Bruttowertschöpfung (Buchungs-Nr.
2-1.49 ) nit ihren Bestandteilen: dntgelte für
die beim Staat Beschäftigten (Buchungs-Nr.
2-3.10) Produktionssteuern (Buchungs-Nr.
2-2.20) und Abschreibungen (Buchungs-Nr.
2-2.10). Oie Käufe von Gütern für die laufende
Produktion des Staates schließen in dieser Ta-
bel1e Transaktionen innerhalb des Staatssek-
tors, z. B. Käufe der Sozialversicherung von
Krankenhäusern der Gebietskörperschaften, ein.
Die Verkäufe des Staates an andere Sektoren
(Benutzungsgebühren u. ä.) sind in den Bu-
chungs-Nrn. 0.60, O.7O und 0.90 enthalten.
Die Buchungs-Nr. 0.50 umfaßt auch die Verkäufe
innerhalb des Staatssektors. Zur produktions-
tätigkeit des Staates zählen u. a. in eigener
Regie erstellte Anlageinvestitionen (selbst-
erstellte Anlagen). Sie machen nur einen re-
lativ geringen Betrag des produktionswertes
aus und sind - neben den Verkäufen - zur Be-
rechnung des Staatsverbrauchs vom produktions-
wert des Staates abzusetz'en.

Der nachrichtlich aufgeführte Betrag für so-
ziale Sachl.eistungen umfaßt die Käufe des
Staates von anderen Sektoren der Volkswirt-
schaft und von anderen Gruppen von Körper-
schaften des Staatssektors zugunsten der Em-
pfänger sozialer Sachleistungen, ferner die
in eigenen Einrichtungen (Kinder-, Erholungs-,
Altenheime u. ä.) des Staates produzierten
sozialen Leistungen.

fn zweiten Teil der Tabelle werden die Kosten-
elemente des produktionswertes der Gebiets-
körperschaften und die Ermittlung des zuge-
hörigen Staatsverbrauchs, getrennt für Bund,
Länder und Gemeinden, in der gleichen Gliede-
rung wie für den gesamten Staatssektor nach-
gewiesen. Der dritte Teil der Tabetle enthäIt
die entsprechenden Angaben für die Sozialver-
s icherung .

Tabelle 3.12: Bruttorrertschöpfung nach Wirt-
schaftsbereichen und Bruttoin-
landsprodukt in preisen von 1970
je Ert erbstätigen

In der Tabelle wird die Entwicklung der
Bruttowertschöpfung in preisen von l9Z0 (siehe
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Tabelle 3.4) je durchschnittlich Erwerbstäti-
gen (siehe Tabelte 3.45) in tiefer'.Gliederung
nach wirtschaftsbereichen in Form von üeßzah-

len dargestellt. Oiese Größe wird vielfach aIs
üaßstab für die Entrricklung der "Produktivi-
tät" in der Volkstrirtschaft sowie in den Wirt-
schaftsbereichen verwendet; sie ist jedoch
nicht unproblematisch und kann nur als grobes
orientierungsmittel dienen.Es ist zu beachten,
daß bei dieser Berechnung der gesante "realen
Ertrag der rirtschaftlichen Tätigkeit aus-
schließlich auf den Produktionsfaktor Arbeit
bezogen wird, obgleich das Produkt aus dem Zu-

sammenwirken sämtlicher Produktionsfaktoren
(atso auch des Kapitals und der unternehmeri-
schen Leistung) entsteht. Außerdem ist die
ZahI der Erwerbstätigen (Selbständige, nithel-
fende Farnitienangehörige und beschäfEigte Ar-
beitnehmer bei inländischen Institutlonen) nur
ein sehr grober Maßstab für dtie aufgewendete
Arbeit. Einschränkungen in der Aussagefähi9-
keit als Produktivitätskennzahlen - insbeson-
dere in der Darstellung nach Wirtschaftsbe-
reichen - resultieren u. a. auch aus der zu-
ordnung der Erwerbstätigen auf die wirt-
schaftsbereiche nach ihrer llaupttätigkeit
- wobei weitere Tätigkeiten einer Person un-
berücksichtigt bleiben - und aus dern teilweise
sehr unterschiedlichen Anteil von Teilzei!ar-
beit in einzelnen Bereichen. Diese Angaben

sollten deshalb für Niveauvergleiche der "Ar-
beitsproduktivität" zwischen den einzelnen
Bereichen nicht verwendet werden. Bei der Be-

urteilung der Entwicklung der Meßzahlen ist
zu beachten, daß sie auch durch Änderungen
der Struktur in der Volkswirtschaft beein-
fIußt wird. SchIießIich ist darauf hinzuwei-
sen, daß die besonderen theoretischen und

praktischen Schwierigkeiten der Berechnung
preisbereinigter Angaben für bestimmte Dienst-
Ieistungsbereiche Aussagen über den Produkti-

.vitätsverlauf erheblich beeinträchtigen kön-
nen. Aus diesen Gründen werden Angaben über
clie Produktivitätsentwicklung u' a' für den

Staat und die privaten Haushalte (einschl'
privater organisationen ohne Erwerbscharakter)
nicht gesondert ausgewiesen..

TabeIl 3. 13: Einkommen aus unselbständiger
Arbeit nach wirtschaftsbereichen

Die Tabetle zeigt ergänzend zu den Tabellen
3.2 und 3.8 die im Inland enstandenen Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit (siehe auch

die ErIäuterungen im Abschnitt 2'4'3'1) in

tiefer Gliederung nach wirtschaftsbereichen.
Die Ableitung der Bruttolohn- und gehaltsumme
und der Nettolohn- und -gehaltsumme aus den
entstandenen Bruttoeinkommen aus unselbständi-
ger Arbeit wird in Tabelle 3.23 dargestellt.
Die Gliederung der Wirtschaftsbereiche wird in
übersicht 1 im Abschnitt 2.2 erläutert.

Tabelfe 3. 1 4 : . Verwendung des Soz ialprodukts

Tabelle 3.14 enthält Angaben über die Verwen-
dung des Sozialprodukts in jeweiligen und in
konstanten Preisen (von 1970) sowie über die
Preisentwicklung der Komponenten des SoziaI-
produkts. Bei den im unteren Teil der Tabelle
dargestellten P r e i s i n d i z e s für
die Verwendungsseite des Bruttosozialprodukts
handelt es sich um Preisindizes mit wechseln-
der Wägung, denen der 'vüarenkorb' des jeweili-
gen Berichtsjahres zugrunde liegt (Paasche-

Formel). Sie zeigen die Preisentwicklung des
Berichtsjahres gegenüber 1970, dem Basisjahr
für die Berechnungen des Sozialprodukts in
konstanten Preisen. Die Preisentwicklung 9e-
genüber dem jeweitigen vorjahr 1äßt sich aus

ihnen - wegen der wechselnden Wägung - nur mit
Einschränkung ablesen. Der Preisindex für das
Bruttosozialprodukt steltt die Preisentwick-
Iung der von der Wirtschaft erbrachten Produk-
tionsleistung dar, die aIs Differenz zwischen
allen von der Volkswirtschaft erzeugten waren
und Dienstleistungen und der Summe aller Vor-
Ieistungen, ztJ denen auch eingeführte Güter
gehören, errechnet wird (unEer Berücksichti-
gung des Saldos der Erwerbs- und Vernögensein-
kommen zwischen In1ändern und der übrigen
welt). Auf die Preise der Güter, die in die
Ietzte inländische verwendung (Privater ver-
brauch, Staatsverbrauch, Anlageinvestitionen
und Vorratsveränderung) eingehen, wirkt sich
neben der im Sozialprodukt zum Ausdruck kom-

menden Preisentwicklung der Produktionslei-
stungen der Inländer auch die häufig hiervon
abweichende Preisentwicklung der eingeführten
Waren und Dienstleistungen aus.

Tabelle 3.15: Privater verbrauch

In dieser Tabelle wird zunächst die Herkunft
des Privaten Verbrauchs (siehe auch die Er-
1äuterungen im Abschnitt 2.4.1 -3.a) aus den

inIändischen Lieferbereichen gezeigt. Diese
Darstellung bezieht sich ausschließ1ich auf
die Käufe der privaten Haushalte, nicht jedoch
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auf den Eigenverbrauch der privaten organisa-
tionen ohne Erhrerbscharakter, der ebenfalls
Bestandteil des Privaten Verbrauchs in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ist.
Nachgewiesen werden in diesem Teil der Tabelle
äi" xärt" von privaten Haushalten unabhängig
davon, ob die betreffenden Haushalte zu den
in1ändischen Wirtschaftseinheiten zähIen oder
nicht (Inlandskonzept). Addiert man zu den
Käufen von privaten Haushalten im Inland den
Privaten Verbrauch von Inländern in der übri-
gen welt und setzt den Privaten Verbrauch von
cebietsfrenden im Inland (hauptsächlich Reise-
ausgaben) äb, so erhält man den Gesamtbetrag
der Käufe der inländischen privaten Haushalte
für den Privaten verbrauch. Nur in dieser Ab-
grenzung können die Käufe der privaten Haus-
te mit den Einkommen des Haushaltssektors un-
mittelbar in Beziehung gesetzt werden.

In zh,eiten Teil der Tabelle wird der Private
Verbrauch nach Versrendungszwecken dargestellt.
Diese Darstellung bezieht sich ebenso wie die
nach Lieferbereichen auf die Käufe der priva-
teir Haushalte im InIand. Auch hier wird der
Eigenverbrauch der privaten Organisationen
ohne Erwerbscharakter nicht auf Verwendunqs-
kategorien aufgeteilt. Der Gliederung Iiegen
die Hauptgruppen des Systematischen Güterver-
zeichnisses für den Privaten verbrauch, Aus-
gabe 1953, zugrundei einige Hauptgruppen sind
weiter untergliedert. Die Ergebnisse in der
Gliederung nach Verwendungszwecken werden in
jeweiligen Preisen und in Preisen von I 970
dargestel 1 t.
Der dritte Teil der TabelIe zeigt die Käufe
der privaten Haushalte im Inland nach zusam-
mengefaßten Gütergruppen der Systematik für
Produktionsbereiche in Input-Output-Rechnun-
gen (siehe auch Übersicht 3 im Abschnitt 2.2).
Es handelt sich um Ergebnisse der Input-Out-
put-Tabellen zu Anschaffungspreisen, die dort
allerdings tiefer gegliedert ausgewiesen wer-
den. Nach Addition des Eigenverbrauchs der
privaten Organisationen ohne Ert'rerbscharakter
zu den Käufen der privaten Haushalte im rnland
erhält man den Privaten verbrauch im Inland
und nach Hinzufügen des Privaten Verbrauchs
der rnländer in der übrigen welt und nach Ab-
zug des Privaten Verbrauchs von Gebietsfremden
im Inland (überwiegend Reiseausgaben) den Pri-
vaten Verbrauch nach dem Inländerkonzept. Auch
diese Ergebnisse werden in jeweiligen Preisen
und in Preisen von 1970 dargestellt. Abschlie-
ßend wird nachrichtlich der Private verbrauch
je Einwohner nachgewiesen.

Durch Division der Angaben in jeweiligen Prei-
sen und in konstanten Preisen nach verwen-
dung.szwecken bzw. Gütergruppen (und MuItipli-
kation mit 100) Iassen sich Preisindizes für
Verwendungszwecke bzw. Gütergruppen berechnen.
Hierbei handelt es sich, wie grundsätzlich in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, um

Preisindizes nit wechselnder Wägung, denen der
"warenkorb" des jeweiligen Berichtsjahres zu-
grunde 1ie9t (Paasche-Formel).

TabelIe 3. I 5: Staatsverbrauch nach Aufgabenbe-
re ichen

In dieser Tabelle wird der Staatsverbrauch
(siehe auch die Er1äuterungen in Abschnitt
2.4.1.31 in der Gliederung nach Aufgabenbe-
reichen dargestellt.Eine Ableitung des Staats-
verbrauchs aus den Produktionswerten für'den
Staat insgesamt sowie für die Gebietskörper-
schaften (Bund, Länder und Gemeinden) und die
Sozialversicherung sowie eine Darstellung der
Kostenelemente der Produktionswerte enthäIt
Tabelle 3. 1 1 . Die GI iederung des Sta.atsver-
brauchs nach Aufgabenbereichen zeigt, für wel-
che Zweckbestimmungen die staatlichen Dienst-
Ieistungen bereitgestellt wurden. Die verwen-
dete Systematik, die in Übersicht 5 im Ab-
schnitt 2.2 d ieser Veröffentl ichung darge-
steIIt istr geht von einer Grobeinteilung
staatlicher Aufgaben und der dafür erforder-
Iichen Ausgaben aus. Es wird unterschieden
nach Ausjaben für das Gemeinwesen in seiner
cesamtheit, Ausgaben zur Befriedigung indivi-
dueller Bedürfnisse der privaten Haushalte und
Ausgaben, die aus der verantwortlichkeit des
staates für die wirtschaftl iche Entwicklung
resultieren. Entsprechend ihrer jeweiligen Be-
deutung werden .diese drei großen Bereiche auf
insgesamt acht Hauptbereiche ausgedehnt. Ein
neunter Hauptbereich dient der Aufnahme nicht
aufteilbarer Ausgaben ( insbesondere Zinsen auf
öffentliche Schulden und Übertragungen inner-
halb des Staates). Die neun Aufgabenbereiche
sind - abgesehen von einer Ausnahme - nochmals
in Unterbereiche gegliedert, so daß eine Grup-
pierung der Ausgaben nach insgesamt 24 Rerei-
chen ermöglicht wird.

Der z$reite TeiI. der TabelIe enthäIt die Glie-
derung des Staatsverbrauchs der Gebietskörper-
schaften (Bund, Länder und Gemeinden) nach
Aufgabenbereichen und der dritte Teil die ent-
sprechenden Angaben für die Sozialversiche-
rung, bei der - entsprechend den Definitionen
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der Aufgabenbereichssystematik - nur die Auf-
gabenbereiche "Gesundheitswesen" und "Soziale
Sicherung" in Betracht kommen.

Tabelle 3. 1 7: Anlageinvestitionen nach Sekto-
ren und Anlagearten

Die Tabelle 3.17 beginnt mit einem Überblick
über d ie Anlageinvestitionen in jeweil igen
Preisen nach Anlagearten, wobei in erster Li-
nie zwischen Ausrüstungs- und Bauinvestitionen
unterschieden wird (siehe auch die Erläuterun-
gen zu den Kontenpositionen 0.81 und 6.21 im
Abschnitt 2.4.1.4). Es ist z! beachten, daß
bei den Ausrüstungsinvestitionen von den Käu-
fen der Investoren an neuen Ausrüstungen ( auch
eingeführten Ausrüstungen) und selbsterstell-
ten Ausrüstungen die Verkäufe von Anlage-
schrott sowie von gebrauchten Fahrzeugen an
private Haushalte und an die übrige WeIt abzu-
setzen sind, um zum Begriff der Ausrüstungs-
investitionen in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen zu gelangen. Bei den Bauin-
vestitionen sind, da Verkäufe an die privaten
Haushalte und an die übrige WeIt kaum in Be-
tracht kommen und Angaben über die wiederver-
wendung von Baunaterialien nicht vorliegen,
entsprechende Korrekturen nicht vorgenommen
worden.

In der TabelIe wird zwischen wohnbauten und
vtohnungen unterschieden. Die Investitionen
in Wohnungen schließen V{ohnungen in Nicht-
wohnbauten ein, berücksichtigen dagegen nicht
die gewerblich genutzten Räume in wohnbauten.
Für die Analyse werden Angaben über die In-
vestitionen sowohl in Wohnbauten als auch in
Wohnungen benötigt.

Der zweite Teile der TabeIIe zeigt die Anlage-
investitionen .in der Sektorengliederung des
erweiterten Kontensystems. Auch in diesem Teil
wird zwischen Ausrüstungs- und Bauinvestitio-
nen unterschieden. In der sektoralen Darstel-
Iung sind ergänzend zu den nneuen" Ausrüstun-
gen und Bauten die Verkäufe bzw. Käufe der In-
vestoren von gebrauchten Ausrüstungen sowie
von Land an andere bzw. von anderen fnvestoren
zu berücksichtigen. Es wird für jeden Sektor
der Saldo aus Käufen und Verkäufen nachgewie-
sen, und zwar getrennt für Ausrüstungen und
Bauten (Land). Die Verkäufe bzw. Käufe von
vorhandenen Bauten können mangels statisti-
acher Unterlagen nicht berücksichtigt werden.

Der dritte Teil der Tabelle bringt Angaben in
konstanten Preisen von 1970. Da die vorhande-
nen Preisunterlagen nicht ausreichen, um jede
einzelne der in jeweiligen Preisen dargestell-
ten Positionen hinreichend genau zu deflatio-
nieren, müssen die Angaben in konstanten prei-
sen stärker zusammengefaßt werden.

TabeLle 3.18: Anlageinvestitionen nach wirt-
schaftsbere ichen

In dieser Tabelle werden die Anlageinvestitio-
nen in der Gliederung nach 43 investierenden
Wirtschaf tsbereichen ( siehe ar.rch Übersicht 1

im AbschnitL 2.2) nachgewiesen. Die Darstel-
lung erfolgt in jeweil igen Preisen und in
Preisen von 1970 für AnIagen, Ausrüstungen
und Bauten in jeweils der gleichen Bereichs-
gliederung. Da ein vollständiger Nachereis der
Transaktionen mit gebrauchten Anlagen und Land
zwischen allen investierenden Wirtschaftsbe-
reichen zur Zeit mangels statistischer Unter-
Iagen nicht möglich ist, werden die Anlagein-
vestitionen nach Wirtschaftsbereichen nur auf
der Grundlage des Erurerbs neuer Anlagen ein-
schl ieß1 ich selbsterstellter Anlagen ( also
ohne Käufe und Verkäufe von gebrauchten Anla-
gen und Land) dargestellt.

Es sei darauf hingewie§en, daß die in dieser
Tabelle als rnvestitionen der Wohnungsvermie-
tung ausgewiesenen Werte sich ausschließlich
auf fnvestitionen in Wohnungen beziehen. Ein-
geschlossen sind Wohnungen in Nichtwohnbauten
und ausgeschlossen gewerbliche Räume in Wohn-
bauten. TabeLle 3.17 enthält auch Angaben über
die Investiti.onen in wohnbauten.

Tabelle 3.19: Anlageinvestitionen nach Güter-
9ruppen

In dieser Tabelle werden die Anlageinvestitio-
nen gegliedert nach Gütergruppen in jewelligen
Preisen und in Preisen von 1970 dargesteltt.
Sie umfassen Käufe aus der inländischen pro-
duktion und aus dem Ausland sowie die rigen-
leistungen der Investoren und sind zu Anschaf-
fungspreisen des Investors (einschließ1ich
Transportkosten, Handelsspannen und nichtab-
zugsfähiger Uehrwert- bzrr. Investitionssteuer)
bewertet. Den als Darunter-Position aufgeführ-
ten Einfuhrzahlen liegen die Grenzübergangs-
werte zugrunde.
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Der Gliederung der Ausrüstungsinvestitionen
1iegt für alle Jahre die Systematik der Pro-
duktionsbereiche in InPut-OutPut-Rechnungen
(SIO), Stand 1977, zugrunde (bisher Jas "Sy-
stematische VJarenverzeichnis für die Indu-
striestatistik"). Die Zuordnung der Güter-
gruppen ist in Übersicht 4 im Abschnitt 2.2
dargestel I t.

tabelle 3.20: Vorräte und Vorratsveränderung

Der erste Teil dieser TabeIIe bringt Angaben
über die vorratsbestände jeweils am Ende des
Jahres. Sie sind in Vorräte der Land- und
Forstwirtschaft einerseits sowie. der gewerb-
Iichen Bereiche einschl. Staat andererseits
gegliedert. Die vorratsbestände der Land- und
Forstwirtschaft sind zu -Preisen an Jahresende
bewertet. In den gewerblichen Bereichen sind
die Vorräte zu Buchrrerten dargestellt; den
Vorratsangaben für den Staat Iiegen Jahres-
durchschnittspreise zugrunde. Für die Bereiche
insgesamt werden auch Vorratsbestände in Prei-
sen von 1970 nachgewiesen. Der zur Deflatio-
nierung der Buchwerte bzrr.ilahresdurchschnitts-
werte (gewerbliche Bereiche und Staat) ver-
wendete Preisindex ist in der Tabelle aufge-
führt.

Der zweite Teil der Tabelle befaßt sich mit
der Vorratsveränderung. Sie wird getrennt für
die Land- und Forstwirtschaft, die gewerbli-
chen Bereiche und den Staat in jeweiligen
Preisen und in Preisen von 1970 dargestellt.
Die vorratsveränderung der gewerblichen Be-
reiche ist in der Gliederung nach vorproduk-
ten (einsch1. Handelsware) und eigenen Er-
zeugnissen (halbfertige und fertige) der Pro-
duzenten ausgewiesen. Für die gewerblichen
Bereiche sind ferner die Veränderung der Buch-
werte und die Scheingewinne bzw. -verluste
aufgeführt.

Die Berechnung der Vorratsveränderung zn
durchschnittlichen Preisen des Jahres geht
von der Differenz zwischen Anfangs- und End-
beständen in Preisen von 1970 aus, die an-
schLießend auf jahresdurchschnittliche Wieder-
beschaffungspreise umgerechnet wird. Der hier-
für verwendete Preisindex stinmt nicht mit
dem im oberen TeiI der TabelIe dargestellten
Index überein. da dort die jeweiligen vorrats-
bestände aIs Wägungsunterlagen dienen, während
für die Umrechnung der vorratsveränderung auf
Wiederbeschaffungspreise ein Preisindex benö-

tigt wird, dessen Viägungsschema den Anteilen
der verschiedenen Bereiche bzw. Gütergruppen
an der vorratsveränderung entspricht. Der
Differenzbetrag zwischen der Vorratsverände-
rung zu Buchrrerten und der zu durchschnittli-
chen Preisen der Periode stellt Scheingewinne
bzw. -verluste dar (siehe auch die Erläuterun-
gen zur Kontenposition 0.85/.6.25 im Abschnitt
2.4.1 .41 .

Tabelle 3.21: Ausfuhr und Einfuhr von waren
und Dienstleistungen

Diese Tabelle bringt zu dem Teil des Kontos
der übrigen welt, der sich auf den Güterver-
kehr bezieht, Angaben in tieferer sachlicher
Gliederung. Die Vorgänge werden jedoch abwei-
chend vom Konto I aus der Sicht der eigenen
vofkswirtschaft gezeigt. Außer Angaben in je-
weiligen Preisen werden auch Angaben in kon-
stanten Preisen (von l97O) r'lachgewiesen.

Bei der Darstellung der Ausfuhr, der Einfuhr
und des Außenbeitrags wird zwischen warenver-
kehr, Dienstleistungsverkehr und Erwerbs- und
Vermögenseinkommen unterschieden. Die Erererbs-
und Vermögenseinkommen werden in jeweiligen
Preisen nach Arten und - parallel dazu - nach
empfangenden bzw. leistenden Sektoren darge-
stellt.Die Verwirklichung des Inländerkonzepts
beim Privaten Verbrauch im Rahnen der Verwen-
dungsrechnung des Sozialprodukts bedingt die
Einbeziehung des Privaten Verbrauchs Gebiets-
frender im Inland in die Ausfuhr und des Pri-
vaten Verbrauchs von Inländern in der übrigen
Welt in d.ie Einfuhr (siehe TabeIle 3.15).
Diese Ströme werden nach internationaler Ver-
einbarung als Dienstleistungsverkehr aufge-
faßt (siehe auäh die Erläuterungen in den Ab-
schnitten 2.4.1.5 und 2.4.1.5)

Tabelle 3.22: Verteilung der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen

Die Tabelle 3.22 zeigE zunächst für die. gesam-
te Volkswirtschaft den Übergang vom Nettoin-
Iandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowertschöp-
fung) zum Nettosozialprodukt zu Faktorkosten
(Volkseinkommen) in der Gliederung nach Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit und Einkom-
men aus Unternehmertätigkeit und Vermögen. Das
erste Konzept (Nettoinlandsprodukt zu Faktor-
kosten) bezieht sich auf die Phase der Einkom-
mensentstehung, das zweite (Volkseinkommen)
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auf die Phase nach Abschluß der primären Ein-
konmensverteitung, d.h. nach der Verteilung
von Erwerbs- und Vernögenseinkomiten zwischen
den Sektoren und mit der übrigen Welt' Die An-

gaben zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten
und zu seiner Gliederung nach Einkommensarten

sind aus TabelIe 3.2 übernommen, in der die
Entstehung der Einkommen nach Wirtschaftsbe-
reichen dargestellt ist.

Der zweite TeiI der Tabelte zeigt'die Primäre
Einkommensverteilung nach Sektoren' Diese vor-
gänge werden im Kontensystem auf den Einkom-

mensverteilungskonten (Kontengr'rppe 3) nachge-

wiesen.

Die in der Tabelle dargestellten Einkommen aus

Unternehnertätigkeit und vermögen werden so-
wohl hinsichtlich der empfangenen a1s auch der
geteisteten Einkonmensströme getrennt nach

Vermögenseinkommen (Zinsen, Nettopachten' Ein-
kommen aus immateriellen werten sowie Aus-
schüttungen der Unternehmen mit eigener
RechtsPersönlichkeit) und Einkommen aus Unter-
nehnertätigkeit (Entnahmen und nichtentnommene

Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit) nachgewiesen. Darüber hinaus wer-
den die Bruttoeinkornmen aus wohnungsvermietung
als Teil der Einkommen aus Unternehmertätig-
keit dargestellt. Die Bruttoeinkommen aus Woh-

nungsvermietung ergeben sich durch Abzug der
vorleistungen, Abschreibungen, Produktions-
steuern (abzü91ich Subventionen), geleisteten
Einkonmen aus unselbständiger Arbeit und der
geleisteten zinsen vom Produktionswert(Brutto-
mieten ) des Sektors Wohnungsvermietung '

Durch die Übernahme revidierter Angaben aus

der Finanzierungsrechnung der Deutschen Bun-

desbank äb 1970 (siehe die ErIäuterungen zur
Tabetle 3.44) sind die Angaben der Entnahmen

der privaten Haushalte und der nichtentnomme-
nen Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit mit den für die Jahre
1960 bis 1969 veröffentlichten ZahIen nicht
voll vergleichbar.

Tabelle 3.23: Einkommen aus unselbständiger
Arbe it

Die Tabelle 3.23 gibt zunächst elne Aufglie-
derung der Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit nach ihrer Entstehung in 13 wirtschafts-
bereichen lm Inland. Anechließend wird der
übergang von Inlands- zum Inländerkonzept 9lo-

ba1 gezeigt. Für das InländerkonzePt (von den

privaten Haushalten empfangene Einkommen aus

unselbständiger Arbeit) wird sodann die zusan-
mensetzung aus Arbeitgeberbeiträgen (tatsäch-
liche Sozialbeiträge der Arbeitgeber und un-
terstellte Sozialbeiträge) und Bruttolöhnen
und -gehäItern dargestellt. Diese Unterteilung
erscheint nicht im Kontensysten. Die Darstel-
lung wird ergänzt um die Abzüge an tatsächli-
chen Sozialbeiträgen der Arbeitnehmer und an

Lohnsteuer von der Bruttolohn- und -gehalt-
sunme. Diese Abzüge sind im Kontensystem Teil
der von privaten Haushalten geleisteten direk-
ten steuern und Sozialbeiträge. Die zusammen-

setzung dieser Positionen (Buchungs-Nrn'
3-4.20 und 3-4.30) geht aus den Tabellen 3'38,
3.39 und 3.40 hervor. TabeIIe 3.38 macht deut-
Iich, wie groß der Anteil der von Arbeitneh-
mern gezahlten Lohnsteuer an den gesamten
Steuern der privaten Haushalte ist' Die Ta-
belle 3.39 weist die Gliederung der Sozialbei-
träge in tatsächliche und unterstellte, in Ar-
beitgeber-,Arbeitnehmer- und sonstige Beiträge
sowie nach den empfangenden Sektoren nach' In
der Tabelle 3.40 werden die an den Staat ge-

leisteten tatsächlichen Sozialbeiträge der Ar-
beitgeber und Arbeitnehmer in großer Tiefe
nach Arten zerlegt.

Bei der Ermittlung der in Tabelle 3.23 nachge-

wiesenen Nettolohn- und -gehaltsunme wird die
Kirchensteuer nicht abgezogen. Die Kirchen-
steuer wird - wie alle Übertragungen innerhalb
des Haushaltssektors - nicht explizit nachge-

wiesen (konsoiidierte Darstellungsweise)' Sie
erscheint deshalb auch nicht unter den Einnah-
men der privaten organisationen ohne Erwerb§-
charakter.

Tabelte 3.24: Unternehmensgewinne und

nis der Unternehmen mit
Rechtspersön1 ichkeit

Erspar-
e igener

Diese Tabelle zeigt die Vorgänge der Einkom-
mensverteilung und -umverteilung für den Un-

ternehmenssektor unter Einbeziehung der der-
zeit vorliegenden Angaben über die v e r -
mögenseinkomrnen und un-
te rnehmensgew inne. Zuden
Vermögenseinkommen rechnen Zinsen, Dividenden
und sonstige Ausschüttungen der Unternehmen
mit eigener RechtsPersönlichkeit sowie Netto-
pachten und Einkommen aus immateriellen werten
(siehe die Ausführungen unter 2'4'3'21' Die
Summe der Unternehmenggewinneschließt zahlun-
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gen von Dividenden und sonstige Ausschüttungen
zrrischen Unternehmen ein. Nähere Erläuterungen
zun Begriff der Unternehmensgewinne enthalten
die Ausführungen unter 2.4.3.3. Einen umfas-
senden Überblick über die Konzepte und Metho-
den der in dieser Tabelle dargestellten Ergeb-
nisse gibt der Aufsatz "Vermögenseinkorunen und
Unternehmensgewinne 1950 bis 1972" in Heft
4/1974 der Zeitschrift "Wirtschaft und Stati-
stik".

Die TabelIe gibt zunächst eine Aufgliederung
der im Inland entstandenen Einkomnen aus Un-
ternehnertätigkeit und Vermögen nach 9 Wirt-
schaftsbereichen. Die Kreditinstitute werden
in diesem Zusammenhang ohne unterstellte Ent-
gelte für Bankdienstleistungen dargestellt.
Daneben rrerden die Kreditins+-itute jedoch
nachrichtlich auch einschließlich der unter-
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen
nachge$riesen, da für manche Erkenntniszwecke
diese Darstetlungsart aussagefähiger ist. Zt)
den im Unternehnenssektor entstandenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vernögen
werden in der Tabelle die von den Unternehmen
empfangenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen (jedoch ohne empfangene Zinsen,
Nettopachten u.ä., die gegen die von Unter-
nehnen geleisteten zinsen u.ä. saldiert sind)
addiert. Die per SaIdo geleisteten Zinsen,
Net.topachten u. ä. der Unternehmen werden an-
schließend abgezogen. Die geleisteten Zinsen,
Nettopachten und ähnlichen Vermögenseinkommen
sind in der Tabelle auch unsaldiert, getrennt
nach Produktionsunternehmen, Kreditinstituten
und versicherungsunternehmen, nachgewiesen
(die Vorgänge zwischen produktionsunternehmen
sind dabei konsolidiert dargestellt). Im Re-
chengang ergeben sich sodann die Unternehmens-
gewinne, die in der Gliederung nach Sektoren
sowie nach Unternehmen mit und ohne eigene
Rechtspersönlichkeit dargestellt werden.

Die Gewinnverwendung wird
anschließend nur für die U n t e r n e h -
nen mit eigener Rechts-
p e r s ö n I i c h k e i t gezeigt..Die Auf-
teilung der Get inne der Unternehmen ohne eige-
ne Rechtspersönlichkeit nach den empfangenden
Sektoren (in Tabelle 3.24 nach Unternehmen und
privaten Haushalten) wird in der Tabelle 3.22
nach Entnahmen und nichtentnonnenen Gewinnen
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit fortgeführt.

Für die Unternehmen mit eigener.Rechtspersön-
Iichkeit werden zunächst die Ausschüttungen
nach den [Ierkunfts- und Bestinmungssektoren
und die unverteilten Gewinne in der Gliederung
nach Sektoren dargestellt. Ferner werden die
enipfangenen und geleisteten laufenden übertra-
gungen der Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit - einmal in der Gtiederung nach
Sektoren, zum anderen nach Arten von übertra-
gungen - nachgewiesen. Den Abschluß der in
der Tabel,le dargestelLten Staffelrechnung
bildet die Ersparnis der Unternehmen mit eige-
ner RechtspersönI ichkeit.

Tabe1le 3.25: Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen (vor und nach
der Umverteilung)

Diese Tabelle zeigt für die Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen zunächst g1o-
baI den übergang vom Inlands- zum Inländer-
konzept. Angaben über die Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen nach Wirt-
schaftsbereichen enthalten die Tabellen 3.2,
3.8 und 3.24. Anschließend wird die Belastung
der Einkommen aus Unternehnertätigkeit und
Vermögen mit Abgaben und ähnlichen übertra-
gungen gezeigt. Der weitaus überwiegende TeiI
entfällt auf öffentliche Abgaben. Hierbei han-
delt es sich einerseits um die von Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit gezahlten di-
rekten Steuern (Buchungs-Nr. 1-4.20) und son-
stigen laufenden übertragungen (Buchungs-Nr.
1-4.40), andererseits um die von den privaten
Haushalten und privaten Organisationen ohne
Erwerbscharakter gezahlten direkten Steuern
(ohne Lohnsteuer und Steuern im Zusammenhang
mit dem Privaten Verbrauch) und tatsächliche
Sozialbeiträge (pflichtbeiträge der Selbstän-
digen). Die von privaten Haushalten und priva-
ten Organisationen ohne Erwerbscharakter ge_
zahlten Abgaben auf Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen stellen einen Teilbe-
trag der Buchungs-Nr. 3-4.20 (siehe auch Ta_
beIle 3.38) dar. Es ist zu beachten, daß die
Zuordnung der direkten Steuern auf Einkommen
aus Unternehnertätigkeit und Vermögen nicht
unproblematisch ist. So ist z. B. die gesamte
Einkommensteuer hier einbezogen, obwohl ein
gewisser Teil dieser Steuer auf Einkommen aus
unselbständiger Arbeit und übertragungen ge_
zahlt wird.

Als Abzugsposten werden in der Tabelle ferner
die Schadenversicherungsprämien der Unterneh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit (nach
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Abzug der von ihnen emPfangenen Schadenversi-
cherungsleistungen) und laufende Übertragungen
von Unternehmen mit eigener Rechtspersönlich-
keit an die übrige Welt nachgewieseSr.. Weitere
KorrekturPosten der Bruttoeinkonmen sind die
von versicherungsunternehmen und Pensionskas-
,sen empfangenen tatsächlichen Sozialbeiträge
und die daraus gezahlten sozialen Leistungen.
Ferner wird die Differenz zwischen den unter-
stellten Sozialbeiträgen,die Unternehmen (rnit
und ohne eigene Rechtspersönlichkeit) in ihrer
Eigenschaft aIs Arbeitgeber enpfangen haben,
und den gezahlten sozialen [,eistungen der Un-

ternehmen im Zusanmenhang mit ihren unter-
stellten Sozialbeiträgen berücksichtigt. Die-
ser Saldo entspricht den Nettozuffihrungen
(bzw. -auflösungen) zu Rückstellungen für be-
triebtiche Ruhegeldverpflichtungen. - Die Zu-
bzw. Absetzung der .genannten laufenden Über-
tragungen geschieht aus Gründen der Verein-
fachung der Darstellung, un das Nettoeinkommen
der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlich-
keit in Höhe der unverteilten Gewinne dieser
Unternehmen nachweisen zu können (siehe die
Untergliederung der Nettoeinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen in unteren Teil
der TabeIle).

Die Nettoeinkornmen aus Un-
ternehmertätigkeit und

V e r m ö g e n enthalten die entnommenen

Gerrinne und vermögenseinkommen der privaten
Haushalte (einschl. Privater Organisationen
ohne Erwerbscharakter) und des Staates sowie
die nichtentnornmenen Gewinne der Unternehmen'
Die entnomnenen Gewinne und Vermögenseinkom-
men der privaten Haushalte sind in dieser
Tabelle nach Abzug der Zinsen auf Konsumen-
tenschulden dargestellt; sie schließen - eben-
falIs im Gegensatz zur Darstellung in den

Konten - keine nichtentnonmenen Gewinne von

Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
ein. Auch die entnommenen Gewinne und Vermö-
genseinkommen des Staates sind saldiert dar-
gestellt, und zwar nach Abzug der Zinsen auf
öffentliche Schulden. Die nichtentnommenen
Gewinne der Unternehmen sind in unverteilte
Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit (Buchungs-Nr. 1-5.50) und

nichtentnommene Gewinne der Unternehnen ohne

eigene Rechtspersönlichkeit (Buchungs-Nr'
1-6.80) unterteilt.

Durch die Übernahne revidierter Angaben

der Finanzierungsrechnung der Deutschen
desbank ab 1970 (siehe die Erläuterungen

Tabelle 3.44) sind die Angaben der entnommenen

Gewinne und Vermögenseinkornmen der privaten
Haushalte usw., der nichtentnommenen Gewinne

der Unternehmen insgesant und der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit mit den für
die Jahre 1960 bis 1969 veröffentlichten zah-
len nicht voll vergleichbar.

Tabelle 3. 26: Nettosozial produkt, verf ilgbares
Eihkommen und seine Verwendung

Im ersten Teil, der Tabelle 3.26 wird in kon-
solidierter Form filr die gesamte Volkswirt-
schaft der Übergang vom NettosozialProduft zu

Faktorkosten zunächst zum Nettosozialprodukt
zu Marktpreisen und anschließend zur Summe

der verfilgbaren Einkommen in der Volkswirt-
schaft sowie deren Verwendung filr den letzten
Verbrauch und die Ersparnis darqestellt. Der
zweite Teil zeigt die gleichen zusanmenhänge

in der Sektorengliederung des vereinfachten
Kontensystems. Auf den Nachweis des Anteils
der Sektoren am NettosozialProdukt zu Markt-
preisen wurde verzichtee, da er keinen beson-
deren Aussagewert hat. Im Gegensatz zur Dar-
stellung in den Konten sind in Tabelle 3'25
das verfilgbare Einkommen und die Ersparnis
der privaten Haushalte ohne nichtentnommene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene RechtsPer-
sönlichkeit angegeben.

Durch die Übernahnre revidierter Angaben aus

der Finanzferunqsrechnung der Deutschen Bun-

desbank ab 1970 (siehe die Erläuterungen zur
TabelIe 3.44) sind die Anqaben der folgenden
TabellenPositionen mit den für die Jahre 1960

bis 1969 veröffentlichten Zahlen nicht vol1
vergleichbar:

Verfügbares Einkommen der Unternehmen,

Nichtentnommene Gewinne der Unternehmen

ohne eigene Rechtspersönf ichkeit,

Verfügbares Einkomnen der privaten Haus-

halte ohne nichtentnommene Gewinne der Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit,

Ersparnis der Unternehmen,

Ersparnis der privaten Haushalte ohne

nichtentnomnene Gewinne der Unternehmen

ohne eigene Rechtspersönlichkeit.

aus
Bun-

ZIJE
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Tabelle 3.27: Ersparnis und Vermögensbildunq

Die Tabelle beginnt mit einem Überblick über
den zusammenhang zwischen Ersparnis, Vermö-
gensbildungr Nettoinvestitionen und Finanzie-
rungssaldo der Volkswirtschaft. Die Nettoin-
vestitionen ergeben sich nach Abzug der Ab-
schreibungen von den (Brutto-) Anlageinvesti-
tionen und der vorratsveränderung. Der Finan-
zierungssaldo gegenüber der übrigen welt ist
so gegliedert, daß der Anteilr den der Außen-
beitrag und die Salden der laufenden und der
vermögehsübertragungen zwischefi inländischen
Sektoren und der übrigen welt hieran haben,
deutlich wird.

Im zweiten Teil der Tabelle t erden dieselben
zusanmenhänge in der Gliederung nach Sektoren
dargestellt.

Durch die Übernahme revidierter Angaben aus
der Finanzierungsrechnung der Deutschen Bun-
desbank ab 1970 (siehe die ErIäuterungen zur
Tabelle 3.44) sind die Angaben der folgenden
Tabellenpositionen rnit den für die Jahre 1960
bis 1969 veröffentlichten Zahlen nicht voI1
vergleichbar:

Ersparnis der Unternehmen,

Nichtentnornmene Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit,
Ersparnis der privaten Haushalte ohne nicht-
entnonmene Gehrinne der Unternehmen ohne ei-
gene Rechtspersönlichkeit,
Vermögensbildung der Unternehmen (Produk-
t ionsunternehmen ) ,

Vermögensbildung der privaten Haushalte,
Finanzierungssaldo der Unternehmen (Pro-
dukt ionsunternehmen ) ,

Finanzierungssal.do der privaten Haushalte.

Tabelle 3.28: Beitragseinnahmen aus
rungsverträgen nach

Versic.he-
Sektoren

Diese Tabelle ergänzt die TabeIIe 3.10 in ver-
schiedener Hinsicht. Sie bezieht erstens die
Beiträge inländischer Vf,irtschaftseinheiten an
Versicherer im Ausland ein. Hierbei handelt es
sich {Iberwiegend um Beiträge von Produktions-
unternehmen für Schadenversicherungen. Sie
weist zum zrreiten explizit die an versiche-
rungsunternehtnen im In- und Ausland gezahlten
Bruttoprämien nach. Ferner werden a1le Angaben

zun Geschäft der inländischen Versicherunqs-
unternehmen nach Lebens- und Schadenversiche-
rungsgeschäft qetrennt dargestellt; dabei sind
die Nebenzweige der Lebensversicherunqsunter-
nehmen dem Schadenversicherunqsqeschäft zuqe-
ordnet. Wegen der besonderen Bedeutunq filr den
Nachweis der Sozialbeiträge srerden Angaben für
die Pensionskassen als Darunter-Position der
I€bensversicherungsunternehmen gezeigt. Bei-
träge im Rückversicherungsgeschäft sind nicht
enthalten; sie werden in den VoLkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen grundsätzlich gegen
die teistungen saldiert nachgewiesen (der
Saldo erscheint im Produktionsr,rert unter den
sonstigen Entgelten; er ist in den vorlei-
stungen der rückversicherten Versicherungs-
unternehtnen gegenqebucht). Außerdem zeigt
die Tabelle für die Bruttoprämienr für die
Nettoprämien und für die Dienstleistungs-
entgelte aus Beitragseinnahmen <tie jeweils
darin enthaltenen tatsächlichen Sozialbei-
träge bzw. die entsprechenden Dienstleistunqs-
anteile. Hinweise zur Abqrenzunq und Behand-
lung der Sozialbeiträge in den volkswirt-
schafttichen Gesamtrechnungen finden sich in
den Erläuterungen ztJ den Tabellen 3.39 und
3.40 sowie z! den Kontenpositionen 4.30/8.33
und 4.80,/8.83. SchIießtich zeigt die Tabelle
filr den Dienstleistungsanteil der Beitrags-
einnahrnen und filr die Nettoprämien die Auf-
gliederung nach leistenden Sektoren.

Im übrigen sei auf die methodischen Erlä-ute-
rungen zu den Kontenpositionen 4.40/8.35 und
4.90/8.85 im Abschnitt 2.4 hinsewiesen.

Tabelle 3.29: Leis tunqen und Veränderung der
Verbindlichkeiten aus Versiche-
rungsverträgen nach Sektoren

Entsprechend Tabelle 3.28 sind in Tabelle 3.29
die Leistungen von Versicherungsunternehmen im
Austand an inIändische wirtschaftseinheiten
- das sind überwiegend Leistungen an Produk-
tionsunternehmen im Schadenversicherungsge-
schäft - in die Darstellung einbezogen. Ebenso
wird - wie in Tabelle 3.28 - zwischen Lebens-
und Schadenversicherungsgeschäft unterschie-
den. AlIe Strörne sind - mit Ausnahne der im
Geschäftsjahr gezahlten Leistungen - nach Sek-
toren untergliedert. Die gezahlten Leistungen
lassen sich in der Gliederung nach Sektoren
jedoch ats Diffärenz der Leistungen für das
Geschäftsjahr und der zurückoestellten I€i-
stungen ermitteln. Die in den Leistunqen fflr
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das Geschäftsjahr der inländischen Versiche-
rungsunternehmen enthaltenen sozialen Leistun-
gen werden von den übrigen Leistungen getrennt
ausgewiesen. Außerdem wird gezeigt, wie 9roß
die Leistungen sind, die aus Schadenversiche-
rungsverträgen an Unternehmen ohne und an Un-

ternehmen mit eigener RechtsPersönlichkeit
fI ießen.

Als empfangender Sektor erscheint bei Leistun-
gen in der Haftpflichtversicherung usw. nicht
derjenige des Versicherungsnehmers, sondern
der des letzten EmPfängers.

Die Veränderung der Verbindlichkeiten aus ver-
sicherungsverträgen unfaßt die Veränderung der
im ceschäftsjahr zurückgestellten Leistungen
(Veränderung der Deckungsrückstellungen in der
Lebens-, Haftpflicht- gnd Unfallversicherung
sowie der Rückstellungen für Versicherungsfäl-
Ie, Beitragsrückerstattung und Rückkäufe) und

die Beitragsüberträge.

Im übrigen siehe die Ausführungen.zu den Kon-

tenpositionen 4.40/8.35 und 4.9O/8.85 im Ab-
schn itt 2. 4.

Tabelle 3.30: Schadenvers icherung stransakt io-
nen und übrige laufende Über-
tragungen (soweit keine steu-
ern, Subventionen, Sozialbei-
träge und sozialen Leistungen)

Diese Tabelle gibt eine zusammenfassende Über-
sicht über die von den einzelnen Sektoren emp-

fangenen bzw. geleisteten laufenden Übertra-
gungen, soweit es sich nicht um Steuern, Sub-

ventionen, Sozialbeiträ9e und soziale Leistun-
gen handelt. Diese Iaufenden Übertragungen
sind in den Konten als "sonstige ]aufende
Übertragungen" in den Kontenpositionen 4.40
und 4.90 zusamrnengefaßt. Die Tabelle zeigt für
die Unternehmen mit eigener Rechtspersönlich-
keit, den Staat, den Haushaltssektor und die
übriqe Welt jeweils die empfangenen und geIei-
steten laufenden Übertragungen in der Gliede-
rung nach Arten.

Der Nachweis bezieht sich insbesondere auf die
Schadenversicherungsleistungen und die Netto-
prämien für Schadenversicherungen. Damit wird
ein Überblick über die intersektoralen Umver-

teilungsvorgänge im zusammenhang mit schaden-
versicherungen gegeben. Daneben werden Über-
tragungen des Staates im Rahmen der interna-

tionaLen Zusammenarbeit, internationale pri-
vate Übertragungen durch private Haushalte
u.ä.. gezeigt. Im Sektor Staat werden außerden
die innersektoralen laufenden Übertragungen
sowie die Leistungen an private Organisatio-
nen ohne Ervrerbscharakter und bestimmte zwi-
schen derq Staat und den Unternehmen bzw. pri-
vaten Haushalten geflossene laufende Übertra-
gungen nachgewiesen.

Tabetle 3.31 : Vermögensübertragungen nach Sek-
toren

Diese Tabelle gibt ein zusamrnenfassendes Bild
der von den Sektoren empfangenen und geleiste-
ten Vermögensübertragungen.Die Salden der Ver-
mögensübertragungen für die Sektoren geben an,
in welcher Größenordnung Ersparnis und Vermö-
gensbildung der Sektoren in den Definitionen
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
voneinander abweichen. zun Inhalt der nachge-
wiesenen Ströme siehe die Erläuterungen zu den

Vernögensübertragungen in den Konten (Konten-
positionen 6.30/8.37 und 6.80/8.87l -

Tabe1Ie 3.32: Laufende Einnahmen und Ausgaben,
Ersparnis und Investitionen des
Staates

In dieser Tabelle werden unter den Begriff
"Laufende Einnahmen" die vom Staat emPfangenen
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen (Buchungs-Nr. 2-3.7O) und die vom staat
empfangenen Laufenden Übertragungen (Buchungs-
Nrn. 2-4.60, 2'4.'?0, 2-4.80 und 2-4.90) zusam-
mengefaßt. Hinsichtl ich des Nachvreises der
steuern ist zu beachten, daß ihre Summe in
dieser Darstellung nicht die aIs Vermögens-
übertragung gebuchte Erbschaftsteuer und bis
1974 auch nicht die eblösungsbeträge im Rahmen

des Lastenausgleichs enthä1t.

Der Begriff "Laufende Ausgaben" umfaßt Zinsen
auf öffentliche Schulden (Buchungs-Nr.2-3.20) r

geleistete Iaufende Übertragungen (Buchungs-
Nrn.2-4.10. 2-4.35 und 2-4.40) und den Staats-
verbrauch (Buchungs-Nr. 2-5.10). Die Summe der
Käufe des Staates für die laufende Produktion
und der Verkäufe aus laufender Produktion
schließt innersektorale Ströme ein (2.B. Käufe
der Sozialversicherung von Krankenhäusern der
Gebietskörperschaften). Diese Ströne sind je-
doch getrennt nachgewiesen, so daß sie, wenn
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dies für die Analyse erforderlich ist, aus den
dargestellten Summen herausgenonmen werden
können.

Die Tabelle wird getrennt für den Staat insge-
samt, für die Gebietskörperschaften und für
die Sozialversicherung aufgestellt.

Tabelle 3.33: Laufende Ausgaben, Bruttoinvest i-
tionen und Vermögensübertragun-
gen des Staates nach Aufgabenbe-
re ichen

Diese Tabelle zeigt den Gesamtbetrag der in
den Konten 1 bis 6 des Staatssektors der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nach-
gewiesenen Ausgaben des Staates ( Iaufende Aus-
gaben, Bruttoinvestitionen und Vermögensüber-
tragungen) in der Gliederung nach Aufgabenbe-
reichen. Tabelle 3.33 ergänzt insofern die Ta-
belle 3.32, in der die Ausgaben (und die Ein-
nahmen) des Staates tief gegliedert nach wirt-
schaftLichen Ausgabearten dargestellt werden.
Bei den einbezogenen Ausgaben handelt es sich
um die laufenden Ausgaben, die sich aus den
Aufwendungen für den Staatsverbrauch, den ge-
leisteten laufenden Übertragungen und den Zin-
sen auf öffentliche Schulden zusammensetzen,
um die Bruttoinvestitionen und die €eleiste-
ten Vermögensübertragungen. fn der gleichen
Gliederung nach Aufgabenbereichen werden der
Staatsverbrauch in TabeIle 3.16, die Iaufenden
und Vermögensübertragungen in TabeIIe 3.35 und
die Bruttoinvestitionen des Staates in Tabelle
3.37 dargestetlt. Einige Bemerkungen zur Sy-
stematik der Aufgabenbereiche des Staates ent-
halten die Erläuterungen zur Tabelte 3. 1 6.

Die Ausgaben in der Gliederung nach Aufgaben-
bereichen werden zunächst für den Staat ins-
gesamt und dann gesondert für die Gebietskör-
perschaften und für die Sozialversicherung
nachgewiesen. Dabei erfolgt der Nachweis der
Ausgaben des Staates insgesamt ohne übertra-
gungen innerhalb des Staates, der Nachweis der
Ausgaben der cebietskörperschaften zwar ohne
Übertragungen zwischen Bund, Ländern und Ge-
meinden, jedoch einschließ1ich übertragungen
an die Sozialversicherung. Entsprechend ent-
hält der Nachrreis der Ausgaben der Sozialver-
sicherung Übertragungen an die Gebietskörper-
schaften. Durch den unterschiedlichen Konsoli-
dierungsgrad bei der Darstellung der Ausgaben
des Staates insgesant einerseits und der Aus-
gaben der Gebietskörperschaften andererseits

entsprechen die angegebenen Ausgaben des Staa-
tes nicht der Sumne der Ausgaben von Gebiets-
körperschaften und Sozialversicherung.

Tabelle 3.34: Unverteilung von Einkommen und
Vermögen über den Staat

Diese Tabelle bietet einen vollständigen und
detaillierten Überblick über die Umverteilung
von Einkonmen und Vermögen über den Staat.

Die Tabelle gibt zunächst cesamtgrößen für die
Übertragungen, die der Staat von anderen Sek-
togen und der übrigen Welt empfangen hat.Hier-
bei handelt es sich an laufenden übertragungen
um die indirekten Steuern u. ä. (Buchungs-Nr.
2-4.601, die direkten Steuern (Buchungs-Nr.
2-4.7O), Sozialbeiträge (Buchungs-Nr. 2-4.80)
und um sonstige Iaufende übertragungen (Bu-
chungs-Nr. 2-4.90). Einbezogen sind ferner die
vom Staat empfangenen Vermögensübertragungen
(Buchungs-Nr.2-6.80). obwohl die TabelIe im
Prinzip nur Vorgänge zwischen dem Staat und
anderen wirtschaftseinheiten zeigen soll, sind
die von Behörden und Einrichtungen des Staates
gezahlten indirekten Steuern (Umsatzsteuer,
Kraftfahrzeugsteuer) rdie auf der rechten Seite
des Einkonmensumverteilungskontos des Staates
nachgewiesen werden, nicht eliminiert worden,
um die Ableitung aus den Konten und den Zusam-
nenhang mit den anderen Tabellen für den
Staatssektor nicht zu komplizieren.Im Anschluß
an die Gesamtsumme der vom Staat empfangenen
Übertragungen wird ihre sektorale Gliederung
und zusammensetzung nach wichtigen Gruppen von
Übertragungen gäzeigt.

In zweiten Teil der Tabelle wird zunächst ein
Überblick über die Zusamnensetzung der vom
Staat an andere Sektoren und an die übrige
WeIt geleisteten laufenden und Verrnögensüber-
tragungen gegeben. Unter den Iaufenden über-
tragungen wird zwischen Subventionen(Buchungs-
Nr. 2-4.10), sozialen Leistungen (Buchungs-Nr.
2-4.35) und sonstigen laufenden übertragungen
(Buchungs-Nr. 2-4.30) unterschieden; dazu kom-
men die vom Staat geleisteten Vermögensüber-
tragungen (Buchungs-Nr. 2-6.301. Anschließend
werden die vom Staat geleisteten laufenden
Übertragungen in der Gliederung nach empfan-
genden Sektoren und wichtigen Gruppen von
Übertragungen dargestellt.
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Tabelle 3.35: Geleistete übertragungen des
Staates nach Aufgabenbereichen

Diese Tabelle zeigt zunächst die vom staat
insgesamt an andere Sektoren der volkswirt-
schaft und an clie übrige Welt geleisteten lau-
fenden und Vermögensübertragungen in der Glie-
derung nach Aufgabenbereichen. Dabei stimmt
der Gesamtbetrag der hier nachgewiesenen
staatlichen Ausgaben mit dem Ausgabennachweis
in der Tabelle 3.34 überein.

Der zweite Teil der Tabelle enthält die Dar-
stellung der Iaufenden und der Vernögensüber-
tragungen der Gebietskörperschaften (Bund,
Länder und Gerneinden) nach Aufgabenbereichen'
Entsprechend der Vorgehensweise in Tabelle
3.33 umfassen die einbezogenen Übertragungen
der Gebietskörperschaften auch die Übertra-
gungen von Bund, Ländern und Gemeinden an die
Soz ialvers icherung .

Die von der Soziatversicherung gel'eisteten
laufenden und Vermögensübertragungen in der
Gliederung nach den beiden hierfür in Betracht
kommenden Aufgabenbereichen werden im dritten
Teil der Tabelle ausgewiesen.

Tabelle 3.36: wirtschaftliche Beziehungen des
Staates zu den anderen Sektoren
der volkswirtschaft und zDE

übrigen Welt

Mit dieser Tabel]e soll ein umfassender Über-
blick über die Beziehungen des Staates zu den

anderen Sektoren der Volkswirtschaft und zvr
übrigen Welt gegeben werden. Die TabelIe
schließt daher Übertragungen innerhalb des
Staatssektors aus.Es werden vier große Gruppen

von Vorgängen unterschieden, näm1ich 1' Trans-
aktionen in waren und Dienstleistungen, 2' Er-
werbs- und Vermögenseinkonmenr3. Übertragungen
und 4. finanzielle Vorgänge. Für jede dieser
Gruppen - nit Ausnahme der finanziellen Vor-
gänge - werden clie Anteile der Gebietskörper-
schaften (untergliedert in Bundr Länder und

Gemeinden) und der Sozialversicherung getrennt
dargestel I t.

Die Tabelle zeigt zunächst die Einnahmen und

gibt getrennte Angaben für 1' Verkäufe von

Verrraltungsleistungen sowie von gebrauchten
Anlagen und Land, 2. die vom Staat empfangenen

Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-

9€nr 3. die vom Staat empfangenen laufenden
und Vermögensübertragungen und 4' die Verände-

rung der Verbindlichkeiten.

Die Verkäufe von vervraltungsleistungen stellen
einen Teil der Buchungs-Nr. 0.60 (Verkäufe an

Unternehmen), 0.70 (Verkäufe an private Haus-

halte) und 0.90 (Ausfuhr von Waren und Dienst-
leistungen) dar. Hinzugefügt sind die Verkäufe
von gebrauchten Anlagen und Land (AbzugsPosten
bei Buchungs-Nr. 2-6.20). Der Betrag ist in
Tabelle 3.37 aufgeführt-

Bei den empfangenen Einkommen aus Unternehrner-
tätigkeit und Vermögen handelt es sich um Bu-
chungs-Nr.2-3.70.

Die empfangenen Übertragungen entsprechen der
Summe der in Tabelle 3.32 auf,geführten laufen-
den und Vermögensübertragungen.

Die Veränderung der Verbindlichkeiten (Bu-
chungs-Nr. 2-7.60) schließt in Tabelle 3.36
die statistische Differenz des Finanzierungs-
kontos des staates (Buchungs-Nr. 2-7.99) ein'

Die Ausgaben sind unterteilt in 1. Käufe von

waren und Dienstleistungenr 2. verteilte Er-
werbs- und Vermögenseinkommen, 3. geleistete
Übertragungen und 4. Veränderung der Forderun-
gen. Die Summe der Ausgaben des Staates an an-
dere Sektoren und an die übrige welt ist
einschl. der Veränderung der Forderungen eben-
so'groß wie die Summe der Einnahnen einschl'
der Veränderung der Verbindlichkeiten' Ein
Saldo ergibt sich erst, rdenn man Ausgaben und

Einnahmen ohne die Veränderungen der Forde-
rungen bzw. Verbindlichkeiten betrachtet' Für
den staatssektor insgesamt ist dies der Finan-
zierungssaldo(Buchungs-Nrn. 2-6.49 und 2-7'50)'
Es ist zu beachten, daß die Addition der Aus-
gaben (ohne Veränderung der Forderungen) und

der Einnahmen (ohne Veränderung der Verbind-
lichkeiten) getrennt für Gebietskörperschaf-
ten und Sozialversicherung in Tabelle 3'36
nicht zu den Finanzierungssalden dieser Kör-
perschaftsgruppen führt, da die Vorgänge in-
nerhalb des Staatssektors aus der Darstellung
ausgeklammert sind.

Unter den Ausgaben entspricht die Suinme der
Käufe von waren und Dienstleistungen fü: lau-
fende Produktionszwecke im Kontensystem der
Buchungs-Nr. 2-1.10. Einbezogen sind ferner
die von Behörden und Einrichtungen des Staates
gezahlten Produktionssteuern. Dieses vorgehen
erweist sich afs zweckmäßig, un auf der Seite
der Einnahmen die empfangenen Übertragungen
nicht korrigieren zu müssen (diese enthalten



die von Behörden und Einrichtungen des Staa-
tes gezahlten indirekten Steuern). Die Käufe
für Investitionszwecke ergeben sich im Konten-
systen als Summe aus den Buchungs-Nrn. 2-6.21
und 2-6.25 zuzüglich der Verkäufe von 9e-
brauchten Anlagen und Land (Tabelle 3.37), je-
doch abzügIich der selbsterstellten Anlagen.

Die verteilten Erwerbs- und Vermögenseinkommen
schließen Einkommen aus unseLbständiger Arbeit
an die beim Staat Beschäftigten (2-3.10) und
Zinsen auf öffentliche Schulden (2-3.20) ein.

Die geleisteten Übertragungen stimmen mit der
Summe aus laufenden und Vermögensübertragungen
in Tabelle 3.32 überein.

Die Veränderung der Forderungen entspricht auf
dem Finanzierungskonto des Staates der Bu-
chungs-Nr. 2-7.1O.

Tabelle 3.37: Bruttoinvestitionen des Staates
nach Anlagearten auf Aufgabenbe-
reichen

Tabelle 3.37 ergänzt die Angaben der Tabelle
3.17 über die Anlageinvestitionen des Staates
und zeigt u.a. die Bruttoinvestitionen der Ge-
bietskörperschaften in der Gliederung nach der
Art der Anlagen und nach Bund, Ländern und Ge-
meinden sowie die Bruttoinvestitionen des
Staates insgesamt, der Gebietskörperschaften
und der Sozialversicherung in der Gliederung
nach Aufgabenbereichen. Die genannten Darstel-
lungen stoßen hinsichtlich der Käufe von neuen
Bauten allerdings auf Schwierigkeiten. Da die
Bauinvestitionen des Staates, wie die der an-
deren Sektoren, in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen grundsätzlich im Zeitpunkt
der Produktion nachzuweisen sind, können die
hngaben der Finanzstatistik, die sich auf den
Zeitpunkt der Zahlung beziehenrnicht verwendet
hrerden, rrenn Leistung und Zahlung erheblich
voneinander abweichen bzw. wenn das Verhältnis
zwischen beiden im Zeitablauf schwankt. Eine
Korrektur der Zahlen der Finanzstatistik an-
hand der Bauberlchterstattung ist aber nur für
die Bruttoinvestitionen der Gebietskörper-
schaften insgesamt, nicht jedoch getrennt für
den Bund, die Länder und die Gemeinden und
ebenfalls nicht in der Gliederung nach Aufga-
benbereichen möglich. Hieraus wurden folgende
Konsequenzen gezogen: Im ersten Teil der Ta-
belle werden die Käufe neuer Bauten für die
Gebietskörperschaften insgesamt einmal ent-

sprechend dem Zeitpunkt der Leistung, zum an-
deren entsprechend dem Zeitpunkt der Zahlung
nachgewiesen. Angaben für den Bund, die Länder
und die Gemeinden beziehen sich ausschließlich
auf den Zeitpunkt der Zahlung. Der Nachweis
der nach Aufgabenbereichen gegliederten Brut-
toinvestitionen im zweiten Teil der TabelIe
erfolgt ebenfalLs ausschließlich in der kas-
senmäßigen Abgrenzung. Die Angaben sind auf
dieser Basis miteinander vergleichbar. Für
Vergleiche mit den Bruttoinvestitionen anderer
Sektoren können sie nur bedlngt verwendet wer-
den. - Die als Vorratsveränderung nachgewie-
senen Beträge betreffen ausschließlich Güter,
die zur Vorratshaltung angeschafft rrorden
sind ( Mineralöt und Kernbrennstoffe ) .

Tabelle 3.38: Steuern

Die Tabelle ergänzt die Angaben über die Steu-
ereinnahmen des Staates in den Tabellen 3.32
und 3.34 in mehrfacher Ilinsicht. Im ersten
Teil der Tabelle sind alle Steuern aufgeführt,
die inländische Sektoren Ieisten. Neben den an
den Staat abgeführten Steuern sind auch ,die
Steuern an die übrige WeIt, die von den Unter-
nehmen in Form der EGKS-Um1age gezahlt werden,
nachgewiesen. Die Gliederung in diesem Teil
der Tabelle geht von der sektoralen Gliederung
aus - im Unternehmenssektor mit Angaben für
die Untersektoren (Procluktionsunternehmen,
Kred it inst itute, Vers icherungsunternehmen )

und zeigt für die Sektoren die Steuern nach
volkswirtschaftlich wichtigen Kategorien (in-
direkte Steuern, direkte Steuern usrr. ).
Durch Abzug der steuern an die übrige welt und
Einbeziehung der Steuern aus der übrigen Welt
erhä1t man die Summe der Steuern an den Staat.
Diese Steuern werden im zweiten TeiI der Ta-
belIe nach volkswirtschaftlich wichtigen Kate-
gorien (indirekte Steuernr' direkte Steuern
usw.) und nach den wichtigsten Steuerarten
dargestellt. Nach Abzug der Vervraltungsgebüh-
ren von den Steuern des Staates ergibt sich
a1s Restgröße der Betrag der an den Staat
fließenden Steuern im engeren Sinne.

Tabe]le 3.39: Soz ial be iträge

Diese Tabelle bietet einen vollständigen über-
blick über die Sozialbeiträge. Der erste Teil
der Tabelle zeigt die Zusammensetzung der an
inländische Sektoren geleisteten Soziaibei-
träge; dabei wird zwischen tatsächlichen So-
zialbeiträgen und unterstellten Sozialbeiträ-
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gen unterschieden. Tatsächliche Sozialbeiträge
umfassen alle Zahlungen, die versicherte Per-
sonen oder ihre Arbeitgeber an die Sozialver-
sicherung oder an Lebensversicherungsunter-
nehmen und Pensionskassen leistenrum Ansprüche
auf soziale Leistungen dieser Institutionen
zu erwerben. unterstellte Sozialbeiträge stel-
1en den Gegenlrert der sozialen Leistungen dar,
die von Arbeitgebern direkt (ohne zahlung von

tatsächlichen Sozialbeiträgen) an von ihnen
gegenwärtig oder früher beschäftigte Arbeit-
nehmer oder sonstige Berechtigte (2. B. wit-
wen, Waisen) gezahlt werden. EntsPrechend der
Definition der tatsächl ichen Sozialbeiträge
werden in der Tabetle unter tatsächlichen So-

zialbeiträgen Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und

sonstige Sozialbeiträge unterschieden; zu den

letztgenannten rechnen Pflichtbeiträge der
Selbständigen an die Sozialversicherung (wie
z. B. U;fallversicherung, Hand!'rerkerversiche-
rung, landwirtschaftl iche Alterskassen ) und

an Pensionskassenrsoweit sie aufgrund der vor-.
schriften vrn Kammern und ähnlichen Institu-
tionen zwangsweise erhoben werden, ferner aber
auch freiwillige Beiträge von Hausfrauen u.ä.
an die Sozialversicherung. zo den sonstigen
tatsächlichen Sozialbeiträgen zäh1en auch die
Beiträge der Pensionäre, die in der Postbeam-
tenkrankenkasse bzw. in der Krankenversorgung
der Bundesbahnbeamten krankenversichert sind.
Unterstellte Sozialbeiträge sind ex defini-
tione ausschließtich Arbeitgeberbeiträ9e, die
an den staat, an Unternehnen und an private
Organisationen ohne Erhrerbscharakter fließen'
Beiträge zu Privaten Lebensversicherungen,
Krankenversicherungen u. ä., die in keinem zu-
sammenhang mit tariftichen Vorschriften, ver-
sorgungsanwartschaften oder sonstigen AbsPra-
chen rnit dem Arbeitgeber stehen, gelten nicht
a1s Sozialbeiträge.

Der zweite Teit der Tabetle zeigt zunächst,
in welchem Umfang Sozialbeiträge für die A1-
ters- und Hinterbliebenenversorgung einer-
seits und für die Versicherung gegen sonstige
Risiken (2. e. Krankheit, Unfall) andererseits
geleistet wurden. Ferner wird dargestellt,
welcher Teil der tatsächlichen bzw. unter-
stellten Sozialbeiträge - neben den Sozialbei-
trägen an den Staat - an Unternehmen mit eige-
ner Rechtspersönlichkeit und an Unternehnen
ohne eigene Rechtspersöntichkeit fließt. Diese
Unterteilung der Sozialbeiträge nach Rechts-
formen der Unternehmen ist von Bedeutung, weil
die Umverteilungstransaktionen der Unternehmen

ohne eigene RechtsPersönlichkeit mit denen der
privaten Haushalte zusammengefaßt dargestellt
werden.

Nach Berücksichtigung der tatsächlichen So-
zialbeiträge der Einpendler (nur an den staat)
und der tatsächlichen Sozialbeiträge der Aus-
pendler an Institutionen der übrigen Welt (da-
zu zähIen nicht die Sozialbeiträge von be-
schäftigten Arbeitnehmern bei all.iierten Streit-
kräften; diese Beiträge werden an die deutsche
Sozialversicherung gezahlt) ergibt sich ab-
schließend die summe der Sozialbeiträge der
inländischen privaten Haushalte. Diese Summe

entspricht der Buchungs-Nr. 3-4.30 und der
Zeile nsozialbeiträge" aIs TeiI der von pri-
vaten Haushalten geleisteten Iaufenden Über-
tragungen, die in der Tabelle 3.42 nachgewie-
sen werden.

fabelLe 3.40: Tatsächliche Sozialbeiträge an

den Staat

Diese Tabelle ergänzt den Überbl-ick über die
Soziatbeiträge in der TabelIe 3.39 durch eine
Aufgliederung der tatsächlichen Sozialbeiträge
an den Staat. Die Sozialbeiträge werden - ge-
trennt für jeden sozialversicherungsträger
einerseits nach Beiträgen von Gebietsansässi-
gen (In1ändern) und von Einpendlern und ande-
rerseits nach Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und

sonstigen Beiträgen (Pflichtbeiträge der Selb-
ständigen, freiwiltige Beiträge von SeIbstän-
digen, Hausfrauen u.ä. zur Sozialversicherung)
untergliedert dargestellt. Die Gliederung nach
Sozialversicherungsträgern stimmt nit der ent-
sprechenden Gliederung für die Geldleistungen
der einzelnen Sozialversicherungsträger in der
Tabelle 3.41 überein. Es sei erwähnt, daß die
hüttenknappschaftliche zusatzversicherung in
Saarland, die organisatorisch mit der Landes-
versicherungsanstaLt des saarlandes verbunden
istrnicht als knappschaftliche Rentenversiche-
rung, sondern unter der Rentenversicherung der
Arbeiter nachgewiesen wird. Die Sumne der an

die einzelnen Soziafversicherungsträger 9e-
flossenen Sozialbeiträge entspricht den tat-
säch1 ichen Soziatbeiträgen an die Sozialver-
versicherung in der TabelIe 3.32, die für den
Staat - in der Untergtiederung nach Gebiets-
körperschaften und Sozialversicherung - u.a.
die empfangenen laufenden Übertragunqen nach-
we ist.
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Tabelle 3 41 z Soziale Leistungen

Diese Tabelle gibt einen Überblick über die
insgesant von inländischen Sektoren und der
übrigen WeIt gewährten sozialen. Leistungen an
die inländischen privaten Haushalte und die
übrige I{e1t.Es sei daran erinnert, daß es sich
ausschließIich um Geldleistungen handelt;Sach-
leistungen sind nicht einbezogen. Im ersten
Teil der Tabelle sind die sozialen Leistungen
nach leistenden Sektoren und nach ihrem Zusam-
menhang mit den Sozialbeiträgen gegliedert.
Der zweite TeiI der TabelIe bezieht sich auf
die sozialen Leistungen an private Haushalte
und zeigt die Leistungen nach Arten (für die
Gebietskörperschaften) bzw. Trägern ( für die
Sozialversicherung ) .

Tabelle 3.42: Einkommen der privaten Haushalte
und seine Verwendung

Tabelle 3.42 gibt einen umfassenden überblick
über das Einkommen der privaten Haushalte
(einschl.. privater Organisationen ohne Er-
werbscharakter) und seine Verwendung. Sie be-
ginnt mit dem Nachweis der von privaten Haus-
halten enpfangenen Erwerbs- und Vermögensein-
kommen (Buchungs-Nrn.3-3.60 und 3.3.70) und
zeigt nachrichtlich die hierauf entfallenden
Abzüge, nach Arten gegliedert. Nach Abzug der
Zinsen auf Konsünentenschulden (Buchungs-Nr.
3-3.20) von der Summe der Ervrerbs- und Vermö-
genseinkonmen der privaten HaushaLte ergibt
sich der Anteil der privaten Haushalte am
Volkse inkommen.

Anschl.ießend werden die durch die privaten
Haushalte empfangenen laufenden übertragungen
nachgewiesen. Dabei ist zu beachten, daß der
Sektor.der privaten Haushalte außer den priva-
ten Organisationen ohne Erwerbscharakter für
die Darstellung der Einkonmensurnverteilung und
-verwendung ( im Kontensystem wie in der tabel-
Larischen Darstellung) zusätzlich noch die Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit um-
faßt - der Unternehmenssektor enthält dement-
sprechend im Bereich der Einkommensunvertei-
lung und -verwendung nur die Transak.tionen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit.
Die durch den Haushaltssektor empfangenen lau-
fenden Übertragungen umfassen u.a. die von den
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
aIs Arbeitgeber erhaltenen untersteLlten So-
zialbeiträ9e und die Schadenversicherungslei-
stungen an die Unternehmen ohne eigene Rechts-

persönlichkeit. Die Gliederung der' empfangenen
laufenden Ubertragungen wird in der Tabelle so-
wohL nach den Transaktionspartnern in verein-
fachter Sektorengliederung a1s auch nach den
in den.Kontenpositionen zusammengefaßten über-
tragungsarten und einigen zusätzlichen Unter-
teilungen ausgewiesen. Nach Abzug der gelei-
steten laufenden Übertragungen, die in ent-
sprechender Gliederung wie die empfangenen
laufenden Übertragungen nachgewiesen werden,
ergibt sich das verfügbare Einkommen.

Das verfügbare Einkommen (Buchungs-Nr. 3-4.49)
wird in der Tabelte auch ohne nichtentnommene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit (Buchungs-Nr. 3-G. 1O) dargestellt.
In dieser Abgrenzung wird es ferner in der
Gliederung nach Einkommensarten nachgewiesen.
Dabei wird zwischen Nettolohn- und -gehalt-
summe (siehe Tabelle 3.231, entnommenen Ge-
winnen und Vernögenseinkommen (siehe Tabetle
3.25) sowie empfangenen Laufenden übertragun-
gen (soziale Leistungen von Gebietskörper-
schaften , Soz ialvBrsicherung, Unternehmen,
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
und von der übrigen Welt - nach Abzug der
Lohnsteuer auf pensionen - t ferner 1;iufende
übertragungen des Staates an private Organi-
sationen ohne Erhrerbscharakter sowie inter-
nationale private Übertragungen) unterschie-
den. Die Sunme dieser drei Einkommensarten
übersteigt das verfügbare Einkommen der pri-
vaten Haushalte ohne niöhtentnommene Gewinne
um §estimrnte Aufwendungen, die bei der Glie-
derung nach Einkommensarten nicht als Abzugs-
posten einbezogen werden können, da sie sich
z.T. nur schwierig einzelnen Einkommensarten
zuordnen lassen. Hierbei handelt es sich ins-
besondere um Zinsen auf Konsumentenschulden,
Nettoprämien für Schadenversicherungen abzüg-
lich Schadenversicherungsleistungen, Steuern
im Zusammenhang mit dem privaten Verbrauch
(2. B. Kraftfahrzeugsteuer, Hundesteuer) und
Nettoübertragungen der privaten Haushalte an
die übrige welt.

Nach Abzug des privaten Verbrauchs vom ver-
fügbaren Einkommen erhäIt man die Ersparnis
der privaten Haushalte (einsch1. bzw. ohne
nichtentnommene Gewinne, je nachdem, ob man
den Privaten Verbrauch vom verfügbaren Ein-
kommen der privaten Haushalte einschl. oder
ohne nichtentnommene Gewinne abzieht). Der Fi-
nanzierungssaldo der privaten Haushalte (Bu-
chungs-Nr. 3-6.49) ist aus der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank entnommen.
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Durch die Übernahme revidierter Angaben aus

der Finanzierungsrechnung der Deut'schen Bun-

desbank ab l97O (siehe die Erläuterungen zur
Tabetle 3.44) sind die Angaben der folgenden
Tabellenpositionen mit den für die Jahre 1960

bis 1969 veröffentl ichten Zahlen nicht voll
vergleichbar:

Entnommene Gewinne und Vermögenseinkommen,

Nichtentnonmene Gewinne der Unternehmen ohne

e igene RechtsPersönI ichke it,

Verfügbares Einkommen ohne nichtentnomnene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönI ichke it ,

Ersparnis ohne nichtentnommene Gewinne der
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit,
E inan z ierung ssaldo.

Tabel 3.43: Wirtschaftliche Vorgänge mit der
übrigen Welt

Diese Tabelle stützt sich auf das Konto der
übrigen weIt, zeigt die wirtschaftlichen Vor-
gänge jedoch aus der sicht der eigenen Volks-
wirtschaft. Dargestellt werden außer der Aus-

und Einfuhr und dem Außenbeitrag, die bereits
in der TabeIIe 3.21 nachgewiesen sind, die
laufenden Übertragungen aus der übrigen Welt
und an die übrige welt, der Saldo der laufen-
den Einnahmen und Ausgaben, die Vermögensüber-
tragungen aus der übrigen Welt und an die
übrige Welt und - als abschließendes Ergeb-
nis - der Finanzierungssaldo gegenüber der
übrigen welt. Der Saldo der laufenden Einnah-
men und Ausgaben ergibt sich, wenn man den

Außenbeitrag um die laufenden Übertragungen
aus der übrigen welt erhöht und um die laufen-
den Übertragungen an die übrige welt vermin-
dert. Der Finanzierungssaldo gegenüber der
übrigen welt entspricht auf dem zusammenge-

faßten Konto der übrigen WeIt den Positionen
8.90 und 8.99 abzüglich 8.40.

In der TabelIe 3.43 werden alle Vorgänge in
der regionalen Gliederung nach EG-Ländernr-
Nicht-Ec-Ländern und ggf. Institutionen der EG

gezeigt. Der Gebietsstand der EG-Länder ent-
spricht dem in den einzelnen Jahren jeweils
gültigen stand, d.h. bis einschl. 1972 handelt
es sich um 5 Partnerländer(Frankreichrltalien,
Niederlande, Belgien, Luxemburg) und ab 1973

um 8 Partnertänder (die vorstehend genannten
Länder sowie Großbritannien, Irland und Däne-

mark). rn die Nicht-EG-Länder einbezogen sind
auch die DDR und Berlin (ost) r für die bei den

wichtigsten Positionen Darunter-Zahlen gegeben

werden.

Tabelte 3.44: Veränderung der Forderunqen und

verbindlichkeiten nach Sektoren

Diese Tabelle enthäIt wichtige Ergebnisse der
Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundes-
bank. Dargestellt werden die Veränderungen der
Forderungen und Verbindlichkeiten der inIändi-
schen Sektoren und der übrigen WeIt gegenüber
inländischen wirtschaftseinheiten. Die Diffe-
renz zwischen der Veränderung der Forderungen
und der Verbindlichkeiten der einzelnen Sekto-
ren wird als Nettoveränderung der Forderungen
bzw. der Verbindlichkeiten (-) der betreffen-
den Sektoren bezeichnet; sie weicht von den

Finanzierungssalden, wie sie in den Konten
nachgeh,iesen werden, z.T. ab. Die Abweichungen
("Statistische Differenzen") beruhen vor aIlem
auf Unterschieden in dem vom Statistischen
Bundesamt und von der Deutschen Bundesbank in
den Berechnungen verwendeten statistischen
Ausgangsmaterial.

Bei den inländischen S e k t o r e n wird
in der Tabelle 3.44 - entsprechend dem Vor-
gehen der Deutschen Bundesbank - zwischen
nichtfinanziellen und finanziellen Sektoren
unterschieden. zü den nichtfinanziellen in-
1ändischen Sektoren gehören ( in der Klassifi-
zierung der Sektoren in den Konten):

1 1 Produktionsunternehmen,

2 Staat,
21 GebietskörPerschaften,
22 Sozialversicherung,
3 Private Haushalte und private Organi-

sationen ohne Erwerbscharakter.

Die finanziellen Sektoren umfassen:

1 2 Kred it inst itute '
1 3 Versicherungsunternehmen.

Inner.halb der Produktionsunternehmen wird als
besondere Funktion die Finanzierung der wohn-
bauten unterschieden.
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Die Kreditinstitute sind untergl iedert in
- Deutsche Bundesbank,

- Geschäftsbanken ( nKreditinstitute" in
den Veröffentlichungen der Bundesbank)
und

- Bausparkassen.

Die Gliederung der F o r d e r u n g e n
und Verb indl ichke.iten nach
A r t e n ist aus den Veröffentlichungen der
Bundesbank unverändert übernommen worden. fn-
halt und Abgrenzung der einzelnen Arten von
Forderungen und Verbindlichkeiten sind in dem
Sonderdruck der Bundesbank Nr. 4 "Zahlenüber-
sichten und methodische Erläuterungen zur ge-
.samtwirtschaftlichen Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank 1960 bis l977n,Juni .l978,

näher beschrieben.

Als "innersektorale" Forderungen bzw. Verbind-
lichkeiten weist die Bundesbank bei den Kre-
ditinstituten die Veränderungen der Forderun-
gen und Verbindlichkeiten zwischen der Bundes-
bank und den Geschäftsbanken, beim Staat die
Veränderungen der Forderungen und Verbindlich-
keiten zwischen Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung sowie im Unternehnenssektor
die Veränderungen bestimmter Forderungen bzw.
Verbindlichkeiten im Zusammenhang mit der Fi-
nanzierung von wohnbauten nach. Die Verände-
rungen der "innersektoralenI Forderungen bzw.
Verbindlichkeiten sind in den Summen für die
stärker aggregierten Sektoren nicht enthalten
(2. g. ist die Veränderung der Forderungen der
Sozialversicherung an die Gebietskörperschaf-
ten nicht in den Angaben für den gesamten
Staatssektor enthalten). Stets einbezogen sind
die Vorgänge zwischen Bausparkassen und den
übrigen Kreditinstituten, da die Bundesbank
die Bausparkassen als eigenen Sektor behan-
delt.

Die in Tabelle 3.44 nachgewiesenen Zahlen über
die Veränderung der Forderungen und Verbind-
lichkeiten sind ab 1970 dem genannten Sonder-
druck der Bundesbank (der revidierte Angaben
ab 1950 enthäIt) bzw. den von der Deutschen
Bundesbank 1m Mai 1 981 herausgegebenen ,über_
äliGhten mit Ergebnissen der Finanzierungsrech-
nung entnommen. Klelnere Abwelchungen 1n den
Summen ergeben 6ich durch Runden der Zahlen.
Aus redaktionelLen Gründen ist eine übernahme
der revidierten Angaben der Deutschen Bundes-
bank z.Z. nur für. den Zeitraum ab ,l970 nög-

lich. Für die Jahre '1960 bis 1969 stammen die
in die Berechnungen des Statistischen Bundes-
amtes eingearbeiteten Angaben über die Verän-
derung der Forderungen und Verbindlichkeiten
der Sektoren aus dem im Mai 1975 erschiene-
nen Sonderdruck der Deutschen Bundesbank ,,Zah-
lenübersichten und methodische Er1äuterungen
zür gesamtwirtschaftlichen Finanzierungsrech-
nung der Deutschen Bundesbank 1950 bis 1974,';
die Angaben für die beiclen Zeiträume sind <ies-
hal.b nicht volI vergleichbar. Die von der ein-
geschränkten Vergleichbarkeit betroffenen po-
sitionen sind in den Erläuterungen zu den Ta-
beIlen 3.22, 3.25,3.26,3.27 und 3.42 im
einzelnen genannt.

Tabelle 3.45: Einwohner, Erwerbstätige und be-
schäftigte Arbeitnehmer

In dieser Tabelle sind die in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen verwendeten Be-
zugszahlen über die Bevölkerunq und die Er-
werbstätigkeit dargestellt. Die zahlen über
die wohnbevölkerung lieqen z. B. der Berech-
nung von Angaben über das Volkseinkornmen je
Einwohner und über den privaten Verbrauch je
Einwohner zugrunde, die Zahlen über Erwerbstä-
tige werden u.a. zur Berechnung der produkti-
vitätsentwicklung und von Durchschnittsein-
kommen herangezogen. !nichtig für diesen Zweck
ist, daß die Bevölkerungs- und Erwerbstätigen-
zahlen nach den gteichen Konzepten abgegrenzt
sind wie die entsprechenden Güter- und Ein-
kommensströme. Die WohnbevöIkerung kann mit
allen Ergebnissen der Volkswirtschaftl ichen
Gesamtrechnungen in Beziehung gebracht werden,
denen das Inländerkonzept zugrunde liegt. Bei
den Erwerbstätigen Iiegen Angaben sowohl für
das Inl.ands- als auch für das Inländerkonzept
vor. Angaben über Erwerbstätige und beschäf-
tigte Arbeitnehmer in der Gl iederung nach
Wirtschaftsbereichen beziehen sich stets auf
das Inlandskonzept.

Das I n I and skonzept (Arbeits-
ortkonzept) erfaßt in der ZahI der Erwerbstä-
tigen bzw. Arbeitnehmer u.a. Grenzgänger aus
dem Ausland und Ausländer, die bei deutschen
diplomatischen und konsularischen Vertretungen
im Ausland beschäftigt sind. Ausgeschlossen
sind Inländer, die als Grenzgänger im Ausland
beschäftigt sind, sowie deutsches personal bei
ausländischen Vertretungen und ausländischen
Streitkräften im fnland. Nach dem I n I ä n -
d e r k o n z e p t (Wohnortkonzept) werden
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dagegen Grenzgänger, die im Ausland beschäf-
tigt sind, und deutsches Personal bei auslän-
dischen Vertretungen und Streitkräften im In-
land in die Erwerbstätigen- bzw. Arbeitnehmer-
zahl einbezogeni ausgeschlossen sind nach die-
sen Konzept Grenzgänger aus dem Ausland und

AusIänder, die bei deutschen Vertretungen im

Ausland beschäftigt sind.In den Angaben sowohl
nach dem InlandskonzePt a1s auch nach dem In-
Länderkonzept sind die im Bundesgebiet wohnen-

den ausländischen Arbeitnehmer enthalten' Die

ausländischen Streitkräfte bleiben dagegen
nach beiden Konzepten unberücksichtigt'

Bei allen Angaben der TabeIIe 3.45 handelt es

sich un Jahresdurchschnittszahlen, clie aus mo-

natlich, vierteljährlich oder auch in größeren
Abständen anfallenden Stichtag§angaben ermit-
telt worden sind. AIle Angaben dieser Tabelle
sind nit den Ergebnissen der V o I k s -,
Berufs- und Arbeitsstät-
t e n z ä h 1 u n g 1970 abgestinnt'

zvt Wohnbevölkerung derBun-
desrepublik gehören alle Personen, die im Bun-

desgebiet ihren ständigen Wohnsitz haben(siehe
Abschnitt 2.2.1). Die Wohnbevölkerung gliedert
sich nach der Beteiligung am Erwerbsleben in
Erwerbspersonen und Nichterwerbspersonen'

zuden E r we r b s Pe r so n e n rechnen
Erwerbstätige und Arbeitslose.

Ats E r w e r.b s t ä t i g e werden a1le
Personen angesehen, die einer Erwerbstätigkeit
oder auch mehreren Erhrerbstätigkeiten nachge-
heh, unabhängig von der Dauer der tatsächlich
geleisteten oder vertragsmäßig zv leistenden
wöchentlichen Arbeitszeit. Für die Zuordnung
als Erwerbstätiger ist es unerheblich, ob aus

dieser Tätigkeit der überwiegende Lebensunter-
haft bestritten wird oder nicht. Zu den Er-
werbstätigen gehören auch Soldaten (einschl'
der Wehrpflichtigen). Nicht zu den Erwerbstä-
tigen iechnen Personen in ihrer Eigenschaft
als Grundstücks-, Haus- und Wohnungseigentümer
oder als Eigentümer von Wertpapieren und ähn-

1 ichen Vermögenswerten.

Die Ery/erbstätigen sind in TabelIe 3'45 nach

der Stellung im Beruf und nach wirtschaftsbe-
reichen gegliedert. Im FaI1 mehrerer (gleich-
zeitiger). Tätigkeiten ist sowohl für die zu-
ordnung nach der Stellung im Beruf aIs auch

für die Zuordnung auf wirtschaftsbereiche die
zeitlich überwiegende Tätigkeit zugrunde ge-
legt.

Nach der Stetlung im Beruf $rird unterschieden
zwischen Selbständigen und mithelfenden Fami-
lienangehörigen sowie beschäftigten Arbeitneh-
mern. Zuden Se lbständ igen ge-
hören tätige Eigentümer in Einzelunternehmen
und Personengesellschaften, selbständige tand-
wirte (auch Pächter), selbständige Handwerker,
selbständige Ärzte, An$rä1te und andere freibe-
ruflich Tätige, selbständige Handels- und Ver-
sicherungsvertreter, Hausgewerbetreibende,
Zwischenmeister, selbständige Lehrer und Musi-
ker, selbständige Artisten, Hebammen mit Nie-
derlassungserlaubnis, in der Kranken- und Kin-
derpflege selbständig tätige Personen u.ä.
Nicht zu den Selbständigen zählen Personen'
die gleichzeitig aIs HauPttätigkeit in einem
Arbeits- oder DienstverhäItnis stehen und le-
cliglich innerhatb ihres Arbeitsbereiches selb-
ständig disponieren können. Zu den n i t -
helfenden Famitienange-
h ö r i g e n werden aIle Personen gerechnet,
die regelmäßig unentgeltl ich in einem land-
wirtschaftlichen oder nichtlandwirtschaftli-
chen Betrieb nitarbeiten, der von einem Fami-
lienrnitglied als Selbständigen geleitet wird,
soweit nicht gleichzeitig eine andere HauPt-
tätigkeit vorliegt, z.B. in einem Arbeits-
oder Dienstverhättnis. Als beschäftigter
A r b e i t n e h m e r zählt, vrer als Ar-
beiter, AngesteIlter, Beamter, Richter, Be-

rufssoldat, soldat auf Zeit, Wehrpflichtiger,
Auszubildender, Praktikant oder Volontär in
einem Arbeits- oder Dienstverhä1tnis steht
und -hauptsächlich diese Tätigkeit ausübt'

Tabelle 3.46: Reproduzierbares Sachvermögen
nach Vermögensarten

zu dem in dieser Tabelle dargestellten rePro-
duzierbaren. Sachvermögen rechnen das gesamte

in der Produktion eingesetzte Anlagevernögen
ohne Grund und Boden sowie die Vorratsbestän-
de. Das Gebrauchsvermögen der privaten Haus-
halte und die nilitärisch genutzten dauerhaf-
ten Güter sind in den Angaben nicht enthalten'
Das reproduzierbare - bzw. produzierte - A n -
1 a 9 e v e r m ö I e n ist ebenso abge-
grenzt wie die Anlageinvestitionen (siehe die
ErIäuterungen zu den Kontenpositionen 0'81
und 6.21). Es unfaßt das Ausrüstungs- und das
Bauvermögen der Unternehmen, des Staates und

der privaten organisationen ohne Erwerbscha-
rakter. zum Bauvermögen der Unternehmen zählen
neben den Nichtwohnbauten sämtliche Wohnbauten

einschl. der eigengenutzten wohnungen privater
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Haushalte. Das Bauvermögen des Staates ist in
die Gruppen Hochbau und Tiefbau unterteilt.Die
Vo r r a t s be s t ä nd e umfassendie
am Jahresanfang bei den Unternehmen vorhande-
nen Bestände an Vorprodukten, an halbfertigen
und fertigen Erzeugnissen aus eigener Produk-
tion und an Handelsware sowie bein Staat Vor-
ratsbestände an üineralöI und Kernbrennstof-
fen (siehe die Erläuterungen zu den Konten-
positionen 0.85 und 5.25).

Das Anlagevermögen wird b r u t t o und
n e t t o dargestellt. Bei Anwendung des
Bruttokonzepts werden die Anlagen mit ihrem
Neurrert ohne Berücksichtigung der Wertminde-
rung ausgewiesen, während beim Nettokonzept
die seit dem fnvestitionszeitpunkt aufgelau-
fenen Abschreibungen abgezogen sind. öffent-
Iiche Tiefbauten, wie Straßen, BrückenrWasser-
wegerKanalisation u.ä., werden internationalem
Brauch folgend nicht abgeschrieben. Bei ihnen
wird davon ausgegangen, daß ihr Nutzwert durch
entsprechende Reparaturen erhalten bleibt.

In Tabelle 3.46 ist das Sachvermögen mit Wie-
derbeschaffungspreisen, Anschaffungspreisen
und konstanten Preisen von 1970 bewertet. Bei
den Nachweis des Anlagevermögens zu W i e -
derbe s ch af f u ng spre isen
wl.rd der Betrag zugrunde gelegt, der hätte
gezahlt werden nüssen, wenn die Anlagen im
Berichtsjahr, genauer im Berichtsze itpunkt,
neu beschafft worden wären. Bei Anwendung
des Nettokonzepts wird vom Neurdert die Sumne
der aufgelaufenen Abschreibungen, ebenfalls
bewertet mit den im Berichtszeitpunkt gelten-
den Wiederbeschaffungspreisen, abgezogen.Unter
dem Anschaf f ung spre i s wird
dagegen der Wert verstanden, den die Anlagen
im Zeitpunkt der Anschaffung hatten. Oidser
Wert wird - beim Nettokonzept nach Abzug der
zu Anschaffungspreisen bewerteten Abschreibun-
gen - solange beibehalten, bis die entspre-
chenden Anlagen endgältig aus dem Bestand
ausscheiden. Soweit sich irn Anlagevermögen
noch Güter befinden, die vor 1950 angeschafft
wurden, sind diese nicht mit ihren ursprüng1i-
chen Anschaffungswerten 'in die Berechnung ein-
gegangen, sondern mit den preisen von 1950.
So11 die reaLe bzw. mengenmäßige Entwicklung
des Anlagevermögens über mehrere Jahre ver-
gleichbar dargestellt rderden, so sind Ein-
fIüsse aus der Veränderung von preisen nög-
lichst volIständig auszuschalten. Das ge-
schieht, indem die Anlagegüter unabhängig da-
vonrwann sie angeschafft wurden bzw. wie lange

sie sich im Bestand befinden, einheitlich mit
den Preisen von 1970 bewer-
tet werden.

Die Angaben über die V o r r a t,s b e -
s t ä n d e der Unternehmen entsprechen, mit
Ausnahme der landwirtschaftlichen Vorräte, den
Buchvrerten in den Handels- bzw. Steuerbilan-
zen. Die landwirtschaftlichen Vorräte wurden
durch Bewertung der am Jahresanfang vorhande-
nen Bestände an Vieh und pflanzlichen produk-
ten mit Jahresanfangspreisen ermittelt. Die
Vorratsbestände des Staates sind mit Jahres-
durchschnittspreisen bewertet. Da nicht hin-
reichend detaillierte Informationen über den
Anschaffungszeitpunkt der Vorräte vorliegen,
wurde darauf verzichtet, eine Umbe$rertung auf
Anschaffungs- bzw. Wiederbeqchaffungspreise
vorzunehmen. Diese Ungenauigkeit dürfte bei
Vorräten, die mehrmals im Jahr umgeschlagen
werden, nidht von allzu großer Bedeutung sein.
Bei der Darstellung des Sachvermögens zu kon-
stanten Preisen wird die preisentwicklung der
Vorräte gegenüber dem Basisjahr .l970 berück-
s icht ig t.

Bei der B e r e c h n u n g des Anlagever-
mögens wird eine Kunulationsmethode angesren-
det, die Iange Investitionsreihen und Angaben
über die Nutzungsdauer der einzelnen AnIage-
güter voraussetzt. Je nachdem, ob von Anlage-
investitionen in jeweiligen oder in konstanten
Preisen ausgegangen wird, ergibt sich das An-
lagevermögen zu Anschaffungspreisen oder z!
konstanten Preisen.Die Werte zu !{iederbeschaf-
fungspreisen werden durch Umbewertung der An-
sätze zu konstanten preisen mit den am Jahres-
anfang geltenden Wiederbeschaffungspreisen be-
rechnet.

Weitere ErIäuterungen der in der Anlagevermö-
gensrechnung angewandten BegrifferBerechnungs-
grundlagen und -nethoden enthalten drei Auf-
sätze in den Heften 1O/1971.11/1972 und 6/1979
der Zeitschrift rWirtschaft und Statistik".

Tabelle 3.47: Anlagevermögen nach Wirtschafts-
bere ichen

In dieser Tabelle werden das Anlage-, Ausrü-
stungs- und Bauvermögen der Wj.rtschaftsberei-
che zu Wiederbeschaffungspreisen und in prei-
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sen von 1970 gezeigt. Die Bestandsgrößen wer-
den nach dem Brutto- und nach dem Nettokonzept
ausgewiesen.

Die Angaben der Tabelle 3.47 sind in der GIie-
derung nach elf W i r t s c h a f t sbe -
r e i c h e n dargestellt. Erläuterungen zur
Abgrenzung der wirtschaftsbereiche enthäIt
Übersicht I im Abschnitt 2.2. In den zusammen-

fassungen für "A11e Wirtschaftsbereiche" sind
auch Zahlen für die privaten organisationen
ohne Erwerbscharakter enthalten. Von einem ge-
trennten Ausweis der Einzetangaben für die
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
wurde wegen der beträchtlichen Unsicherheiten,
die durch die 1ückenhaften statistischen Un-
terlagen für diesen Bereich bestehen, abgese-
hen. Hingewiesen sei ferner darauf, daß die
Angaben für das Anlagevermögen des Staates
nicht die öffentlichen Tiefbauten enthalten.

Weitere Hinweise zu den Begriffen der Anlage-
vermögensrechnung enthalten die ErIäuterungen
zu Tabelle 3.45. Die Angaben zur Entwicklung
des Anlagevermögens (Zugänge, Abgänge und Ab-
schreibungen) in Preisen von 1970 werden in
TabeIle 3.48 gebracht.

Tabelle 3.48: Anlagevermögen, Zugänge, Abgänge
Pre isenund Abschreibungen in

von 1970

In dieser Tabelle wird gezeigt, wie sich das
Anlagevermögen in Preisen von 1970 unter Be-

rücksichtigung der Zugänge, Abgänge und Ab-
schreibungen von Jahr zu Jahr verändert. Für
die For t s ch re i b un g desAnlage-
vernögens zu konstanten Preisen gelten'die Be-
z iehungen :

Bruttoanlagevermögen an Anfang des Jahres

+ zugänge während des Jahres

- Abgänge während des Jahres

= Bruttoanlagevermögen am Anfang des Folge-
j ahres

sowie

Nettoanlagevermögen am Anfang des

+ zugänge während des Jahres

- Abschreibungen während des Jahrs

= Nettoanlagevernögen am Anfang des
j ahres.

Jahres

Folge-

Die z u g ä n 9 e entsPrechen den Bruttoan-
lageinvestitionen (siehe ErIäuterungen im Ab-
schnitt 2.4.1.4.a). Da in der Anlagevermögens-
rechnung der Grund und Boden noch nicht einbe-
zogen ist und die statistischen Unterlagen bei
Transaktionen mit bebauten Grundstücken eine
Unterteilung in den Gebäude- und Grundstücks-
wert nicht ermögtichen, können jedoch bei den

Zugängen an Bauten die Käufe und Verkäufe von
vorhandenen Bauten nicht berücksichtigt wer-
den. Bei den Zugängen an Ausrüstungen sind Er-
löse aus der Verschrottung sowie Verkäufe ge-
brauchter Ausrüstungen an Private llaushalte
und an die übrige welt abgesetzt. Bei den in
Tabelle 3.48 ausgewiesenen A b g ä n g e n

handelt es sich um Anlagen, die effektiv aus

dem Bestand ausscheiden, bewertet mit dem Neu-
wert der entsprechenden AnIagen. Die Abgänge
düifen nichtmitden A b s c h r e i b u n -
g e n gleichgesetzt werden, welche die wert-
minderung des Anlagevermögens im Laufe eines
Jahres messen (siehe die Erläuterungen im Ab-
schnitt 2.4.2.21.

Die Gliederung nach Wirtschaftsbereichen ent-
spricht der in Tabe1Ie 3.47 (siehe auch die
ErIäuterungen zu TabelIe 3.47).

-134-



3 Hinweis auf die Veröffentlichungsquellen der derzeit gültigen Ergebnisse
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

3.1 Jahres- und Halbjahresergebnisse
Der vorliegende Jahresbericht 1980 der Reihe 1

"Konten und Standardtabellen" in der Fachserie
lS "Volkswirtschaftliche cesamtrechnungen', ent-
hält Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-
santrechnungen für die Jahre 1960 bis l9g0
nach dem neuesten Berechnungsstand. Unverän-
dert gegenüber den Jahresbericht 1979 sind die
Ergebnisse für die Jahre 1960 bis 1977. Die Be-
rechnungen für die späteren Jahre bz$r. Halb-
jahre wurden im JuIi 1981 abgeschlossen. Sie
stützen'sich auf das bis Juni 1981 vorliegende
statistische Ausgangsmaterial .

In den Abschnitten 1, 3 und 4 des TabellenteiLs
dieses Berichtes sind Angaben für die Jahre
1960 bis I969 sowie 192'l bis 1973 aus platz-
gründen nicht aufgeführt. Diese Angaben sind
in früheren Veröffentlichungen der Fachserie
1 8 "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen,,
enthalten. Ein ausführlicher Fundstellennach-
weis für die einzelnen Konten und TabeIIen be-
findet sich auf S. 10.

Die im Vorbericht 1980 der Reihe "Konten und
Standardtabellen" dargestellten Ergebnisse
sind durch den vorliegenden Jahresbericht z.T.
überholt. Der Vorbericht 1980 - im Mai l9g1
erschienen - geht von dem bis Mitte März
1981 vorliegenden statistischen Ausgangsmate-
rial für die vorangegangenen Jahre aus und
hat den selben Berechnungsstand wie der im
März-Heft I981 von ',Wirtschaft und Stati-
Stikrr abgedruckte Aufsatz,'Volkswirtschaft-
liche Gesamtrechnungen 1980 - Vorläufiges Er-
gebnis". Der Berechnungsstand des Voroerichts
1980 1iegt auch den im Statistischen Jahrbuch
l98l enthaltenen Konten und TabelIen der VoIks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen zugrunde.

Der im September-Heft 1981 von "!{irtschaft und
Statistik" veröffentlichte Aufsatz "Volkswirt-
schaftLiche cesamtrechnungen l. Halbjahr l9gl"
basiert dagegen auf den Angaben des Jahresbe-
richts 1980 der Reihe ',Konten und Standardta-
be1len". Die Berechnungen für das l. Halbjahr
1981 wurden Mitte September l98l abgeschlossen.

Erste Ergebnisse der Sozialproduktsberechnung
für das qanze Jahr 1981 werden im Januar-Heft
1982 von "Wirtschaft und Statistik" erscheinen.
Der Darstellung liegen bis einschließlich
1980 die Angaben aus dem Jahresbericht lggO
zugrunde.

Erste umfassende Angaben der Volkswirtschaft-
Lichen Gesamtrechnungen für 1981 mit Halbjah-
resergebnissen wird ein Aufsatz im März-Heft
1982 von rrwirtschaft und Statistik" bringen.
Er wird das bis Mitte März 1982 anfallende
statistische Ausgangsmaterial berücksichtigen.
Dabei werden auch neue Ausgangsdaten für die
Jahre 1979 und 1980 eingearbeitet werden. Die
Angaben für diese beiden Jahre können dadurch
z.T. von denen des Jahresberichtes 1980 der
Reihe I'Konten und Standardtabellen" abweichen.

Ergebnisse der Vol-kswirtschaftlichen cesamt-
rechnungen für den Zeitraun 1950 bis 1960 (für
das Bundesgebiet ohne Saarland und Berlin)
enthäIt die im Januar 1972 erschienene Veröf-
fentlichung "Revidierte Reihe ab 1950', (Reihe
S. 1 der Pachserie l8 "Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen" ). Die dort dargestellten
zahlen sind infolge der im Rahmen der Revision
1977 vorgenommenen methodischen Anderungen
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
nicht unnittelbar mit den derzeit. gültigen
Ergebnissen für den zeitraum ab 1950 ver-
gleichbar.

In der Reihe 2 t'Input-Output-TabeIlen" der
Fachserie'lS "Volkswirtschaftliche Gesamt-
rechnungen" sind bisher Ergebnisse für 1965,
1970 und 1974 erschienen. In dem Bericht ,'In-
put-Output-TabeIlen 1974" befinden sich aus-
führliche Erläuterungen zum Inhalt und Aufbau,
zu den Berechnungsmethoden und -grundlagen
sowie zur analytischen Auswertung der In-
put-Output-Tabe1 Ien. Input-Output-TabeI len
für das Jahr 1975 werden in Kürze in der
Reihe 2 "Input-Output-Tabe11en" der Fach-
serie 18 nVolkswirtschafttiche Gesamtrech-
nungenrr veröffentlicht werden.

3. 2 Vierteljahresergebnisse
In Abschnitt 5 des Tabellenteils sind die
bisher vorliegenden Ergebnisse der viertel-
jährlichen Sozialproduktsberechnung für den
Zeitraum von 1968 bis 1980 enthalten. Aktu-
eIle Quartalsergebnisse erscheinen aIs Bei-
lage zum I'Statistischen Wochendienst,' und im
Tabellenteil von "Wirtschaft und Statistik',.
Es ist vorgesehen, die Vierteljahresberech-
nung auf weitere Aggregate der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen auszudehnen
und in einer gesonderten Veröffentlichung
darzustellen.
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_ 1 Konten der Volkswirtschaft
Fundstellennachweis für Angaben der Jahre

l I Vereinfachtes

1978 19791119't 6 197 11970 191 4 197 5Gege nbu-
chungs-

Nr.
Positionch ungs-

NT

0.10

0.40

0.45

l-t.10
1-l.il9

't-2. r0

I -2.20

Geaamte6 Aufkomen von
Gütern aus der Produktion
und Einfuhr

I Unter
l-l Produk

't-2.19

l-3. l0

Sume

Summe

t-3,20

1-3.49

Sunme

1 980

0 zusilnengefaß

Produkt ionswert e

Unte rnehmen
St aat
Priv, Haushalte
Prlv. organisationen
o.E,

Einfuhr von waren und
Dienstleistungen'

Einfubrabgaben

3-'t .55

8.60

2-4 .65

t-bu
r.50
1.61

32 800

3

267 440

23 4s0 25 120

2A1 940

34 910

28 0't0 30 570 33 850

293 460 348 700 40'l 570

38 510 45 150 53 050

128 920

r8 600

216 1't 0

26 910

2l 580

228 310

28 180

1l 520 r9 210

3 993 560
513 750
344 120't 840

1 812 700 2 5'11 350
r 680 230 2 433 640

119 850 211 120
1 100 1 380

405
084
292

1

3r0
350
220
560

157 260
492.300
241 91 0

1 470

029 s20
746 880
25't 660

1 530

205
906
2't 1

1

140
580
740
600

3 751

3 403
315

t

800
380
000
750

1960220291441030137503329.160352265037383804,145650445i1280

vorle i Etungen

Bruttowert schöpfung

0.60

l-2.s0
1 092 620

587 6r0

1 503 100

830 s40

1 621 510

854 730

1 806 290

940 590

r 901 180

r 005 500

2 011 360

1 077 000

2 23A 010

I 155 310

2 375 850

I 235 900

1680230243354024923002?4588029056S0308436034033803613750

I -2 Einkomena

1-3 Einkomena

1-6.7 0

6
I

1-3.50

2- 1

1

l17 580 125 640 135 370 147 930 l5'l 130

464 520 549 190 572 O1o 73'l 480 155 240 840 490 907 780 959 810

r 34 440
r 34 370

70

r 35 540
r36 5t0

30

't05 240
105 150

80

rr3 940
113 850

80

1 25 080
125 010-10

54 170 100 s50 109 710

95 220
95 r30

90

98 410
98 330

80

68 520
68 450

60

Abschreibungen

Geleistete Produktions-
Steuern
an den staat
an die übrige vlelt

Beitrag zun Nettoin-
landsprodukt zu Fak-
torkosten (Nettsowerc-
schöpfung )

s97 310 845 550 g8o 190 957 3oO 1 024 520 I 100 940 1 190 150 1 260 580

5
1

3
3
I

1
1
1

3-

1-4.50

3-3
I

19 810 19 8s0l4 530

255:15

r74 510

26 110 38 44.0 4l 5203',t 000

5il1 780
539 I 20

2 560

511 420
515 200

2 220

552 500
550 150

2 340

595 380
592 920

2 450

436 880
435 090

1 790

444 140
446 81 0r 930

483 920
48r 850

2 070

291 810
29 1 050

810

r3 410

22 590

? 650
158 330

8 630

281 0'70
I 890

292 910
10 590

251 150
14 530

32 1 380
t2 670

290.1 30
17 980

214 660
8 310

213 100
13 250

223't10
9 420

199 830
14 520

710
4't o

255
I

232
ll

0'10

610
780
620

celeistete Einkomen
aus unselbständiger
Arbeit

an priv. Haushalte
an die übrige welt

Gelei6tete Einkomen
aus unLernehnertäti9-
keit und vermögen
an den staat
an priv. Haushalte 2)
an die übrige welt

AnteiI an volksein-
komen (unverteilte
cewinne 4 ) )

481 010 680 450 703 250 759 930 524 600 883 910 958 280 1 021 250

Fußnoten siehe S. '144
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Iichen Gesiltrechnungen
l95O bis 1969 und l97l bis 1973 siehe Ubersicht Seite 1O

Kontensysten

1 970 191 4 l97s 19't6 1977 197 8 19791 )
Pos it ion

Gegenbu-
chungs-

Nr.
t980

tes Güterkonto

nehnen
t ionskonto3 )

e nt s teh u ng skonto

verteilungskonto

2 557
2 316

r70

l0
1 125

821

8r0

690
850
400

440

't t0
590

640

152
092

55

3

475
357

352

550
620
370

560

560
550

520

7r1
603
102

5

721
527

521

r30
t00
570

460

570
550

s40

751

627
111

6

792
577

571

{10
570
450

380

7t 0

420

'150

939
806
126

6

850
623

616

500
290
240

970

780
590

850

403 0t0
238 070
155 s70

9 370

044 940
766 360

756 550

1 901 180
r31 350

2 007 360 2
142 '7 00

2 040

7 690 I 480

561 900 705 250

908 940
559 560

971 040
713 910

5 030
t08 t't0

7 560
239 380

262 160

5 010
194 020

6 260
215 290

6 740
227 190

I 660
257 130

9 800
278 580

l0 950
303 520

189 090 221 890 213 240

21 4 540
174 220
40 320

-1300
-1900

600

245 590 282 410 339 990 359 890

1 236 900

1't 3
143

30

l5
't5

690
030
660
400
200
200

216
t't 5
40

5
5

390
840
s50
500
400
100

231
t9l

40
't3
l3

890
160
130
700
500
200

248
209

39

l3
12

960
400
560
200
900
300

273
229

43

9
9

010
070
940
400
200
200

314 390
263 470
50 920
25 600
25 600

0

350
292

58

l8
t8

990
850
r30
900
{00
500

142 920 259 840 255 390 293 890 3ll 330 326 390 357 710 4ol 590

1960220 2914430 30't3750 3329760 3522650 3738380 4145550 4454280

1580230 2433540 2492300 2745880 2905680 3084360 3403380 3613750

1580230 2433640 2492300 2746880 2906680 308{360 3403380 36.t3750

587 510 830 540 864 730 940 590 I 005 500 I 077 oOO I't65 310

9 700
9 630

70

't5 020
l4 800

220

'15 450
t5 230

230

l6 710
l6 540

70

t9 320
l9 230

90

23 940
23 840

100

24 840
24 710

10

23 680
23 6aO

0

16 390
5 160

-30 570
9 s20

7 640l3 510

31 r80
1r 030

7 000't3 150

35 450
l3 740

7 060
r4 550

39 350
'16 140

43 420
17 130

I 220
r8 070

s0 500
19 290

9 790
21 420

61 440
23 320

l3 r{0
24 980

597 310 845 560 880 190 957 300 't 02{ 820 1 too 940 I l90 t50 t 250 580

464 620 649 't90 672 070 734 480 7A5 240 840 490 907 780 959 8,tO

7 5t0
l5 710

48t 0't0 580 460 703 250 769 930 824 600

0.6 0

0.70

0.80

0.90

vorle I stungen
Unternehnen
Staat
Priv. Organlsationen
o.E.

I€tzter Verbrauch

Käufe der priv
Haushal te

Ei genverbrauch
der priv. Orga-
nisationen o.E.
aatsverbrauch

Bruttoinvestitionen
0.81 lAnlageinvesti-I tionen

I unternehmen 2 )I staat
I

0. 85 lVorratsveränderunq
I Unternehmen
I Staat

Ausfuhr von Waren und
Di, enstle i s tungen

r verbrauch

0.71

0.75

0.71
0.71

3-1.10

3-5. 1 0

3-5. I I

3-5.1 5
2-5. r 0

1-6.21
2-6.21

't -6.25
2-5.25

8.10

1-t.t
2-t.t

GesamCe Verwendung von
Gütern

l-1.50 Prod ukt ionswert 0.r0

Sunme

1 -2.50
1-2.7 0

Bruttowertschöpfung 3)

Empf angene Subventionen
von Staat
von der übrigen Welt

1-'t .49

2-4.10
8.3r

Sumne

r-3.50

r-3.70

Beitrag zun Nettoin-
Iandsprodukt zu Fak-
torkosten (Nettowert-
schöpfun9 )

Empf angene E j. nkomen
aus Unternehmertäti9-
keit und vermögen

vom StaaE
von priv. Haus-
halten 2)

von der übrigen Welt

1-2.49

2-3.20
3-3.20

8.25

Sunne

-137-
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Konten der volkswirtschaft
1. I vereinfachtes

1978 19791)191 6 191 1191 4 l9 751970Gegenbu-
chungs-

Nr.
Positionch unqs-

1- 4.20

1-4.35

'I UnEer
1-4 Einkomens

celeistete direkte
Steuern
an den Staat

Soziale Leistungen
an Priv. HaushalLe
an die übrige WeIt

oeleisLete'Übertragungel-4.40 Sonst i9e
I au fende
an Unternehnen
an den Staat
an priv. Haushalte 2)
an die übrige welt

't-4.49 verfügbares Einkomen

Sumne

28 000 26 38024 430 25 34014 260

10 590

r8 410

't8 840

't2 310

4 550

15 400

r0 030

17 910
l7 830

80

6 970 20 610 23 160

19 140

l9 050
90

16 ',l 00
16 040

50

17 020
16 950

70

14 020
r3 950

50

14 930
r4 870

60

I 450
I 420

40

12 870
12 820

50

36 040
9 540
2 300

23 250
850

39 930
l0 550
2 290

25 060
920

29 630
7 830
I 990

19 130
580

32 410
I 520
2 080

20 960
850

2s 050
6 120
I 500't6 r 30

500

28 120
7 550
1 800't8 060

510

r5 400
4 090

850
10 020

440

21 430
6 120
1 450

14 780
470

2-4.7 0

1-4
2-t
3-4

I

9
9
9
8

1-5.50

3-4.8 5
8. 84

51 730 64 O2O 80 3OO '17 130 95 380 los 11040 830

1-5 Binkonnens

1-5.50 18 840't0 030 l0 5904 650 6 970 20 610 23 r60
Ersparn i s

4 550 10 030 t0 590 20 610 21 160l8 840 5 970
r-5.49

t-6.20

'l-6.30

l-5.49

l-7.10

Sunme

Summe

Sunne

Sunne

2 Staat (einschI.
2-1 Pröduk

2-1.10
2-1 .49

2-2.1 0

2-2.20

2-2. 49

Sunne

2't 600

350
020
560
770

45 6 r 0

13

1

3
I

70 560 87 95035 54039 08052 880 45 050

112 320

't7 4 220

't 900

289 070

263 470

25 500

17 520

31 1 250

292 e60

18 4oO

18 250

222 300

209 400

12 900

14 020

218 2't0

229 010

9 200

't5 1 40

205 260

t9r ?60

13 500

l5 'l 80

r 58 230

't43 030

1 5 .200

5 990

181 240

175 840

5 400

12 640
870

3 9t0
12 140

840
4 490

12 920

r 0't0
3 700

r I 430

1 150
3 880't0 I 40

't 250
3 310
8 080

400
630
990

790
950
250

1-7.50

0.81

0.85

1-5.80
2-5.80
3-6.80

Bruttoinvestitionen
1-5.21 lAntageinve-

I stitionen 2)
I -5 . 2 5 lVo rra t sver-

| änd.tung

Geleistete vernögens-
übertr ag ung en
an untsernehnen
an den staat
an priv. Haushalte 2)

Finanzierungssaldo

141 820 158 o7o 181 360 ',189 7lO 217 870 235 030 241 5501 t2 340

'l-5 vermögens

l-7 Finanzie

2-2 Einkomens

'125 480 1il5 990 195 O8O 20'l 390 2OB 't1O 211 91o 229 1OO 230 600veränalerung der Forde-
rungen

145 990 196 o8o 201 390 208 't'lo 211 910 229 100 230 600125 480

0.50

2-2 ,50

56 370

63 480

102 570

'I ',t4 550

l l7 450

124 450

126 240

131 420

131 350

140 390

142 100

'149 520

155 570

150 430

170 400

113 '120
vorleistungen
Bruttowert schöPfung

119 850 21'1 120 241 glo 257 650 211, 140 292 220 315 000 344 120

2-5.7 0

2-4,61

2-3.50 60 140 109 t6o ll8 530 124 980 t33 380 141 840 151 930 164',130

8 210 9 3406 240 5 800 't 4605 7403 250 5 230

250220210160 '180 23020090

Abschreibungen

Geleistete Produk-
t ionssteuern
an den staat

Beitrag zun Netto-
inlandaproalukt zu
Faktorko6ten (Net-
touertschöPfung )

53 480 lt4 550 124 450 131 420 l4o 390 149 520 160 430 113 720

Pußnoten siehe S. 't44

-138-
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lichen ce6iltrechnungen
Kontensysten

1 970 197 4 191 5 191 6
ri l1

1977 1978 r9?91)Position
Gegenbu-
chungs-

Nr.

u-
ch ungs-

nehnen
unverteilungskonto5)

verwendungskonto5 )

Nr

19 8r0 19 850 31 000 26 lr0 38 440

l9 80

41 520

25 000 27 020

'105 1r0

14 530

l0 400 17 730 18 240 20 r30 20 o7o 23 200

15 900
4 090
t 450

24',190
6 720
2 050

25 930
6 720
2 260

29 170
7 550
2 490

30 950
7 830
2 860

33 740
I 520
3 060

37 590
9 540
3 420

4',t 530
r0 660
3 630

l0 140
220

r5 580
370

l8 5t0
420

r9 760
500

21 640
520

23 970
s60

26 640
500

40 830 61 730 54 020 80 300 77 130 95 380

t-4.50

1-4.80

r -4.90 |

AnteiI an volkaein-
komen (unverteilte
cewinne )

Empfangene Sozial-
be i trä9e
von priv. Hauahalten

Sonst ige enpfangene
lauf ende Ubertragungenl
von Unternehmen
vom Staat
von priv. Haus-
halten 2)

von der übrigen Welt

't-3.49

3-4.30

t-4.40
2-4.40

3-4.40
8.35

Summe

{ 550 t0 030 t0 690 t8 840 6 970 20 6t0

6 970 20 610

23 r60

23 1604 650 r0 030 l0 590 r8 840

ve ränderungskonto

rungskonto

so zi alvers icherung )

t ionakonCo

ent stehung Ekonto

2l 800

55 100

I 280

102 030

I 210

't M90

I 490

It9 250

5 900

127 450

7 520

I37 3t0

6 270

r 50 070

20 1AO

790
7 980

37 040
1 250

l3 910

44 160
t 160

l8 400

37 300
'r 020'13 570

22 7tO

si 430
t 0t0

20 390

56 s30
870

22 730

58 680
840

23 880

6 910 20 6t0

125 480 '146 990 195 o8o 20t 390 20a 710 2.t7 gto

tt9 850 217 120 241 910 257 660 211 740

52 880

t78 390

30

46 050

192 9AO

10

223 630

50

39 080

239 970

s00

255 230

150

36 540

3l5 030

580

301 170

I s',t0

87 950

3t 8 060

490

4 650 l0 030 r0 590 l8 840 23 160

165 5t0

229 100 230 500

292 220 3t5 000 344 120

316 000 344 120

140 390 149 520 t60 430 173 720

48 390
1 400

r9 030

21 960l2 0't 0 2l 880 25 200 3t 030 32 930 33 960
112.340 147 820 158 o?O 181 360 t89 7lO 211 870 236 o3o 241 560

21 600 46 5r0 - 70 560

119 850 217 120 241 gtl 257 550 271 740 292 220

63 480 ll4 55O 124 450 r3t il2o

53 {80 tt4 s50 124 450 t3t it2o l4O 390 tt9 520

I -5.50 verfügbares Einkomen 1-4.49
Summe

1.6.50
l-5.60

l-5.70

'l-5.80

Ersparnis

Ni chtentnommene Gewinne
der Unternehmen ohne
ei9. Rechtspers.

Abschreibungen 2 )

Empfangene Vermögens-
übertrag ungen
von [rnternehnen
vom Staat
von priv. Haus-
halCen 2 )

't-5.49

3-5.30

3-6. I 0

[.i:1,]

't-6.30
2-6.30

Summe

I -7.50
't-7.60

1 -7 -99

Fi nan z ierung ssal do

veränderung der ver-bindlichkeiten
Statistische Di f ferenz

1 -6. il9

Sunne

2-r.60 Produkt ionswert 0. r 0

Sunne

2-2.50 Brut towe rt schöpfun9 2-1 .49

Sunme

-139-

t60 430 173 720

l5 070
350



1 Konten der volksülrtschllt
l. I veEelnfrdrtea

chungg -

2-3. lO

2-3.20

2-3.49

2-4.1 0

2- 4.35

2- 4.40

2-4.49

r 978 1 979I )1977I 97s 19761970 197 IGegenbu-
chungB-

Nr.
Pos it ion

1 980

2 Staat (elnschl.
2-3 Elnkomen8

2-4 E inkomens

2-5 Einkomena

2-5 verrögena

9 6702 030 14 3907 350 r0 200I 580 4 530

r6{ 130
16{ Ir0

20

1{r 840
r41 820

20

r5r 930
1s1 9r0

20

t2{ 980
124 960

20

r33 380
1 33 360

20

109 r60
109 rs0

t0

118 530
118 510

20

50 1{0
50 r20

20

24 210
r9 290

930
3 430

21 520
r7 r30r 060
2 860

470

6 500
5 r60

840
5r0

50 550

10 520

28 730
23 320

880
3 760

770

r7 500
'13 7tlo
1 270
2 220

270

20 470
't6 r {0
I 230
2 680

420

14 230
rr 030
I 200
I 780

220

12 200
9 520
I 140
I 280

260

2-4 .50

3-3.60
a.71

t-3.70
2-3.7 0
3-3..70

8.75

Geleistete Einkomen
auB unaeLbständiger
Arbeit

an Private llaushalte
an die übrige WeIt

Geleistete vemögen6-
einkomen ( zinsen auf
öffentl. schulden)
an Unternehnen
an den Staat
an priv. Haushalte 2)
an dle übrlge Welt

Anteil an Volkseln-
konmen

1 -2.7 0

3-4.85
8.8{

r-4.90
3-4.90

8.85

2-5.50

9 630 t4 800 15 230 16 540 t9 230 23 840

233 r9o 207 4gO 241 870 261 380 283 110 306 040 328 490

24 240
3 060

6 380
1{ 800

22 110
2 860

16 810
2 260

7 330
l {50

2 400
3 480

147 870

2',t 5 800
211 550

4 250

26 990
3 420

7 170
16 400

228 760
224 350

'l il10

28 200
3 530

7 890
16 580

204 120
r 99 950

4 170

179 820
176 170

3 550

r8 870
2 490

s 070| 310

192 890
188 890

4 000

5 510
r3 540

135 510
132 040

3 410

r4 r30
2 050

4 ',t40
7 940

168 030
164 380

3 550

4 540
9 910

82 830
80 380
2 450

21 770 23 680
Geleistete subvent

an Unternehnen

soziale Leistungen
an Priv. HaushaLte
an die übrige welt

sonatige geleistete

an unternehmen
an Priv. Organisa-
tionen o. E.

an dle übrige Welt

verfügbares Einkonnen

lau fende

2-5 .1 0

2-5.49

2-6.20

2-6.30

2-6. 49

2-7.10

108 110

39 760

194 020

39 170

215 290

7 800

227 190

14 580

239 380

28 000

257 130

25 980

278 580

27 460

303 520

24 970Ersparnis
Staatsverbrauch 0.75

2-5.50

2-'t .50

0. 81

0.8s

t-6.80
3-5.80

8.87

40 6s0

40 550

100

22 270

40 920

,t0 320

500

22 840

40 330

40 130

200

2A 290

39 860

39 550

300

30 370

Ail 140

43 940

200

29 500

58 630

s8 130

500

34 20012
'l
3

0

50 920

2 190 5r 430

50 920

40 95059 790 40 15013 560

30 850

30 660

200

430
980
970
480

29 220 - 34 460

23 880
6 830
3 {90

19 030
10 220
I 120

20 390I t80
r 030

31 710
22 7307 160
r 880

r3 570I 700
570

l8 400
I 750
t lilo

13 910
7 850

s00

Bruttoinvestitionen
Anlageinvesti-

t ionen
vorratsverände-

rung

celeistete vermögens-
übertragungen
an Unternehmen
an priv. Haushalte 2)
an die übrige WelC

F inanz ierungssa ldo

2-6.21

2-6.25

{ 7603 3605 5504 910 a 470 11 3s010 890 10 310
veränderung der For-
derungen

Fußnoten stehe s. 144.

-140-

2-7 Flnanzie

--'a-1-d7.it---'--]s7-elt 407 560 451 200 501 6lu 5r5 rru ,

-Td..lgo 
tatSto 4 970 6 550 Ü {ru rr



Iichen G€autrechnungen
KontenEysten

sozl alvers Icherung )
ve rte i lung a konto

unverte I lungakonto

verwendungskonto

veränderung skonto

rungakonto

r 980

50 l,lo 109 160 118 530 124 980 133 380 l4l 840 lsl 930 15{ 130

I 630
7 650

840
t40

9 600
I 310
I 200

90

t0 t50
I 510
t 270

270

10 270
I 890
I 230

t50

tl 850
t0 690
r 050

't00

r3 690
l2 670

930
90

t4 340
13 4r0

880
50

l0 620
9 420
I 1{0

60

2 030

87 180 210

300

130
't50

t0
910'

380
400

r 580 4 530 7 350 10 200 9 670 10 520 r4 390

68 {60
90

126 700

98 520

98 330
r80

122

95

95

26

128
't5

138 f70 149 050 163 850 119 7'10 189 930

105 370 1',t4 080 125 240 134 520 136 880

30
18 600

12 840
12 310

't43 830
'18 41 0

t25 190
230

't05 t 50
200

113 860
210

125 0't0
220

1 34 370
230

136 6r0
250

l0
28 180

l0
32 800

't0

34 970
l0

38 610
20

45 t50
20

s3 050

123 420
14 260

109 400
t60

164 5s0
24 430

t 40 't70
50

t6't 490
2s 340

142 070
80

175

28

147

510
000

690
180

t87 750
25 380

161 3t0
60

50 {40
90

't 13 t80
200

81 s30
8l 360

170

4 080
850

't 550
I 580

t40 890
t{0 450

430

I 53 600
t53 Il0

490

112 9'10
172 400

570

185 620
185 020

600

198 500
197 960

640

213 s30
212 830

700

230 550
229 810

750

I 070
t 600

3 360
3 1t0

580
800

830
950

12 490
r 990

4 220
6 280

't5 040
2 080

4 7t0
8 250

't5 3',t0

2 300

5 040't 970

ls 280
2 290

5 320't 670

730
450

o20
250

147 A70 233 190 207 490 241 870 267 380 283 rr0 305 040 324 490

39 760

3 250

39 t70

5 230

7 800

5 140

14 680

6 240

28 000

5 800

25 980

1 460

27 460

e 270

24 970

9 3il0

2 410
I 950

uro_

4 960
3 310

I 550

6 030
3 560

2 470

7 550
3 880

3 620
50

6 210
3 630

2 460
120

5 840
3 700

2 080
60

010
9r0

040
60

7 090
4 490

2 560
40

't3 550

23 940

70

59 790

64 730

30

19791 )1971 r 97819't5 197 61 970 197 4PoBltion
Gegenbu-
chunga-

NT

2-3.50

2-3.7 0

Beltrag zu Nettoin-
Landaprodukt zu Fak-
torkoateh (Nettosert-
8chöpfung )

Enpfangene Einkomen
aus unternehnertätIg-
ke it und vemägen

der übrigen welt
von
von
von

Unternehnen
Staat

2-2. t9

l-3.20
2-3.20

8.25

2- 4.50

2-4.60

2.t.70

2-4.80

2-4.90

Anteil il volksein-
kom,en

Enpfangene indirekte
Steuern (Prgduktlons-
ateuern u. Einfuhr-
abgaben )

Produkt ions-
6teuern
von unter-
nehmen
vom Staat
von priv. or-
gani aat ionen
o. E.

Ei nfuhrabgaben

Enpfangene direkte
Steuern
von Unternehnen
von priv. Hau6-
halten 2)

von der übrigen welt
Enpfangene Sozialbei-
trä9 e
von priv. Hauahalten
von der übrigen welt

eTPfangene
Ubertragunge

von Unternehnen
von priv. Haus-
halten 2)

von der übrigen welt

2-4.61

2-'1.55

Sonst lge
Iaufende

2-3.49

1-2,20
2-2.20

3-2.20
0.45

1-4.20

3-4.20
4.32

1-4. 4 0

3-il. 40
8.35

3
3

3-
3

2-5.50 verfügbares Einkomen 2-4.49

2-6.50
2-6.'t o

2-5. I 0

Eraparni s

Abachre ibungen

Enpfangene vernögenE-
übertrag ungen
von Unternehnen
von priv. HauE-
halten 2)

von der übrigen welt

2-5.49
2-2.10

l-5.30
3-5.30

8. 37

2-7.50
2-7.60

2-7.99

Pinanz lerungssal do

Veränderung der Ver-
bindl lchke lten

StatiBtlsche Dlfferenz

2-6. 49 2 190

I 690

10

-141-

40 150

41 200

500

29 220 -

37 800

1t0

34 460

45 040

770

40 950

43 190

I 't20

51 430

5s 690

500



Konten der volkswirtschaft
1.'l Vereinfachtes

chunqa-

3-1.r0

3-1.49

3-2. r 0

3-2 ,20

3-2. 49

3-3.1 0

3-3.20

3-3.49

3-4 .20

3-4.30

3-4. 3 s

3- '1. 
,l0

3.4. 49

3-5. r 0

3-5. a 9

r 978 t9791)
Pos i t ion

Gegenbu-
chung s-

Nr.
191 71 970 197 4 1975 19't 6 I 980

3 Private tlaushalte und private
3-'l Produk

3-2 Einkomnens

3-3 Ei.nkomens

3-4 Einkomens

vorleiatungen der priv
organiaationen o.E.

Br uttosert schöp f ung

0.60

3-2. 50

10 4{0

25 250

6 380

l6 670

6 970

l8 010

7 690

r9 630

8 480

21 250

9 370

23 050

3 550

9 050

5 460

l5 130

32 42U J5 OYU12 620 20 590 23 050 24 9AO 320 1!t)z9

Abschreibungen derpriv. organiaationen
o.E.

Geleistete Produktions:
steuern der priv.
Organisationen o.E.
an den Staat

Beitrag zuE Nettoin-
landaprodukt zu Fak-
torkosten (Netto-
,ertEchöpfung )

1-6.70

2-4.61

3-3.50

2 140 2 380930 1 480 1 580 1 670

20't0 l0 10 1030

I ',|00

20

1 810 1 940

20 890 22 45013 640 15 080 16 330 1? 810 19 300
15 6'109 T60 '18 010 19 630 21 250 2J O50 25 250r 5 130

3-3.60

1-3.70

3-4,50

20 890 22 850l5 330

l3 140

8 100 13 540 l5 080 17 810 19 300

9 790

r 053 850

1 640

754 130

7 000

79 I 330

7 060

854 320

7 510

920 630

I 220

917 180

3 570

516 550

ceLeistete Einkomen
aus unselb6tändiger
Arbeit
an priv. tlaushalte

celeisEete vernögens-
einkomen ( z insen
auf Konsumenten-
Bchulalen )

an Unternehnen

AntseiI an volksein-
konnen

----i2-BT2r--7-ft lTO 813 410 871 710 94s 9s0 I 004 700 I 0E4 540

2-4 ,1 0

1-'1.80
2-4. 8 0
3-4.80

8.83

3-4.85

I -4.90
2-4.90

8.85

3-5.50

60 440 rl3'180 109 400 125 190 140 170 142 070

447 710 518 970 680 500 719 650 712 930 823 610 888 990

990 I 050 1 250550 850 920

't47 690 r6r 310

1 r20 1 190

20 't 30
172 400't 900

90

207 000
20 070

185 020
I 820

90

223 180
23 200

197 950
1 920

100

241 120
25 000

212 830
2 190

100

92 800
't0 400
8r 360

990
50

I 59 950
t1 730

t {0 460
r 690

?0

173 r 30 ',r94 s20
r8 240

153 110
l 690

90

42 650
26 540
5 320

10 720

29 {50
l5 580
3 360
9 510

34 980
2't 6Ä0
4 710
I 630

38 480
23 910
5 040
9 470

't8 0?0
r0 r40I 650
5 280

27 440
15 0?0
3 02Q
9 750

31 430
l8 510
3 830
8 990

32 460
t9 760
4 220
8 480

259

229
2

r90
020
8r0
250
110

Geleistete alirekte
Steuern
an den Staat

celeistete soziaL-
bei träge
an Unternehnen 4)
an den Staatpriv. Haushalte

die übrige welt
Soziale Leiatungen

an priv. Haushalte

an Unlernetmen ,l )
an den staat
an die übrige welt

verfügbares Einkomen

geleistete
Ubertraguln9en

Sonst i9e
Iaufenale

an
an

ffio7l 780 1 153 5lo 1 22! 960 I 317 {Zo

Privater Verbrauch
Käufe der priv.
Bauahal te

Eigenverbrauch
der prlv.
OrganIsat ionen
o. E.

Eraparni a

3-5. I I

3-5.1 5

0.7r

0.711

0.7 t5

3-5.50

r0 950

755 350

756 560

82r 590

8r 0 5,r0

577 420

57I ',t50

623 590

61 6 850

659 550

661 900

713 9t0

705 250

357 550

352 520

521 550

521 540

6 260

103 080

6 740

96 060

7 660

t03 370

8 550

109 700

9 800

122 630

5 030

80 r80

6 0r0

91 420

Pußnoten Elehe s. 144

-142-

3-5 Elnkomens

l0



lichen cesatrechnungen
Kontensystem

chungs-
NT

Organisationen ohne Erwerbscharakter
t ionskonto

en tstehung skonto

ver le i. I ungskonto

umverteilungskontoS )

verwendungskonto6 )

12 620
I 100

t1 520

20 s90
I 380

19 210

23 050
1 470

2l 580

24 9SO
r 530

23 450

27 320
I 500

25 720

29 730
t 660

32 420
't 750

30 670

35 590
r 8{0

33 85028 0't0

r 980

3 760
90

2 250

9 050 ls 130

I 100 't3 640

t5 570 l8 010 t9 630 21 250

15 080 16 330 t7 810 19 3oo

23 0s0 25 250

361 320
291 060
50 120

560 600
435 090
109 150

583 400
445 8',t 0
|t I 510

.626 320
481 850't24 960

569 580
515 200
133 350

114 720
550 1 50l4l 820

20 890 22 850

769 4r0 829 980
592 920 539 120
15',t 910 154 tt0
20 890 22 8s0

3 590 3 900

158 900
't58 330

540
r99 830

1 2AO
60

2r3 100r 780
50

235 050
232 7AO

2 220
60

258
255

2

460
110
580

,ri ,ro
267 750

2 860
10

240
730
430

80

8 100 13 640 15 080 15 330 .t? 810 t9 3oo

2 040 2 720 3 000 3 r 80 3 310 3 ililo

201 110 214 930

990 r 690 I 690 'r 900 r 820 1 920

447 130 618 970 680 500 7t9 650 772 930 823 6tO

89 500
I 420

80 380
560
140

145 930
12 820't32 040

850
220

r79 500
r3 960't54 380

920
240

192 290
't4 870

176 1'tO
990
260

206 280
l6 040

188 890
I 050

300

,218 330
t6 950

199 950
1 120

310

230 830
r7 830

2t| 550
1 't90

260

244 940
r9 o5o

224 350
I 250

290

12 560
l0 020
2 400

140

l9 0{0
l4 780il 140

120

20 880
15 130
4 640

I l0

23 270
l8 050
5 070

140

24 880
19 130
5 510

140

27 530
20 960
5 380

190

30 590
23 230
7 170

170

3'l 350
25 050
7 890

410

294
290

3

515 550 754 130 791 330 854 320 920 630 977 l8o .t 053 850

2 190

're7o I ot e 1975 '197 6 1977 1978 19791 )Positi.on
Gegenbu-
chung s-

NT

3-1.60
I
IPr

PT

Prod ukt ion swert

tionen o.E

.v. Haushalte
v. Organisa-

3-1.61
3-1.55

0.10

0.10

3-2 .50 Brut towert schöp fung 3-1.,19

905

13-3. s0

3-3. 5 0

3-3.70

Beitrag zun Nettoin-
Iandsprodukt zu Fak-
torkosten (Netto-
wertschöpfung )

Enpfangene Einkomen
aus unselbst.ändiger
Arbe i t
von UnEernehmen
von Staat
von priv. Haus-
hallen 2)

von der übrigen
We 1t

Empfangene Einkomen
aus Unternehnertäti9-
keit und vermögen
von Unternehmen
vom Staat
von der übrigen welt

3-2.49

't-3.10
2-3. I 0

3-3. 't 0

s.21

l-3.20
2-3 .20

8.25
Sunme

3-4.85

3-4.90

l,;,.

AnteiI am Volksein-
kommen

Empfangene sozial-
be i trä9 e
von priv. Haushalten

Empfangene soziale
Leistungen
von Unternehmen ,l)
von Staat
von priv. Haushalten
von der übrlgen Welt

Sonstige empfangene
laufende Ubertragunqed
von Unternehnen 4) |

vom Staät I

von der übrlgen welt I

3-3.49

3-4. 30

't-4.35
2- 4.35
3-4.3 5

8.34

'l-,1.40
2-4 .40

8.3s

3-5.50 verfügbares Einkomen 3-4.49

- 14i! -

888 990



I Konten der volksulrtachaft
1.1 verelnfachtes

19791 )197'l r 978197.5 19751 970 197 4Ge9enbu-
chungE-

Nr
Pos It lon

1 980

3 Prlvate Eauahalte und Prlvale
3-6 vemiigens

3-7 Finanzie

I Zu6amengefaßtes

chun93-

3-6. I 0

3-5.30

3-6. {9

3-7. r 0

8.t0

8.20

Sunne

Sume

Aufsendungen der übrlgen BeIt

8.30

8.40

3) Bereinigte Ergebnisse (aiehe Erläuterungen-zu den Produk--' tiänexoiten där Sektoren tn Abschnitt 2'3'3 des Textteilsi
äii zusamennänge veraleutlicht auch Tabelle 3'8 in
Tabellenteil ) .

87 430 8s ooo 88 {20 100 990 t09 260

22 ?10
2 470

7 520 6 2701 490 5 9002r 800 1 280 I 210

25 410

250

96 350

15 290
32 930
2 040

320

30 700
27 960
2 460

280

53 9t0 84 930

36 930
33 950
2 550

il l0

33 390
3r 030
2 080

280

29 030
25 200
3 620

210

12 710
't 2 010

520,t80

23 730
2t 880
r 650

200

r -6.6 0

3-7.50

r-6.80
2-6. I 0

8.87

chtentnouene Geeinne
der Unternehnen ohne
elg. Recht8pers.

Geleiatete VernögenE-
übertragungen
il Unternehnen
an den Staat
an dle übrige welt

Finanz Ierungasaldo
to7 380 t2o 5?o 1'14 970 122 600 t29 330 142 55088 420

58 r5o 85 290 lo3 810 101 590 99 s3o lo5 980 120 5s0 121 070der
Porderungen

to3 810 lo'l 590 99 530 ro5 980 120 550 121 07058 160 85 290

3-3.60

3-3.70

1-2.'tO

2-4.7 0

2-4.40

3-4. I 5

1-4,90
2-4.90
3-4.90

2-5.80

3-6.80

0.90

0
0

29 200 36 s20 29 2lo 40 0?0 38 530 se 690

3 9003 440 3 6903 r80 3 3102 720 3 0002 040

50
40

80
50

70
50

07070 90

50160

70

90

r70

260300

20

240

2020

202020 202020

9010 8060 7050 5030

r40120

9 840

750

l0 170

100

640

9 630

180

700

5 710

230

570

I t00

600

4 410

220

200

430

4 730

230

490

2 430

290310260220

ar0't40r r0

40r s90

29 020

326 390

21 680

357 710

25 280

293 890

't8 t 50

3l r 330

19 240

259 840

r5 3s0

256 390

r6 290

142 920

9 770

I 700
550

7 970

r70

80
60

20

33 140 t6 830

25 120
24 980

50

18 2ilo
18 070

100

21 590
2t 420

90

14 980
l4 650

270

15 930
t5 710,t50

13 630
't3 510

60

13 290
't3 I 50

90

7 730
7 560

't40

I 960
s20I 250

4 5',t0
420

3 950

6 920
s00

6 280

140
120

20

3 720
350

3 250

3 590
370

3 110

1 '10

940
220
580

140

580
600
670

Käufe von waren und
Dienst Ie istungen

Geleistete Erwerbs- und
vemijgense inkomen

selbständiger
Arbe it

an priv. Haus-
halte

Einkomen aus
Unternehner-
tätigkeit und
Ver.mögen

an Unternehnen
an den Staat
an priv. Eaus-
halte 2)

Ieistete Über-

subvent ionen
an Unternehmen

Direkte Steuern
an alen Staat

Sozialbeiträge
an alen Staat

Soziate Leistungen
an priv. Haus-
halte

sonstige laufende
Ubertragungen
an Unternehmen
an den Staat
an priv.
Eauahalte 2)

vemögenaüber-
tra9ungen
an den staat
an priv.

I Haushalte 2 )

veränalerung der Porde-
run9en

8.37

8.25

8. 21 aug un-

t r ag ung,e n
8.31]

8.32

8.33

2g7 430 305 510 354 680 357 880 398 310 il31 150 500 '140
188 250

1) vorläuf19eB ErgebniE.
2i Einschl.-prtva[.er organiaationen ohne Erserbacharakter

-14-

6080

190



lichen Geamtrechnungen
Kontenayaten

1 970 1975 1976 1977 t 978 19791)Po6 I t ion
Gegenbu-
chunga-

Nr.
ch un9 s-

Organiaationen ohne Erserbacharakter
ve ränderungEkonto

rungskonto

Konto der übrigen WeIt

80 180 91 420 I03 080 96 o5o to3 370 r09 700 122 530

8 240
4 250
3 970

20

5 950
8 080
7 850

20

58 t50 85 290 t03 8lo tol 590

r 980

99 s30 los 980 120 550 121 070

8 480 8 630

r7 {90
8 770
I 700

20

19 230
I 990

to 220
20

r9 630
r1 r30I t80

20

19 920
t2 7407 160

20

19 770
12 920
6 830

20

I8
l0

8

9
,|

7

|10

{0
50
20

88 {20 107 380 120 570 il4 970 122 600 t29 330 Ia2 550

53 910

4 250

84 930

350

96 350

7 460

87 430

l4 t60

85 000

14 s30

88 420

17 550

100 990

19 560

tog 250

t1 8t0

128 920

9 520

216 170

l6 580

228 3tO

15 420

26't 440

r5 980

2A1 940

19 130

293 460

17 350

348 700

21 020

407 670

26 040

830
8r0

20

r 800
1 '190

t0

| 950
r 930

20

2 090
2 o'to

20

2 240
2 220

20

2 360
2 340

20

2 480
2 460

20

2 680
2 660

20

I 690
I 630

60

r4 780
14 520

260

13 {70
l3 250

220

13 890
r3 620

270

t6 890
l6 470

420

r5 000
r4 s30

470

t8 5a0
l7 980

560

23 360
22 590

770

13 460 22 5rO 24 720 26 140 28 {30 30 ooo 33 420 35 860

60 90 80 80 80 70 70 30

50
490

40
450

'to
3 520

50
3 470

90
3 710

60
3 550

90
710

50
550

90
4 060

50
4 000

100
4 210

70
4 t70

r00
330

80
250

_ I t0
4 500

904 410

r0 200
440

3 480

t8 r50
470

7 940

20 020
600

9 9'r 0

20 910
610

11 3r0

22 800
680r3 640

24 280 26 720
850 850

14 800 t6 400

2A 320
920

16 580
6 2BO 9 750

700
500

200

9 510 I 990

'I 350
I 't40

210

45 120

9 470 10 720

1 ,t00

1 120

280

t 310
I 030

2 200
I 880

320

3 900
3 {90

410
180

36 330

30

250

38 2AO

80

38 410

30

3_0 560

990

560
480

820
570

4) Unte_rnehmen mit eigener Rechtspersönltchkelt5) Nur vorgänge, dle slch auf Untärnehnen nii iigener Rechta_persönlichkeit beziehen.

280

42 130 57 580 27 620

1 90 390
't0

188 260 297 430 305 5tO 354 580 367 880 398 310 a31 150 5oo 140

6) Einschl. der
eigene Recht

l3-5.50
3-6. I 0

Ersparn i s

Enpfangene Vemö9ens-
übertragungen
von Unterneh[en
von Staat
von der übrlgen Welt

3-5. 4 9

1-6.30
2-6.30

8. 37

Sunne

3-7. 50

3-7.60
Finan z ierungsaaldo
veränderung der
verbi nd I lchke iten

3-6.49

Sunne

8.80

8.60

8.70

8.90

8.99

Verkäufe von Waren und
Dienat le i 6tungen

Empfangene Errerb6-
ve mö9ense i nkomen

Einkomen aua un-
selbständ iger
Arbei t
von Unternehnen
von Staat

Einkomen aus
Unternehmer-
tätigkeit und
Vemögen
von Unternehnen
von Staat

Enpfangene über-
trag un9 en

von Unternehnen
Soz ial be i trä9e

von priv. Baua-

von Unternehmen
von Staat

sonstige laufende
Ubertragunge n
von Unternehmen
von Staat
von priv.
Hau6halten 2)

vemögensüber-
tragungen
von Staat
von prlv.
tlaushalten 2)

veränderung der
verbi ndl ichke i ten

Statistiache Di f f erenz

8.75

8.87

8.71

8.8 I

8.83

8.84

8.85

halten
Soziale Le

r-3.10
2-3. I 0

l-3.20
2-3.20

1-2.20

3-4.30

l-'1.35
2-4.35

l-4.{0
2- 4.40

3-4. {0

2-6.30

3-6.30

0.40

Erträge der übrigen welt

- l/t{i -

Vorgänge, die Blch auf Unternehnen ohnespersönlichkeit beziehen.

I rezl

A



'I Konten der Volkseirtschaft
1,2 sektorkonten in errei

191'l 197819?6197 51 9?0 191 4Gegenbu-
chung s-

Nr.Position

1 1 Produktions
I I -'l Produk

1919

1 'l-2 EinkoMens

1 t -3 Einkommens

1 1 -4 Einkomnens

'l 1-5 Einkonnens

chung§-

11-2.20

l't -2

lr-3.2

rr-3.49

't 't -4

't l-4.4

tl-

,0.60
t-2,50

937 590 2 l61 7bu

s81 e8o 81e 630 8s? l19 = 9?l 3?9 .:?l l:P I 993 ?19 1 1?9 ?29

120121 410665 064

129 620
129 550

70

120 120
1 20 050

70

100 880
100 800

80

108 920
108 840

80

94 il50
94 180

80

9l 930
91 840

90

56 910
65 850

60
2-4.61

8.81

Geleistete Produktionssteuern
an den Staat
an die übrige welt

Beitrag zun NettoinlandsProdukt
zu Faktorkosten (Netstosert-

l95504 01055

523 9',I0

521 570
2 340

564 580
562 120

2 460

490 500
488 380

2 220

458 580
456 610

2 010

424 800
422 A10

1 930

219 960
2't9 150

810

415 080
413 290

I 790

184 310
32 990
2 800

140 870
7 650

302 980
12 060
2 800

215 610't2 450

251 910
5l 330't 540

119 200
9140

308
58

5
226

9

980
000
040
840
100

339
80

6
241

't 1

970
200
720
9?0
080

273
65

2
't96

9

900
400
320
240
940

245
e4)

161
l'l

290
870
180
170
070

6
1

l-
2-
3-

70
70
70
15

an priv. Haushalte
an aie übrige welt

Geleistete Einkomen aus Unter-
nehmertätigkeit und vernögen
an Unternehmen
an den Staat
an priv. Haushalte 3)
an die übrige welt

Anteil il volkseinkomen

aus un-
seI bstsänd ig er Arbe i t

nne 4

tl o3o 12 830 10 730 14 420 19 290 23 390

20

r9 970

4 2903 860

l3 200
13 120

80

12 440
12 310

?0

10 980
10 920

50

11 780
-t1 120

60

10 250
10 190

50

9 480
9 430

50

2 110
2 160

410
200

5 1?0
4 950

910
250

5 550
4 420

870
260

4 830
3 930

120
180

4 250
3 440

560
150

040
040
810
190

320
460
580
180

2-4,10

85
84

3-

l-4
2-4

I
90
90
85

an den Staat

soziale Leistungen
an priv. Haushalce
an die übrige welt

SonstiEe geleistete laufende
Übert ragunge n

an Unternehnen
an den Staat
an die übrige welt

bar

,r

t 'l-5.3

1 1-6

I
I

1 -7.50

2-6.80
3-6.80

85 60041 49045 140 54 38034 35053 08055 180

s8 870
25 530
13 570
3 910
9 160

224 350
9 130

1r 470
3 700
1 710

I 86 240
13 440
10 550
3 880
6 580

204 ',|40

12 830
9 250
3 630
5 520

't68 900
1 960
I 760
3 550
5 200

't70 700
5 340
9 450
3 3r0
5 140

't39 930
l5 170

5 240
I 9sö
3 290

I 1-5. 2 I IAnlageinvestitionen 3 )
'l 1 -6. 2 5 lvorratsveränderung
ceteistete vermägensüberLragung

an alen Staat
an priv. Haushalte 3)

F i nanz lerung aEal do

'l 1-6 vermögens

PuBnoten slehe S. '156

-146-

1 1-7 Finanzie

-"-Et-tEö-T9-TTf 108 020 rr5./ru l{) q)u

46r 490

't33 r00

----=5T C60 834 650 Eb / ) /u

5 330
5 290

40



I j. chen Gesantrechnungen
terter Sektorengliederung

chungs- Pos i t ion

un te rnehnen
t ionskonto

en ts leh ung skonto

ve rte i I un9 skonto

unvert.ei I ungskonto5 )

verwendungskonto5 )

9 700
9 530

70

15 020
l4 800

220

15 460
r5 230

230

16 710
16 540

70

19 320
19 230

90

23 940
23 840

t00

24 8AO

21 770
70

1978 1979

432 970 900 060461 490 543 690 555 o9o 127 410 778 ,t20

10 720
I 140

540
260

1 780

22 220
18 120
I 000

450
2 650

l5 630
l1 510

990
380

2 150

r9 820
14 830r 680

330
2 9AO

23 150
r8 000
1 590

310
3 150

17 680
12 480
1 880

310
3 010

23 s00
l7 600
2 070

300
3 530

1 940 5 540 4 010 l4 650 7 690 17'160

15 920

't9 010

l8 t807 330 12 210 ll 870 l3 670 13 330

230
830
340

50

5 130
2 960
2 050

120

950
980
880

90

810
400
250
r60

6 29.0

3 490
2 630

170

6 810
3 820
2 8t0

180

7 650
4 290
3 150

210

1 970 197 4 197 5 '1916

---.--.fiTj_
197 7

Ge9enbu-
chungs-

Nr.

lr-'t.50 Produktionswert 2 ) 0.10

rr-2.5u
1 1-2.'t O

Bruttowertschöpfung 2 )

Empf angene Subvent ionen
vom Staat
von der übrigen WeIt

49

2-4.10
8.31

r l-3.50

't't-3.?0

Be rtrag zum NettoinlandsProdukt
zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfung )

Empfangene Einkomen aus Unt.er-
nehnertät igkeit und Vermögen
von Unternehmen
von Staat
von priv. Haushalten
von der übrigen WeIt

1-2.49

1-3
2-3
3-3

I

r r-4.50

lr-4.80

I r-4.90

Anteil am Volkseinkm
(unverteilte cewinne)

Empf angene sozialbeiträge
von priv. Haushalten

Sonstige empfangene laufende
Ubertragungen
von Unternehmen
vom Staat
von der übrigen wett

1 -3.49

3-4.30

4
4
3

l-4
2-4

8

1 I -5.50

l-6.70

'| .5.80

Nichtentnommene Gewinne der
Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönl ichke i t

Abschreibungen 3 )

Enpfangene Ve

lv

von Unternehmen
vom Staat

3-6
fi-z
Lr-, ü

ver änderung skonto

2l 800

64 2tO

'I 280

100 5r0

1210
109 600

I 490

I r7 380

6 900

125 400

1 520

135 040

6 270
1 47 590

20 180
'190

7 980
l2 010

37 040
I 250

r 3 9',t0

37 250
I 020

13 520

48 340

22'tl

19 240 85 200 65 ,tOO 90 710 96 710

400
980

52 370
1 010

20 330
3r 030

55 530
870

22'130

44

I
't8

7

I
3

l0
60
50
00

1l-7.60
11-'t

Veränderung der Verbindl
sche D

rungskonto

-147-

440

't0't 1 40

'17 0

130 550

lbares Ei nkomen T-fJi:7-!t-

1 -5. 30
2-6.30

27



1 Konten der volkswirtschaft
t.2 sektorkonten in ereei

t9't't 191 S1975 't97 6I 970 191 4cegenbu-
chung 5-

Nr.Pos 1t ion
r979

chung§-
Nr

1 2 Kred it
'12-'l Produk

r2-1.r0
12-1 .49

12-2. tO

t2-2.20

12-2.49

'r 2-3. r

12-3.

1 2-3. 4

12-4.20

12-4.3

t2-r.

12-4

0.60

l-2.50
22 3sO

1 080

40 540

1 460

44 080

2 030

48 530

2 200

53 '120

1 410

s7 940

't 050

53 I l0
870

vorleiatungen 5 )

BruttowertschöPf ung 6 )
t5u2T {:}0 42 't00 I l0 )4 UvU rO '46 5U

'I 680 I 8301 250 I 390 'l 5206s0

2 390 2 090I 740 'l 950 2 500580 1 260

3 0501 1{0 2 550 3 020920 960250

I 120t-6.70

2-4.51

'I -3. 50

Abschre ibungen

Geleiatete Produktionssteuern
an den Staat

Beitrag zun NettoinlandsProdukt
zu Faktorko6ten (Nettowert-
schöpfung) 5)

l2-2 Einkomens

l2-3 Einkomens

l2-4 EinkoMens

1 2-5 Einkommens

3-3.60

1 -4.50

1-3.70
2-3.70
3-3.70

8.75

I O5o ',15 120 l5 540 17 530 18 520

6 s',to ',l 2 1oo 1 3 290 13 51 0 14 290 l8 260

19 770

16 180

21 260

't02 530

ss 600
5 9,10

34 r l0
6 9.80

77 360
38 900
6 080

28 380
{ 000

8',t 910
43 160
5 540

21 700
5 410

65 300
3',t 340
5 660

24 810
3 490

71 410
35 380
6 280

26 t50
3 650

36 050
r7 060
4 850

13 r70
970

't3 200
37 460
7 230

25 080
3 430

celeistete Einkomen aus un-
selbständiger Arbeit
an priv, Baushalte

celeistete Einkomen aua Unter-
nebnertätigkeit und Vermögen
an Unternehnen
an den Staat
an priv. Haushalte 3)
an die übrige vlelt

Anteil il volkseinkomen
(unverceilte GeHinne)

--56-6-T0-T0Tlm 96 130 r0?llo ____l-] ._z

2-4.7 0

3-4.85

l-4.90
1-5.50

4'120 3 9803 430 4 4302 180 3 040

750680 7r0590 190640370

90

1 170

10 290

110

l4 870

80

rr 9'10

90

r0 600

90

l0 340

90

10 860

30

5 400

celeistete direkte steuern
an den Staat

soziale Leiatungen
an priv. Haushalte

Sonstige geleistete laufende
Übertragungen

an Unternehnen

verfügbarea Einkomen

12-5.4

12-6

1 2-6.3

12-6.

12-7 .10

14 870'I 1 9105 400 lo 340 lo 850 l0 600 l0 290
1 -5, 50Ersparnis

12-5 vermögens

2 310
2 280

30
320
190
r30

640
580

60
850
3s0
500

4 040
3 980

60
t 140

440
700

060
000

60
't 40

520
620

3 890
3 820

70
't t00

570
s30

220
150

70
't60

600
560

3 240
3 170

't0
1 230

520
7',t 0

9 270 12 2305 980 5 840 6 8703 420 6 970

0
0 5

't-7. 50

l-6.80
3-6.80

Bruttoinvesti t ionen
'I 2-5. 2 1 | An I aqe inve st I t ionen
1 2 - 6. 2 5l vorra t 6ver änder un g

celeistete vermögensübertrag ungen
an Unternehnen
an priv. Haushalte 3)

F i nan z ierungasal do

94 l9o 98 890 148 710 138 250 145 450 200 5t0 I 58 950veränderung der Forderungen

e8 8e0 __11!_l]9___94 r90

Fußnoten slehe S. 155

-148-

I 2-7 Finanzie

? o10450 n li ö2Ir 080

@160 '12 o4o ll 860 lJ 65u ro /uu



I i chen Gesantrechnungen
terter Sektorengl iederung

chung s-

inatitute
t ionskonto

r 970 '197 4 't975 197 6 1917 't978Pos i t ion
GegenDu-
chungs-

Nr.

en ts tehung skonto

ve rte i lungskonto

umverte i I ungskonto

verwend ungskonto

23 {30 42 ',t 00

1 080

250

46 rr0 50 730 54 890

97 090 103 550 112 820
940

20

t979

58 990 63 980

870

3 050

r6 180 1S 260

I 200 r 380

80 It0

I 460 2 030 2 200 1 470 r 050

920 950 I 140 2 550 3 020

50 850
38 040
3 920
3 270
5 530

't01

75
7
5

l0

340
430
350
800
750

75 250
r0 5't0
5 400

r 1 490

7l
I
6

't0

920
650
250
270

l0
50

120 880
85 230
13 220
7 620

t4 8t0

I '15
103

t4
9

17

r00
430
880
t80
6r0

6 510 12 100 13 290 t3 510 t4 290

t 200 1 'lilo

90 90

{30 I 0t0 1 250

30 90 90

12-1.50 Prod ukt ionswert 0.10

I 2-2.50 Bruttowertschöpfung 5) l-1.49

1 2-3.50

I ?-3.1 0

Be j.trag zm Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkosten (NettoHert-
schöpfung) 5)

Enpfangene Einkomen aus UnLer-
nehnertät igkeit und Vernögen
von Unternehnen
von staat
von priv. tlaushalten
von der übrigen Wett

1 -2. 49

l-3
2-3
3-3

8

lt 2-4. s0

1 2-4.80

t2-4.90

Anteil am voLkseinkomen
(unverteilte Gewinne)

Empf angene Sozialbeiträge
von priv. Haushalten

Sonstige enpfangene laufende
Ubert ragungen
von unternehnen

I -3. 49

3-4.30

l-4.40

5 400 10 340 10 860 r0 600 t0 290 t1 910 t4 870

ve ränderungskonto

rungEkon to

5 400

650

l0 340

1 120

r0 860

I 250

50

r0 600

1 390

50

l0 290

I 520

50

tl 9't0

| 680

60

r4 870

| 830

5 970

9l 650

270

r 2-5.50 verfügbares Einkomen 1-4.49

r 2-6.50

1 2-6.7 0

12-6.80

Eisparnis

Abschre ibungen

Enpf angene Vernägenaübertragungen
vom staat

I -5.49

1 -2. t0

2-6.30

12-7.50
't 2-'t .60

l2-7.99

Finanz ieEungssaldo

veränderung der Verbindlichkelten
Statistische Di f f erenz

1-6.49 3 420

90 '140

630

-149-

5 980

l4 t '180

250

6 8{0

t 30 950

460

5 870

l3a 22O

370

9 270

190 580

660

12 230

144 830

I 890



I Konten der Volkseirtschaft
1.2 Sektorkonten in erwei

Bu-
chung s-

Ge9enbu
chung 6-

Nr-
I rgzo J rg:r I rgzs I rgzs I rg:r I rgze I rgrgr)

Nr

l3-1.10
't 3-1.49

l3-2.10
1 3-2.2

'13-2

'r 3-3. r

t 3-3

1 3-3.4

1 3-4.2

I 3-4.3

r 3-4. {

I 3-4. 4

vorle i atungen

Bruttowert schöp fung

0.50

1 -2.50

3 580

4 550

I 240

9 450

9 030

l0 590

9 310

l1 100

r0 590

12 720

l1 830

l3 700

13 200

l4 150

I 3 Versicherungs
l3-l Produk

I 3-2 Einkomnens

13-3 Einkomens

l3-4 Einkomens

13-5 Einkomens

Abschre i bunge n

Geleistete Produktionssteuern
an den Staat

Ne tto inl andsprod uk t
,aten (Nettowert-

Beitrag zun
zu Faktorko
schöpfung )

1-6.70

2-4.61

1-3.50

240 440 480 530 590

930 2 030 2 210 2 410 2 520 2 570 2 130

3 380 1 020 7 940 I 210 9 570 t0 540 10 770

400 650

4 550 450 l1 100 12 720 t3 700 14 150t0 590

Geleistete Einkomen aus un-
selbständiger Arbeit
an priv. Haushalte

Geleistete Einkomen aus gnter-
nehnertätigkeit und vernögen
an Unternehmen
an den Staat
an priv. Baushalte 3)
an die übrige welt

Anteil an Volk6einkomen
(unverteilte Gäsinne)

3-3.60

I -4.50

1-3.70
2-3.7 0
3-3. 70

8.75
1

80

150
0

550
10

4 650
20

4 250

3 860 6 680

2 110

7 400

2 550

1 710

2 840

8 200

4 130

8 820

4 500

4 450

9 540

15 230

4 290
l0

9 450
340

10
9 090

20

't0 760
340

l0
10 390

20

l2 r50
460

10
l't 660

20

l3 730
490

l0
13 210

20

900
290

10
580

20

Geleistete direkte Steuern
an den Staat

Soziale Leistungen
an priv. Haushalte

Sonstlge geleiatete laufende
Übert ragungen
an Unternehmen
an den Staat
an pric. Haushalte 3)
an die übrige WeIt

verfügbares Einkomen

2-4.10

3-4. 8 5

l-5.50

1-,1.90
2-4,90
3-4.90

8.85

't 10 390 7 t0 550 530

3 2',t0

4 340

490 560

200
630
080
050
430

'I ?50

890

2 800

3 550

3 130

4 120

3 510

5 480

3 830 3 920

5 210

23

3
I

18

6 170

12 600
r 900

440
r0 020

240

20 640
3 170

920t6 130
420

29 160
4 580
1 330

23 250
500

26 't8O

4 020
1 210

20 960
590

24'500
3 700
1 180

l9 r30
490

t9 090
3 t90

800't4 780
320

1 3-5. 4

t3-6.2

't 3-5.3

'l 3-5. il

1 3-7. t

Eraparn iE 'r-6. 50 890 3 550 a 120 4 340 5 480 6 t70 6 210
u90 t20 480 't70 210J 550 4 4 340 5 6 6

Br uttoinvest it ionen
t 3-6. 2 1 lAnlageinvestitionen
Gele istete Vermögensübertragungen

0.8r

r -7.50

an Unternehnen
an priv. Eaushalte 3)

't-6.80
2-6.80

50 180230 'I 580 2 8r0900

820
't 430

6Q0
830

- 1120

I 340
3 450

580
2 8'70

1 520
3 480

640
2 840

I 570
3 510

410
3 100

560
340
900
440

440
510
830
840

430
520
350
210

unme rJU J 95U 56U 4 420 0't0 760 6 8506 6

13-5 Vermögens

veränderung der Forderungen 7 980 r6 400 17 890 19 610 21 660 24 520 21 ',t60

Pußnoten 6iehe S. '156

-150_

l3-7 Finanzie

ö tru U bgu l9 b2u 2U 410 4',t0 25 530 3502! 27



Iichen Gesamtrechnungen
Eerter Sektorengliederung

t9't 7 r 978Position
Gegenbu-
chungs-

Nr
1970 197 4 197 5 191 5 I 979

chu ngs-

un ternehmen
t ionskonto

8 230 11 690 't9 620

{ 550 9 450 't0 590 I I 100

20 410 23 410

I 210

2 840 4'130

5 600

2s 530 27 350

t2 720 '13 700 t4't 50

9 610 l0 540 l0 770

ent s Cehung skonto

verteiIungskonto

unve rte i L ung skonto

verwe ndu n9 skonto

010
020
700
r40
r50

9 730
I 070
I 160

390
tl0

r 1 470
9 580
I 390

370
130

l3 r00
l1 040
r 550

330
180

l4 8r0
12 4AO
r 830

290
210

15 510
'13 940
2 030

290
250

l8 250
l5 320
2 340

3r0
280

3 380 1 020 7 940

80 2 170 2 550

2 640 4 510 5 120 5 260

4 500

5 080

4 250

6 {40

12 640
2 230

110r0 r40
150

l9 150

3 650
t70

1s 070
260

20 710
3 670

210
r6 580

250

23 270
4 160

240't8 610
260

24 570
4 250

230
r9 760

330

26 850
4 620

250
2t 640

340

29 830
5 240

2'to
23 970

350

0. l0l3-1.50 Prod ukt ionsuert

1-1.49r 3-2.50 Br ut t owertschöp fung

t 3-3.50

't3-3.70

Beitrag zum Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkosten (Nettosert-
schöpfun9 )

Empfangene Einkommen aus Unter-
nehnertätigkeit und Vermögen
von Unternehnen
vom Staat
von priv. Haushalten
von der übrigen welt

1-2. 49

1-3.20
2-7 .20
3-3.20

8.25

13-4.50

l3-4.80

l3-4.90

Anteil an volkseinkomen
(unverteilte Gewinne)

Empf angene sozialbeitEäge
von Priv. Haushalten

sonstige empfangene laufende
Ubert ragu n9e n

von Unternehmen
vom Staat
von prlv. Haushalten 3)
von der übrigen Welt

l-3.49

3-4.30

't-4.40
2-4 .40
3-4.40

8.35

890 3 550 5 {80 6 170 6 2104 120 4 340

veränderung skonto

rungskonto

4 120

440

890

240

3 550

400

4 340

4S0

5 480

530

6 170

590

6 210

650

50

15 r30

220

I 3-5.50 VerfügbaEes Einkomen 1-4.49

1 3-5.50
1 3-6.70

Ersparnis
Abschre i bungen

r -5. 49

1-2.r0

13-7.50
r3-7.60
't 3-7. 9 9

Finanzierungssaldo I f-O.aS
I

VeEänderung der Verbindlichkeiten
StatiEtische Dif f erenz

1 120

9 010
'90

-151-

230

r7 050

I 070

180

18 310

't 480

900

20 300

460

I 580

23 310

470

2 8i0
25 790

1 440



I Konten der Volkseirtschaft
'1.2 Sektorkonten in ersei

chunga- r970 197 4 1975 1977197 6 t978 1g7 91 )kgenbu-
chung§-

Nr
Poaitlon r980

2l cebiets
21-l Produk

Vorlerstun9en
Brut towert schöDfunq

o.60
2-2.50

3J JIO
60 270

5J 6ö0
1 08 530

6U OUO

111 190
6{ r ou

124 430
b6 r90

r33 050
12 aoo

14',t 790
a0 200

152 I r0
E7 920

't64 960

21 -2.

21-2

2 t-3.2

21-3.4

21 -4

21 -4

21 -4.

G€Ieistete Produktions
steuern
an den Staat

Beitrag zum Nettoin-
landsprodukt zu
Faktorkoaten

2-b. tu

2-4 ,6 1

2-3.50 57 040 r03 280 112 020 il8 150 126 220 'r34 3'r 0

J I5U ) bUU U U5UO UYU

80 t50 170 190 200 210 220

JU 9 UU

240

143 840 t55 620

2l -2 Einkomens

2'l-3 Einkomens

21-4 Einkomens

2l-5 Einkomens

aus unselbständiger
Arbelt

an priv. Haushalte
an die übrige WeIt

Geleistete Vernögens-
..rinkomen (zinsen auf
öffentl. Schulden)
an Unternehnen
an den Staat
an priv. Haushalte 3
an die übrige welt

Anteil an Volks-
2- 4.50

0
5

1-3.7
2-3.7
3-3.7

8.7

3-3.50
8.71

1

I
I
I
I
I

,|

1

5
6

I
I

5 950

,| 2 I
t 2 ,|

20

50
30
20

220
200

20

40
20
20

200
520
140
280
260

I 140

12
9
I
I

9 710 12 120 't 4 580 13 520 't4 460 t8 450

57 040
57 020

20

103 280
103 270

10

2 020
2 000

20

t43 I't43 8
34 310
34 290

20

55 620
55 600

2A 730
23 320

880

l4 230
1r 030
1 200r 780

220

't7 500
l3 740
I 210
2 220

2-10

20 u10
15 f40't 230
2 6A0

420

2t 520't7 I 30r 060
2 860

170

24 210
t9 290

930
3 430

550

6 600
5 160

840
540

60
3 760

't70

52 500 108 l't 6 480 123 132 010 t42 210 153 590 165 890s30 530

GelersteEe suDuentronen
an [Jntetnehmen I

Isoziale Leistunqen I

an priv. Haushalte I

an die übrige welt I

Sonstige qeleistete I

lauf ende Übertragungen
an Unternehnen
an öffentL. Körper-
schaften

an priv. Organisa-
tionen o.E.

an die übrige welt
verfügbares Einkomen

1 -2.7 0

1-4. 9 0

3-4.90
8.85

2-s .50

8
8

5
4

-4I

30 840 53 050 53 160 6s 460 69 530 82 280 89 91077 310

38 070
t 450

2 400
3 380

114 330

66 940
2 050

4 ',t40
7 590

113 420

19 620
2 260

4 540
9 550

1 47 330

83 620
2 490

5 070
r0 600

173 140

90 790
2 860

5 5r0
12 790

198 720

24 620
67 810
55 550
2 250

I 08 390
3 420

'7 170
l5 520

223 050

117 290
3 530

7 890
t5 860

234 560

23 750
63 530
61 290
2 240

100 540
3 060

6 380
l3 890

207 420

9 590
21 210
25 330
1 880

l4 780
4t 520
39 240
2 280

l5 180
56 530
54 170
2 360

't 5 500
s',t 970
55 810
2 160

19 140

60 r90
57 930
2 260

23 420
71 r80
58 980
2 200

S t. aat sve rbr a uch(Anteil)
Ersparni 6

0.7s
2-5.50

8r 890
32 440

't39 tl0
34 't',to

't 5'l 190
3 860

1 58 080
l5 050

166 890
3l 830

179 510
27 910

194 890
2S 160

212 2AO

22 3SO
I l4 330 173 147 330 r73 r40 I9E 7ZO 207 420 223 050 23{ 660420

21-5

21 -6

21

An I age in-
ves t it ionen

Vo rra t sv er-
änderung

Geleistete Vermögens-
übertrag ung en
an Unternehmen
an öffentl. Körper-

scha f te n
an priv. Haushalte 3)
an die übrige welt

nves

-6.
'l
'l

21 -6.2

2-1 50

't-6. I0

0.81

0.85

3-6:80
8.87

39 s80

200

49 r80
18 ',t50

2r 580
8 7s0

700
41 240

43 450

200

s0 000
l9 590

21 530
8 180

600
32 120

57 6s0

500

51 720
22 160

24 640
6 830
3 {90

54 090

39 910

100

39 670

600

38 960

300

50 400

9 800
3 970

480
5 020

30 490

200

22 190
'1 940

41 930
13 7'10

43 100
l3 350

48 350
t8 540

54 250
2',t 550

't9 850
7 850

s00
't I 490

20 480
I 700

s70
57 060

18 900
10 220

690
25 490

23 660
7't60
1 880

39 680

21-5 Vermögens

Veränderung der
Forderungen 7 ) 4 330 3 420 530560 ',to 020 1r 0607 000 12 480

FuBnoten siehe s. '155

-152-
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I i chen Gesantrechnungen
terter Sektorengliederung

chungs-

körperschaften
t ionskonto

I 970 197 4 19't5 197 6 1977 1978Poaition
Gegenbu-
chungs-

Nr.
r979 I9 80

21- | 60 Prod ukt ionswert U.TU

Sunme

2l-2.50 Bruttowe rt schöp fung 2-1 .49
e nt s teh ung sko n to

verte

umverte i I ungskonto

ve rwend ung skonco

ve ränderung skonto

rungskon to

57 040 103 280 112 020 ll8 l5o 126 220 134 3lO ,t43 840 155 620

5 450
5 050

260
140

5 250,t 880
310

50

5 380
4 730

380
270

190
190
450
r50

7 900
7 380

420
't00

t0 270
9 820

400
50

450
030
340

90

9
9

'15
25
41

9

134 620
134 370

230

68 580
68 460

90

95 300
95 r30

160

30l8 500
10

26 gto

72 840r2 310
1 28 380
15 400

123 820
14 260

t't3.180
200

22 140
480

ll4 080
ll3 850

2to
125 240
125 0't0

220

r 36
136

't0
34 970

10
38 5r0

20
45 150

I 140

87 't 80

5 950

122 210

r4 460

1',l9 770

9

126

98
98

2A

110

700

520
330
180

't0
180

120

170

370
150
200

l0
800

12

ri8
105
r05

32

t43
18

35 810 37 150

r49 050 153 850

't4 680 t3 620

45 7',t0

4 1tO
8 250

5 530 7 270

t8 {60

189 930

'r9 0{0 20 520

52 580

I 050 9 100

880
610
250

20
050

164 550
24 430

't67 490
25 340

175 510
28 000

'r87 7s0
26 380

109 400
160

125 r 90
230

140 170
50

142 070
80

147 690
180

t6t 3t0
60

53

320
670

5
7

7 580 13 600 't'l 8't0 15 630 't5 700 t7 9OO

't9 050

't 530't 580

39 820
110

32 800

3 000

43 t00
820

{5 820
890

53 120
970

4l 550

4 220

59 720
I 050

64 010
1 t70

49 830

5 0il0

66 810
1 240

3 360
3 lt0 3 830

3 r50 5 100 5 600 6 090

2 270r 950

9 800

trg

23 640
3 310

l9 860

or9

24 510
3 560

20 480

530

25 570
3 880

23 660
3 630

26 3sO
3 700

21 650

30 300
4 490

24 760

r 010
40

I 060
50

900
120

940
50

I 010
50

25 440
50

2A 760
3 9r0

21 580 19 0t0 23 780

2r-3.50

21-3.7 0

tsertrag zun Nettorn-
landsprodukt zu Fak-
torkoaten (Netto-
wertschöpfun9 )

Empfangene Einkomen
aus unternehmertätig-
keit und Verniigen
von Unternehnen
von Staat
von der'übrigen Welt

2-2.49

l-3.20
2-3.20

4.25

t-4.50

21 -4.7 0

1 -4.80

21 -4.90

komen
Enpfangene indirekte
Steuern

2 1 - 4 .6 lt Prod ukt ions-
I at"r".^
I von Unternehnen
I vom staat
I von prrv.
I org. o.n.

2 1 - 4. 65|. Einf uhrabgaben
Enpfangene direkte
Steuern
von Unternehmen
von priv. Haus-
halten 3)

von der übrigen Welt
Enpfangene SoziaLbei-
trä9e
von priv. Haushalten

Sonstige empfangene
lauf ende Ubertragungel
von Unternehnen
von öffentl. Körper-
schaften

se

3
Haus-von priv

-}lal ten
von der

2-3.49

1 -2 .20
2-2,20

3-2.20
0.45

1-4.20

3- 4.20
4.32

3-4.30

1-4.40

3-4.40
8.35

zr -5.50 VerfUgbares Einkomen 2-4 ,49

umne

zr-b.50
21 -6.7 0
2r-6.80

Ersparnis
Abschre ibungen
Enpfangene vernögens-
übert rag ungen
von t nternehmen
von öffentl. Körper-

sch a f ten
von priv. Haus-
halten 3 )

von der übrigen weLt

l-6.30

2-5.49
2-2. ',t o

3-6.30
8. 37

21- l.50
21 -7 .60

21-7.99

E i nan z i erungs sal alo

veränderung derVerbindlichkeiten 7 )
Statistische Di f f erenz

2-6 .49

9 090

-153-

69 410 42 200
il00

35 670 42 790
390

42 120 54 620

5
5
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1 Konten der volkswirtschaft
1.2 Sektorkonten in ersei

1977 19781975 191 5t970 197 4Gegenbu-
qhung a-

Nr.
Poaitionchunga-

22-

22-1

22-2.10
22-2.2

22-2.4

22-3. 1 0

22-3.4

22-4. 1 0

22-4.35

22-A.40

22-4. 49

22-5. 1 0

22-5.49

22-6.2

22-6.30

22-6.49

22-1.10

197 9 1980

22 SozLal
22-1 Produk

0,50
2-2.50

23 060

3 2lO

48 910

6 020

57 460

6 650

52 140

6 990

65 160

7 340

69 900

'l 730

75 370

I 320

82 480

I 750
vorleiatungen
Br uttoeertschöP fung

r90 240150 170r30 r402-6.1 0 r00

t0 10 l0'10 10't0 102-4.61

8 5107 530 I 0906 510 5 830 7 t603 100 5 8802-3.50

220Abschreibungen

kt ions-

Beitrag zun Nettoin-
Iandsprodukt zu
Faktorkoaten
(Nettouert schöPfung )

celeistete Produ
s teue rn
an den Staat

22-2 Einkonmens

22-3 Einkomens

22-4 Einkomens

22-5 EinkoMens

22-5 vermögens

3-3. 50

2-4 ,50

8 090

3 940

8 5r0

4 070

7',t60

il 480

7 530

3 950

5 5r0

5 140

6 830

a 710

3 100

3 170

5 880

5 370

Geleistete Einkomen
aus unselbständiger
Arbe i t

an Priv. Haushalte

Anteil an volksein-
komen

50 40 90 9020 150 25040

55 520
55 050

570

880

a2 990

820

93 830

850

58 560

910

75 590

3s0

60 150

7r0

58 730

100

33 5.t0

250

59 370

147 990
t45 990

2 000

'I l l 500
l't0 210

I 290

I 57 580
1 55 370

2 210

I 21 850
't 20 350

I 490

132 700
1 l0 950

r 740

140 590
I 38 560

I 930

93 990
92 800
1 r90

c.r"i"t"t. s.uvent ionenl
an Unternehnen

Soziale Leistungen
än priv. Haushalte
an die übrige weLt

an die übrige welt
verfügbares Einkomen

| -2.7 0

ö
8

3-4.
8. 4

i st ete
8.85

2-5.50

Sonstige
laufende

0.7 5

2-6.50

26 220

7 320

64 100

3 940

12 490

3 830

91 240

2 590

77 620

1 930

83 690

700

69',l 10

380

54 910

4 450Er aparni a

Staatsverbrauch
( Anteil )

110

40
40

2 660't 2702 '1301 210 4 930

550

120

520 480,500 4905,10 650

120

3 730 2 3{0

1 030
490

200
200

220
220

690
250

440

1 090

1 300
r 180

1 240
t t20

'I l0
430

1 250
700

r20
430

0.8r

t-5.80

e.sl
2-7 .50

Br utto invest i t ionen
22-5.2 I lAnlagein-

I vestiti.onen
celeistete Vernögene-

übertrag ung en
an Unternehnen
an öffentl. KörPer-

6ch af ten
an die übrlge wett

I

I Pi nanzi erungaaal do

3 2503 550 r 900 'I 1809s05 9'10 4 830 320veränderung der
Forderungen 7)

Fußnoten slgtrE §. '156

-154-
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I ichen Gesantrechnungen
tserter Sektoreng I iederung

t 970 197 4 197 5 191 6
----------riTi---

19't'l r 978 19791)Positlon
cegenbu-
chung s-

Nr.
chungs-

versi cherung
t ionskonto

ent stehung akonto

ve rte i I un9 skonto

unver teil ungskonto

ve ree ndungskonto

veränderungskonto

rungskonto

370
s40
830

5 140
4 280

860

4 110
3 880

890

4 480
3 700

780

r 980

26 270 54 930 6t 120 59 130 72 500 11 530 83 690 91 240

3 210 5 020 6 660 6 990 1 340 7'130 8 320 8 750

3 ',t00 5 880 6 510 5 830 7 t60 7 530 I 090 8 5r0

3 17
59
58

180
370

790
20

940
420
520

3 9s0
3 310

640

4 070
3 590

480

3 170 5 370 5 140

1l

33 540 59 370 60 160

I 180

4 710

t 940 2 560

58 730 68 650

21 8AO
0

31

t 560 1 t40

82 990 93 830

1 030 r 550

4,180 3 950 3 940

94 490
93 790

700

4 070

73 950
73 780

170

121 290
126 860

430

r 38 790
r 38 300

490

I 57 340
t55 770

5?0

t68 920
t58 320

600

180
180

700
060
640

630
030

600
0

040
290
750

210
209

20 970
590

28 r30
780

29 220
9r0

28 900
1 020

20 260
20

21 350
0

28 310
0

33 580
1 130

32 450
0

38 380
r 050

37 330
0

75 690

7 320

t00

4 460

r30

3 940

140

380

r50

3 830

170

I 930

t90

700

220

2 590

210

4 930

20

120

22-1.6 Prod ukL ionswertol

I

0. t 0

22-2.50 Br ut toeert schöpfun9 2-t ,49

Beitrag zun Nettoin-
Iandsprodukt zu
Faktorkosten
(Nettouertschöpfun9 )

Empfangene Einkomen
Unternehnertät igke i t
und Vermögen
von Unternehnen
vom Staat

2-2, 49

2-3.7 0

2-
20
20

2-3.50

aus

22-4.90

22-4.50

22-4.4O

Anteil an Volksein-
kommen

Empfangene sozialbei-
trä9e
von Priv. tlausbalten
von der übrigen WeIt

Sonstige enpfangene
Iauf ende Übertragunger
von Unternehnen
von öffentl. Körper-
schaften

von priv. Haushalten

2-3. 49

3-4.30
8.33

t-4.40

3-4:{o

22-5.50 Verfügbares Einkomen 2-4.49

22-6.50

22-6.7 0

22-5.80

Er sparni a
Abschre ibungen

Enpfangene vermögens-
übert rag ung en
von priv. Haus-
halten 3 ) 3-5.30

2-5.49
2-2.1 0

22-7.50
22-7.60

22-7.99

Fi nanz lerung ssa Ido
veränderung der
verbindlichkeiten 7 )

Statistische oi f feränz

2-6. 49 7 210

20

250

-155-

2 730

2 5tO

r00

r 090

40

t00

3 730

30

50

2 140

50

380

1 270

50

tt0

2 660

90

s00



'l Konten der Volkswirtschaft
'1.2 Sektorkonten in erwei

cLunge- 1970 197 4 1975 197 6 1977 I 978 19791 )
Position

(;egenbu-
chungE-

Nr.
I 980

3l Pri.vate
3'l- 1 Produk

3r-1.{9
§mme

3l-2.{9

Sunme

32-r.1 0

32-1 . 19 Bruttowert schöpfun9

Sunme

32-2.49

Sunne

l) Vorläufiges Ergebnis.
2) Un den vorsteuerabzug an Unsatzsteuer auf Investitionen

(1970 gekürzt un Investitionssteuer) bereinige.

3l-2 Einkomens

32 Private Organisationen
32- l Produk

32-2 Einkomens

3) Einschl. privatser orqanisationen ohne Erwerbscharakter
4) Unternehnen mit eigener Rechtspersönlichkeit.

en

32-2.1 0

32-2.20

gruttowert schöpfun9 3-2,50 1 410 r 530 t 500 r 660 1 750 1 840'I r00 I 380

l 530 't 500 r 660 1 750 r 840I r00 r 380 I 410

Beitrag zun Nettoin-
Iandsprodukt zu
FaktorkoBten
(NettowertBchöpfung ) 3-3.50 r 470 t 530 1 600 I 560 I 750 I 840'I 3801 !00

r 470 t 530 1 600 I 550 r ?50 I 840'r 380

0.50

3-2.50
3 560

1 960

5 {50

r3 750

5 380

't5 200

6 970

l5 480

7 690

l8 030

I 480

't9 590

9 370

2',t 300

l0 440

23 410

30 570 33 8501l 520 19 210 21 580 23 450 25 720 28 070

1-5.70

2- 4.61

3-3.50

Abschre i bungen

.GeLelstete Produktions-
§teue rn
an den staat

Beitrag zun Nettoin-
landsprodukt zu
Faktorko6ten
(Nettowertschöpfung )

? 950 13 750 15 200 16 {80 18 030 l9 590

I 580 I 670 1 810 1 940 2 ',l40 2 380I 480

t0 l0't0 't0 l0

21 010

930

20 2030

l9 l{07 000 12 260 13 610 14 800 16 210 1'l 540

21 300 23 410

-156-

1 100



I i chen Gesantrechnungen
terter Sektoreogl iederung

't970 197 4 't975 191 6 te? ! 197 8 19791 )
Pos it ion

Gegenbu-
chu n9 s-

Nr.
r980chungs-

Baushalte
t ionskonto

ent stehung skonto

ohne Erwerbscharakter
t i onEkonto

ent stehung skonto

5) Nur Vorgänge die sich auf Unternehmen mit eigener Rechts-persönlichkeit beziehen.6) Der Verbrauch von untersteltten Bankdienstleistungen in derVolksvirtschaft ist in die Vorleistungen der Kreditinstitute
einbezogen. Die Wertschöpfung der Kreditinstitute ist ent-

I 100 1 380 't 470 r 530 'I 500 I 560 I 750 I 840

t t00 r 380 I 470 r 530 I 600 1 560 't 750 r 840

'I 100 't 380 t 470 r 530 r 600 I 560 t 750 t 8il0

1 t00 'I 380 1 410 I 530 I 500 I 660 't 750 | 8{0

11 520 l9 2',t0 2t 580 23 450 25 720 28 070 30 670 33 850

't 1 520 28 070 30 570 33 850

7 960 l3 7s0 l9 590 2t 300 23 410

7 960 't3 750 l5 200 l6 480 't8 030 r9 590 21 300 23 410

192r0 2't 580 23450 25720

t5 200 16 480 l8 030

sprechend niedriger (siehe die Erläuterungen in Textab-schnitt 2.4.1.1 - Produktionswerte - sosie zur Tabelle3.5 im Abschnitt 2.5).7) EinschI. der Finanzierungsvorgänge innerhalb des
Staatssektors.

3 l - l. 6Ol Produktionseert 0.10

Sunme

3r-2.50 Br u t towe rt schöp f u ng 3-1.49

Sunne

32- t .50 Produkt ionssert 0.10

Sunne

32-2.50 Bruttowert schöpfun9 3-r.49

Sunme

-157-



1 Konten der VolkswrrtscnalE
1.3 Konten des Unter

mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Pro'luktions

chunga- Po6ilion

1-1.10

t -1. {9

t-2.10

t -2.20

1 -2. 49

Sume

Sunne

l-3.10

I -3. 20

l-3.49

Sunme

't978197 6 191 1191 4 197 51970Gegenbu-
chunga -

Nr.

191 9

'l- I Produk

'l -2 Ei nkomens

1-3 Einkomens

1
6
8

0
ö

30

I
I

864 ? 30
852 l',l0

,2 030
'10 590

2 007 360
1 937 590

57 940
1',t 830

1 155 310
I r50 290

870
l4 150

940 590 1 005 500
927 290 991 310

2 200 1 470
rt r00 12 120

587 61 0
581 980

I 080
4 550

15275
15744

44 0
90

077 000
062 250

1 050
13 700

238 070
161 750
53 I l0
13 200

830
8r9

I
9

540
630
450
450

806 290
748 450
48 530
9 310

90 r '180

837 070
53 420
l0 690

092 620
065 590

22 350
3 680

503 ',t00
554 220
40 640
I 240

0.60

1 -2.50

vorlei6tungen
Produkt ionaunternehnen
Kreal i t inat itute
ver6 i cherung §un ternehnen

Bruttouert schöPfun9
Produktionsunternehmen
Kred it inst i tute
vera i cherung sunternehmen

2 A92 300 2 745 880 2 906 680 3 084 350 ',3 403 380I 580 230 2 433 640

2
5

1,|

,|
I

1

707090 80

6't
66

113 860
108 840

2 500
2 520

80

lil
l411

11
25 640
23 590't 520

530

1'13 9,1068 s20

58 460
66 8s0

680
930

50

907 780
900 050

3 050
10 ?70

785 240
71A 120

2 550
9 570

840 490
832 910

3 020
l0 540

734 480
127 410'I ',t 40

I 210

464 620
461 490

250
3 380

649 790
543 590

920
7 020

070
090
960
940

125 080 134 4'10

134 370
r29 550

2 090
2 130

135 370
133 100

I 680
590

125 010
1 20 050

2 390
2 570

95 220 98 410 105 240

r05 160
100 800'r 950

2 410

95 130
9r 840

1 260
2 030

64 110
63 2AO

550
240

09 7r0
08 020

1 250
440

98 330
94 380't 740
2 210

100 550
99 030

1 120
400

580
710
390
480

930
{50
830
650

l-6.70

2-4.61

1 -3. 50

8.8r

Abschre ibungen
Produkt ionsunternehnen
Kredit institute
vers i cherung sun ternehnen

GeIe lstete Produktionssteuern

an den Staat
Produktionsunternehmen
Kreditinatitute
vers i cherung sunternehmen

an die übrige welt
Produkt ionsunternehnen

Beitrag zun Nettoinlanalsprodukt
zu Faktorkoaten (Netlowert-
schöpfung )

Produkt ionsunternehmen
Kreditinstitute
vers icherungaunEernehmen

597 3lO 845 550 880 l9o 957 3oO 1 024 820 1 100 940 I 190 t50

3-3.50

't-3.70

2-3,10

3-3. 7 0

1 -4. 50

8.7 1

8.75

2gt 870 436 880 448 740 483 920 517 420 ss2 500

224 810 326 3gO 327 610 356 l3o 392 490 404 620 457 730

7 070

1

5
5

I
1

6

310
540
550

10

5
I
4

l4
9
5

4
4

1 0
6
3

810

50
10
30
l0

120
400
380
340

410
450
000

20

30
00
10
20

2 340

595 380

2 4602 2201 9301 790

8l 8
556
11 5
77

38 440
1',t 7 60
l5 180
4 500

19 810
5 540

t2 t00
2 110

26 1',lO
? 690

l4 290
4 130

14 530
1 940
6 5r0

80

550 160
521 510
19't10
I 820

592 920
562 120
21 260
9 540

5r5 200
488 380't8 520

I 200

446 810
422 870
r6 540
7 400

291 060
2't9 150

I 050
3 860

435 090
4r3 290
15 120
6 680

111 550
58 000
43 160

490

10 590
5 040
5 640

't0

267 750
226 810
21 700
r3 210

1 36 350
80 200
55 600

550

t2 610
6 720
5 940

't0

290 130
24t g',lO
34 110
r4 550

r7 980
't 1 080
5 880

20

4l 520't9 010
r8 250
4 250

rtl 420
72 060
38 900

450

93 010
5l 330
3l 340

340

50 200
32 990't7 060

150

7 550
2 800
4 850

0

r 58 330
t 40 870

r 3 't70
4 290

't02 620
64 870
37 460

290

9 420
2 180
1 230

10

r99 830
157 170
25 080
? 580

l4 520
't I 070
3 430

20

232'180
196 240
26 150
r0 390

l3 620
9 940
3 650

20

3l 000
14 650
l3 510
2 840

8 890
2 800
6 080

't0

213 r00
119 200
24 810
9 090

13 250
9 740
3 490

20

19 850
4 0',|0

13 290
2 550

15
12

4

I 510
2 320
6 280' 10

630
650
970

t0

255
215

2A
11

710
510
380
650

G€leiatete Einkomen aus
unselbständiger Arbeit
an priv. Hauehalte

Produkt ionsunternehmen
Kreditinstitute
versicherungsunternehmen

an die übrige welt
Produkt ionsunternehnen

Gelelatete Elnkomen aus
unternehmertät igke it und
vermiigen

an Unternehmen
Produkt ionEunternehnen
Kreditlnatitute
versichetung aunternehmen

an den staat
Produkt ionsunternehnen
Kred 1t i nat itute
vers icherung aunternehmen

an priv. Baushalte 3)
Produkt ionsunternehmen
Kreditinstitute
vers I cherungaunternehnen

an die übrige t{elL
Produkt ion gunternehmen
KredltinBtitute
vera icherungsunternehnen

Anteil an volkseinkomen
(unvertellte Gewinne 4) )

Produkt ionsunternehnen
Kredit inst i tute
vera icherungaunternehnen

995 560 ',l 094 53053r 2lo 783 o8o 796 260 871 0s0 936 020

Fußnoten siehe s. 152
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I i chen Gesantrechnungen
nehmenssektors
unternehnen, Kreditinstituten und versicherungaunternehmen

Bu-
chu n9s- lff::l::-l rgzo I tgzr I rgzs I rgzo I tgrz I rgua J rgzgr)

l ur.Nr

r -'t .60 Produkt ionsuert
Produkt ionaunternehmen
Kreditinstitute
Vers icheru n9 sunternehmen

0.10

Sumne

t ionskonto2 )

e n t s teh u nq skon to

ve rte i I ung skonto

80
80
90
10

580
548

23
8

1 580 230 2 433 640 2 492 300 2 745 880 2 905 580 3 084 360 3 403 380

30 2 433 640 2 492 300 2 146 SSO 2
70 2 373 850 2 426 570 2 675 '140 2
30 42 100 46 110 50 730
30 17 690 19 620 20 4tO

06
28
54
23

587 510
581 980

I 080
4 550

830 540
8 r 9 530

I il60
9 450

864 730
852 I l0

2 030
r0 s90

940 590 1 005 500
921 290 991 310

2 200 I 470rr r00 12 120

084 350
999 840

58 990
25 530

03 380
r2 050
63 980
21 350

077 000
062 250

1 050
r3 700

r55 3r0
1 50 290

870
t4 t50

3
3

9 700 15 020

9 530 l4 800 l5 230 15 540

15 450 r6 7r0 r9 320 23 940 24 A40

?n 220 230 10 90 t00 10

597 3',t0 845 550 880 190 957 300 1 024 820 I t00 940 I 190 150

l9 230 23 840 24 770

t 55 070 186 850

464 620
461 490

250
3 380

549 790
543 690

920
7 020

612 010
555 090

950
7 940

734
721

1

8

480
4r0
r40
210

840 490
832 970

3 020't0 540

907 140
900 050

3 050
r0 770

240
120
s50
570

785
778

2
9

50
80
30
40

lt 6
124
852
r3 9

20
30
50
10

0'l r
r4 I
75 2
ll 0

l5 710
3 150

r2 350
210

550
780
630
150

56 590 r33 290 124 190 135 570 150 ?80

50 200
I 140

38 040
4 020

102
l8
76
I

620
120
430
070

93 010
ll 510
71 920
9 580

t t't 420
l8 000
80 940't2 480

5 150
540

3 920
?00

520
000
350
r60

r r 030
990

8 550I 390

l3 740
r 580

10 5',t0
I 550

t6 140
r 690t2 620I 830

t7 130
1 880

13 220
2 030

3 570
260

3 270
140

7 640
{50

5 800
390

7 000
380

6 250
370

7 060
330

6 400
330

7 5',t0
310

5 9r0
290

a 220
310

7 620
290

l3 510
2 650

l0 750
t t0

13 150
2 750

10 210
130

14 650
2 980

l't 490
180

r8 070
3 010

r4 810
250

r36 350l7 600
103 {30
r5 320

790
300
t80
3t0

t9 290
2 070l{ 880
2 .340

21
3

t7

20
30
10

4
5
6
280

531 210 783 080 795 260 871 050 936 020 995 560 I 094 630

l-2.50

1- 2.7 0

Bruttowertschöpfung 2)
Prod ukt ionsunt ernehmenKreditinstitute
Vers i cherung sunternehmen

Enpf angene subvent ionen

von Staat
Prod uk t ionsunternehnen

von der übrigen Welt
Produkt ionsunternehnen

l-1.49

2-4.10

8.3r

Sunme

l-3.50

1-3.70

Beitrag zum Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkosten (Nettowert-
schöp fung

Prod uk t ionsunternehnen
Kreditinstitute
Ve rs i ch erungsunternehmen

Enpfangene Einkomen aus Unter-
nehmertätigkeit und vermögen

von Unternehnen
Produkt ionsunternehmenKreditinstitute
vers i cherungsun ternehmen

vom Staat
Produkt ionsunternehmenKreditinstitute
vers icherung sun ternehnen

von priv. ilaushalten 3)
.Produkt ionsunternehnenKreditinstitute
Ve rs i cherungsunt ernehmen

von der übEigen welc
Produkt ionsunternehnen
Kred i t ins t i t.ute
vers icherungsunternehmen

1 -2. 49

I -3. 20

2-3 .20

3-3.20

8.25

Sume
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'I Konten der volk6wirtschaft
1.3 Konten des Unter

mit untergllederung der KontenPositionen nach Produktions

197 7 197 IGegenbu-
chungs-

Nr.
1976't970 tg't 4 197 5Positionchunga-

Nr.

1 -4 .20 Geleistete direkte steuern

an den Staat
Produkt ionsunternehnen
Kred i t inst itu te
vers icherungsuirternehnen

r-4.35 soziale Leistungen

an priv. Haushalte
Produkt ionsunternehnen
Kreditinstitute
vers i cherung sunternehnen

an die übrige welt
Produktionsunternehnen

sonstige geleistete laufende
Ubertragunge n

an Unternehnen
Produkt ionsunternehnen'Kreditinstitute
vers icherungsunternehmen

l-4,40

an den Staat
Produkt ionsunternehmen
vers i cherung sun ternehmen

an priv. Haushatte 3)
versicherungsunternehnen

an die übrige t{elt
Produkt ionsunternehmen
vers i cherung sunternehmen

1-4.49 verfügbares Einkomen
Produktionsunternehnen
Kred it ins t i tute
vers i cherung sunternehmen

Sunme 40 830 61 730 64 020 80 300 77 130

t9't9

1-4 Einkomeng

95 380 105 1 10

l-5 Einkomena

I -5.49 Er sparn i s

Sunme

Fußnoten siehe S. 1G2

Produkt ionsunternehmen
Kreditinstitute
ve rs i cherungaunte rnehmen

2-4.'t O

3-4.85

8.84

r-4.90

2-1,90

3-4. 9 0

8.85

'l-5.50

4
0

5
I
0
5

,|

3

550
8Öo

1

1

60 60 705040 80

10
20
80
?0

60

970
800
290
480

25 050 29 630

17 0208 460

15 400

10 020

28 120 35 0{0

I 460

20 950t4 780

23 t50
2 080

t4 870
6' 210

't0 690
4 290

r0 860
4 120

14 260
10 730
3 040

490

l3 960
l0 'l 90

640
3 130

l8 ill0
14 420
3 430

560

24 430
19 290
4 430

710

12 870 14 020 14 930 16 '100

r5 040
11 720

710
3 610

25 340't9 970
4 720'

650

l6 950
t2 310

750
3 830

32 {r0
I 520
4 420

80
4 020

28 000
23 390
3 980

630

t7 9t0
r7 830
t3 t20

790
3 920

15 400
l2 830
2 ',t80

390

12 820
9 430

590
2 800

2 3',t0
r 030
I 170

'I l0

I 420
6 290

370
1 750

850
410
440

il4 0
200
240

4 650
1 630
5 400

890

7 650
3 930

90
3 530

6r0
180
430

t 990
8r0't 't 80

16 r30 l8 060 19 130

680
190
490

23 430

6 120
3 440

90
3 190

6 720
3,160

90
3 t70

1 500
580
920

600
't80
420

850
260
590

20 510
2 530

't I 9',t0
6 t70

9 640
4 950

110
4 580

2 300
970r 330

23 250

850
2s0
500

470
150
320

10 030
3 850

t0 340
3 550

840
900
600
340

090
160

30
900

800
720
080

080
870
2to

830
040

90
700

1 -6. 50 840
900
500
340

5 970
I 800
0 290
5 tl80

20 610
2 530

It 910
6 170

23 160
2 080

t{ 870
6 210

4 560't 530
s 400

890

t0 030
3 850

10 340
3 550

!0
4

10
4

90
90
60
20

l8
3

l0
4

6 910 20 5',t0 23 t604 660 r0 030 l0 690 18 840

-160-



I lchen Gesiltrechnungen
nehmenaaektora
unternehmen, Kreditinstituten unal VerslcherungEunternehnen

chungs-

unverteilung6konto5 )

veruendungakonto5 )

r4 530
7 940
5 510

80

l9 850
4 0t0

13 290
2 550

3't 000
l4 550
r3 510
2 A40

26 ll0
7 690

14 290
4 130

38 440
17 't 60't5 180
4 500

41 520
19 010l8 260
4 250

r0 400
7 330

430
2 610

t8 240
rr 870
I 250
5 120

23 200
l5 9.20
1 200
6 080

25 000
t8 r80
I 380
6 440

't9 81 0
5 540

t2 t00
2 170

197 9

33 740 37 590

070
330
t40
500

6 970
8 800

10 290
5 480

840
900
600
340

l8
3

l0
4

030
860
340
550

l0
3

l0
3

{5
t.5
54

8

20 t30
13 670
t 200
5 260

490
250
240

50
40
l0

20
't3

I
5

ls 900 24 190 25 930

t0 140

40 830 61 730 64 020

29 '110 30 950

80 300 77 130

2t 640 23 970

95 380 105 't t0

20 610 23 160

4 090
I 830

30
2 230

50
30
00
90

720
980

90
6s0

6'120
2 960

90
3 570

550
400

90
r60

7 830
3 490

90
4 250

050
880
170

2 260
2 050

210

2 860
2 630

230

I 520
820

80
620

540
290
il0
240

060
8',t0
250

20
50
70

220
60

'150

370
120
250

420
r60
260

s00
t70
330

520
180
340

550
2to
350

15 070 t5 580 t8 610 19 750

3s0

260
90

590
290
850
120

20 510
2 530't1 910
6 t?0

23 ',t 60
2 080

I 'l 870
6 210

4 650 l0 030 t0 590 l8 840 6 970

1977 r 97IPosition I Gegenbu-
I chunge-
I xr.

1 970 19't 4 1975 197 5

{.50

It-l.ao

t-4.90

AntelI an volkaeinkomen(unverteilte Geuinne)
Prödukt ionaunternehnenKredltinstitute
Vers icherungaun ternehnen

Enpf angene Soz ialbeiträ9e
von prlv. Haushalten

Produkt ionE unternehmenKreditin6tltute
verB icherungaunternehnen

Son6tlge enpfangene laufende
UbertraEungen

von Unternehnen
ProduktlonBunternehmen
Kredit lnst i tute
Vera icherungsunternehnen

von Staat
Produkt lonsunternehmen
versicherungaunternehnen

von prlv. Hauahalten 3)
Vera icherungaunternehnen

von der übrigen welt
Produkt lonsunternehmen
Vers lcherungaunternehmen

r -3. 49

3-4.30

1-4.40

2-4 , rO

3-4.40

8.3s

Sume

1 -5. 50 Verfügbares Elnkomen
Produkt ionaunternehmen
Kredi t lnst itute
Verg icherungEunternehnen

l -4. i|9

Sunne

-161-
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'l Konten der volksuirtschaft
1.3 Konten dea Unter

mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Produktions

I 978191 5 1 976 19771970 197 4Gege nbu-
chungs-

Nr.
Posi9ionchungs-

1 -6 ,20

1-6.30

r-6.49

1-?.10

Sumne

Summe

I ) vorläufiges Ergebnis.
2) Bereinigie Ergebnisse (5iehe dle Erläuterungen-zu den

Produktionskonten der Sektoren in Abschnict 2'3'3 des
Textteil.s. Die zusammenhänge verdeutlicht auch Tabelle
3.8 im Tabellenteil).

3) Eingchl. privater organisationen ohne Erwerbscharakter
4) UnteEnehnen mit eigener RechtsPersönlichkeit.

1919

l-6 vermögens

1-7 Finanzie

172
114
r68

3
1

25
25

6
5

0
3
7

3
3

5
5

1

0I
500
440

60

400
340

60

t4 020

3 530

r6 1{0

3 700

5 990

3 550

17 520

3 310 3 9103 880

45 050
53 080
6 970

50

2 900
2 830

70

1 400
570
830

s 990
5 620

530
2 840

45 5t0
54 380
5 870

900

9 200
9 130

70

I 010
600
410

11 430
7 110

550
3 100

35 540
41 490
9 270
1 680

r 58 230
143 030
1 39 930

2 2AO
820

15 200
15 170

30

790
190
500

320
220
900
980
3{0

1 900't 950
50

12 640 13 350 15 180

1 250 1 020 1 150
350 440 520
900 580 6{0

870
520
350

I 080
6 140

500't 440

12 710
9 760

110
2 210

70 560
85 600
12 230
2 810

l0 140
5 580

620
2 840

39 080
45 740
6 840

180

I 950

4 250
3 290

130
830

52 880
55 180
3 420
I 120

27 600
34 350
5 980

210

205
l9l
186

4
1

250
750
240
000
520

209
204

3
,|

300
400
r40
a20
440

289
263
258

1

070
410
870
r70
430

1 8',|
115
170

3
,|

240
8il0
700
580
560

170
200
700
870

238
229
224

3
'|

270
070
350
150
570

An I age invest 1t ionen
Produktionsunternehnen

vorrat 6veränderung
Produkt ionsunternehmen
Kreditinstitute

Gele istete vermögensüber-
tragungen

an Unternehnen
Kreditinstitute
vers i che rung gunternehmen

an den Staat
Prod uk t ionsunternehnen

an priv. Haushalte 3)
Produkt ionsunternehnen
Kreditinstitute
ve rs icherung sun ternehnen

Fi nan z ierungssal do
Produkt ionsunternehnen
Kreditinstitute
ve rs i cheru ng sunternehmen r

nvests i t ionen
0.811 -5.21

0,8s1-5.25

1 -7.50

3)

l-6.80

2-6.80

3-5.80

Kredit institute
vers i cherungaun

235 030211 510112 340 147 S2o 158 070 181 360 189 710

229 100
42 990

1 58 950
27 160

201 390
43 530

138 250
19 610

20s 170
41 550

145 450
21 660

I 25 480
23 310
94 190
7 980

{6 990
3t 700
98 890
16 400

196 080
29 480

148 710
17 890

52
200

24

910
880
5t0
520

,)

veränderung der Forderungen
Produkt ionsunternehnen
Kreditinstitute
vers i cheru ngsunternehnen

277 910 229 100r25 480 ',146 990 195 080 201 390 204 110
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Ilchen Gesmtrechnungen
nehnena Eektora

'unternehmen. Kreditinstituten und Ve16icherungaunternehnen

chung s-

ve ränderungakonto

ru n9 skonto

5) Nur vorgänge
Rechtaperaön

r0 030
3 850r0 340
3 550

r0 590
4 290

l0 850
4 120

840
900
600
340

20 510
2 530

ll 910
6',|70

23 160
2 oao't4 870
5 210

2l 800

55 100

I 280

102 030

1 210

'l l1 290

I 490

119 250

5 900

121 450

1 520

137 310

6 270

150 070

64 210
550
240

109 500'I 250
.4 40

't l7 380
t 390

480

r 25 400I 520
530

135 040
I 580

590

9 030
8 980

50

I 47 590
I 830

550

55 530

870

22 730
22 730-

560
530
{00
890

52 880
55 r80
3 420
1 120

48 390

I 150 1 400

21 960

1979

32 930

211 910 229 100

970
800
290
480

5
8
0
5

t0
20
00

100
I

20 780 37 040 37 300 44 750

790 I 250 r 020

52 430

'l 010

20 390
20 330

60

3r 030

8
3
3

7
7

980,t9 r3 9t0l3 910
70
20
50

400
350

50

12 010 21 880 22 710 25 200

112 340 147 420 158 070 l8l 360 '189 710 217 810 235 030

46 050
53 080
6 970

50

27 600
34 350
6 980

230

39 080
45 740
6 8,10

180

46 6r0
54 380
6 870

900

35 540
A',t 490
9 210
t 580

70 550
85 500
't2 230
2 8tO

r78 390
19 240
90 r40
9 010

r92 980
85 200
9r 6s0't5't30

223 630
65 r00

't4 I 480
l7 050

239 9?O
90 710

130 950l8 3r0

255 230
96 710

t3a 220
20 300

31 5 o30
101 140
190 580
23 310

301
130
144

25

'170

550
830
790

30
750
630

90

70
420
2'to
220

50
270
250
070

500
440
460
480

150
580
310
460

580
710
660
il7 0

5r0
950
890
440

125 480 145 990 195 080 201 390 208 't-ri

, die sich auf Unternehmen nit elgenerIichkeit beziehen.

191 IPosition
uegenDu-
chungs-

Nr
I 970 197 4 197 5 197 6 197 1

r -5.50

r -5.60

1-6.70

1-5.80

Ersparn iE
Produkt lonsunternehnenKreditinstitute
Vers icherungEunternehnen

Nichtentnomene Gewinne der
Unternehnen ohne eigene
Recht 6persön I ichke i t

Produkt ionsunternehmen

Produktionsunternehnen 3 )
Kred it inst i t ute
Vers i cheru ngsunCernehnen

Empf angene Verrögensübertragungen

von Unternehmen
Produkt ionsunternehnen

von Staat
Produkt ionsunternehnen
Kred it i nst itute

von priv. Haushalten 3)
Produkt ionsunternehnen

1-5. 4 9

Absch reibungen

3-6. r 0

fr -2. r ol
{r-2. r oJ

r-5.30

2-6.30

3-6.30

Sunme

-7.50

t-7.60

1 .99

1-6.49F i nan z ierungsaal do
Prod uk t ion sunternehnenKreditinstitute
vers icherung sunternehnen

veränderung der Verbindlich-
ke i ten

Produkt ionaunternehnen
Kred it inst itute
Vers i cherungaun ternehmen

Statistische Dif ferenz
Produkt ionsunternehmeD
Krealitinstitute
Ve rs I che rung su nter nehnen

Sunme

-ltrt-



I Konten der volkssirtschaft
,l.4 Konten des

nit Untergliederung der KontenPositionen nach GebietsköEper

ch unga-

2-t .49

2-2.20

2-2.49

2-3.20

2-3.49

1g7gt,191 6 197 1 19781970 191 4 1975Posit ion
Gegenbu-
chung 6-

Nr. ItiI I
r980

2-l Produk

2-2.50

ffi 460 125 240 t3l 3s0 1 /U +UUt42 loo 55

't 17 790
22 800
62 t10
32 880
6 660

60 270
12 190
30 900
r6 580
3 210

33 3r0
14 520
7 250

rr 430
23 060
63 480

87
32
2l
34
a2

113

920
240
480
200
480
't 20

66
24
l5
25
.55

r40

t90
930
590
670
r60
390

60
24
t3
2l
57

124

000
120
970
9t0
460
450

53
2'l
12
't9
48

tl,l

660
320
350
990
9t0
s50

108
21
56
30

6

530
640
120
t70
020

124
23
65
34

6

430
570
t50
710
990

80
30
l9
30
15

150

200
't40
ill0
5s0
370
430

152
27
8l
43
I

't 10
r20
700
290
320

l5{
28
88
47
I

950
910
640
3s0
760

133
24
1l
37

1

050
630
t t0
3r0
340

54
25
l4
23
62

r3l

100
580
580
840
140

'120

72
21
11
21
69

t49

800
400
420
980
900
520

t4l
25
75
39

1

790
910
980
900
730

Vorleiatun9en
Gebi etskörper-

s chaf ten
Bund
Länder
Geneinden

soz i alvera lcherung
Bruttowert Echöpfun9

Gebietskörper-
a ch af ten

Bund
Länder
Geneinden

Soz iaI verg icherunq

2-2 Einkomens

2-4.61

2-3.50 60 t4o ro9 160 lt8 530 124 980 133 380 141 840 ',15',1 930 164 130

Y J{U6 240 tg

I

16090

6 800 I 460--------50- 5 270 5 7{0

220 230 250r80 200 210

6 090
110

t 930
3 750

r50

9 t00
590

2 810
5 540

240

l8 t50
23 r50
54 t30
30 870
6 830

6 630
4tlo

2 090
4 100

170

7 270
4't o

2 290
4 5r0

190

5 500
380

1 750
3 il60

140

210
't0
90

t 10
t0

220
t0

100
It0

10

240
l0

t10
120

10

170
l0
80
80
l0

190
t0
90
90
t0

200
10
90

100
't0

150
l0
'to
'to
10

80
10
40
30
l0

57 040't2 550
29 9l0'lil 580
3 t00

't55 520
28 370
85 650
4l 590
8 5',|0

050
520
540
990
220

r50
230
950
970
!00

t00
3s0
580
170
r30

126
24
68
33

7

220
r80
930tl0
150

134
25
73
35

1

310
430
600
280
s30

143
26
79
38
I

840
590
060
190
090

112
22
60
29

6

020
410
270
340
510

't03
21
55
26

5

280
2SO
070
930
880

schaf ten
Bu nd
Läniler
Geneinden

soz i alvers icherung

an den Staat
Gebi etBkörper-

schaften
Bund
Län ale r
Gene inden

sozi alvers icherung
Beitrag zu Nettoin-
landsprodukt zu
Faktorkoaten
(Nettouertschöpfung )

Gebi etskörper-
achaften

Bund
Länder
ceneinden

GeIe i stete
steuirn

Produk t i

140 390 149 52O I6q 1lq rts ttu
2-3 Einkomens

20l0 20

9
3
2
3

270
370
400
500

2
2

3
2

3
3

76
31
A4

t

2
2

680
160
490

30

2020 2020

I

0

0

22060

21 520 24 210 2A 7305 500 t2 200 14 230 ',17 500 20 470

130
8s0
980'300

430
970
{40

20

860
420
420

20

'17 0

680
230
560
890
48 0'

9 570{ 6302 030

14
7
5
1

4

ll2 000
22 390
60 270
29 340
5 510

124 980
124 960

tt8 r30
23 130
54 130
30 870
5 830

20

50 140
50 r20

57 020
l2 530
29 9lO
't 4 580
3 100

tl8 530
rt8 510

23 320
l0 !20
I 020
5 180

l6 140
6 150
5 430
4 550

19 290
7 890
5 990
4 410

520
210
320
960

11 740
4 990
4 210
4 540

880
30

390
450

8,10
300
260
280

930
60

400
470

540
350
t70

20

560

r0 520

r{ 460

270

7 350

12 ',t20

420

10 200

260

I 580

770

r4 390

5 960
5 980t 520
3 940

950
940420 -590 -
310

460
560
7'to
r30
070

5 380
4 550
2 190
4 770

-6
-2
-2-,|

5

l4t 840
14r 820

rr 030
3 8t0
2 9AO
4 280

3 620
6 010 -6 060
I 550
3 950

9770 -4120 -3350 -2 290
5 140

_ 18
-8
-7
-2

4

t40
310
370
450

200
330
380
490

060
170
4r0
480

2AO
850
380

,10

780
260
480

40

t5a
't64

155
28
85
41

8

130
110

600
350
650
590
510

133
133

126
24
68
33

7

380
360

200
160
930
I l0
160

109
109

103
21
55
26

5

150
'l 50

210
2't0
070
930
880

150
230
240
690

230
270
430
530

220
650
530

30

140
000
510
370
170

l5l
r5l
143

25
79
38
I

930
910

820
s70
060
190
090

134
25
13
35

7

290
410
600
280
530

unselbständlger Arbe it
' an priv. naushalte

cebietskörper-
sch a f ten

Bund
Länder
Gene inden

soz i al vers icherung
an dle übrige welt

Gebletskörper-
schaften

Bund
Geleistete Vermögens-
einkomen (zinsen auf
öffentl. schulden)
an Unternehmen

Gebietskörper-
schaften

Bund
Länder
ceneinden

an den Staat
Gebietskörper-

ach a f ten
Bund
Länder
Geneinden

achaften
Bund
Länder
Gene lnden

an die übrige welt
cebietskörper-
schaften

Bund
Antell !m volkseln-
komen

cebietskörper-
achaften

Bund
Länder
Gerelnden

3-3.50

8.7 1

1-3.70

2-3 .7 0

3-3. 7 0

8.7 5

2-4.50

e

an Pr
ceb

Iv. Eauahalte 2)
i etskörper-

153 590 165 q?q r/Ü {'u
Fußnoten 8lehe s. 168
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I ichen Gesantrechnungen
St aatssektors
schaften (Bund, Länder, Geneinden) und Sozialversicherung

1977 1 978 ß7g1)Position
Gegenbu-
chungs-

Nr.
r 970 t97{ 1975 t975 1980

chung 6-

tionskonto

entstehung Bkonto

vertellunqskonto

80
l0
60
l0
70

93
27
38
28
26

60 l{0 109 160 118 530 t24 980 '133 380 'l'11 840 l5l 930 l5il 130

62 t90
42 960
69 070
50 t60
54 930

t't 7
t6
76
54
64

790
920
080
790
120

88 530
49 ts0
80 830
58 550
59 130

199
49
86
62
12

240
560
700
980
500

214
53
93
57
77

590
3r0
400
880
630

232
57l0l
73
83

310
260
I l0
940
690

252 880
61 210

t l0 120
81 550
91 240

108
21
56
30

6

530
6{0
120
170
020

t1 190
22 AOO
62 110
32 880
6 560

124
23
66
3il

5

430
570
t50
710
990

133
24
?l
31

1

050
630
110
3t0
340

4r 790
25 9t0
75 980
39 900
7 130

152
21
8t
,t3
I

It0
120
700
290
320

118
23
64
30

6

150
t50
130
870
830

125 220
24 t80
68 930
33 110
7 ',t60

134
25
'13
35
'l

3t0
430
600
280
530

55 520
28 370
85 560
4r 590
I 510

60 270
t2 790
30 900
t5 580
3 210

r6{ 960
2A 910
88 540
47 350
8 760

57 040
t2 550
29 910
r4 580
3 r00

r03
2l
55
26

5

280
280
070
930
880

{0
90
60
90
90

o20
410
270
340
510

I 530
7 550

5 060
I 550'l '1,10

2 360
2 590

840

260
240

20
s80

140

l0 520
9 420

{ 880| 430
580

2 870
4 540
't 140

9 600
I 310

il 030'I 140
370

2 520
4 2AO

I 200

r0 t50
I 5t0
4 730
r 350

500
2 880
3 880
1 270

10 270
I 890

5 190
1 210

700
3 220
3 700
r 230

r r 850
t0 690

7 380
3 470

650
3 250
3 3r0
1 060

r3 690
12 670

9 250
5 t00

770
3 380
3 r20

930

t{ 340
l3 {10

9 420
5 300
r 000
3 520
3 s90

880

3t0
240

70
830

380
290

90
890

400

80

420

90

{50

90

340

70
270

860

90

350

780

150

330

640

100

il'l 0
330

80
520

320

{80

5060 270 90

U u2-l 60 Produkt i,onEwert
GebietBkörper-

sch af t en
Bund
Länder
ceme inden

Soz i alverai cherung

2-2.50 Bruttowert schopfunq
Gebi etskörper-

scha f ten
Bund
Länder
Geme inden

9oz i alver6 icherung

2- {9

l2-3.50

2-3 .7 0

Beitrag zum Nettoin-
Iandaprodukt zu
Faktorkosten
(Nettowertschöpfung )

Gebi etskörper-
§chaften

Bund
Länder
Gene inden

Soz I aI vers i cherung
Empfangene Einkomen
au6 Unternehmertäti9-
keit und Vernögen
von Unternehnen

Gebietskörper-
sch a ften

Bund
Länder
Gene ind en

Sozialversicherung
von Stäat

Gebietskörper-
achaften

Bund
Länder

So z I a I vera i cherung
von der übrigen weIE

Ge biet skörper-
schaf ten

Bund

2-2.49

1-3.20

2-3.20

8.25

-165-
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1 Konten der volkswirtschaft
1.4 Konten des

mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Gebietskörper

ch ungs-

2-4 .35

2-4.40

2-4. 49

197 7 1 978 19791)Pos it ion
Gegenbu -
ch ungs -

Nr.
191 4 191 5 191 6I 970 r 980

2-4 Einkommens
Geletatete subvent lonen

an Unternehmen
Gebietskörper

ceme inden
Soz i al ve rs i cherung

Soziale Leistungen
an priv. Haushalte

cebi e tskörper-
schaf ten

Bu nd
Länder
Geme inden

Sozialversicherung
an die übrige welt

cebietskörper-
schaften

Bund
Län de r
Gene inden

Sozialversicherung
Sonstige geleistete

LaLf ende Übertragungen
an Unternehnen

Geb iets körpe r-
schaften

Bund
Geme inden

an öffentl. Körper-
acb af ten
Gebietskörper-

Ech aften
Bu nd
Länder
Geneinden

an priv. organi-
aationen o. E.

Ge bi e cskörpe r-
schaf ten

Bund
Länder
Geneinden

an die übrioe welt
cebietsköiper-

sch af ten
Bund

Soz i alvers i cheru ng
Verfügbares Einkonmen

Gebietskörp€r-
schaften

Soz i alve rsl cherung
Gene inden

Bund
Länder

Bund
Lände r

schaf ten

1-2.'10

3-4. I 5

1-4.90

3-4. 90

2-5. 50

8.8{

8.85

9 630 14 800 '15 230 16 5,10 19 230 23 840 24 170 23 580

9 5901 150
2 220

210
40

82 830
80 380

14 1AO
11 1t0
2 960

110
20

't35 510
132 040

l5
l1

3

't58

154

54
29
16

7
110

3

I 80'
130
190
850

50

030'
380

600
310
490
800

40

19 t40t4 220
3 990

930
90

24 620
l9 450
4 240

'ts
4

228
224

58
35
22
10

155

420
200
280
9{0
260
760
350

119 820 192 890 204 120

930
150

2r5 800
2',t I 550176 1',10 188 890 199 950

25 330
14 350
7 360
3 520

55 050
2 450

3 240
6t0
270
350
800
410

170
980
110
420
210
650

55 810
30 610
17 250
7 950

t 20 360
3 550

57
1t
t8
I

130

4

930
380
130
420
950
000

6',|
32
t9

9
138

4

290
760
520
0't 0
550
110

55
34
20

9
't45

4

560
990
950
620
990
250

980
8r0
840
330
370

1

9

4 410

880
300
490

90
570

2 280
320

t 840
120

1 190

67',t90

2 360
2SO

I 950
120

1 290

2 160
300

1 740
120

1 490

84 330

2 260
300

I 840
't20

1 140

240
310
810
120
930

2 250
330'I '790
r30

2 000

200
350
710
130
210

38 170 79 910 91 540 10r 550 109 270 rl8 ll0

1
,|

450
380

10

2
I

0
9
,|

50
40
't0

26 490
320
170

2 850
2 700

t60

050
880
180

3 420
3 220

200

630
410
220

20
40

30 840
l9 280
l0 690

870

53 050
33 550
l8 000't 500

63 160
42 240
t9 260
t 650

65 450
43 600
l9 8',t0
2 050

59 530
45 350
22 220't 960

17 310
50 440
24 6'7 0
2 200

82 280
52 930
26 890
2 460

89
58
2e

910
550
600
550

2 400
350

1 320
730

140
600
320
220

4 640
630

2 700't 310

5 070
730

3 000
1 340

't't 3't 0

5 510
580

3 440l 490
13 540

6 380
730

4 000r 550
14 800

1 170
970

4 400r 800
l6 il00

890
890
000
000

3 480 1 940 9 910 l5 580

3 380
100

't 41 870

1 690
250

233 190

9 560
350

201 490

r0 600
710

241 870

'12 790
850

257 380

r3 890
9',t 0

283',t l0

't5 520
880

306 040

1s 860
820

328 490

ll4
46
43
23
33

330
490
980
860
540

't?3
59
14
40
59

820
010
530
280
310

14't
38
68
39
60

330
740
870
720
r60

173
49
't9
44
68

140
3r0
370
{60
730

't98
58
89
50
58

720
200
540
980
560

201
59
93
54

420
1't o
300
950
690

2 2 050
{50
670
930
990

234
55

r 04
65
93

660
070
r90
400
830

5

5

278 il50 590 470 120 522 560 511 140 612 620 5s5 880 040

Fußnoten siehe S. 168
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L ichen Gesamtrechnungen
SE aats sek tors
schaften (Bund, Länderr Geneinden) und Sozialversicherung

197 0 191 4 1975 1976 191 7 1978 l9?9 | )Position
§e9e n bu -
chung s-

Nr.Nr
chung s-

unverte i I ungskonto

10 200 9 670

l0 l0

't9 80

t0 520 r{ 390

20 20

700 750

82 280 89 9r0

87 180 122 210 125 700 138 170 149 o5o 163 850 179 710

68 580 95 300 98 520 105 370 'n4 080 125 240 134 620

I 140
I 000

5t0 -370 -3 170

9'770
4 120
3 350
2 290
5 r40

120
380
550
190
710

14 680
7 230
5 560
1 890
4 480

620
010
060
550
950

4 450
5 960
5 980l 520
3 940

58 460
3'1 7 tO
20 190
r0 550

95 ',t30
45 670
3l 840
't1 620

98 330
50 r50
30 170't8 0r0

't05 160
52 240
32 210
20 710

r89 930

r 35 880

136 5101 25 010
5r 490
39 580
23 940

34 370
65 200
44 680
24 490

62 900
46 t00
27 5tO

160
100
50

r80
120
60

200
140
60

2to
140'lo

220
150'lo

230
150
80

250
160
90

2 030 1 580 4 530 7 350

30

450
560
710
r30
070

950
940
420
590
370

22 250
29 380
37 330

5 320

'17 310

45 710
t 990

r9 230
24 490
31 500

4 710

50
10

690

90
60
30

l8 500

72 840

25 910

r28 380

28 180

t23 820

32 800

I 43 830

8 580
9 830

34 970

r64 650

24 430
ll 230
'l 3 200

38 6't0

167 490

25 340
l't 660r3 680

45 150

't75 510

28 000
12 850r5 150

53 050

t87 750

25 380
rl 940l4 4'10

12 310
5 940
6 370

r 5 400
7 160
I 240

50 440
25 710
21 000
5 730

113
48
5',|
l3

180
410
230
540

09 400
45 930
50 190
r3 280

125 190
52 560
5',1 2AO
l5 350

140 170
s8 560
64 410
11 200

I 47 590
6',t 1 40
58 330t8 220

90
30
60

200
r 50

50

150
30

130

80
30

110

180
160

20

50
50

I t0

l0 10

430 490

s3 050 53 r60

3 020

65 450 59 530

4 220

l4
6
1

r8 4102
6
6

50
20
40

t0

570 600 540

070
230
360
480

3
4
4

0
0

490

50
40
90

230
50

r80

8r 530
8l 350

t40
140

l3

9
I

125

890
460

600
800
1?0
530
860

153 600
l53 tt0

172
172

15
3

l0
I

r56

970
400

530
040
900
590
710

185 520
185 020

198

191

17
3

t2
I

180

600
950

900
370
620
910
050

230 560
229 810

2 980l0 160
I 570

r38 300

r6 700
3 140

I I 750
l 800't68 320

21 3 530
212 A30

r9 040
3 520r3 510
2 010

t93 790

20 520
3 760

14 600
2 160

209 290

580
590
970
020
780

110

l4 810

1

34 920
8s0

480
340
140
370

30 840

l9 050I 440
7 620
9 990

lr 790

60 790
't 460

770
570
200
690

71 230
1 600

820
570
250
?80

75 040
I .800

890
580
310
910

82 020
r 990

970
650
320

t 020

92 350
2 080

I 050
590
350

r 030

97 590
2 300

I t70
780
390't 130

't05 t 90
2 290

1 240
. 8t0

430
I 050

32 800
I 520

r3 680
17 500
20 260

3s 810
1 670

l5 430
l8 710
27 350

37 150
1 190

r5 200
l9 t60
28 3',t0

4r 650
2 100't7 680

2l 870
27 A80

49 830
r 980

20 940
26 910
32 450

52 580
950

l 630
990
640

20

3 000I 600'r 400
20

3 360

3 360
I 760
r 500

0

.3 
830

3 830't 970r 860
0

1 650 5 040

220
r50
070

0

5 320
2 s80
2 140

0

2- 4.50

2-4.10

2-4.40

2- 4.90

komen
Gebietskörper-
schaften

Bund
Länder
cene inden

Soz ialvers icherung
Enpfangene indirekte
SEeuern

Produkt ions-
steuern

von Unternehmen

schaften
Bund
Länder
Geme i nden

vom Staat

schaften
Bund
Länder

von Pri;. orga-
nisationen o. E

Gebi etskörper.
s ch af ten
, Bund

Ei nfuhrabg aben
Gebi etskör per,
schaften

Bu nd
Empfangene direkte
Steuern
von Unternehmen

cebi e t skörper-
schaften

Bund
Lände r

von priv. ttaus-
halten 2 )

Gebi etskörper-
schaf ten

Bund
Länder
Geme inden

von der übrigen Vlelt
Gebi etskörper-
schaften

Bund
Länder

Empfangene SoziaI-
be i Erä9e
von Priv. llaushalten

Gebi etskörper-
schaften

Bund
Länder
Geme inden

soz i al vers i che rung
von der übrigen t{elt

soz iaI vers icherung
Sonstige empfangene
Iaufende Ubertragu
von Unternehmen

Gebi et skörper-
sChaften
Länder
Gene inden

Sozialversicherung
von öffentl. Körper-

sch a f ten
Geb i etskörper-
6chaften

Bund
Länder
Gene inden

soz i alvers icherung
von priv. Haus-
halten 2)
Gebietskörper-
schaften
Länder
Gemeinden

So z i al vera icherung
von der übrigen WeIt

Gebi et skörper-
sch a f ten

2-4.5 1

2-4.65

an n-

Gebiets

Gebi e

2-3.49

1-2.20

2-2 .20

3-2.20

1-4.20

3-4.20

3-4.30

1-4.,10

3-4,40

0.45

8.32

8.33

8.35

I 580

-167-
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0
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I Konten der volksuirtschaft
1.4 Konten des

mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Gebi.etskörPer

chungs -

2-5. 19

2-5.30

2-6.49

t9791 )197 7 1978't97 4 197 5 19't 61 970Gegenbu-
ch unga-

Nr.
Pos it ion

r 980

2-5 Einkommens

11

23
1

I ,|

860
420

4 710
5 980
I r 10
6 620
4 460

-3
-6

600
3 s50
3 940

rs 060r 970
5 940
7 150

380

94 890
55 220
91 470il8 200
83 590
27 460

28 ',r60 22 380
9 230 5 870
9 200 4 600
9730 tl 9t0

700 2 590

----73t3€- 257 130 278 580 303 s20I0-8 110 194 020 215 290 zzt leo
56 890
47 900
78 590
40 {00
72 490
28 000

3r 830
l0 300
10 950
10 580
3 830

8r 890
27 100
3s 410
19 380
26 220
39 760

158
41
73
37
69
l4

080
340
430
310
110

680

32
t9

8
4
'l

440
390
570
480
320

212
59
99
53
91

24

280
200
590
490
240
970

119
5',|
84
43
77
25

5',| 0
490
360
650
620
980

151
45
69
36
64

7

190
550
410
160
100
800

t39
42
53
33
54

39

t t0
030
420
560
9t0
170

GebietskörPer-
achaf ten

Bu nd
Länder
Genelnden

soz i alvers i ch erung
Ergparn i s

Gebietskörper-
schaf ten

Bunal
Länder
cene indeo

soz i alve rs i cherunq

0.75

2-6.50

tmtsverbrauch

2-6 vernögeng

2-7 Finanzie

1-6.80

3-6.80

2-7,50

0.81

0.85

8.87

30 560 {0 550 40 320 40 l3o 39 550 43 940 50 920 s8 130

640

23 'lAO9 800

9
4
5

800
530
230

40

r3 s50

t8
5
7
6

0

550

300 0

490
t70
020
500

480500 520650 490170

s00200500200 100

21 550 24 760

59 790

480

2 190 51 43040 95034 460

2

200

49 810
l8 ,100

l8 150
7 120
I 450
2 580

250

23 660
9 ',t70

't3 780
710
120

3 970
2 210
1 700

I 880
I 870't0

57 550
6 720
9 520

34 570

38 960
6 060
7 380

23 840

s0 400
5 960
I 420

29 640

39 670
6 260
7 680

26 210

39 580
s 870
7 350

25 530

39 9',|0
6 000
7 600

26 610

43 450
5 480
7 670

26 650

30 490
4 480
5 510

1't t20

58 950
23 880

22 760
9 580
9 590
3 490'I ',t 20

43 320
13 570

13 350
4 750
s 980
2 620

220

,19 380
t9 030

22 230
7 980

7 940
3 350
2 730
1 850

40

42 130
13 9',t 0

r3 710
4 350
6 750
2 610

200

l9 850

't 9 850
I 730

10 430
,09

55 550
2:2 730

21 550
9 820
I 540
3 090
1 180

51 250
20 390

r9 690
I 450
8 3r0
2 930

700

21 530
8 760

12 070
700
120

24 640
8 820

l4 920
900
120

3 490
3 480

10

41 240
25 410 -t2 320
2 6A0

25 490
l8 320
5 340

850

500
480
,2

570
s60,:

32 120
20 580
l0 050
I 150

480
440

40

5 020
4 710
r 400
5 310

54 090
2s s00
l9 570
2 180
2 660

39 680
21 180
l1 940
I r80

700
580

20
'l{0

40 150

10 220
6 510
3 270

440
1 120

690
680

't0
430

29 220

I 700
3 840
'l 450

410
570

600
590

't0
430

7 150
3 330
3 370

450
1 880

18 540
7 180
'7 870
2 890

490

57 060
30 7t0
't 8 510
I 280

20 480

20 {80
8 440't1 210

ar9

21 580

21 580
9 300

1r 630
.u9

t9 010

't8 900
I 000

10 220
580
110

860
070
380
{10
500

830
050
3t0
450
490

750
790
540
420
140

180
4',t0
310
460
030

fÄn 1a9e invest i -
ti onen
GebietskörIE

sch aften
Bund
Länder
Gene inden

soz ialver-
e i eheru ng

Vorratsverände-

Gelelstete vernögens-
übertragungen
an Unternehmen

ceb ietskörpe r-
gchaf ten

Bund
Länder
cene inden

sozialveraicherung
an öffentl. KörPer-

schaf ten
Gebietskörper-

schaf ten
Bund
Länder
Genelnden

Soz ialvers icberung
an priv. Haus-
halte 2)
cebietskörper-
schaf ten

Bund
I Länder

Geneinden
an die übrlge welt

Gebietekörp€r-
schaf ten

Bund
Länder

soz ialvera icherung
F lnanz lerungasa ldo

Gebietskörpe r-
schaf ten

Bund
Länder 4)
Gemelnden

3)

2-6.25

2-6.21

run9
Gebietg
achaften

Bund

4 760

s30

3 250

't 't 350

11 060

1 900

4 970

12 4AO

320

5 550

s60

950

I 470

l0 020

3 650

r0 890

4 330

5 940

l0 3'10

7 000

4 830

350

420

180

veränderung der Forde-
rungen 5)

Gebietskörper-
achaften 5)

soz ialvera iche-
rung 5)

----m I 470 tl 350r0 890 't0 3r0 4 970 360 4 750

I ) vorläufiges Ergebni6'
2i Einschl. -prlvater organieationen ohne Eruerbacharakter.
ai o1e lngabän für dle äinzelnen Gruppen von Gebietskörper-' schaftän berqhen auf kasaemäßigen Ausgabeni ihre sunne

-168-

entspricht nlcht den Angaben für die Gebietskörper6chaften
i;;;:;;4, aie genäo dei oefinltionen der vorksiirtschaft-
lichen Gesantrechnungen in zeltPunkt des Entstehens von
Porderungen und verbindlichkeiten nachgewiesen werden.
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lichen Gesantrechnungen
St aat ssek tor s

schaften (Bund, Länder, Gemeinden) und Sozialversicherung

1970 191 4 1975 197 6 '197 7 1978 19791)Pos i t ion
Gege nbu -
chungs-

Nr.
ch ung

Nr

ve rwe ndu ng skonto

ve ränderung skonto

rungskonto

330
490
980
850
540

r73
59
'14
40
59

420
010
530
2BO
370

r 980

147 970 233 190 201 490 241 870 257 380 283 ilo 306 040 32A 490

3 050
4 450
o 570
7 930
2 990

22
5

10
5
I

30
40
70
20
60

113
49
'19
44
68

140
3r0
370
460
710

120
200
540
980
550

207
59
93
54
75

420
170
300
950
690

234
55

104
65
93

560
070
190
400
830

39 760 39 r70

s 230

7 800 14 580 28 000 25 9BO 27 460 24 910

32 440
19 190
I 570
4 480
7 320
3 250

34
16
ll

6
4

7'10
980
I l0
620
450

3 860
6 820

500
3 560
3 940
5 740

1s 060
I 970
5 940
7 150

380
5 240

3r 830
10 300
10 9s0
10 580
3 830
6 800

100
350
580
r70
130

5 600
380

I 760
3 450

140

090
4r0
930
750
r 50

6 530
440

2 090
4 r00

110

240
il1 0
320
680
090

9r0
580
940
290
930
450

28 150
9 230
9 200
9 730

700
I 210

22 3AO
5 870
4 500

't I 9r0
2 590
9 340

270
4't o
290
510
190

8 050
520

2 540
4 990

220

100
590
870
6,10
240

)1

3 150
230
950

r 970
100

12 210 24 820 26 510

s20 1 650 2 470

520

29 130 25 220 21 490 29 190 31 850

3 620 2 460 2 080 2 040 2 560

950
360

70
520

3r0
170
I r0
030

3 550
120
r40

3 300

880
50

140
680

3 530
80

160
3 390

700
ZU

170
510

3 910

170
3 720

490
20

190
2AO

800
50

700
040

l9 860
60

8 890
l0 9't0

20 480
60

8 890
1r 530

2l 580
50

9 6001t 920

19 010
10

8 3r0
l0 630

2l 550
80

8 980
12 590

23 740
r40

9 350
l4 280

24 760
140

9 2tO
l5 'l l0

410
1 t80

530
19,10

I 050
2 560

900
I 560

940
1 140

l0
30

60

090
500
570
r80
650

32 120
20 580
t0 050
t 160
2 340

r 010I 550

50 120

59 790 40 t50 29 220

60

34 450 ,10 9 50

43 190

12 120

40

5l il30

5 020
4 110
I 400
5 3r0
7 210

18 490
5 170
7 020
5 600
4 930

57
30
t8
I
2

050
7r0
5r0
280
730

2 190 r3 560

23 940

25 440

25 490
r8 320
6 340

850
3 730

-39
-21- tl-,|
-1

680 -t80 -
9 '10r80
210

37 800

35 670

I 690

9 090

20
t0

260

64 130

59 410

2 510
30

130

47 200

42 200

40

500
30

ll0
t60
50

45 040

12 790

60
710

390
380

55 690

51 620

90
500

20

70

50

50
1 120

{00
r00

980

{} Die Finanzierungssalden für die einzeLnen cruppen von ce-bietskörperachaften surden unter Zugrundelegung der kassen-
näßigen Ausgaben für die Käufe von Änlagen Ärrächnet.

5) Die Angaben für GebietBkörperschaften und Sozialverslche-
rung schließen Finaozierungaströne innerhalb des Staate-
aektorE ein. bei den Angaben für den Staat lnsgesant eer-
den diese Ströne dagegen nicht äuBgeuieaen.

2-5.50 verfügbares Einkomen
Gebi et skörper-
schaften

Bund
Länder
Gene inden

Soz i a I vers j. cheru ng

2-4.49

2-6.50

2-6..'t O

2-5.80

Ersparnis
Gebi e tskörper-
schaften

Bu nd
Länder
Gemeinden

Soz i aI vers i cherung
Abschreibungen

Ge bi etskörper-
sch aften

Bund
Länder
Gemei nden

Soz ia1 vers i cheru ng
Empfangene Vernögens-
übertrag u ng en
von Unternehnen

Gebi et skörper-
schaften

Bund
Länder
Gene inden

von öffentl. Körper-
schaften

Geb i et skörper-
schaf ten

Bund
Länder

,Geme i nden
von priv. Haus-
haLten 2 )

Gebi etskörpe r-
schaf ten

Lände r
soz ial ve rs i cheru ng

von der übrigen Welt
Gebi etskörper-
schaften

Bu nd

2-5.49

1-5.30

3-6.30

8.37

2-7.50

2-7.60

t-7.99

Fi nan z ierung § saldo
Gebi et skörper-
schaften

Bu nd
Länder 4 )
Geneinden

Soz iaL vers i cherung
veränderung der verbind-
Iichkeiten 5 )

Gebi etskörper-
Echaften 5 )Sozialversiche-
rung 5 )

Statistische Dif ferenz
Ge bi etBkörper-
achaften

SoziaLveraicherunq

2-6.49

-169-

198
58
89
50
58

9

5



1 Konten der Volkswirtschaft
1.5 Konsolidierte

197 7 1978 1979 I )
Position

Gegenbu-
chungs-

NE.
1970 191 4 197 5 191 6

ch ungs-

2.lo
2.20

Abschre ibungen

Geleistete Produktions-
steuern
an den Staat
an die übrige welt

Netto inl andsprodukt
zu Faktorkosten
(Nettouertschöpfun9 )

2. 49

3.10

3.20

3.49

{.35

4.40

4 .49

4.10

4. 30

5.r0
5.{9

6.20

6.30

6. {9

7.r0

r) Ohne Konto I (Produkttonakonto). für das elne Konsoli-
dlerung nlcht Dögllch ist.

1) vorläufiges Ergebnis

1 980

2 Ei nkomens

3 Einkomnens

4 Einkomens

5 Einkomens

6 vernögens

7 Finanzie

6,1 0

3.50

68 350 107 260 rr7 030 125 490 134 250 144 710 158 340 175 850

532 860 712 590 805 580 875 790 935 430 1 001 530 I 080 600 1 145 790

5
5

3
3

I
8

9
9

5
6

90
00
90

6il0
580

60

98 600
98 520

80

114 150
114 080

80

125 310't25 240
70

1 34 690
134 520

10

135 9 r 0
136 880

30

r05 450
105 370

80

2tt 55U669 E50 915 240 021 3',l 0 't06 730 164 I il0 71U 3t3 6 J0I ,| 459

Geleistete Einkomen
aus unselbständiger
Arbe it
an die übrige welt

Geleistete Eink"men
aus Unternehnertäti9-
kelt unal vermögen
an die übrige vlelt

Volkseinkonnen

8.71

8.75

4.50

830 1 800 1 950 2 090 2 240 2 360 2 480 2 680

8 590

533 I ',t0

14 780

't't2 360

l3 470

806 550

r3 890

all 970

l5 890

935 540

l5 000

r 005 950

18 540 23 360

I 084 860 1 1il9 770

542 630 7EE 940 E2t 97 0 893 950 955 67U o23 l't 0 1 05 880 I /5 UIU1

Geleistete Subventionen

Geleiatete Sozialbei-
trä9e
an die übrige welt

Soziale Leistungen
an die übrige welt

Son6tige geleistete
lauf ende übertragungen
an die übrige welt

Verfügbares Einkomen

2,7 0

8.83

8.84

8.8 5

5.50

9 630 14 800 l5 230 r5 540 19 230 23 580

90 'I 10't0 9050 90

4 060 4 5003 520 3 7102 490 3 710

23 840

100

4 240

24 110

100

4 330

l0 200

500 260

l8 160

852 190

20 020

898 680

20 9r0

980 350

22 800

I 047 280

24 280

1 127 330

26 120 28 320

r 218 190 1 292 410

622 630 898 740 937 730 021 710 093 450 179 274 r l0 349 480I I 1 790 1 I

Letzter verbrauch
Erspa rn i s

0.70

6.50

475 560

124 600

121 570

t {0 620

792 110

105 970

850 780

r29 580

908 940

t 38 340

971 040

156 290

r 044 940 1 125 rr0
1't3 250 167 760

Bruttoinveat i t ionen

GeleiBtete verflögens-
übertragungen
an die übrige lrlelt

Fi nan z ierungsEal do
gegenüber der übrigen
welt

0.80

8.87

7. 50

189 090 221 890 211 240 245 590 262 150 2A2 410 339 990 359 890

700 I 350 I 400 2 200 3 900660

8 200 10 520 30 r203 220 25 3t0 8 960

820 I 3r0

9 170 11 420
T92 241 900 223 020 255 r40 272 730 301 '1,10 331 570 343 670970

veränderung der
Forderungen
gegenüber der übrigen
tlelt 8.90 45 120 38 410 s7 680 27 620 30 56035 330 42 130 38 240

-170-

?6 1tn L2 110 1A 240 Ä\ 120 38 illO 57 540 2-l 620 30 560

4.51
8,8 1



I i chen Gesamtrechnungen
Sektorkonteni )

1970 191 4 191 5 19't 6 197 7 I 978 19791)
Pos i t ion

Gegenbu -
chung s-

Nr.
ch ungs-

ent stehungskonto

ve rte i Iung skont o

unverteilungskonto

ve rwendungskonto

verän derungskonto

ru ngskonto

550 150 960 220 I 005 850 I 090 020 1 165 520 1 247 170 ',t 348 790 I 435 870

1980

20 10 t{0 80 80 60

8 950 I 200 9 170 17 420 r0 520 30 r20

9 ?00
9 630

70

r5 020
l4 800

220

6 7't0
5 540

10

23 940
23 840

100

24 840
24',|'to

70

87 180
68 580
18 500

122 210
95 300
26 910

126 700
9S 520
28 180

138 170
105 370
32 800

149 050rr4 080
34 970

3 850
5 240
I 510

179 110
134 520
45 r50

189 930
135 880
53 050

r 24 500

58 350

140 620

tol 260

t05 970

tl7 030

129 580

125 490

r 38 340

1 34 250

1 55 290

144 770

173 250

r58 3{0

167 760

175 850

5
5

23 580
23 680

0

320
230

90

9
9

460
230
230

532 860 712 590 805 580 415 190 935 430 r 001 630 r 080 600 I ',t45 790

2 040 2 720 3 000 3 180 3 3r0 3 440 3 690 3 900

1 130 r3 630 13 290 14 980 r5 930 18 240 2r 590 25 120

533 ll0 772 360 806 550 877 910 936 540 I 005 950 1 084 860 r t49 770

90 200 150 230 50 80 180 60

t70 430 490 570 600 540 700 7s0

140 220 2AO 260 300 310 260 290

'l 940 3 720 3 590 4 510 6 920 I 960 8 700 8 580

500 260 862 190 898 680 980 360 1 047 2SO I r27 330 I 2t8 190 1 292 B'tO

20 20

3 220 25 310

r5 830

l0
29 200

80

2.50

2.7 0

Br uttoee rt schöp fung

Empf angene subventionen
vom staat
von der übrigen Welt

1.49

4
I

1

3
0
I

3. s0

3.60

3.70

Net Eo i nI andsprodukt
zu FaktorkosEen
(Nettowertschöpfun9 )

Empfangene Einkomen aus
unselbständiger Arbeit,
von der übrigen Welt I

I

Empfangene Einkomen aus
Unternehmertätigkeit I
und veimögen I

von d.r üPriqen Welt 
I

2.49

8.21

8.25
unne

4,10

4.80

4.85

4.90

4.50

4.60

VoIkse i nkomen

Empfangene indirekte
Steuern
Produkt ionssteuern
Ei nf uhrabgaben

Empfangene direkte
Steuern
von der übrigen Welt

Enpfangene Sozial-
beiträ9e
von der übrigen welt

Enpfangene soziale
Leistungen
von der übrigen welt

Sonstige enpfangene
laufende Übertragungen
von der übrigen Welt

3. 49

4 ,32

8.33

8.34

8.35

2.20
0.45

5.s0 verfügbares Einkomen ,1.49

6.50

6.70
6.80

Er sparn i s

Abschre i bungen

Enpfangene Vermö9ens-
übert ragungen
von der übrigen welt 8.37

2.to
5.49

7.50

1 .60

7.99

Fi nanz ierungssaldo
gegenüber der übrigen
Welt

Veränderung der ver-
bindL ichkelten
gegenüber der übrigen
Welt

StatiBtische Di f f erenz

6 .49

8. a0 33 ',t40

30

-171 -

35 920 29 2tO

30

{0 070

r90

38 530

390

59 590

990



2 UEEERSICHTSTABELLCX

2.1 SOZ IALPRODUXT

JAHR 1)

It{ PREISEti V0X 1970

9066 0
94260
9761 0

t 01 670
I 06000

t 10720

I E TTO S0T t AL-
PRODUXT

ZU
iAnxt?nEtsEx

I 960
1 961
1962,l963
1 964

t965
1966
1967
1968
1969

t970
't 971
197?
19? 3
19?4

197 5
197 6
1977
I 97E
1 979

19d O

301000
3314 00
360 500
3E2 1 00
419600

23630
2? 120
3l?30
34990
3 6960

458200
467400
495700
53 t200
59 77 00

41310
477?O
50520
533E0
581 20

al4E90
4 396 30
44f180
461E20
539580

679000
75 6 000
E2 7?00
9201 00
96 6900

68350
7E1 50
86350
95 740

'I 072 60

61 06 50
6?7 550
7 40E 70
E24360
E79640

I 014900
1 1 25000
1 200600
l 2907 00
tl9E200

117010
1?5490
134250
1 11? 70
158340

91 7 t70
99 9 5',l0

,066350
1145930
1 219E60

219370
-104?E0
3292 70
3471',!0
3 E06 40

f9 2E0
4J 540
17't 90
4 9180
51310

240090
260? 10
2t20t0
297910
327300

429 500
4 501 00
470 300
{ 84 300
51 6.00

3Jtr0
36 f00
39 740
13 210
a6760

r96!90
414100
1 1056 0
a4 1090
469640

56Jt0
t9 6E0
62330
61 920
76750

158560
J79950
3E06 50
a 1 9900
462t30

545000
558800
55E I 00
594400
641 300

5051 0
51220
57500
60520
64010

494 490
504 5t0
500600
533660
577290

7? 510
E6480
953E0

I 03440
1 07?80

533110
591070
645490
7 20920
7 7 ?360

679000
701 700
727300
761000
765 700

661t0
73260
78270
E3t 80
E 7400

6r0650
62E 440
649030
679AZO
67E300

11r320
1 Zl 540
1 2981 0
t399E0
1 55000

606550
87797 0
916540

1 005950
1 0E4860

7r?t00
?92000
E14500
E43500
680800

661 440
697? 10
7't 6690
7a l EJ0
774 E00

äILL. DI{

I 316050 t 66280 1119770

VENIENDERUT{G GE6Et{UEBTR DEI{ VORJAHR IT{. I

'1961
1 962
I 961
I 964

1 491 900

6.7

?20

tc0
100

175E50

257

11.6

9-

6-

9.

1.
E.
t.

14.8
15 .2
'12 .0
11.3

I 0.8
8.4
4.2
E-5

E-6
E.2
5-6
9.9

1.9

1.0
6-6

9.6
9.5
4.7
E.2

4.5
4.0
2.1
6.5

11 .2
10.3
5.8
5.7
8.9

9.0
6.0
0.E
E.7

12.0

5.6
5-9

-o.7
24.O

9.6
6-0
0.?

10.3
1 0.2

5-5
?-5

-0. I
6.5
7.9

5.3
2.O

{.8
6.6
E.t

15-2
t0.9
9-2

11.7
7.1

5.9
3.3
3.6
4.9
0.4

6-E
7.2
6.8
6.1t-t

5.E
?-9
3.r
1.7

-o.2

.2

-7

9.!
11.3
6.7

.3

.9

.5

.2

216

896700

,32 762

7E5960

129

.0

.3

.0.l
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94 290
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I 3r0?0
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r0200
4700
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?16940
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5500
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t125000
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,005 9 50
1096t70
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7139 t C
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2f9t8 0
25? 134
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21J240
2(5590
26 2 160
282(l 0
f39990

2115(0
21 1690
24E960
2 7101 0
!t4390

-1300
1 f700
I 3200

9400
2 5600

196 C

1980

1960
'l96'

6.7

220

214
4?8

9.0

2El

8.E

229
{at

196

1l .6

236
177

242

12.a

za2

28.9

1 7.3

1491900 r495000 E2r59C 30352C 169E90

I 961
196 2
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I 964

,965
I 966
7961
I 968
t 969

t e70
19 71
19t2
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1971
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197 2
191 3
197 I
1975
1976
197 7
't97E
1979

14
11
I

10
5

.E

.0

.t

9
t
6
9

13 .6
1t.l
9-4

1t .2
7.3

9.2

1.3
E.a't1.,

4.9
6.7
6-?
7 -58-f

c.6
9.0
6.E
7.0

10.5

9.5
E.C

6.6
7.t
7-Z

13.1
t 5.1
12 -3

t0 .5
-0.9

-12.1
15.9
I t.3

71 -7
19.5
11.(
13.7
16 -4

22 .0
7.6
6.?
7.2

-1.6

24.1
t4 .9

5-2
-a.0

-3.9
I 5.2
6-7

20.4

- 0.9
E.t
9.7

15 .?

E.9
9.0
6.?

,0.0

a.?
4.6
8.7

10.9

9.?
12.9

E.1
12 .6
1a.2

t(.0tl.2
9.2

11.5
I0-3

1r.4
10.2
E.9

17 -1
2E.6

t5.9
10.4
1.9

12.6
2 5.1

-l.f
5.9
J.3

10.0

9.9
9.t
5.?
9.9

I 0.7
4-8

-c.E
8.2

1 2.5

13tl
5

1a

7-3
3.6

-8.0
5.2

16.2

E.9
9.4
1.E

17.7

12.

3.
12.

2L .3
26 .2

?5.6
26.1
25 .9
2a -5
21 -9

2?.?
26.1

z7.E
26-9
26.2
?5.3
22.5

6.!
10. tl-z
,1 .4
'l7-1
4.€

-2 -1
12.6
19. t

a.7
16.3
6-Z
1.2

18.t

t0.a
6.1
0.8
9.0

12 -9

6.t
0.2
6-6
6-6
c.a

t.9

10 ,:
6.€
2.8

r0.c

1t.1tt.0
9.6
9.€7.!

'1915
19?6
19? 7
1918
1919

I 980

.0

.5

.3

x
I
x
I
I

x
x
I
x
x

?.9

225
507

97 .?
97.5
97.5
97.1
99 .1

100.2

1960 = 100

I 970
196C

?24
492

265
713

I
x

230
54',t
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z6
E2
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1tl
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136
'l 15
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122
134
1{2

11'l
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tal
144
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15a
17e

152
166
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190
206
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121
ltt
149

1',1 0
120
l4',l
,E1

ttc
119
131
16E

tt5
123
130
125

1S?
170
1E2
194
209

199
210
221
23A
2J I

lll
150
139
149
160

124
13a
113
15t
l8l

156
11?
1E(
196
2r6

179
204
216
228
2J1

x
I
I
I

.C
2.9
z-?

56.7
56.e

x
I
I
x
I

x
x
x
I
x

I

176
205
21?
225
267

3i3

't 5t
165
176
1t9
206

225

9?.4
99.9

224 I 236

't1.4
15.1

117 -4
t19.0

20.0
19 -0

197C
19 7'l
191 2
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19? 6
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100
100
100
't 00
100

9? .9
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96.E
95 -6

100
100
t00
100
100

97.9 15.9
17 -1
17 .1
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19.7

2.i
0.5
0.3
0-8
0-6

20.8
20.2
19.9
19.9
1 9.9

?0-6
?1 -6
21.8
21 -9
2/..1

20 .?
20.6
20 .7
21.2
z 2.5

- 0.1
1-2
1.1
o-7
1.8

1 20.4
120-2
119.9
1Zl) -2
121-6

22.J
22.1
22 -22t.l
28 .0

2 0.1
2 0.2
19 .9
20 -2
23.ö

,23.6
1 25.2
125.1
1 24.1
1?e.1

2 6.3
?7.1
27 -5
27.0
z7 -L
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25 .2
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.8
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.E

.5

.9
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5 V€i9EIOUNG DES SOZIALPRODUXTS

IX JTIEILTGCT PREISTN
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iILL. O!

1960 1.flJ
2.HJ

1r9000
1610 0 0

135350
159720

?97EC
9206C

9619C
1 086CC

1019CC
11a39C

t4.8
21 .3

2E.6
16.?

12.C
10.1

21 .9
17.6 7.6

13.1
'l 6 .'t

15 -2
17 .1

6-9

9.1
7-6

t9a10
21340

361 60
46120

33660
3992 0

J00
a00

1650 16a360
a280 t 91390

29010
3t670

25t60
27390

211l0
2t 75O

a145
4811

36E50
44610

?600
3 800

44a0 181 160
2690 206110

Jtt00
l?r00

26660
29110

2a1 60
2E970

15510
52? 40

1311A
a97 40

2100
5000

2Jl0 1978a0
1790 2Z(620

3t950
34!10

29440
r2520

28060
11610

445!0
55{80

42930
547E0

I 600
700

161 0 2062 004C00 240320
337r0
J8!20

32100
34120

1C955C ?E550 53690
12395C 35950 64010

1 1993C lrEl 0 6lt 70
13769C tE3{0 66910

1 3061 C 35010 65600
't444 5[ 61040 63270

,l54610 63160 69(20
176020 51 130 E5570

1712CC 49450 t9240
196rJC 5E660 99E50

6100
-ta00

13500
1 900

2 600
3a00

7900
2300

E5C0
6900

3900
-100

300
400

000
900

51090
60610

4?1 0 230670
1 690 262190

SEtt c
40980

1467 0
39290

552 70
64650

290 256510
a0 286550

4r600
45590

a1J10
45550

5950C
64670

1 (60 27?Z?O
5940 301 1 !0

46050
52t70

4a570
66430

1961 't.8J
2.HJ

1962 1.XJ
2.HJ

1 96? 1. XJ
2. HJ

196E 1.XJ
2.HJ

I.HJ
2.HJ
,I. HJ
2. HJ

f .iJ
2.xJ

1.HJ

.HJ

.HJ

-fJ
.HJ

154700
17 6700

1 50260
17101 0

E74EC
1 CCE5C

16E100
192100

165E90
1 90ll 0

1963 l.HJ
2.HJ

1964 t-HJ
2.fJ

1965 r.HJ
2.xJ

'1966 1-HJ
2.HJ

1969 1.tsJ
2.HJ

1970 'l.HJ
2.HJ

t76100
206000

17 4494
202C00

196 000
221600

t9t 790
221 91 0

2't4910
212960

2 1 5200
243000

232700
25 1700

231 220
2t,Ef60

23
25

2 2 5110
251 C50

51240
60940 -1

E790 276614
6 J5 0 5061 60

5110 0
55tr0

a2510
{6560

100
600

134lJC 31440 53540
l4EfCC 63210 59540

ra090c 3t260 60(7015986t 45610 70550
53470
66650

t6?0 29J22a
1 1 0E0 140290

55590
64(70

a6920
,3390

6092C
7E670

7510 332110100E0 rE5060
61720
72t60

5721C
622EO

757 4C
97950

591 0 3620 40
t!40 415400

72150
80540

66?10
72200

t91660 60260 95610
21617C 66960 107590

91910
I 07690

6170 429910
7360 478E60

E2200
861 20

7(03 C

74760

21c700 67310 i0366021705C 76690 ,,3280
9966 C

114680
6000

- 1100
7900 46Ea60

10560 52t590
8676C
96570

78860
85990

23497C 76150 t11280
25671C 90JJ0 121360

10?580
1 t7860

?00
500

11100 J2a060
1 59E0 5E1660

I 0t6t0
I I l0a0

E85EO
9 7060

2503CC E7710 t0t260
27??tC 106310 1',t3610

't 0266 C
't tl7t0

5 600
-100

2',t130 5786J0
223i0 641000

I 323E0
143810

lll250
,21 500

z732CC 96a70 102050304220 116E20 lll 190
9655C

115990
I 500

-48e0
,5 760 6056?0
13r70 672960

t 319 50
140730

11 617 0
127 560

29a0EC 105260 115110
l255rc 121950 r10120

,06470
1 25420

9000
4700

I {5',10 66El 60
14120 7402a0

149190
162660

t3Ä680
148540

31694C 110060 121720
3t06?c 129320 r37440

I r4920
134040

9600
1400

146E0 714690
1AE20 7t6980

160970
169600

146290
15(7E0

la3occ 1'r 7230 127970l7c9'lc t 19900 ,54440
z2
50

5200
4200

1 9000 757200
1E250 8a4t20

169000
179070

I 50000
'r60t20

36E5CC ',t26100 t51010 13E6lC 12100
3e7E6C t50480 1E8960 775760 r32C0

10E70 8r07'r02400 937210
183060
,99910

17 221C
1 9751 0

711700
7E0200

71 .l 060
783940

39459C 139620 176650 161 550
42?00c 163700 193240 1E944C

1 5100
3 E00

6(0 9251 40
-3740 1000a70

21 40 E0
216530

2tl1a0
2?0270

1971

1972

2aE500
2E6900

239630
275820

?74900
322600

267390
f t 2720

31 5E00
1612 0 0

309890
354660

355 900
400100

347710
3927 40

3E9600
437600

38'700
427020

(35500
4E4600

122100
468620

467400
,19500

a1627 C
497190

6E9500
545400

471 ? 20
,12230

533300
591700

5 1E790
5775E0

568400
632200

553720
617180

607200
663500

588 200
665 ?50

6JEJOO
719700

617 63C
7r7300

10 .7
l2 .5

t't .6
13.4 10. ,|

1L .9
12 .5

10. a
11.5

12 -7
10.2

12 .2
1C.7

9-6
t.?

9.5
E.5

6.E
8.1

10.,
lc.E

197! t.HJ
?.x J

1974 l.HJ
2. HJ

't975 1.HJ
2. HJ

1976 1.HJ
2.HJ

t977 1.HJ
2. NJ

197E 1.HJ
2.HJ

1979 1.HJ
2.HJ

770
240

980 ,. HJ
2.HJ

VETITTOERUTG 6fGEII'lIBEN OEü EilISPßICHEXDEN fALEJIXR O€S VORJAHflTS IN Z

1969

197 0

197 1

19?2

19 73

19 74

197 5

1976

1917

197E

1979

19E0

1.XJ
2.rt

'. 
HJ

2.HJ

12 .5
'13.2

'11 .0

11 .1
6.7

12 .2

1t.s
11.3

1 1.9
6.9

5.5
t 2.1

1? -2
1? -1

11
1(

I
x

-c
-2

12
9

i't .tc.'l

.2

25 .6
25 -2

.1

.5

.9

.c

.6

-0

1.9
E-0

1Z -9
17 .O

21 .9
16.7

15.0
1 3.1

t5.E
15 -9

I 2.5
1 0.0
9.0
9.1

1t.9
I1.1

12.3
12 -9

10 .4
to-2

10.2
z7 -?

1-7
5.0 5.C

1 0.3
't0-0

2.HJ

1.XJ
2.HJ

9
9

't1
8

1.HJ
2.hJ

1. HJ
2.HJ

I.HJ
2.XJ
,I.HJ
2.HJ

9
9

6
7

6
6

tt
t0

7
7

I
5

E
8

6
6

-6

7
?

-1
-l

5 -6

6.
6.
8.

HJ
HJ

9?
7

't6
7

11.6
14.f
22 -8

16.9

2) EIrscHt. tRrtRBs- uio vtRt0tGtNstr{xofitEk

8. 'l 9.8 'l 7.0

-185-

2t.o
11.5

12.8
1?.6

1t.9
'11.5

6-1

21.3

8.?
5.1

r
x

I
x

x
x

x
x

.2

-2

.5

.3

.c

.1

.?
x
I

9
7

.3

-c

't c.7
9-7

-5 .? -4.C
2-O

6.1

11.2
17 -0

8.0
8.1

2.6
12 .1

6-:
12.1

a-4
8.2

7.4 x
I

1) A8',l979 V0RLlrUtlGES ER6EtilIS.
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1 89090
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19777 0
I ?701 0

19A6?C 156500 ?2 t,68O 2125E0 1?100

VENATTDTRIJXG GEC€tIUEEEF DEI VOIJAHR IX I

iACHI ICHTLIGX

TUS'UHR E II{f UHR

JTHfl 1 )

t960
1 96',|
1 962
1953
t96a

196 t
t966
196 7
196E
1969

1970
197 1

'197 2
I 9?3
'197 1

I 9?J
'197 6
1977
t 976
1 979

?26!7C
21993C
23?99 A
26C37C
2733{C

95 00
7300
5500
24 00
6400

429500
450a00
4 70300
464!00
5I6a00

414640
436260
4625E0
4 ?3E5 0
5 05 ?60

69530
74010
81r50
t 7230
Et220

't 18740
12{100
12?840
I 26250
1 44200

1 09240it 70c0
I 22540
t23E50
137tC0

1 1660
1214 0

7720
I 0{50
I 0660

{669!0
5't 3l t0
5f9920
557060
5957a0

72290
7 1920
7?3{0
t3210
899t0

574rC
627EC
6962C
1 2t6C
7934C

YOX vlREi ut0
0 rEtstLEtsrur{crr 2)

9063€
9!2EC
91950

103100
tt9E2C

tlt44 c
t 50?60
I 6',l.1 7 C

1 66090
r72r4C

t4 5000
5 56E 00
558r00
594400
64 1 300

5t97 9C
5 4 6170
5566a0
569060
618r10

2921 1C
1006 20
103630
I 1 7390
342.1C

92710
9(910
98 300
9t 3?0

10!370

t 54970
I s0E{0
134710
I 5 1300
I 72930

1 44470
1a62aO
1!6310
t41EC0
't 5d?30

I 0500
4600

-1600
1r500
i 6200

5 210
I 2430
21460
25340
2?590

6r5630
65 20E0
650050
697500
761120

95E40
t05710
tlf,4t0
t2E4a0
142{10

679000
701700
727300
76 3000
765700

36?5JC
3668CC
(02240
4',t2a6C
4 t3790

10E110
1',t(950
120274
1?öE50
134310

t 736 90
1 taE 70
t 9t 3c0
1916?0
172610

1t400
3900
2400
6100
4400

1 4250
tltE0
I 1090
25900
a2 590

tl 7a40
652{80
E6Ea70
929090
9378a0

I 52690
I 6 1960
172260
't91990
2 ! 47r0

752!00
792000
E1 a500
645r00
680t00

7 2911O
7 65420
7E7500
E17t00
665C60

42655C
4410r c
456lCC
4?43tC
49C13C

138250
,al 01 c
1 4',1760
11a774
I 5 2600

164t70
lEl400
169440
1 95650
22 2 330

r653?0
171200
't 79940
I 69050
204930

-t 000
10200

9500
6600

1 7400

231f 0
26tt0
2?000
25700
1 5?40

9ttr50
990660

1022{00
1062220
1r2f t40

20r960
225240
2f(900
24a420
2 5 64t0

17t650
1 9E66C
20 ?90c
2i6720
?427 1C

66475A
690520
7 16210
?37 100
7231 t0

696700 E 79 800

1.7

'132 112

t00
100

96.5
99,0

16900 ',t 153500 21s700 25610c

196
196
196
196

196t
1966
1967
196E
t 969

l9 70
1 971
197 2
t973
I 971

1975
197 6
1977
l97A
19?9

t9E0

I 960

1960

5-l
?.1
3.6
0.1
5.1

a.6
6.3

4.3
a.5
2.0
0.5
1.2
3.3
2.6

155
225

(.E
i.2

-6.8
4.0

't 0,5

3.0
6.6

1.?
2.8

-1 -2
1a.?

5.5
2.5

-0.1
6.5
7.9

9.3
-0.2
?-6
2-t

-'t 0.5

-t.E
2.4!.6

-7.1
tl.6
l.!
3.3

1 !.6

5.?
5.5
2.4
ö.7
6-7
1.2

-l.t
6.0
E.7

3.9
3.7
2.9

-'t.9

5.0
2-93.t
5.E

7.t
4.6
1.2tt.3

6.
't 0.
1-

.c

.9

.0

7.'
-2.7

-t 0.7
I l.E
1Z.E

I
I
x
x09

21 -E
23 -223.l
23-Z
25 -2
25.1

96.9
96.6
96.7
97.0
9E.2

9E.1

3.6
1.2
1.6
6.'t
6.t

I 0.f,
7.3

't3.1
t 0.9

14 .2
?.7

-l.1
I 2.1
16.2

7-?
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1 0a040

70900
74160
75890
87670

'102060

72330
75870
77690
E97 ZO

10a6E0

't130
1710
1t0 0
2050
2620

2110
2210
,4 90
1 960
I 9E0

5750
6340
66 90
7f60
7E{0
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478 0
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66 00
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1965
19 66
1967
1 968
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't 070
't971
19 72
1973
197 1

19 75
1976
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1974
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E650
9r50
6 560

10670
t 0620

223150
?51650
26666 0
291230
31J150

17980
57460
6E450
6911 0
71 470

175 1 70
194190
t98a',!0
?218?O
243980

3560
418 0
3060
JC70
6980

17A730
196670
20 I (70
2?6t90
250960

I 6925 0
t8t 320
1 67600
1 98760
22t t30

1 73t80
1 E8670
't 97800
2 06 410
232050

r t0tE0
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9600
t0t t0
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- 105 20

1980 119790 69130 250160 6600 256960 2a0590 254980 268120 ',tll4o -1a190 ',t(5ao 2t7t0 16370

1 961
1962
1 963
1964

l9ö5
1966
19 67
1968
1969

197 0
19 71
1972
19?3
19 71

197 5
19?6
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1974
19 79

12-t
2.4

15-5
16 -?

I
11-0'ta.l
6.6

?-?
4.0
2.7

10-8

1L .7
3.8
J-4

-1.1
2-4
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12.6

-0-5
z-a
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1.8
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3.9
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2.7
0.E
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1,5
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11 .8

6.9
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17 -7
1.5
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0.6

18.0
1.3
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4.0
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16.1

12.3

2.3
15 .5
l6 -a

11 .7
1 9.6
5.1

lf.9
27 .A

I
x
x
x

T
x
I
I
I

x
x
x
I
x

I
x
I
T
x

E7
70
4E
33

t6-4
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5-a
6.5

19,
192
205
2ZL
267

35t

0-0
E.5
4.6
5.4
1.f

6-1
3-{

I 0.1
9.2

8.2
7.1
3.5
5.9
,.5

19
60
66
75
96

I 0.5
2.6
9-0
5.(

0.9
9.0

10-a
9-4

-1 6.7

-1 E.2
22-1

5-1
t o.l
5.5

t 0.0
6.5

rt-3
2t .5
25 -9
t -6
6.5

4.1
-2-6
-2.0
25-5

-14.6
I 0.1
6.0

-6-1
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-0.5

12.6
'I 2.6
14,1
20.5
t9.4

I
-l3-f
-19-f
-3t-5
-!1.0

- 9.6
5-7
1.2

t5.4
t5-5

r6.6
2r.0
1t -o

5.1
t2-J

t.3
63.0

-20.1
i02 -8

4-6

9.5
7-6
f-5
0-l

-2-a
6.8
8.1

26 -2
l -6

t3-0
6-3
7-t
?-9

-0-9

11.7
5-9
7-9
3.2
0.3

x
1 0.3
12 -9
7.8
2.9

x
10.8

7-J
4.2

40.1
t6.3
fi.9
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13.5

5-4
1 2.8
6.0
9.'l
6.3

-5.6
1 9.6
19.1
1.1
3 -0

E-9
1 0.9
2-?

11 .E
,0.0

8.2
11.?
1.4

l2 .6
t0-6

-8-{
0.9
9.5

19.1

1980

106
115
123
121
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't15
ta6
151

106
114
118
116

106
It4
tl8
118

111
12?
116
1L2

,80
336

100
100
'100
100
100

100

8.6 9.9

1960 = 100

110
125
134
,38

1'tl
127
136
144

116
1t0
l8J.
208

156
110
174
147
209

157
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179
t 69
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2-1 10.9 34.2

422
15r0

1 -7 I 8.7 -a 4.a

197 0
19 80

t
x

I
x

I
I
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!a2
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I1'l
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197 1
1972
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I
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I
T
I
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1970 = 100

75 -? 79.7 83.8

3) 1970 (2
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121
,21
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128
1r5
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216
zöt
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36
66
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1980 186 ?o6 1 8'l 184 212 229 233
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0.9
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19.6
19 -7
19.8
21.2
21 -1

8 0.4
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70.?

77 .9
75.0
7L -1
71.6
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4.8
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S IAB If I ITI TSZUSCHLAG.

4) €txscHL. PtIvATtR 0RGtTISIIIOTEN 0Xrt EtyEßBSCHAtIXTEß-
5) A8 1970 YUROET REVIDITRTT IN6ABEN AUS DTR fINÄTZIIRUTGS-

F€CHTUN6 OEß DEUTSCHTN EU(OISBATX VERTEiDII. DIt IIHLfN
fUER OIESEil TEIIRAUT SITO DESHALE äIT DEREil TUEI DIE
ZEtT VOR 1970 TICHT YOLL VEIGLEICHBAß-

STTTIUX6 DES PUECXZTATAAßfil
1) AB 1979 VOSLTEUTtGES ERGEATtS-
2) €INSCHL. LASTtNtUSGLEtCISASGAOIN. pfLICHTAEITntEGE D€R

stLBsIAEtDI6Eff IUR S0ZIALVEßStCHERUNG, SrL00 0En TAISAECH-
LICHET SOZIAIB€ITRAEGE UNO DET SOZIALTT LEISTUN6Eil DEß
UNT€RNEHTEN, VOI UTIERTEHäEX TIT EIGETTR RECNISPTTSOEN-
TI€flXTIT GEZAHLTT IfTTOPRATilITI'UER SCXADEXYTPSICffT-
RUN6fI (IA2UEGLICH SCHADENVERSICHTPUT6STEISIUTGET) UXD
UEBNIGE LAUfTXDE UEBERTNIGUXGET O€ß UilTENTTäIEX iIT
fIGETER RTCSTSPEISOTilLICffIEIT Ii DIF UEßNIGT ITLT.

- 2(til -
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1961

19 62

1963

1 964 l -HJ
2-XJ
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2.HJ

1.xJ
2.NJ

I.XJ
2.HJ

40150
550.0

9210
'10690

30940
44150

-E0
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50660
4{210

2 0020
2E850

1a960
27900

193E0
28350

12120
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2f't40
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2?120
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22620
28620
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1120
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E00 c
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540
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24 ?0
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t 600

256 0
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5 74r0
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't1570

361 40
5',t 4l0
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6 9170

152?0
t3520

{2',I'10
55850

250
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1966
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.lJ

.HJ

.HJ
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9i390
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-570
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Anhang
Hinweis äuf ausgewählte Veröffentlichungen über Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen

Aufsätze in "Wirtschaft und

Bartels, H., Raabe, K.-H., Schörry, O. und Mit-
arbeiter, Die Neuberechnung des Sozialprodukts
für die Bundesrepublik Deutschland, Jahrgang
1957, Heft 3, S. 123-149:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der Ent-
stehung des Sozialprodukts, der Einkommen
aus unselbständiger Arbeit und der verlren-
dung des Sozialprodukts. (2.T. veraltet)

Bartels, H., Raabe, K.-H., Schörry, O., Das So-
zialprodukt der Bundesrepublik 1950 bis 1956
in konstanten Preisen' Jahrgang 1957, Heft 11,
s.583-594:

Probleme, Grundlagen und Methoden der Berech-
nung der Entstehung und Verwendung des So-
zialpro'dukts in konstanten Preisen.

Bartels, H., Raabe, K.-H., Spilker, H. und Mit-'arbeiter, Die Verteilung des Volkseinkomnen in
der Bundesrepublik Deutschland 1950 bis 1956,
Jahrgang 1958, Heft 3, S.135-146:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der Ein-
konmen aus unselbständiger Arbeit, der Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
der privaten Haushalte, der unverteilten Ge-
winne der Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit und der Einkomnen des Staates
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen.

(2.T. veraltet)
Schörry, O., Die Vorräte 'in der wirtschaft 1950
bis 1957, Jahrgang 1958, Heft 9, S. 487-494:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der Vor-
ratsbestände. (2.T. veraltet)

Bartels, H., Das Kontensystern für die Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen der Bundes-
republik Deutschland, Erster Teil-: Das ange-
strebte Konstensystem, Jahrgang 1960, Heft 6,
s.317-344:

Eingehende Beschreibung der 1960 im Rahmen
der Volkswirtschaf tl ichen Gesamtrechnungen
angestrebten konterunäßigen Darstellung.

Bartets, H., Raabe, K.-H., Schörry O. und Mit-
arbeiter, Das Kontensystem für die VoLkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen der Bundesrepu-
blik Deutschland, Zweiter Teil: Das ausgefüll-
te vereinfachte Kontensystem, Jahrgang 1960,
Heft 10, S. 571-581:

Beschreibung des in den sechziger Jahren
verwendeten vereinfachten Konstensystens.

Raabe, K.-H., Hamer, G., Das Einkomrnen der
privaten Haushalte 1950 bis 1959 und seine Ver-
wendung, Jahrgang 1960, Heft 12,5.697-712:

Beschreibung des Einkommens der privaten
Haushalte nach Einkommensarten sowie der Ver-

.wendung der Einkommen.

Bartels, H., Sievers, I., Der Staat als Teil
der Volkswirtschaft 1950 bis 1959, Jahrgang
1961, Heft 3, S. 133-157:

Eingehende Beschreibung der Teilnahme des
Staates am Wirtschaftsablauf, insbesondere
des Staates als Produzent, Verbraucher und
Investor, der UnverteiJ.ung von Einkommen
und Vermögen über den Staat sowie der wirt-
schaftlichen Beziehungen des Staates zu den
anderen Sektoren und zur übrigen Welt.

Bartels, H., systematisches Güterverzeichnis
für den Privaten Verbrauch, Jahrgang 1962,
Heft 2, S. 63-74:

Abgrenzung und Gliederung des Privaten Ver-
brauchs.

Bartels, H., oppermann, w., Die Anlageinve-
stitionen von '1950 bis 1950, Jahrgang 1962,
Heft 6,5.311-3222

Berechnungsgrundlagen und -methoden der An-
lageinvestitionen in der Gliederung nach
Ausrüstungs- und Bauinvestitionen.

BarteIs, H., Preisindices in der Sozialpro-
duktsberechnung, Jahrgang 1953, Heft 1, S.
15-18:

Aussagewert, Berechnungsgrundlagen und -me-
thoden der Preisindizes in der Entstehungs-
und Verwendungsrechnung des Sozialprodukts.

Hamer, G., MüIler-Nagefl, H., Der Private
Verbrauch nach Verwendungszwecken und Liefer-
bereichen, Jahrgang 1963, Heft 12,5.714-728:

Berechnungsgrundlagen und -methoden des Pri-
vaten Verbrauchs in der Gliederung nach Lie-
ferbereichen und Verwendungszwecken.

BarteIs, H., Hanisch, G., Lauckner, W., Uäg-
lichkeiten und Grenzen der Berechnung von In-
put-output-TabeIlen für die Bundesrepublik
Deutschland, Jahrgang 1965, Heft 2, S. 59-81:

Darstellung der Berechnungsrnöglichkeiten
von Input-Output-Tabellen auf der Grundla-
ge des in der Bundesrepublik Deutschland
verfügbaren statistischen Ausgangsmate-
rials.

Bartels, H., Hamer, G. und Itlitarbeiter, Halb-
jahresergebnisse der Sozialproduktsberechnung
ab 1960, Jahrgang 1955, Heft 12,5.771-880:

Grundlagen und }lethoden der halbjährlichen
Berechnung der Entstehung des Sozialpro-
dukts, der Verteilung des Volkseinkommens
und der Verwendung des Sozialprodukts.

Hamer, G., Richter, H.-W., Einkomnen aus un-
selbstärldigr Arbeit und Einkommen aus Unter-
nehmertäti§keit und Vermögen nach Wirtschafts-
bereichen, Jahrgang 1955, Heft 9, S.537-553:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der Ein-
konmen aus unselbständiger Arbeit, insbeson-
dere in der Gliederung nach Wirtschaftsbe-
re i chen.

Hamer, G., Die Behandlung der Umsatz-(Mehr-
vrert-)steuer in den Volkswirtschaftlichen Ge-
santrechnungen, Jahrgang 1958, Heft 9, s.
439- 4 43:

Darlegung der verschiedenen Möglichkeiten
der Behandlung der Mehrwertsteuer in den
Volkswirtschaftlichen Gesantrechnungen ( hin-
sichtlich des gegenwärtigen Vorgehens siehe
die Erläuterungen zur Tabelle 3.2 im Ab-
schnitt 2. 5 des Textteils ) .

Hamer, G., Revidierte Konten der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, Jahrgang 1970,
Heft 6, S.281-288:

Erläuterung der erweiterten Sektorengtie-
derung, des neu eingeführten Güterkontos und
des einheitlichen Rahmenschenas der Konten-
posit ionen.
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Hipler, H., Die Versicherungsunternehmen in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen,
Jahrgang 1970, Heft 7, S.331-337:

Behandlung der Beitragseinnahmen und Lei-
stungen dör Versicherungsunternehmen, Be-
rechnungsunterlagen und -methoden für die
Aufsteliung der Konten des sektors Versi-
cherung sunternehmen .

LützeI, H., Das reproduzierbare Anlagevernö-
gen in Preisen von 1952r Jahrgang 1971, Heft
lO, S. 593-604 und 607 * ff.

Er1äuterung der Begriffe sowie der Berech-
nungsgrundlagen und -Iiethoden, Darstellung
der Ergebnisse ab 1950.

Dorow, F., zur Behandlung der unterstellten
Bankgebühr in den VolkswirtschaftLichen Ge-
santrechnungen, Jahrgang 1972t Heft 7, S'
377-3822

Darlegung der unterschiedlichen Behandlung
der unteistellten Bankgebühr in den volks-
rrirtschaftlichen Gesamtrechnungen der Bun-
desrepublik Deutschland und in den inter-
natioiralen Systemen der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen.

Lützel, H., Das reproduzierbare Sachvermögen
zu Anschafiungs- und zu Wiederbeschaffungs-
preisen, Jahrgang 1972, Heft 11, s. 611-624
und S. 689 * ff.

Erläuterung der Begriffe und Berechnungsme-
thoden, Darstellung der Ergebnisse ab 1950'

Mai, H., InPut-Output-Tabelle 1970, Jahrgang
1974, Heft 3, s. t67-176 und S. 178 * ff'

ErIäuterung des Inhalts, Aufbaus und der Be-
rechnungsn;thoden der Input-Output-TabeIle
1970; Darstellung erster Ergebnisse'

Dorow, F., vermögenseinkonmen und Unterneh-
mensgewinne 1960 bis 1972, Jahtgang 1974, Heft
4, S. 246-259 und S. 256*:

Erläuterung der Begriffe und Berechnungsme-
thoden, Daisteflung der Ergebnisse ab 1950'

Hamer, G., volkswirtschaftliche Gesamtrech-
nunqen und uessung der Lebensqualität, Jahr-
gÄnö t974, Heft 8l sonderdruck (Beilage):

Darlesunq der Ansatzpunkte zur Messung-der
iäuä.üe"ätität in den vorkswirtschaftlichen
cesamtiechnuD§€Il1 Anregungen tür ihre Wei-
terentwicklung.

Hartmann, N., Private Organisation ohne Er-
werbscharakter als TeiI des Haushaltssektors
i"-ä." volkswirtschaftlichen Gesatntrechnungen'
Jahrgang 19?6, Heft 10, s.538-543:

Beschreibung der ltethoden und Darstellung
ä;;-ä;;;b"iäse der Berechnuns der Vertei-
iung, Ü*tr.tteilung und verwendung der Ein-
io.i.t der privatän organisationen ohne Er-
werbscharakler in ausgewähtten Jahren'

Hamer, G. und Mitarbeiter, Revision der volks-
*iiiiän.rtrichen Gesamtrechnungen 1960 bis
iiie,,r.ntgang 1977, Heft 4, s' 215-239 und
s. 276 * ff.

ErIäuterung der im Rahmen der Revision 1977
vorgenommenen Änderungen in den. Konzepten
unä-oefinitionen und äer Auswirkungen der
'Revision auf die Ergebnisse ab 1950'

Richter, H.-W., Hartmann, N', Nachweis der
verteilung und vergrendung der Einkonmen-nach
Haushaltsiruppen in den volkswirtschaftlichen
il;;a;;4fi;u'nlen 1962 bis 1975, Jahrsans 1977 t
Heft 5r S. 353-373 und S. 42O * ff'

Beschreibung der Methoden und Berechnungs-
;;;;äi;sa" 6owie Darstelruns der Ersebnisse
äer nerächnung der Einkommensverteilung und
-verwendung nach HaushaltsgruPPen'

Kupka, G.' Methoden der Berechnung der AnIage-
investitionen in den volkssrirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen, Jahrgang 19'77t Heft 12, S'
7 57 -7 63:

Beschreibung der Grundlagen und.uethoden für
die Berechnüng der Anlageinvestitionen'

Hamer, G. , Engelmann, M. und lititarbeiter,
üiäiEärj.ü.es6rgebniise der sozialproduktsbe-
rechnung ab 1968, Jahrgang 1978, Heft 1, S'
15-25 und S. 74 * ff.

Beschreibung der Berechnungsgrundlagen und
-methoden, barsteltung der Ergebnisse (Ent-
stehung und Vervtendung des Sozialprodukts)'

Dorohr, F., Hartmann, N., Einkonmen aus woh-
rr,r.g"rr...i"tung 1950 bis 1977 , Jahrgang 1978,
Heft 5, S. 314-318:

Er1äuterung der begrifflichen Abgrenzungen'
säicnreiUung der Bärechnungsmethoden- und
Darstellung der Ergebnisse der Berechnung
der Einkommen aus Vtohnungsvermietung'

Engelnann, ü., üohr, D., Anlageinvestitionen
,r.6h wirt".haftsbereichen, Jahrgang 1978, Heft
12, S. 755-771 und S. 873 * ff'

Beschreibung der Grundlagen und llethoden der
säiecnnutg äer Anlageinvästitionen-nach Wirt-
scttäi[sueieichen, Därstellung der Ergebnisse
ab 1960.

Stahner, C., ReProduzierbares Anlagevermögen
nach wirtschaftlbereichen, Jahrgang 1979, Heft
6, S. 411-425 und S. 441 r ff'

Erläuterung der Begriffe und Berechnungsme-
ihod"n, oaistellung der Erqebnisse ab 1960'

Engelmann, Ll. und Mitarbeiter, Ergebnisse der
v"ii"*i.tÄ.haftlichen Gesamtrechnungen für
i;;ai; der sektoralen strukturberichterstat-
[üng,-.7ät.gang 1979, Heft 10, s' 715-732 und
'7 19*ff.

Beschreibung der Konzepte, Berechnungsgrund-
iigen ,na -Äethoden der für die Strukturbe-
iiäni.i"t.ttung bereitgestellten Ergebnisse
äei vorrsrirts;haftlichen Gesamtrechnungen'

Kopsch, G., Ausgaben des Staates nach Aufga-
ü"iu"iäi.trän in-den Volkswirtschaft,lichen Ge-
santrechnungen, Jahrgang 1980r Heft 3, S'
155-159 und 201 r f.

Methodische Erläuterungen, Beschreibung der
Berechnungsgrundlagen und -nethoden' Dar-
stellung äei Ergebnisse.

Schoerr K., Vierteljahresergebnisse. der Volks-
wiiiÄ.üartiichen Geiamtrechnungen über Er-
*"iÄitaiigä und Einkommen aus unserbständi-
ger erbeii, Jahrgang 1981, Heft 4, S'
239-2442

Beschreibung der Berechnungsgrundlage und
-methoden, Darstellung der Ergebnisse ab
1 958.

2 Ite fsätze von tilitarbeit des

vona

Bartels, H., volksrrirtschaftliche Gesantrech-
;;;;;; irrl, statistik, in: Handwörterbuch der
ä;;i;i*i;;ät".h.ft"t, Bd. 1t, stuttsart-rü-
bingen-Göttingen 1951, S. 404 ff'

Bartels, H., Volkst irtschafttiche Gesamtrech-
huDa€nr in: Adolf BIind (Hrsg')r..Umrisse einer
üi;E;;üuit;stäiistir (Feitsabe für Paul Fras-
kämpfer), Hamburg 1966, s' 275 ff'
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Bartels, H., National Product at Constant
Prices in the Rederal Republic of Germany, The
Review of Income and Wealthr Series 14, 1968,
Number 4, S. 387 ff.

Umfang, Probleme, Berechnungsgrundlagen und
-methoden der Sozialproduktsberechnung in kon-
stanten Preisen.

Bartels, H., Volkswirtschaftliche Gesamtrech-
nungen und wirtschaftspolitik, in: Friedrich
Lenz u.a. (Hrsg. ), Beiträge zur Wirtschafts-
und Gesellschaitsgestaltung (Festschrift fdr
Bruno Gleitze), BerIin 1958, S. 125 ff.

Hamer, G.r Grundzüge der neuen internationalen
Standardsysteme Volkswirtschaftlicher Gesamt-
rechnungen, Allgerneines Statistisches Archiv,
53. Bd., 1969/Heft 2, S. 125 ff.
Hamer, c., cenauigkeitskontrollen beider Auf-
stellung Volkswirtschaftlicher Gesamtrech-
nungen, Allgemeines Statistisches Archiv, 54.
Bd. 197l/Heft 1, S. 76 ff.
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Fachserie 1 8: Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen

Reihe S: Sonderbeiträge
Die unregelmäßig erscheinenden Berichte dieser
Reihe sind Methodenbeschreibungen sowie der
Veröffentlichunq von lanqen Beihen und Einzel-
darstellungen aus Teilgebieten der Volk§wirtschaft'
lichen Gesamtrechnungen vorbehalten.

Der Sonderbeitrag S. 1 enthielt revidierte Reihen
ab 1950 nach dem Stand von 1970. ln dem Berichl
S. 2 sind revidierte Ergebn;sse für den Zeitraum
1960 bis 1976 veröffentlicht. Angaben über das
Sozialprodukt in tiefer Gliederung nach Wirt_
schattsbereichen und Gütergruppen Jür die Jahre
1960 bis 1976 sind als Bericht S.3 erschienen. ln
dem Sonderbeitrag S.4 werden die Ausgaben des
Staates, getrennt nach Ausgabeart€n sowie nach
Gebietskörperschaften (Bund, Lander. Gemeinden)
und Sozialversicherung, in einer tiefen Gliederung
nach Aufgabenbereichen für die Jahre 1970 bis
19/8 dargestellt.

STATISTISCI]ES BUNOESAMT

GUSTAV.STFESEMANN.RING 1 1

6200 W]ESBAOEN 1

Veröffent ch!ngen !nd Prospekte sind durch den Verlag

W Kohlhammer GmbH, Ph lipp Beis Stral3e 3, Po§tfach

421120. 6500llainz 42, Te .: (0613l ) 59094/95, erh?rlrlich'

ffi

Reihe 1: Konten und Stdndardtabellen
lJmfassende Darstellung des wirtschaftlichen Ge'
schehens in Form eines geschlo§senen Konten-
svstems und in einer Reihe von Standardtabellen,
die das Kontensystem erg;nzen. ln den Standard_
tabellen werden die Ergebnisse der iährlichen, halb-
jahrlichen und vierteljährlichen Berechnungen für
einen mdglichst langen Zeitraum mit gleichbleiben
dem Programm dargestellt. Die Tabellen./ei9en u.a
die Enrstehung und Verwendung des Sozial
produkts, die Verteilung des Volkseinkommens,
den Staat als Teil der Volkswirtscha{l, das Ein'
Kommen der privaten Haushalte und seine Ver-
wendung, die Vermögensbildung und ihre Finan_
zierung sowie die wirtschaftlichen Vorgänge mit
dem Aualand.

J ä h r I ic h wird ein Bericht rnit umJassenden
Ergebnissen in der zweiten Jahreshälfte heraus'
qegeben; e.n Vo'ber,chl 'ni1 ersren vor
li..r'iger Ergeonissen erscheint berelts in Ftuhjaht

Reihe 2: lnput"Output-Tabellen
Darstellunq der güter und produktionsmäßiqen
Verflechtungen in der Volkswirtschaft zunächst für
ausgewählte Jahre. lnput Output-labellen geben
ein detailliertes Bild des Aufkommens an GÜtern
(Waren und Dienstleistunqen) aus der inländischen
Produktion und Einfuhr, der Verwendung dieser
Güter als Vorleistunqen, Privater Verbrauch, lnve'
stitionen usw. sowie der im Zuge der Produktion
entstandenen Einkommen. Sie dienen als Grund-
lage für Untersuchungen Übe. die Struklur der Wirt
scha{r und über die Auswirkungen von Nachrrage',
Angebors, Kosten- und Preisanderungen sowie
ähnlichen Einflüssen und sind eine vielseitig ver_
wendbare Basis für Vorausschätzungen der wirt_
schaftl;chen Entwicklung.

Von dieser Reihe sind bisher Berichte mi1 Ergeb
nissen für 1965, 1970 und 1974 erschienen. Der
Berichl mit Ergebnissen für l974 enthält auch
überarbeitete Tdbellen für 1970. Ein weiterer Be-
richl mit den lnput-Output-Tabellen für 1975 wird
in Kürze erscheinen.

Systematiken

Systematik der Wirtschaftszweige
rungen, Ausgabe 1979
Systematik der Wirtschaftszweige
u. ä. Benennungen, Ausqabe 1961
1970
Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- u. ä Be-

nennunqen, Ausgabe 1979

mit Erläu1e

mit
und

Betriebs-
Nachtrag
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